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KQv öcrs 2 . gmartaC 1910
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
Er Bezugspreis s Ulf. vierteljährlich

ju abonnieren, findet sich Gelegenheit
i*a Vreia « „Tagblott -Aauo " Le.' yoolr« sl,
t« der Zweigstelle Kismarckving 29,
in de« Ausgabestelle,, dev Stadt und Nachbarorte»

und zum Bezugs preis  von 3 Htf, vierteljährlich^
bei sämtlichen deutschen Rerchspostaustalten.

D!eTnilUsrifêDraOblirKett Her Uroplant.
Wenngleich wir auch in letzter Zeit Erfolge mit deut¬

schen Fliegern errungen haben — es sei nur an den
Rekord Grades erinnert , an den Flug des Hainburgers
Oertz u. a. — fo ist doch nicht zu leugnen , daß uns aus
diesem Gebiete der Luftschiffahrt noch die Franzosen und
Amerikaner überlegen sind. Nun sind namentlich in
Frankreich Stimmen laut geworden, die dem Aeroplan
jder Jetztzeit bereits eine Bedeutung für den Heeresdienst
zuschreiben, die übertrieben erscheint. Ob der französi¬
sche Kriegsnlinister tatsächlich jene Worte gesprochen har.
die darauf hindeuten , daß er den Fliegern mehr zu¬
traut als den Lenkbällons , mag dahingestellt bleiben.
Tatsache ist, daß man sich mehr denn je bei unseren
Nachbarn mit Versuchen in dieser Richtung hin be¬
schäftigt und anscheinend auch bestimmte Systeme für
die Ausbildung von Offizieren usw. bezeichnet hat . Auch
bei uns hat das Kriegsministerium zunächst Kurse bei
her Wright -Gesellschaft für Offiziere in Aussicht gestellt,
die jedenfalls dazu bestimmt sind, möglichst viel Avia¬
tiker im Heere auszubilden . An Anmeldungen fehlt es
ja nicht, und nur so ist es möglich, den Bewerbern nach
und nach eine gründliche Ausbildung angedeihen zu
lassen. Es fragt sich nun , welche Verwendung im nutz¬
bringenden Sinne den Aewplanen zukommt. Ihrer
ganzen Konstruktion und Natur nach ist es notwend g,
sie mitzuführen und gegebenenfalls aufsteigen zu lassen.
Sie sind vornehmlich für eine taktische Aufklärung , also
in engeren Grenzen , geeignet, während die Lenkballons
für die strategische Aufklärung , also ähnlich wie die
Kavalleriedivisionen , verwendbar erscheinen. Letztere
können losgelöst von der Truppe operieren , die Aero-
plane dagegen müssen sich den ieweiligen Bewegungen
der Kolonnen , ihrer Entwickelung usw. anpassen, um
für einen beschränkteren Gesichtskreis in Frage zu ko>n.
inen. Daß sie hier unter Umständen als ergänzendes
Aufklärunasmittel ante Dienste leisten können, kann
man wohl jetzt schon als erwiesen ansehen. Sie können
plötzlich in der Luft erscheinen, und angesichts der Höhe,
von der aus beobachtet werden kann, recht gute Ans-
klänmgsresnltate übermitteln . Man denke_ sich z. 53.
eine fei ad lick« Vorposten stellt,ng. bei der wichtig ist zu

ge rn lief  oiL
(Wadftrntf »et, »tat)

$rüf )nngsntoÖen.
Pariser Modeplauderei von Birginie de Bergörac.
„Ist das Empire oder Dircctoire ?" fragte ich neulich den

kleinen Dronet — jenen Maler , der durch seine Historien¬
bilder einen Platz im Künstlerolymp erobern wollte und
dann durch seine Panneanbildche» zum sorglosen Genuß des
Daseins gelangte — indem fdj ans die Schaufensterauslage
eines großen Modemagazins wies . Was dort meine Auf¬
merksamkeit fesselte, waren Kleider aus Tuch, Seidenkaschmir
«nd Samt mit breitplisjiertcm Falteurock und einem
Taillenarrangement, dessen Eigenartigkeit meine Unsicherheit
bezüglich des dabei zum Ausdruck gebrachten Stils vcran-
laßte . Die Taille hatte ein mit den Seitenteilen im Zu¬
sammenhänge geschnittenes Schößchen, das sich hinten srack-
artig verlängerte, indes ein entsprechenderzugespitzter Teil
vorn unter dem breiten Faltengürtel angefügt war . über
dem letzteren befand sich ein erngeknöpfter Einsatz aus ge¬
fälteltem Chiffon mit Jabot . Eine , meiner Ansicht nach
schönste der Toiletten bestand aus hellbronzebraunem Liberty¬
ruch, das mu Rockrande mit drei dunkelbraunen Blenden
aus Spiegelsamt in abgcstufter Breite besetzt war, mit
den, mich der Faltengürtel harmonierte; die Jäckchen- rmd
Schoß'eile batte man dagegen durchweg dicht mit dinckel-
brauncr Setdensoutachr benäht Sehr apart machten sich da¬
zu Einsatz imb Jabot ans bisquitfarbenem Chiffon. Selten
habe ich ein in der Farbe feiner abgcstimmles Kleid gesehen.
Ein zmeites war genau ebenso gemacht, doch hatte man hier¬
zu grauen SetdeulajÄmir «ewahlt mrd die Sontachestickerei

konstatieren, wo die größeren Abteilungen stehen, wie
weit sie sich ausdehnt , wo das Gros der gesicherten
Truppe steht. Wenn ferner die Kavallerie den An¬
marsch des Feindes meldet, und am weiteren Vordrin¬
gen aufgehalten wird , so können die Flieger , auch wenn
sie nur allgemeine Angaben machen, doch sehr nützlich
sein. Starke Staubwolken auf dieser Straße , geringere
auf teuer , genügen vielfach schon, um wichtige Ent¬
schlüsse des Führers hervorzurufen . Auch wenn der
Feind eine Stellung verteidigt , ist die Einsicht in die
Verteilung der feindlichen Truppen von großem Werte.
Seine Tätigkeit wird er um so leichter und ungefähr¬
deter ausüben können, je weniger die Gefahr des Ab¬
schusses besteht. Ein im Marsch befindlicher Feind wird
jedenfalls am wenigsten auf solche Erkundungen vorbe¬
reitet sein. Die Bedingung für die nutzbringende Ver¬
wendung von Flugapparaten ist allerdings , daß sie
einen zweiten Mann als Besatzung aufnehmen können.
Eindecker kommen danach vorläufig nicht in Frage . Ter
Führer ist tatsächlich so beschäftigt, daß . er die Beob¬
achtung nicht ausführeu kann, zu der (bei unbekanntem
Gelände namentlich) unbedingt auch ein Fachmann , der
die Karte militärisch zu lesen versteht, gehört . Die Mel¬
dungen über das Gesehene werden stets durch Rückkehr
des Fliegers geschehen müssen, während man von^Lenk-
ballons aus mit Funkentelegraphie und durch Hinab¬
werfen von Meldungen an Sandsäcken, bie weithin
durch Flaggen kenntlich gemacht werden, Nachrichten av-
geben und dann weiter beobachten kann. Immerhin ist
bei der Schnelligkeit der Aeroplane (Bl<Kiot flog zuletzt
10 Kilometer in etwas über 8 Minuten ) deren Rückkehr
nicht mit großem Zeitverlust verknüpft, _ und ferner
ist es von wesentlicher Bedeutung , daß eine eingehende
Meldung mündlich gemacht werden kann. Auf das
Herabwerfen von Bomben , wovon man wenig „hält,
braucht nicht eingegangen zu werden,. Sehr nützlich
kann man sich die Flieger z. B. beim Überbringen Von
Meldungen längs und hinter der Fron !, denken, und
ganz besonders verdienstvoll kann ihre Tätigkeit sein,
wenn sie z. B . aus eingeschlossenen Festungen hinaus —
vielleicht bei Nacht — wichtige Kunde bringen können
Die Gefahr des Abgoschossenwerdensdurch Salven oder
Einzelschüsse liegt allerdings vor, da die Maschinen nicht
schwer zu treffen sein werden. Je überraschender sie
auftreten . desto eher ist auf einen Erfolg zu rechnen.
Jedenfalls kann man von der militärischen Arbeit der
Flieger noch viel erhoffen.
. . . iwmniw mmxssi mmimtiMmmMii****. . ■■ —

Politische Wer sicht.

Herr Gescher «nd das Zentrum.
L. Berlin,  26 . März.

Der konservative Abgeordnete v Gescher hat durch
seine Erzählungen in Unna nicht bloß den Unwillen der
Nationalliberalen hervorgerufen , die ihm mit Recht
grobe Indiskretion  vorwerfen , sondern auch
starke Verstimniung beim Zentrum erzeugt. Aus seinen
Mitteilungen ergibt sich, daß das Kompromiß in der
Wahlrechtsfrage seinen Urheber in der Z e n t r u m S-

mit scharlachrotenSteppstichlinien begleitet, wodurch ein
ganz eigentünllicher Effekt hervorgerusen worden war. Hier
kombinierte sich der Einsatz, ebenso wie das Jabot aus
weißem Chiffon und Valenciennrsspitzen. Die Ärmel in
Dreiviertellange waren bei beiden Kleidern mit Soutache
bestickt und mit einem schmalen Samtumschlag versehen,
unter dem ein etwa dreisingerbreitcs plissiertes Unter-
ärmelchen aus Chisson vorragte.

Herr Drouet hatte die Schaufenster nicht minder inter¬
essiert besichtigt als ich. „Empire oder Directoire ?" meinte
er jetzt nachdenklich. „Keins von beiden! Das ist vielmehr
1910, der neue Stil , nach dem wir so lange gesucht und den
wir endlich gefunden haben. Das heißt, in diesen Kleidern
spricht er sich nur sehr unklar aus , wenn Sie ihn in seiner
Reinheit sehen wollen , so müssen Sie in mein Atelier
kommen."

Neugierig gemacht, folgte ich seiner Einladung — man
muß ja neugierig werden, wenn ein Herr eine Frau über
Modcfragen belehren will . Und waS erblickte ich in dem
Drouetschen Atelier, das beiläufig bemerkt, mehr dem Bou¬
doir einer Dame als dem Arbcitsraum eines Malers glich?
Lauter kleine, auf Reißbrettern aufgespannte Medaillons,
mit Kostümbildern, die von den tonangebenden Mendaincs
bestellt waren, um in Panneans eingefügt zu werden. Die
gemalten Franengestallen hatten alle etwas Schlangenhaftcs,
das durch die zwar etwas faltigen , aber infolge des Mangels
fast jeglicher Dessous dennoch sehr enganliegenden Röcke die
verkürzten Leibchen, die langen Achselnahte und die den
Taillen angeschnittenen hohen Stehkragen hervorgerufen
wurde. Dies in Verbindung mit den netzartigen Perlstoffen,
die besonders für die Bekleidung des oberen Teiles der
Figurinen diente, weckte die Illusion , als ob jene Dämchen
in eine Schlangenhant geschlüpft waren. Die Röcke waren
kamt und sonders sebr lang , leicht drapiert oder mit einem

f r a k t i o n hat , das Zentrum also nicht den Konser»
vativen nachgegeben, sondern ihnen vielmelir den Wez
vorgeschrieben hat . Damit wächst die Verantwor t-
lichkeit  des Zentrums für das klägliche Machwerk,
und die Abgeordneten des Zentrums werden mit dessen
Verteidigung ^ vor ihren Wählern doch einen etwas!
schwierigen Stand haben. Daß das geheime und
direkte  Wahlrecht zu haben gewesen wäre , bezweifelt
nach der schnellen Unterwerfung der Regierung umev
die Beschlüsse des Abgeordnetenhauses wohl niemand
mehr. Daß wir es nicht bekommen haben, ist schuld
dessen, der ein Gesetz mit anderem Inhalt ausgeheckk
und auf dem Wege der Verhandlungen hinter den
Kulissen  eine Mehrheit dafür zusammengebracht
hat ! und das ist eben das Zentrum.  Nun wüßte man
nur nock) gern , welcher Zentrumskopf den Ersatz dcü
Kombination „öffentlich und direkt" durch die Kombi¬
nation „geheim und indirekt " ersonnen _hat . Schade,
daß in Unna niemand Herrn v. Gescher hierüber befragt!
hat . Der redselige Herr würde vielleicht auch in dieser;
Hinsicht die Neugier befriedigt haben. Herr v. Gescher:
ist in Ahaus -Tecklenburg hauptsächlich durch die Zen¬
trumsstimmen gegen einen Freikonservativen gewählt
worden : er ist auch selbst Katholik . Jetzt hat er sich das
Wohlwollen des Zentrums verscherzt, wenn ihm auch dev
Hieb gegen die Nationalliberalen als. Milderungsgrnnd
an gerechnet wird.

Die Exkaiserin Tait « . . . ein  romanhaftes
Feairenfchickfai.

Don diplomatischer Seite wird uns geschrieben: Dir
Exkaiserin Tartu von Abessinien nimmt auch nach ihrer;
Entthronung noch das größte Interesse in Anspruch, oa
sie eine der hervorragendsten Frästen ist, die jemals auf
einem Königsthrone gesessen hat . Wenn sie auch nicht
so glücklich war wie die Kaiserin Tsu Sr von China , dce
Krone bis zu ihrem Tode zu tragen , so war doch ihn
Leben ähnlich wie das der verstorbenen chinesischen
Kaiserin in seinem ganzen Verlaufe wie ei» großartigen
Roman . Sie stieg abwechselnd von Höhen zu Tiefen,
um endlich als die Gattin eines großen Herrschers auf
einem Throne zu landen . Von dem abessinischen Kaiser
Theodorus I . wurde sie, die aus einer unbedeutenden
Familie entstammte , an einen abessinischen Häuptling
im Alter von 15 Jahren verheiratet . Nach dem Tods
ihres ersten Galten führte sie ein sehr bewegtes Leben,
bis sie einem Freunde ihres Gemahls gefiel und von
diesem geheiratet wurde . Sie reizte ihren neuen Gatten
an , gegen den neuen Kaiser von Abessinien, Johannes»
der nach dem Selbstmorde des Kaisers Theodor un
Jahre 1868 zur Herrschaft kam, einen Aufstand anzu¬
zetteln , um sich selbst auf den Kaiferthron Abessiniens
zu setzen. Kaiser Johannes siegte aber und ließ dur
Taitu . gefangen nehmen, da er in ihr mit richtigem Blick
die Urheberin  aller Ränke erkannte . Zur Strafe
wurde sie mit einem gemeinen Soldaten verheiratet und
mußte im Feldlager die gewöhnlichsten Dienste tun.
Trotz dieser demütigenden Lage, in der sie sich befand,
verstand sie es , die Aufmerksamkeit der höheren Offiziere!
auf sich zu lenken. Als nun nach dem Tode des Kaisers
Johannes in: Jahre 1889 sich Menelik am 3. November.

weichen breiten Volant garniert, und die Taillen in Jäckcherr-
forrn gehalten. Oben zeigten sie einen spitzen oder länglich
ovalen Ausschnitt, unter dem der Chifsoneinsatz eingeknöpft
war. Fast keinem Anzug fehlte der breite Faltengürtel,
nur war er einmal L travers in Falten gelegt, und ein ander¬
mal vorn zusammengelnotet, so daß er rechts wie links ein
horizontal liegendes Dreieck bildete. Für die Jäckchen war
entweder mit langen Schmclzperlen abkarierter Tüll auf
einer Unterlage von Umseide oder Luft sticke rei oder einge-
färbte Spachtelspitzen über Gold- und Silbergaze , die ihrer¬
seits wieder mit Seide untersüttert war, verwendet. Unter
den Grundstoffen für die Kleider herrschten Wollenkrepps
und weiche Popelines — so sagte wenigstens Herr Drouet,
da ich selbst dies doch nicht aus den Bildern zu erkennen
vermochte— in Pastelltönen, wie mauve , Stahlblau , berce-
lette . Perlgrau , Olive und ein sehr helles prune vor. Der
koloristische Effekt erschien so verschwommen wie möglich,
da auch die Garnierungen an Spitzen, Bändern und Pasie-
menterien keine grellen Farben zeigten. Zu Braun war ein
zartes Himmelblau, verschleiert von bräunlichen Spitzen, zu
Stahlblau ein Lachsrosa, zu prun« ein gelblich angehauchtes
Grau als Dekoration benutzt. Nur die glitzernden Gold-
und Silberschmelzen und die perlmutterartig schillernden
Metallflittern brachten Glanz in das zarte Farbenkonzert.

Ich sprach dem Maler , der diese traumhaften Frühlings-
toilettcn komponiert hatte, natürlich meine Bewunderung
derselben aus . „Ja , sie sind schön", sagte er wohlgefällig,
„und ich habe für jede der Bestellerinnen mindestens fünf bis
sechs, die ihrer Eigenart entsprechen, erfunden. Nim werden
sie in die Täfelung der Schlafzimmer eingesetzt, und die
Damen betrachten sich morgens und abends, bis sie sich so
vertraut mit ihnen gemacht haben, daß sie ein Stück ihres
Selbsts geworden sind. Laffnr sie sic sich dann anfertigen,
so sehen sie darin aus wie ein schöner Vogel in seinem Gs-
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|Ü889 zum Kaiser krönen ließ , begann ihr Stern wieder
Neuen Glanz zu erhalten . Menelut hatte sie schon früher
Del seinen Offizieren gesehen. Da Laitu wußte, daß
Wenelik der mächtigste von den abessinischen Fürsten
War, so versuchte sie schon damals auf alle Art und Weise,
seine Aufmerksamkeit auf sich zu lenken. Es ist geradezu
bewunderungswürdig , wie rasch sie alle ihre Pläne ver¬
wirklichte, wenn man bedenkt, daß sie nicht eigentlich
hübsch genannt werden kann . Ein breites , knochiges Ge¬
sicht und ein unschönes Haar verleihen ihr zwar ein sehr
energisches Aussehen, dem aber die weibliche Anmut
Völlig fehlt. Geradezu schön ist nur ihr Auge. Jeden¬
falls ging auch Kaiser Menelik in ihre Netze, denn er er¬
hob sie neben seiner rechtmäßigen Gattin Bahana zu
seiner zweiten Gemahlin . Damit war sie aber noch nrcht
Zufrieden. Durch ständige Ränke, die sie während ihres
ganzen Lebens und erst sängst bei der Behandlung der
deutschen Ärzte bewies, wußte sie es dahin zu bringen,
daß Kaiser Menelik seine Gattin Verbannte  und sie
im Jahre 1887 zu seiner rechtmäßigen Gemahlin machte.
Die letzten Tage ihres Lebens scheinen allerdings den
alten Glanz nicht mehr ausweisen zu wollen. Ihr Glücks¬
stern ist verloschen, denn alles zerrinnt unter ihren Hän¬
den, was sie in vielen Jahren für ihre Zukunft und die
Zukunft ihrer Familie aufgebaut hatte . Sie mußte es
itzrleben, daß zum künftigen Kaiser der Enkel — nicht,
ftnc bisher fälschlich gemeldet wurde , der Neffe — ihrer
verhaßten Nebenbuhlerin Bahana und Meneliks , Lids
Jeasu , ausersehen ist und auch von den mächtigsten
Fürsten unterstützt wird . Ihr Lieblingswunsch , ein
Mitglied ihrer eigenen Familie , ihren Neffen RaZ
Mttsa , auf dem Throne zu sehen, ist vernichtet worden;
Und sie selbst, die nach der Erkrankung ihres Gemahls
die Zügel der Regierung ergriffen hatte und im trüben
An fischen hoffte, ist des Thrones verlustig gegangen
ünd mußte die Stätte der Macht verlassen, nachdem sie
die Geschicke des Landes mehr als zwei Jahrzehnte lang
an der Seite Meneliks geleitet hatte

Deutsches Reich.
* Zu der „gottgewollten Abhängigkeit" der preußischen

Regierung von der konservativen Partei werden noch einige
Weitere Beweisstücke aus Ostelbien beigebracht. In Krau-
pischken(Regierungsbezirk Gumbinnen) hat der Gemeinde¬
vorsteher durch amtliche Bekanntmachung alle „reichstreu
denkenden Männer" zu einer Versammlung des konservativen
Vereins eingeladen. Unterzeichnet war der Anschlag: „Der
Gemeindevorsteher, im Aufträge des Herrn Amtsvorstchers."
Fast noch interessanter ist folgendes Bild aus derselben
Gegend. In einer Versammlung des „Nationalliberalen
Vereins für den Kreis Rastenburg" verlas der national-
liberale Parteisekretär IV. Kipper eine mit Rückantwort
«n den Landrat v. Tyscka in Lotzen adressierte (gedruckte)
Postkarte, durch die die Kreisinsassen ausgefordert werden,
thr Einverständnis damit zu erklären, daß ihr Name unter
ein konservatives Flugblatt gegen die Nationalliberalen ge¬
setzt werde. Nach Art tüchtiger Geschäftsleute hieß es:
„Eine Nichtaniwori  gelte als Zustimmung". Auf diese
Weise kamen denn auch 85 Unterschriften von national¬
liberalen  Wählern unter das gegen die Nationallibe-
rälen gerichtete Flugblatt . Im Wahlkreis Friedland-
Gerdanen-Rastenburg, auch in der Gegend von Kraupischken,
Zirkulierte, wie Herr Kipper gleichfalls mitteilte, ein mit der
gedruckten Unterschrift „Der Landrat" versehenes Zirkular,
litt dem zum Abonnement ans die konservativ-agrarische„Ost-
preußische Zeitung" aufgefordert wurde.
> * Die Erhöhung der Geldgeschenkefür Eisenbahnarbrtter.
Die einmaligen Lohnzulagen für langjährige Dienstzeit, die
den im Eiseirbahndienstbeschäftigten Arbeitern, Hilssuntcr-
beamten und Gehilfen des mittleren Dienstes (ausschließlich
der technischen Hilfskräfte) bislang gewährt wurden, hat
der Minister der öffentlichen Arbeiten wie folgt erhöht:
nach Ljähriger Beschäftigung von 30 auf 50 M., nach
80 Jahrei : von 40 auf 60 M., nach 35 Jahren von 69 auf
60 M., nach 40 Jahren von 80 ans 100 M., nach 45 Jahren
von 100 auf 200 M., nach 50 Jahren von 150 aus 300 M.
Die Erhöhungen treten vom 13 d. M. in Kraft.

sicder, das ja auch untrennbar zu ihm gehört. O, sie werden
hei den Frühjahrsrennen , für welche die Toiletten vorzüg¬
lich bestimmt sind, Furore macheir", fügte der Maler
triumphierend hinzu. Darauf zeigte er mir noch reizende,
etwa dreißig Zentimeter hohe Püppchen aus Wachs, die in
malerischen Stellungen aus runden, mit altem Seidenbrokat
überzogenen Schachteln saßen oder standen. Diese niedlichen
Statuetten waren in Kostüme gelleidet, welche man bis ins
-Kleinste den gemalten nachgebildet hatte. Nur trugen sie
,Muffe aus Federn oder künstlichen Blltmen in den Händen
mnd Filzhüte auf den Köpfen. Diese hatten die schon im
Winter so beliebte Korbform, an welche sich ein keck aus-
gebogener Rand schloß, der mit einer Goldagraffe aufgenom»
mm war. Seitwärts ragte ein Reiherbüschel oder ein Riesen-
stügel hoch in die Lust.

„In dm Schachteln, aus denen die Puppeii befestigt sind,
befinden sich seine Süßigkeiten," belehrte mich Herr Dronet.
„So stellt jede Puppe eine Bonbonniere dar, welche die
Eigentümerin sich beim Rennen in ihre Equipage mitnimmt,
natürlich gehört zu jeder Toilette die in Übereinstimmung
mit ihr kostümierte Puppe. Auch diese Puppen sind meine
Erfindung," sagte der Maler stolz.

Ich war geradezu überwältigt von der Genialität dieser
Erftadirng und bin überzmgt, daß sie Herrn Dronet ein
hübsches Sümmchen einbringen wird. Glücklicher Dronet,
auf der Ruhmestafel. auf welcher die Ramm der Großen
deiner Knust verzeichnet sind, wird die bewundernde Rach-
toelt den dornigen zwar nicht lesen, aber zur Entschädigung
dafür darfst du schon, während dir noch auf dieser Erde wan¬
delst, Anstem und Kaviar essen und der berauschendsten aller
Witwen, der vrnive Olignot, Libattonm spenden.

„Wenn nun aber bei den Rennen, bei denen dir wunder-
Serrrt Toiletten zur Schau gestellt werden, keine warme
S*a»e#f« me scheint, sondern Wtatersiürme wehen — wie
donn?" fragte ich mich mEkürktch beim 9feMie? der Huf.
nsm  Kleider. Ich erkundigte mich dkfferbaS bei dem Maler

er meinte km-z, es wäre nicht seine Suche, für wärmend«
Kleidungsstücke zu sorgen, und den Damen genügte es eben
AM . wem? sie schön wäre». Mil dem letzterer: hat er nicht

Me »daöeAer  NaMmr.
* Mehring üb« die Taktik des preußischen Wntzlrechts-

kampfes. Die Berliner Genossen haben sich nach dem Sonn¬
tag des Wahlrechtsspazierganges im Tiergarten einer löb¬
lichen Ruhe befleißigt. Die Parole lautet offenbar aus vor¬
läufigen Waffenstillstand, und die Massen Inn, wie ihnen
von dm Obergenofsen geheißen wird, über die Gründe der
veränderten Taktik bemerkt Herr M e h r in g in der „Neuen
Zeit" folgendes: „Die Dinge sind in revolutionärem
Fluß  und werden in revolutionärem Fluffe bleiben, ohne
daß man nach künstlichen Mitteln zu suchen braucht, um die
Wellen noch höher aufzupeitschen. Wir haben allen Anlaß,
unser Pulver trocken  zu halten bis zu den Reichs¬
tagswahlen  des nächsten Jahres ; gelingt es dam:, so
viele sozialdMiokratsscheMandats zu erobern, daß die
Reichsbarke nicht ohne dm Willen der Arbeiterklasse gesteuert
werden kann, so ist das historische Rhodits gegeben, auf dem
getanzt werden kann, und sicherlich auch getanzt werden wird.
Dafür wird nicht nur die revolutionäre Einsicht des Prole¬
tariats , sondern ebenso die reaktionäre Verblendung
der Gegner  sorgen. Am Vorabend einer großen Schlacht,
für die es alle Kräfte anzuspannen gilt, hat es keinm Zweck,
einzelne Tressen  zu liefern, die im Falle des Ge¬
lingens noch nichts entscheiden, aber tat Falle des Miß¬
lingens auf den entscheidenden Kampf verhängnisvoll ein¬
wirken können." — Mit anderen Worten: Man hat ein-
gesehen, daß die Wahlrechtsdemonstrationen änfingen,
monoton  zu werden und zu nichts führten.

* Die Zurückweisung ein« Taufpatin erregt in Ham¬
burg erhebliches Aufsehen. Der Fall ist bemerkenswert, weil
er von neuem lehrt, daß die Geistlichkeit vielfach selbst die
Schuld trägt , wenn der kirchliche Sinn im Volke schwindet.
Der „Weser-Zeitung" wird über das Vorgehm eines ortho¬
doxen Hamburger Pastors berichtet: Der an der Jmmanuel-
kirche auf der Veddel tätige orthodoxe Pastor Ebert hatte
vo-r Jahresfrist die Tochter einer in seiner Parochie wohnen¬
den Brothündlerin Bechmann, die bei ihm in den Konsir-
mationsunterricht ging, angewiesen, Sonntagsvormittags
den von ihm abgehaltenen Gottesdienst zu besuchen. Als
die Mutter auf die Unnwglichkeit der Erfüllung dieser For¬
derung hinwies, da ihre Tochter um diese Zeit die Knnden-
gelder einkassieren müsse, schickte der Pastor ihr zum Ersatz
eine barmherzige Schwester. Wie aber diese selbst einsah,
war ihr die Ausübung dieser Tätigkeit unmöglich. Darauf¬
hin schloß der Pastor die kleine B. vom Konfirmations-
Unterricht aus . Kurz vor Ostern schickte er aber wieder zur
Mutter , sie solle ihre Tochter wieder senden; das geschah
auch; der Pastor unterrichtete nun aber die B. nicht mit
ihren Schulkameradirmenzusammen, sondern mit dm geistig
zurückgebliebmm Kindern, mit denen sie dann auch zum
Altar hatte treten müssm. Da aber weder Mutter noch
Tochter dies wollten, blieb das Kind unkonsirmiert. Das
hätte nun weiter keine Folgen gehabt, wenn nicht Pastor
Ebert die Frau Bechmam: dieser Tage bei einer kirchlichen
Taufe zurnckgewiesen hätte. Er motiviert das damit, daß
er es vor seinem Gewissen nicht verantworten könne, daß
der Name einer Fra :: ins Kirchenbuch eingetragen werde,
die ihr Kind bei einer freireligiösen  Gemeinde habe
konfirmieren taffen. Es fruchtete nichts, daß die Frau er¬
klärte, sie sei nicht aus der Kirche ansgetreten, bezahle noch
ihre Steuern und habe ihr Kind auch nicht bei einer frei¬
religiösen Gemeinde konfirmieren lassen. Obgleich ein Amts-
bruder des Pastors Ebert, Pastor Ahrens, dann bereit war,
die Taufe zu vollziehen und auch den Namen der Frau ins
Kirchenbuch einzutragen, blieb jener doch bei seiner Weige¬
rung. Der betreffende Bezirksbürgerverein hat sich nunmehr
beschwerdeführend an den Kirchenrat gewandt.

* Alldeutscher Verband. Geheimrat Kirdorf  ist, wie
die „Deutsche Zeitung" meldet, in Verfolg der letzten Kämpfe
um den Schutz der deutschen wirffchastlicher: Interessen durch
unser Auswärtiges Ami in den Vorstand des Alldeut¬
schen Verbandes  eingetretcn,

§esv ttttb Flotte.
Hersonal -Verknderungen . Mondel (Düsseldorf ) , Ober-

lent . der Res. des Fürs .-Regts . v. Gersdorff (Kurhess.) Nr . 80,
gum Hguptm . befördert. * v. Recklinghausen (Solingen ) ,
Oberleut , der Res. des Magdeburg . Drag .-Regts . Nr . 6, zum
Rittmeister befördert. * Wilke (Hersfeld ) , Leut, der Res.
des 2. Nass . Jnf .-Regts . Nr. 88, zum Oberleut , befördert. *
Moritz (Limburg (a . d. L.) , Oberleut , der Landw.-Jnf.
1. Aufgebots, zum Hauptm . befördert. * Altenkirch (Wies¬
baden), Leut, des Landw.-Trains 1. Aufgebots, zum Oberleut.

ganz unrecht, denn man muß wahrhaftig staunen, bei welch
einem Minimum von Dessous die Pariserinnen heute an¬
gekommen sind. Ein hauchdünnes, aus Batist und bänder¬
durchzogenen Spitzer: zusammengesetztes Hemd, dazu
passende, mit vielen bunten Bändern garnierte Beinkleider,
ein seidenes Unterkorsett und ein Qbcrtorsett — so nennt
man ein dekolletiertes Spitzenlcibchen mit Bandschleisen,
das unter ausnahmslos jedem Kleid getragen wird und
das man unter transparenten Korsages durchschimmern sieht
— und ein mit BotantS, Plifstis, Spitzen, applizierten Platt-
stichblumen und abermals mit Bändern geputzter Seiden-
mrterrsck— das ist alles, was die Mode an Unterkleidung
gestattet. Allerdings darf man sich mtt Hilfe tanger Mäntel
und Paletots gegen die Kälte schützen, aber die Dame»
Machen, von dieser Erlaubnis nur bescheidenen Gebrauch.
Meist legen sie sich für die Promenade nur eine Echarpe um
die Schultern, die freilich warm gefüttert, häufig sogar wat¬
tiert ist. Sie besteht aus einem Shawl aus weicher Seide
— am liebsten aus Krepp —, der uni weißem Attas gefüttert
und mit Marabout , Schwanen oder Pelz umrandet ist.
Burgunderroter Crepon mit braunem Marabout sieht sehr-
pikant aus . Vielfach vertritt auch ein Pelz- oder Santt-
shawl, der nach Art der winterlichen Boas gearbeitet ist,
diese Echarpes. Sa vervollständigtman einfarbige Stratzerr-
kostüme mit russischen Blusen durch Samtshawls von der
gleichen Farbe . Ganz einfache Promenadenanzüge von
modifiziert englischem Schnitt erhalten ein distinguiertes
Relief, wenn man ihnen solch einen mehr als zwei Meter
langen Samistreifer:, dem in der Mitte ein schmaler, in
Kreuzstich auf cremefarbenem Jävakanevas gesttckter Streifen
eingesetzt ist, betgibt.

Indessen soll mit alledem nicht gesagt sein, daß bis
Mode «ns nichts Neues an Umhüllen beschert Hst. Ren
Mid schick stnd z. B. die kurzen anliegenden, einer pslnffchen
Kazawaita LHMchen PckkrWtS, die vorn dmch drei Schm« .
»rattdrRSmrrgS geschloffen werden. Mtt ihr « Pelz- ober
Fedenmmmdmrg würden sie einen, sehr wintrrtichm Ein¬
druck machen, sofern sie nicht kaum bis zum Ellenbogen
reichende Äruwl hätten. Diese Lebtagen natürlich den taugen
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befördert. * Stuckbardi (II Berlin ) , Leut, der Res. de»
8. Nass. Jnf .-Regts . Nr. 88, * Schlink (Wiesbaden ) , Ober»
leut . der Landw.-Jnf . 2. Aufgebots, der Abschied bewilligt. -
Or . Altvater (Wiesbaden ), Assistenzarzt der Landw. 1. Änf-
gebots, zum Oberarzt befördert. * Dr . Poensgen (Ober-
lahnstein), Stabsarzt der Res., der Abschied mit der Erlaubnis
zum Tragen seiner bisherigen Uniform bewilligt. * Arm-
brust.  geprüfter Jntend .-Registraturanwärter bei der Jntend.
oes 18. Armeekorps, zum Iltilitär -Jntend .-Diätar ernannt . *
Äozzel,  Oberlehrer am Kadettenhause in Oranienstein , zum
Kadettenhause in Naumburg versetzt. * Dr . L e m m e , Kandi¬
dat des höheren Schulamts , unter Überweisung an das Kadetten¬
haus in Oranienstein , vom 1. April 1910 ab zum Oberlehrer des
Kadettenkorps ernannt.

R§chLsprechttttg rmd UerrvaMmg.
_ JMB . Justiz .Personalien . Landrichter Dr . Gieser  in
Frankfurt a. M. wurde als Amtsrichter nach Trier versetzt. —
Rechtsanwalt Dr . Paul Levi  wurde in der Liste der Rechts¬
anwälte ber dem OoerlandeSgericht in Frankfurt a. M. gelöscht.
— Gerichtsassessor Dr . Julius Wolf  wurde in die Liste der
Rechtsanwälte bei dem Landgericht in Frankfurt a . M. einge¬
tragen . — Referendar Mülhens  im Bezirke des Oberlandes¬
gerichts zu Frankfurt a. M . wurde z:cm Gerichtsassessorernannt.
— Ber oem Strafgesängnis in Tegel ist die Rerrdantenstelle zu

— Es ist in Aussicht genommen, in Frankfurt a. M.
und Magdeburg je eine Notarstelle zu errichten, deren Inhaber
nur Notar , nicht zugleich Rechtsanwalt ist.

Ausland.
§ ßevrerch-Wrrs

Die Auswanderung von Muselmanen ans Bosnien
und der Herzegowina ist im Steigen. Jedoch ist der Kredit
für ihre Seßhastmachung in der Türkei bereits erschöpft.

KttUirnK.
Die Entrechtung Finnlands.

Der Reichsduma ist eine Gesetzesvorlage zugegangen
über die Gesetzgebung für Finnland . Nach dieser werden
die Gesetze, welche nicht Finnland allein betreffen, sondern
eine aKgemein staatliche Bedeutung haben, durch die reichs¬
gesetzgebenden Körperschaften bestätigt. Nr:r die die
inneren  finnländischen Angelegenheiten betreffenden Ge¬
setze unterliegen der Bestätigung der gesetzgebenden Körper-
schäften Finnlands . Die Grundlagen der inneren Verwal¬
tung Finnlands werden festgestellt und verändert im Wege
der allgemeinen  Gesetzgebung auf die Initiative des
Kaisers. Die Gesetzesvorlage sieht ferner die Vertretung
der finnischen Bevölkerung in: Reichsrat und in der Reichs-
dnma vor. Der finnische Landtag wählt ein Mitglied des
Reichsrats auf neun Jahre und in die Rerchsduma fünf
Mitglieder, von denen vier finnische Bürger, der Fünfte ein
in Finnland lebender Russe  sein soll. Personen, welche
die russische Sprache nicht beherrschen, dürfen nicht gewählt
werden.

*
Trotz aller Dementi soll es sicher sein, daß der bulgarische

Thronfolger Borris und der serbische Thronfolger
Alexander zusaurmen den russischen Hof besuchen werden.

Royalistffche Kundgebungen in Paris.
Mehrere Camelots du Roi veranstalteten nachts vor

der Redaktion des „L'Action FranL«ise" eine lärmende
Freudenkundgebung, weil der Herzog von Orleans mehreren
nach Sevilla gereisten Vertretern die Versicherung gegeben
hatte, daß er entgegen der vom „Gaulors " veröffentlichten
Erklärungen sich in vollständiger Jdeengemeinschast! nur
ihnen befinde. Die Polizei schritt ein und nahm an 50 Ver¬
haftungen vor, doch wurde nur eine einzige aufrecht er-
halten. »

Der „Eclair " will wissen, daß zwischen dem Kriegs-
minister General Brun und dem Generalissimus Trea^ au
ein ernster Streit ausgebrochen sei, weil ersterer erklärt
habe, daß der vor kurzer Zeit zum .Kommandeur des zweiten
Armeekorps ernannte frühere Kriegsminister General
Pioard dazu berufen sei, in Zukunft ein Armeekorps an der
Ostgrenze zu befehligen und Mitglied des Oberkriegsratcs
zu werden. General Tremeau sei darüber so aufgebracht
gewesen, daß er die Absicht gehabt habe, feine Entlassung

Mousgnetairchandschuh, der in der Regel aus hellgrauem,
gelbem oder braunem Wildleder gewählt wird. Für den
Paletot selbst bevorzugt man am meisten russischgrünes Tuch,
das seinerseits wieder braunen Maraboutbesatz und braune
Mvusquetaives bedingt. Ganz junge Mädchen sieht man
an: häufigsten in den schon erwähnten russischen Blusen, die
vorzugsweise aus schwarzem Samt geserttgt werden. Sie
sind so weit, daß man sie auch über ein reich garniertes Kleid
ziehen kann, ohne es zr: zerdrircken. Unter den langen Märr-
ieln gibt es zwei neue Fassons, eine mit angeschnittenen
Dolmanärmeln, für die man livreefarbenrs Tuch und weiße
Spachtelspitzen verarbeitet, und eine zweite, die in verdäch¬
tiger Weise einem Schlafrock gleicht, dem mim einen halb-
meterbrekten Streifen aus drüüclm Samt angenäht hat. Mit
letzterem korrespondieren die spitzen Revers^ über denen nie
ein weißes Spitzenjabor fehlen darf, und die Umschläge der
ziemlich engen Ärmel.. Ein lavendelfarbenes Modell war
mit violetten: Samt und ein olivengrünes mit braunem
garniert, überhaupt hegt man Heuer eine große Vorliebe
für die Zusammenstellungvon Braun rind Grün.

Für einfache Jackenkleider, wie die Danren fie bei
Morgenspaziergängm trage::, ist der Paletot mit Wer der
Brust sich kreuzenden Besatzstreifen tonangebend. Außerdem
aber hat er noch einen kleinen Umschlagkragen mi  abstechen»
dem Samt oder orientalischer Stickerei. Köperstoffe in
Bronzebraun, Russischgrün, Rosttot und Papierbtan , wie blau
und grün tarierte Tartans geben das Material zu den Kon.
fekttonskleidern her.

Erwähnt möge noch werden, daß di« Ärmel der Kleid«,
und Blusen fast nie mehr eng und lang, sondern in Halb-
und Dreiviertellänge und in den kapriziösester: Schnkttforme«
hergestellt werden. Gemusterte Seidenblusen stattet man
mich gern mit Dovvetarnreta ans , von denen ber «ntere eng«
vom GttiNdftoff besteht, indes ein klarer Tüll- oder Gpttzen-
äime! ihn bauschig verschleiert.

Unter den Kchffbedqchknqe« vredien«« Me stchr VE«
Md buschigen MoffvttiHen mit reicher Dr-rpikttm« «fl S»
veaittS genannt zu werden. Wenn man ste ans hrffem Samt
oder mit Goldgaze nrtterleatem Ehiffo« arramfiert mrd st«
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einzureichen. Rur die dringende Bitte des Ministerpraw
deuten Brian habe ihn veranlatzt, von seinem Entschlüsse
sdzugehen.

In Lille wurde ein Franzose namens Saget in den»
Augenblick verhaftet, als er in der Nähe eines Forts eine
photographischeAusnahme machen wollte. Der Verhaftete
gab an, das er bei einer deutschen Firma , die ihre Fabrik
tn Flcurs habe, als Ingenieur augestellt sei.

Srrbis » .
Eine nationale Jubiläumsfeier?

Das Blatt „Politica " veröffentlicht den Vorschlag eines
serbischen Generals, in diesem Jahre zur 100jährigen
Wiederkehr der russisch - serbischen Kriege  üoer
die Türkei, aus denen die Freiheit Serbiens hervorging,
ein Monument zum Andenken an die russischen Helden zu
errichten, welche in Serbien in den Jahren 1807 bis 1311
gefallen sind. Zu dem Jubiläum sollen auch alle russi¬
schen  Regimenter , welche für die Freiheit Serbiens gk'
sümpft haben, eingeladen werden.

Eürkeß.
Der armenisch-gregorianische Patriarch Turian , der kasi

Zn Fahr lang wegen der Bedrückungender Armenier in
Anatolien mit der Pforte auf dem Kriegsfuße stand und
sein Amt erst sortführte, als der neue Grotzwesir den Be¬
schwerden der Armenier Rechenschaft zu tragen versprochen
hatte, droht nun, abermals -zu demissionieren, weil das Ver¬
sprechen der Regierung nicht eingehalten wurde.

Eine griechische Aufstellung konstatiert, daß von 1872
dis 1009 von den Bulgaren in Mazedonien 191 griechische
Kirchen mit Gewalt okkupiert wurden. Um 37 Kirchen tobt
noch der Rechtskampf. Ebenso haben stch die Bulgaren in
Mazedonien 126 griechische Schulen widerrechtlich ange¬
eignet.

Vereinig - « S -afl - err»
Die vereinigten Minenarbetter iviesen di« Bedingungen

der Minenbesitzer von Ohio, Indiana und West-Penn¬
sylvania einstimmig zu r ü ck. Die Führer erklären, dir
Stimmung fei jetzt mehr als bisher für den Ausstand.
»_ —.  . . -

Erster Deutscher KuLturtug.
8. u. H. Berlin , 28. MLrz,

Der zweite Vortragsabend des Ersten Deutschen Kultur¬
tages wurde durch die Verlesung mehrerer inzwischen eiuge»
gangener Telegramme, darunter auch eines des bekannten
Professors Wahrmund, eingcleitct. — Ws erster Redner
sprach vr . Walter Biel Haber (Karlsruhe ) über die „Zu¬
kunft des deutschenP r o 1e sta n t i s m u sä". Der Redner
sieht in den: Monismus die organische Fortentwicklung der
protestantischen Weltanschauung, deshalb seien auch die Ver.
Lreter dieser Weltanschauung, wie Giordano Bruno, stets
von der protestantischen Welt, vielleicht unbewußt, gefeiert
morden. Männer wie Herder und Schleiermacher, sicher
anerkannte Protestanten ohne Fehl und Tadel, seien mit
ihren Ansichten nicht weit von den protestantischen Ideen ent.
s-rnt . Über sie führe der Weg zu David Friedrich Strauß.
Der Redner kam dann u. a. auch auf die „Philosophie" des
jetzigen Reichskanzlers zu sprechen, der trotz seiner „Fort¬
entwicklungen" die letzten Jahrzehnte verschlafen  zu
haben scheine, anders könne er nicht von einer Stag¬
nation  unserer Zeit sprechen. Vielleicht sehe diese der
Reichskanzler aber nur in der von ihr» gedeckten preußischen
Wahlrechtsreform, denn nur bei unseren Staats - und
Kirchenbehörden, die sich die Schlasmütze tief über die Ohren
gezogen hätten, könne von einer Stagnation die Rede sein.
Sonst gelte für unsere Zeit gerade wieder das Wort Huttens,
des alten protestantische!, Vorkämpfers: Es ist eine Lust, zu
leben! (Lebh. Beifall.)

2ln Stelle des abgesetzten Vortrages von Frau Lilv
Braun  Uber das „Verhältnis der modernen Frau zur
Kirche" sprach Professor Dr . Arthur Drews (Karlsruhe)
über die „brennendste philosophische Zeitfrage", das Ver¬
hältnis zwischen„R e l i g i o n und S i t t l i chke i t". Zwei
Fragen tauchten hier auf: Ist Sittlichkeit ohne Religiosität
oder Religion ohne Sittlichkeit möglich ? Die letzte Frage

niit Blumen, namentlich mit Rosen in den unmöglichsten
Nuancen putzt, kann man sie zur elegantesten Toilette tragen.
Die Hüte, welche noch immer ihre unförmlichen Köpfe bei
behalten haben, werden im. ganzen weniger garniert. Nur
eine tcllerarttge Form , die ganz mit hellen stachelig ab
stehenden Maraboutfcdern bedeckt wird , macht hiervon eine
Ausnahme. ___ __ _ _

Berliner Theater-Brief.
—, den 28. März.

Agnes ©dt in a erfüllte ein ziemlich leeres und
überflüssiges Theaterstück mit Gefühl und Leben.

Es war die erste Novität ihres Gastspiels am Neuen
AchanspielhauS. Als Madonna Dianora in der szenischen
Ballade Hofmannsthals „D'e Frau »m Fenster« eflchirn
sie bisher in den Schleiern sehnsüchtig bebender Liebe und
in Rokokograzie gaukelnd als Mirandolina in der einst von
per Düse uns vorgezauberten Locandiera Gold»ms.

Run brachte sie französische Einfuhr , die durch ihre
BaternitS ein gewisses Interesse weckte, cs ist eine Arbeit
von Henri de Rothschildt, Philanthrop , Millionär . Medizin¬
mann und leider auch Dramatiker. Sie heißt „I. &Ti  a u»p e",
rtv-eift hinein in das Theaterlebcn, wo es am dickster:, und
mincht alte Kulissen- und Effektmotive zu einen: reckst breiten
und dünnen Ragout, das von der echten französischen
Kiiche nichts ahnen läßt , weder von der wirklichen noch von
der theatralischen. Unstandesgemäße Liebe nimmt er, zwi¬
schen der Dame der Gesellschaft und dom Schauspieler. Der
Theaterteufel und die Liebe gewinnen Macht über sic. Sie
hat aber wahres Künstlertum, überflügelt sckmell den Ge¬
liebten, und jetzt stehen wir vor den: bewährten und abge¬
brauchten Motiv der Erfolgs - und Nnhmcs-Eifersucht zwi¬
schen Liebenden.

Rothschildt vertieft das nicht weiter, sondern gewinnt
barmis auch nur die Anregung, einen unoriginellenTheater¬
trick zu variieren, vom Spiel , das Ernst wird. Die Ent¬
täuschte probiert vor dem Mann, den sie noch liebt, eine Ver-

sei längst entschieden: Religion ohne Sittlichkeit gibt es
nicht . Anders die erste Frage. Hier sei vielfach der Ver¬
such gemacht worben, z. B. von Nietzsche mit seiner Herren-
moral und der Betonung des JchstandpunkteS, eine religions¬
lose Moral zu schassen. Aber eS blieb doch immer nur eure
Pseudornoral, die Kraft der Wahrheit fehlte ihr. Und so
könne man sich zuletzt nicht der Ansicht verschließen, daß erne
religionslose Moral , eine religionslose Sittlichkett ein Un¬
ding ist.

Als letzter Redner kritisiert der nähere Husumer Burger-
meister. jetzige Rechtsanwalt Dt . Lothar Schückiug (Dort¬
mund) die „Preußische Verwaltung und Kul¬
tur ". In Bayern mache der Kaplan, in Preußen der Land¬
rat die Politik. Der erstere habe doch wenigstens noch volks-
freundliche Anwandlungen, der letztere aber sei nichts als
eine kultnrwidrige Zucht statte krassesten
Reaktionarismus.  Und di ser Instanz sei in
Preußen alle Macht in die Hand gegeben. Preußen fet von
vcn von aller Welt verachteten russischen  Kulturzuständen
nur noch wenig entfernt. Die Polizei spreche allen Menschen-
und Bürgerrechten einfach Ho-hn. Die „Schlacht bei Treptow
habe der Polizeiwillkür des preußischen Ministers des
Innern die Krone aufgesetzt. Bezeichnend sei es, daß trotz
der polizeilichen Übergriffe kein einziger Beamter,  die
stch nachweislich strafbare Handlungen zuschulden kommen
ließen, zur Rechenschaft gezogen, diese im Gegenteil noch
belobt worden seien. Immer und immer wieder müsse da¬
her gefordert werden, daß die konservative junkerliche Herr¬
schaft in Preußen gebrochen werde. DaS aber könne nur
geschehen, wenn die preußische Verwaltung  nach den
Geboten der Kultur und der Demokratie von Grund ans
umgestaltet werde. (Lebhafter Beifall.) Nach einem Schluß¬
wort von Dt . Pen zig (Charlottenburg) der aufforderte,
mm auch vom Wort zur Tat übcrzugehen und der nunmehr
die Weae gcreigten Kulttrrbewegung helfend und fordernd
zur Seite zu stehen, wurde sodam: der Erste Deutsche Kultur-
tag geschlossen.

Ans Stadt und Land.
Missdadener Uachrlchterr.

Wiesbaden,  50 . Marz.
— Me Reisrn der ratierlichen Familie. Das Kaiserpaar

mtt Prinzessin Luise wird Ende April zu kurzem Aufenthalt
in Schloß Nrville erwartet. An diesen Besuch wird sich die
Reise nach Wiesbade -n anschließen. Für diese Zeit sind
tu Metz große Übungen der drei Militärluftschiffe
vorgesehen.

— HandwerMarmner. Der Vorstand der Handwerks
kantmer des Regierungsbezirks Wiesbaden hat in ferner
letzten Sitzung «. a. beschlossen, in der Folge zwei Vollver¬
sammlungen alljährlich stattfinden zu lassen, und zwar in
der Regel je eine im Frühjahr und im Herbst. In derselben
Sitzung wurde Kenntnis gegeben von einer durch den Re¬
gierungspräsidenten übersandten Zuschrift des Bezirkskom-
mandos Wiesbaden wegen Besetzung der Bureaubeamten-
stellen bei der Kammer durch Militäranwärter . Das Kolle¬
gium beschloß, sich diesertwegcu zunächst mit dem Deutschen
Kanrmertag ins Ben«Innen zu setzen. — Der Haushattungs
Voranschlag der Kammer wurde in Einnahme und Aus¬
gabe auf 54 800 M. festgesetzt. — Der „Zentvalverein deut¬
scher Staatsbürger jüdischen Glaubens " hatte Beschwerde
geführt über einen im „Neuen deutschen Handwerkerblatt"
veröffentlichten antisemitischen Artikel verletzenden Inhalts
Der Vorstand mißbilligte es, daß dieser Artikel in dem
c-ffizkellen Organ der Kammer erschienen ist, und beschloß
dem genannten Blatt dieses mit einer Verwarnung für die
Zukunft mit zu teile« , sowie dem Beschwerdeführervon die¬
sem Beschluß Kenntnis zu gef««.

— Ban fern Feuerverstcherungsprämke«. Wir haben an
dieser Stelle schon früher ans die Wichtigkeit pünktlicher
Entrichtung vor: Feuerversicherungsprämienaufmerksam ge¬
macht; das seit 1. Januar er. eingeführte neue Versiche-
rungsgesetz gibt uns Veranlassung, diesen Gegenstand noch
mals bei dem Publikum in Erinnerung zu bringen. Nack

den neuesten gesetzlichen Bestimmungen ist die Fcucrversiche-
rungsprämie nach Erhalt der Prämiennota schon, und zwar
an den Vertreter der Gesellschaft zahlbar, da Prämien ge¬
setzlich als Bring  schuld gelten. Erfolgt bei Policen un»
Verlängernngsscheinen die Prämienzahlung nicht sogleich,
so ist die Gesellschaft von der Verpflichtung der Leistung :m
Schaderdsfall frei, d. h. der Versicherungsvertrag tritt erst
mit Zahlung der Prämie in Kraft. Nur bei Folgeprämie,
also Prämien , welche für Feuerversicherung mit längerer
Verstcherungsdauer in jährlichen Raten zu leisten, kann,
wenn die Prämie nicht sogleich entrichtet wird, eine Zah¬
lungsfrist bestimmt werden, und zwar bettägt solche in der
Regel 14 Tage. Erfolgt bis zum Ablauf dieser Frist kerne
Zahlung, so rrrht auch hier die Entschädigungoverpflichtung
der Gesellschaft im BrandschadenSsaü. Aus diesen Ausfüh¬
rungen geht hervor, daß man Prämjeurechmrngeu der
Feuerversicherungen pünktlich begleichen soll, damit man vor
unter Umständen empfindlichem Schaden bewahrt bleibe.

— „ Wiesbaden Wcefely Beyiew “ . Die neueste, am
Samstag erschienene Nummer der „Wiesbaden Weekly
Review " — zugleich die letzte unter Veraitt -wortlichkeit des
bisherigen Verlags — enthält u. die Fortsetzung und
zugleich den Schluß der spannenden Novelle, dann einen
Artikel über EnalandS Politik und die Debatten über das
dortige neue Scheidungsgefetz. Ferner einen Aussatz eines
bekam,ntcn Rheiugauers über das malerische „Schloß Voll-
rnths". sowie einen Aufsatz eines früheren Wiesbadener
Einwohners über „Die Geschichte von Mainz". Auch das
Lokale ist wieder berücksichtigt worden und HW die Leser
von Kurhaus , Konzerten und Theatern aufs genaueste auf
dem laufendem

— Regiments-Jubiläum . Das 6. Rheinische Infan¬
terie-Regiment Nr. 68 feiert im Juli c. das Jubiläum
seines 80jährigen Bestehens. Das Regiment wurde am
5. Mai 1860 zu Coblenz errichtet. Ehemalige Angehörige
des Regiments, welche am der Feier teilnehmen wollen,
mögen ihre Adressen: Name, Stand . Wohnort, Straße , mit
Angabe, wann und in welcher Stellung sic dem Regiment
angehört haben, an das Kommando des Regiments in
Coblenz Mitteilen. Vom 1866 ab gehörten dem Regiment
auch zwei ehemals nassauische Offiziere an ; es ivaren dies
die Herren Stahl  und M en cke, welche 1870/71 als
Hauptleute und Kompagniechefs in dem Feldzug gegen
Frankreich rühuÄ'ichst teil,nahmen. Hauptmann Stahl wurde
in der Schlacht bei Amiens schwer verwundet, Hauptnwnn
Mencke lebt seit einer Reihe von Jahren hier m MeÄade«
als Major a. D.

— Der Mauftiftvermech des Strafportos . Die Han«
delskarmn-er für das Großherzogtum Sachsen hat beschlossen,
bei der Reichspostverwaltung dahin vorstellig zu werden,
daß der jetzt bei der Post gebräuchliche Blaustlftvermerk
des Strafportos auf den Umschlägen ungenügend frankier-
ter Postsendungen durch Aufheben von Strafportomarkcn
ersetzt werde. In der Begründung des Gesuchs heißt cs,
daß Geschäfte mit ftarkenr Briefverkehr wegen der anschn«
lichen Beträge, welche die StrafportoauZlagen häufig er¬
reichen, gezwungen sind, das von ihnen erstattete Porto
von den Absendern wieder einznziehen; hierbei hätten aber
die Umschläge mit handschriftlicher Blaustistbemcrftmg, dir
ja jeder anbringen könne, keine genügende Beweiskraft.

— Der Kamps um die Impfung . In Bayreuth fand
eine vom dortigen Naturheilverein emberufene große Ver¬
sammlung statt, in welcher Professor De. Molenaar,
der kürzlich auch hier sprach, einen Vortrag gegen den Impf¬
zwang hielt. Der Bahreuiher ärztliche Bezirksverein ließ
hierauf durch » . Volkhardt eine Erklärung abgcben, in
welcher am Sckssuß vor „unverantwortlichen, gewissenlosen
Ratgebern« gewarnt wird. Professor Dt . MÄenaar fragte
hierauf, ob auch er mit dieser Bezeichnung gemeint sei, wor¬
auf Br . Volkhardt mit Ja ! antwortete. T>r. Molenaar
kündigte nun an, daß er I>r. VoMardi verklagen werde.
In diesem Prozeß soll die ganze Jmpssrage arnoe rollt wer¬
den, weshalb man ihm mit Interesse enigegensteht.

— Das Rauchen in den Speisewagen soll nach einer
Mitteilung der Generaldirektiou der badischen Staats-
bahnen vom 1. Mai d. I . auf den badischen  Linien
wieder gestattet werden.

gifttmas" und Sterbeszene, und da sie merkt, daß ge ihn
ganz verloren, nimmt sie wirklich den Todestrank. Das ist
rein oder vielmehr unrein äußerliche Mache, Agnes Sorma
löste die Gestalt aus der Schminke los, sie nahm die ein
zeinen Phasen isoliert vor als Schickfalssituationen eine-
Frauenlebens. Sie stellte mit ihrer bezwingenden erlednis
vollen Gefühlsmacht das liebende, leidende Weib dar ; ganz
unabhängig vom Stofs konnte man diese Asfektspiegelnngcn
einer großen Künstlerin ergriffen genießen, als eine Statio
nenreihe der weiblichen Liebespasston: tt-igft amori. ü -D

Aus Kunst und festen.
* Ein deutsch französisches Wort. Man schreibt de,

„Voss. Zigst : In der deutschen Schweiz gibt es einen Wein
dessen Gehalt und Geschmack noch keinen einzigen Poeten
zu Lobgrfäugen begeistert hat. so wenig gute Eigenschaften
besitzt dieser Rebensaft. Dennoch verdient er Beachtung —
seines seltsamen Namens wegen: Bourlegeiger über die
Entstehung dieses sprachlichen Krcuzungsprodukts gibt das
„Journal de Gcntzve" Ausschluß: Ein Wirt in St . Gallen
hatte für die Sonn - und Feiertage einen Geigenspieler zum
Nusspielen verpflichtet, dem er unentgeltlich Speise und
Trank zu liefern hatte. Da aber der Durst des Musikanten
recht ansehnlich war . bestimmte der Wirt für ihn eine be
sondere, schlechtere Gattung Wein. Der Geiger gab dem
Restaurateur oft Gelegenheit, auszurufen : „He, Sifeli,
Wein! . . . Weißt du — paar Is Geiger !" Daraus bildete
sich das eigenartige Wort „Bourlegeiger", von dem mau
nicht weiß, ob es als französisches oder deutsches anzu¬
sehen ist.

CI. K. Ein eigenartiger Kampf gegen die Tuberkulose
wird binnen lurzem in den Bereinigten Staaten beginnen:
die nationale Gesellschaft zur Bekämpfung der Schwindsucht
wird in allen Bahnhöfen und au allen Litfaßsäulen der Ver¬
einigten Staaten , und wo immer nur Neflameschilder leuch¬
ten, große künstlerisch ausgeführte Plakate anbringeu, dir
die Schrecken und die Gefahren der Tuberkulose vor Auge»

führen. Insgesamt werden nicht weniger als eine Million
dieser Plakate angehestet, die 2,75 Meter breit und 2,15 Meter
hoch sind und je einen Wert von 4 M. repräsentieren. Die
Anregung zu diesem Plane ging von den amerikanischen
Plakatverlegern aus , die der Gesellschaft gegen die Schwind¬
sucht in 8400 Städten und Gemeinden der Vereinigten
Maaten den nötigen Platz für die Plakate umsonst anbotcn.
Der Druckereivttband der Vereinigten Staaten erklärte stch
dann bereit, die Plakate gratis zu drucken, eine Rtthe großer
Papierfabriken stiftete das nötige Papier , und schließlich er¬
boten sieb auch eine Anzahl bekannter amerikanischer Künstz-
ler, die Entwürfe für die Plakate zu schaffen.

Theater und Literatur.
Der Dichterin Johanna Valtz in Arnsberg

wurde die 2 Klasse der 2. Abteilung des Luisenordens mit
der Jahreszahl 1865 verliehen.

Bildende Kunst und Musil
Der Kapellmeister Colon ne,  welcher sich in Paris

namentlich als einer der eifrigsten Vorkämpfer für Wagner-
sche Musi? bekannt gemacht hat, ist im Alter von 72 Jahren
gestorben.

Wissenschaft und Technik
200 Mitglieder des in B e r l i n tagenden Orthopäden

und Chirurgenkongresses unternahmen am Ostermontag
einen Tagesausflug nach den Hohenlychrner Kinderheil«
statten.

Ein merkwürdiger Gräberfund in Verona  ev>
regt geg nwärtig das Aufsehen archäologisch interessierter
Kreise. Mau fand dort zwei zylinderförmige Steiuurnen,
in denen Glasgefätze standen, die in einer durchsichtigen
Flüssigkeit die Überreste der Toten enthielten. Da außerdem
zahlreiche ärztliche Jnstrirmente, wie eine Bronzepinzette,
eine Lanzette, eine Schere, ein Holzkästchen für Medizin¬
gläser bei den Toten gefmrden wurden, so liegt die Annahm«
nahe, daß es sich um das Grab eines römischen Arztes han-
dekt. Sämtliche Fundgegenstände wurden in das Wnserup
übergeführt.



mau  4. Mittwoch , SO* März 1910* iesimdrrrsr TrrgdiM.
: — In den Ruhestand tritt am 1. April d. I . auf seinen
Wunsch per städtische Stratzenbanausseher Wilhelm
'SHöt 1. Derselbe hat während eines Vierteljahrhnndcrts
unserer Stadt mit Umsicht, Gewissenhaftigkeit und Treue
gedient und man Lamr ihm nur wünschen, daß er sich recht
Lange seiner Pensionierung erfreut. Herr Schott war ehe
-Mals Feldwebel Lei den Achtzigern.

— Bismarck-Rationaldenkmal auf der Elisenhöhe. Das
Preisausschreiben für ein Straßcnplakat ist nunmehr vom
Knnstausschusseerlassen worden. Das Plakat soll den Ver¬
einen und Verbänden, die siir die Errichtung des Denkmals
wirken wollen , zur Urtterstützung ihrer Werbearbeit zur Ver¬
fügung gestellt werden. Die am Plakat-Wettbewerb teil
nehmenden Künstler würden also ihre Entwürfe so zu ge¬
stalten haben, daß sie in diesen! Sinne die Aufmerksamkeit
des Beschatters aus das zukünftige Denkmal hinlenkten. Es
ist weder eine Abbildung der Elisenhöhe noch eine Abbil¬
dung etwa eines Denkmalsentwurss unbedingt auf dem
Plakatentwurf anzubringen, vielmehr ist eure volle Freiheit
in- der Wahl des darzustellenden Gegenstandes gegeben. Es
toerden drei Preise von insgesamt 3500 M. verteilt . Die
Einsendungen müssen bis zum 12. Mai 1910 erfolgen an das
Reissmuseum der König!. TechnischenHochschule zu Aachen.
Nähere Bedingungen durch den Stadtsekretür C. Böhm,
Aachen, Goethestraße 19.

— Kätzchen. Wer freute sich nicht im ersten Frühjahr
Wer die lieblichen Weidenkätzchen; die uns zu einer Zeit,
wenn die anderen Blumen noch schlafen, oft noch bei Schnee
und Eis , dos, schon das Nahen des Lenzes verkündigen.
Kred auch die armen Leute begrüßen sie mit Freuden, bringt
ihnen doch der Verkauf der Sträußchen, den schon die Kin¬
der besorgen können, manchen Pfennig und manche Mark
ein. Besonders in Zeiten des mangelriden Verdienstes, wie
in diesem Frühjahr, ist dies in doppeltem Matze willkom-
men* Und gar numcher hat den Kindern ein Sträußchen
ab genommen, um sich für 10 Pf . sein Zimmer mit dem lieb»
Rehen 'Frühlingsboten zu schmücken und dabei noch ein
Werk der Barmherzigkeit zu tun. Desto unangenehmer war
es für die kleinen Verkäufer und ihre armen Eltern, wenn
sie, wie uns gesagt wurde, polizeiliche Strafzettel erhielten
und mechvrmW4 M. bezahlen mußten, weil sie keinen Ge¬
werbeschein hatterr, womit der ganze Verdienst wieder fort
war. Gewiß mag die Polizei in ihrem guten Recht scirr,
aber, so könnte man fragen, wäre nicht in einem solchen
Falle und gerade während der jetzigen verdienstlosen Zeit
ein bihchcn menschliches Rühren besser angebracht? "Wie
oft mag das Geld zur Lösung eines Gewerbescheins über¬
haupt fehlen, und ist das Sttäußchenverkaufen denn wirklich
ein so großes Verbrechen? Ist es denn nicht besser, wenn
die Kinder das tan-, als daß sie betteln oder sogar stehlen?
Vorausgesetzt, daß die Kinder sonst nichts Unrechtes dabei
tun, möchte man wünschê daß die gestrenge Polizei , in
dres-ern Falle wenigstens , ein, mitunter auch alle beide
Augen zudrücken möchte.

10. Berbandstag deutscher Zigarren -Ladeninhabcr.
In der Zeit vom 12. bis 14. Juni d. I . findet in Hamburg
der 10. Verbandstag des Verbandes deutscher Zigarren-
Ladeninhaber statt. Der Verband, dessen Sitz Hamburg ist.
umfaßt 68 Ortsgr uppen in allen größeren Städten Deutsch¬
lands . Mit deschIerbandstag wird eine Fachaus¬
stellung  von Tabaksübrikaicn aller Art und von ein¬
schlägigen Artikeln in den Räumen der Merckhalle des
Zoologischen Gartens verbunden sein.

— Der vergitterte Automat. Wie an der Hauptpost und
auf dem Bahnhof befinden sich auch vor dem Postamt am
„Berliner Hof" drei Briefmarken--, bezw. Posikartenanto-
matem Leider erfüllen sie ihren Zweck nur unvollkommen,
nämlich nur während des Tages , wo man zu jeder Zeit
airch Gelegenheit hat, sich seinen Bedarf an Marken an,
Schalter zu holen. Abends und des Nachts sind die Auto-
Nkater« nicht zugänglich, weil sie am Treppenaufgang zum
Postamt hinter der G.ittcreinftiedigung stehen, die zu diesen
Zetten abgeschlossen wird. Es wäre erwünscht, wenn die
Postverwaltung Gelegenheit nehme, diesen Mißstand zu be¬
seitigen , damit man gerade zu einer Zeit , wo die Schalter
geschlossensind, Postmarken daraus entnehmen kann, ohne
den weiten Weg nach der Hauptpost zu machen, deren Auto¬
maten öfter zu vorgerückterAbenWunde geleert sind. Auk
dem Bahnhof sind in neuerer Zeit Briefmarken- und Post-
kartenautomaten in der Bahnsteighalle gegenüber den
Warte-sälen ausgestellt worden. Es wäre auch sehr nützlich,
wenn vor dem Postantt Schützenhosstrahe gleichfalls Auto¬
maten zur Aufstellung kämen. Damit würde den Geschäfts¬
leuten der Innenstadt sehr gedient werden, weil bei dem
Andrang zu den Schaltern dieses Postamts manchmal viel
Zeit vergeht, ehe man Marken erhält.

— Hinter hohen Mauern . Nächstes Jahr , nach Fertig¬
stellung des großen Bczirksgefäniznisses in Freiendiez wcr-
deu sich im hiesigen GerichtsgcfüNMtts erhebliche Verände¬
rungen Vollzieher̂ Wie man hört, erstrecken sich dieselben
d«!tun, daß' das Gefängnis zu einem Zellengefängnis um-
gebaut wird, und daß in der Folge lediglich Üntersuchnngs
gefangene dort Ausnahme finden, während die gesamten
Strafgefangenen in das neue Gefängnis nach Freiendiez
abgeschoben werden. Die Fabrikat!cnsgebäulichkeiten in
dem nach der Morihstraße zu gelegenen Gefäugnishof
kommen dan naturgemäß in Fortfall und ein Teil dieses
Hofes wird zu einem Anbau an das bekanntlich längst schon
räumlich nicht mehr ausreichende Gerichtsgebäude ver¬
wandt . Dieser Anbau soll nach dem bis jetzt bestehenden
Plan die ganze Tiefe des Gefängnishofes bis zur Albrccht-
straße einuchmen. Der zu den „Promenaden " der Gefange¬
nen benötigte Nauru ward durch die Zusammenlegung des
von dem Fabrikhof noch, verbleibenden Teils mit dem un¬
mittelbar hinter dem linken Flügel des Gefängnisses be-
Legcncn freien Platzes gewonnen.

— Trotz aller Warnungm gibt es immer wieder Men¬
schen, die sich von der Gewohrchcit, die „Elektrische" wäh¬
rend der Fuhrt zu verlassen, nicht trennen können. So
sprang am zweiten Feiertag eine Friseuse von hier von
einem in voller Fahrt befindlichen Wagen der Bierstadter
Linie ab, stürzte und trug erhebliche Verletzungen am Kopfdavon.

— MustcrrmgSgeschSft. Morgen Donnerstag , den 31.
März , komme,r zur Vorstellung Jahrgang 1890. Buchstabe
S/44 bis Z. Die Militärpflichtigen haben sich morgens
UVz  Uhr im Saale des Hauses, Goldgasse 2a, zu stellen. '

Morgen -Ausgabe , 1* Matt. Nr . 145.
— Von einem Hund augefallen und bös zugerichtei

wurde der 13jährige Schüler P r >e s b e r von hier, als er
in einem Hause am der Aarstraße mit Bestellen von Zeit¬
schriften beschäftigt war. Seine Verletzungen sind derart,
daß er nach den» städtischen Krankenhaus gebracht werden
mußte.
• ~ "Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt "-Verlag

grngen zu : emr die Rosegger-Stiftung : von G. S . 2.50 M.
.. Notizen. Herr Alfred Langner,  Hermann¬
straße 28 wohnhaft, befindet sich am 1. April d. I . 10 Jahre im
Kststss August Engel, und zwar seit 8 Jahren als Leiter der
vmmle in per Rheinstraße, Ecke Wilhelmstraße. Die ersten
zwer^̂ >ahre war er Dekorateur im Hauptgeschäft, Taunusstraße.
~tie  katholische Gemeindevertretung  wurde
Schloffermerster Otto Fr i ton als Mitglied gewählt. — Steo-
presbyter Pater Joseph I u n g - D i e f e n b a ch von hier feierte
m St . Gaorrel bei Wien seine Primiz.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Orgelkonzert in der Marktkirche. Am Mittwoch in der

Karwoche trug das Orgelkonzert ein ernstes Gepräge. Zur
Lusfuhrung ^ dcs gesanglichen Teiles war die Konzertsängerin
örl Lina schlichter wie geschaffen, denn sie besitzt einen be¬
sonders schonen tiefen Alt ; die Arien und Gesänge von Bach,
Handel und Schubert brachte die Künstlerin wie stets mit ver¬
innerlichtem schönen Ausdruck zu Gehör. Herr Heinrich Uhrhan
zeigte sich tn Solovorträgen von Handel und Chopin als ebenso
feuigeschulten wie femempfindenden Cellisten. — Im heutigen
Konzert spielt Herr Petersen zu Anfang die wirkungsvolle
D;Dur -«uge von Bach, die im edelsten Sinne des Wortes einen
fröhlich heiteren Charakter trägt . , Eins Fantasie von Ravanello.
„wlirietus resurrexit ", bildet eine weitere dankbare Orgel¬
nummer . Die vorzügliche Sopranistin Anni Schick wird u. a.
das „Halle.umh" von Rammet singen und die beliebte Violinistin
n' Tl. Gretel Gerstenberger trägt Kompositionen von Mendels-
s n aXnk*S‘ c§ ö£lr - Das Konzert findet wie stets um 6 Uhr in
der Marktkirche der fteiem Eintritt statt . Programm 10 Pf

«§*

* königliche Schauspiele. Heute findet bei aufgehobenem
Abonnement die Erstaufführung der Lehrirschen Operette „D e r

Luxemburg"  statt ; es sei noch bemerkt, daß
dem Werk keine Ouvertüre vorangeht und der Vorhang sofort
nach den ersten Takten aufgezogen wird. — In der morgen
Donnerstag stattfindenden Aufführung der Oper „Caval-
Jjy> a . rusticaiva"  wird Frl . Marzella Röseler, eine
Schülerin der Frau Professor Nicklaß-Kempner in Berlin , zum
erstenmal als „Scmtuzza " die Bühne betreten ; in den weiteren
Partien sind die Danien Krämer , Schwartz und die Herren
Kammersänger Frederich und Geisse-Winkel beschäftigt. Vor
der Over wird das BerSlustspiel „Der schlechte Ruf"  von
O»rar Blumenthal wiederholt, während den Beschluß des Abends
das einaktige Ballett „Winterzeit " bildet (Abonnement C).

* Kaiscrbildnisse. Infolge der großen Erfolge, die unser
Wiesbadener Porträtmaler Oskar Meyer - Elbing  sich
bewnders auf dem Gebiet seiner Kaiserbildnisse erworben hat.
erhielt derselbe den ehrenvollen Auftrag , ein Porträt des
Kst stke r s für das Infanterie -Regiment von Alvensleben
(6. Brandenburg .) Nr . 02 in Cottbus zu malen . Das lebens-
große Bildnis stellt den Kaiser zum erstenmal in der neuen
Parade -Jnfanterieuniform dar , die am 1. April zur Einführung
gelangt Das bereits fertig gestellte Gemälde zeichnet sich durch
eme außerordentlich lebendige und lebenswahre Auffassung aus
die ioir auch schon bei den früheren Kaiserbildern des Künstlers
hervorgehoben haben. Es ist eine Stiftung der alten Herren
des genannten Regiments , die anfangs Mai dem Offizierskasino
m Cottbus,als Geschenk anläßlich des 50jährigen RegimentS-
lubilaumS überreicht werden soll. Der durch seine prächtigen
großen Kurhausreproduktionen usw. auch hier bekannte Kunst¬
verlag von Hermann Knöchel in Frankfurt a. M. hat bereits
das Reproduktionsrccht dieses Gemäldes erworben. Auch das
Komitee des Jubiläumsfonds des Infanterie -Regiments von
der Goltz (Pomm .) Nr. 64 betraute Meyer-Elbing mit der Aus-
ttshrung der lebensgroßen Porträts der verstorbenen Kaiser
Wilhelm I und Kaiser Friedrich III ., die dem Offizierkasino in
Kolberg anläßlich des 60jährigen Regimentsjubiläums im Juli
gewidmet werden. _

GeschäftlicheMitteilungen,
* „R. W. H." In der unter Leitung des Herrn Emil

Srraus  stehenden Rheinisch-Westfälischen Handelsschule be¬
ginnen die Frühjahrskurse am Montag , den 4 April S ' e
bieten den Besuchern, Damen und Herren . Gelegenheit, sich
m Buchführung jeder Art , kaufmännischem Rechnen. Wechsel-
lchre, Ettekten- und Scheckkunde, Korrespondenz, Vermögens-
Verwaltung, Bank- und Börsenwesen und allen praktischen
Fächern auszubilden und zu vervollkommnen. Stenographie
und Maschineschreibenwerden in Sondeftursen für Anfänger
gelehrt. Zur Weiterbildung für Fortgeschrittene sind Diktat¬
kurse eingerichtet, an denen frühere Schüler der Anstalt, wie
seit Jahren , unentgeltlich tcilnehmen können. Besonders ge-
vneat wird die Ausbildung einer schönen, geläufigen Hand¬
schrift nach besonderer, anerkannt erfolgreicher Methode. Die
Kurse finden vormittags , nachmittags und abends statt An¬
meldungen werden täglich im Burecru, Rbeinstraße 38 ent¬
gegengenommen. Prospekte sind van dort kostenfrei zu beziehen

* Die Luft- und Sonnenbäder , sowie alle anderen Bäder¬
arten mit Massage und Gymnastik im Erholungsbeim Siegfried
Bierstadter Höhe (elektrische Bahnstation 10 Pf, ) , sind für
jedermann wieder eröffnet worden. Badegäste, welche außer¬
halb des, Erholungsheims wohnen, können sich an der Mittags-
und Abendtafel beteiligen. Gäste, welche im Erholungsheim
wohnen, bezahlen keine Kurtaxe . In dem angrenzenden Bis-
rnarck-Terrassen-Restaurant stehen zur Unterhaltung Krocket-
tuatze zur Verfügung . _

Wercins -F-cfie.
LNufrialmre frei bis £u 20 Beilra.J

* Der „Krieger - und Militärverein Für st
§ " .° v. Bismarck"  feierte sein Stiftungsfest in seinemVeremslokal „Bayerische Bnrhallest Der erste Vorsitzende
Baron v. Branconi eröffnete die Feier mit einem Kaiserhoch
nach welchem Herr Meyer-Elbing mit gutem Gelingen zwei
Gedichte von A. C. Strahl vortrug . Das verdienstvolleMitglied
Hauvtmann Schräder wurde zum Ehrenmitglied ernannt und
ihm als Anerkennung ein prächtiges Diplom überreicht. Nach¬
dem Hauptmann Schräder in kurzen Worten versprochen hatte
auch nach feinem Wegzug von Wiesbaden dem Verein ein ge¬
treues Gedenken zu bewahren, sang Frau von Fridagh in an¬
sprechender Weise ennge Schubertsche Lieder. Hierauf folgte
ein gemeinsames Lied von Kurt Kraatz, seinem scheidenden
Freund Schräder gewidmet. Herr Stabsarzt vr . Otto spielte
einige Bratschen-Soli mit schönem Erfolge. Den Clou des
Abends bildete das Gluccsche Geoet der Vestalin, das Frau
Paronirr v. Fridagh mit ausdrucksvollem Empfinden zu Gehör
brachte. Nachdem noch die neuen nassauischen Gedenkmünzen
mr die Kameraden Backes, Bremser . Diefenbach, Eichhorn
Sachs Ir und Sinz verteilt waren , schloß der genußreiche Abend.

Airs drm Landkreis Wiesbaden.

hmem im Freien . Die Festbummler in der Allee bildeten einen
luckenloien Zug von Wiesbaden bis Biebrich. Ein Haupt¬
anziehungspunkt war das L a n d e s d e n km a l. Der freie
y um das Denkmal war unausgesetzt von Schaulustigen be»
letzt. Gesangvereine ließen von der Plattform ihre patriotischen
Zeisen ertönen . Unangenehm machten sich nur , wie immer an
wichen Tagen , die Automobile  bemerkbar , die unausgesetzt
ore Wiesbadener Straße hin- und heriagten und einen Staub
aufwirbelten , der vielen das Spazierengehen trotz des schönen
ävetters und der allgemeinen Frühlingsstimmung zu einem
wenig angenehmen Vergnügen machte. Leider war das auch.
f,emL m 4 nicht in demselben Platze, so doch recht erheblich, in
der Rhemuferstratze der Fall.
. SterftaM, 27. März . Am Donnerstagnachmittag gegen
V.tthr ist m der Wohnung des Magistratssekretärs Stock au der
4>corltzstratze em Z i  m merbrand  ausgebrochen . Die

welche nur aus wenige Minuten alleiii gelassen waren,
suchten nach einem Ball . Zu diesem Zwecke leuchteten sie mit
einem brennenden Zündholz unter das Sopha und kamen hier-
ber der Gardine zu nahe, welche Feuer fing. Zum Glück wurde
pasielve von einem gegenüberliegenden Neubau sofort bemerkt
und nur dem energischen Eingreifen des Lackierers Wlth . Fraund
Nt eS zu verdanken, daß größeres Unglück verhütet wurde. Der
entstandene Schaden ist unbedeutend. — In letzter Zeit trieb
Üw lucr ein lunger Mensch in den Wirtschaften umher . Er
d^ suchte mehrmals Gäste und Wirte anzupumpen . In der
Wirtschaft „.ynm Rebenstock" entwendete  er , als er einen
Augenblick allem im Lokal war . aus der Büfettkasse ein Porte¬
monnaie Mit ca 9 M. Inhalt . Der Dieb ist nunmehr m der
Perlon des fünfzehnjährigen W. aus Wiesbaden ermittelt und
von der Kriminalpolizei hinter Schloß und Riegel gebracht
worden, da er auch in Wiesbaden mehrere Diebstähle  aus-
geführt haben soll. — In der Gemeindevertreter-
Sitzung  am vergangenen Donnerstag wurde die Anstellung
eines dritten Nachtwächters, welche von der Aufsichtsbehörde
verfugt ist, aogelehnt und beschlossen, wie in Dotzheim die Ein¬
führung der Tag - und Nachtpolizei in Erwägung zu ziehen. —.
P» ber letzten Gemeinderatssitzung  am vergangenen
samstag wurde ein Baugesuch des Herrn Jakob Intra , welcher
isuf semem Bauterrain an der Bierstadter Höhe eine größere
Villa errichten will, unter den üblichen Bedingungen bezüglich
der Stranenlosten usw. genehmigt. Außerdem wurde noch die
bvrtsetzung der Aufforstung im Distrikt Fichten beschlossen. —
Dw ivermme für die Impfung  dieses Jahr sind wie folgt
festgesetzt: am Mittwoch, den 4. Mai , von nachmittags 2%, Uhr
ab  für me Erstimpflinge, und am Samstag , den 7 Mai
von nachnilttags 3 Uhr ab für die Wiederimpflinge. Die Nachl
schautermine finden am 11. bezw. 14. Mai um dieselbe Zeit
statt . Das Jmpflokal ist in der alten Schule am Krieger¬
denkmal. — Die Aufnahme der dieses Jahr schulpflichtig wer-
denden Kinder  ist auf Dienstag , den 5. April , vormittags
10 Uhr, bestimmt. — Der Fahrplan der elektrischen Straßen-
b a h u Wiesbaden-Bierstadt ist nunmehr in allen öffentlichen
fokalen zum Aushang gekommen. — Die beiden Osterfeiertage
brachten eoenso wie der Karfreitag einen lebhaften Set.
ke h r. Die Wagen der elektrischen Straßenbahn waren , obwohl
ein 7-Mmuten -Verkehr eingeführt war , überfüllt . Am 2. Feier-
tag reichte selbst diese Einführung nicht aus und mutzten wieder¬
holt zwei Wagen zusammen laufen . Trotzdem waren die
hiesigen Wirtslokale nicht übervoll, da ein großer Teil der Aus¬
flügler von hier aus ihren Weg nach dem benachbarten Kloppen»
heim und Igstadt fortsetzten. — Am 2. Feiertag wurden in der
evangelischen Kirche hier 74 Kinder der Gemeinde zur Kon.
Mnitßhoti  vorgestellt, und zwar 46 Mädchen und 28 Knaben.
Dre Konnrmation findet am Weißen Sonntag statt.

# : Bicrstadt, 28. März. Das Resultat der Gemeinde-
Vertreter - Stichwahl  in der 2. Klasse ist folgendes:
Von 142 Stimmberechtigten haben 67 gewählt , davon
stimmten 38 für den Landwirt Wilhc Emmel und 29 für den
Maurermeister Ludwig Wink. Emmel ist also gewählt.

= Naurod, 27. März . Zu Mitgliedern der Gemeinde.
Vertretung  wurden in der gestern abend abgehaltenen Stich¬
wahl in der 3. Klasse Steinhauer Heinrich Eckhardt, in de>-
1. Klasse Gastwirt Christian Damm und als Ersatzmann für
den Verstorbenen Gerbereibesitzer Friedrich Schmidt Landwirt
Karl Eckhardt gewählt ; in der 2. Klasse hatte im ersten Wahr-
gang Landivirt Karl Bernhardt sämtliche Stimmen erhalten —
Dre Ausführung der Arbeiten in der Gemarkung Naurod am
Neubau der Straße  Naurod - Rambach wurde dem
Unternehmer W. Werner zu Idstein zu 22 300 M„ 6000 M
unter dem Voranschlag, übertragen . Wir hoffen, daß die be¬
treffenden Arbeiten bald  in Angriff genommen werden, einer
großen Anzahl beschäftigungsloser Arbeiter ivürde dadurch
Aroeit und Verdienst gegeben. Sicher wäre es klug und gegen

spatere Ausführung auch recht viel billiger, wenn man sofort
die Gleise für die elektrische Vorortsbahn Sonnenberg -Rambach-
Naurod mit einlegen liehe ; eine Wetterführung der elek-

von Sonnenberg über Rambach-Naurod
(Kellerskovs. Heilstätte) nach Niedernhausen wird doch in ab-
sehbarer Zeit zur Ausführung kommen.

ei. Hochheim a. M., 27. März . Die hiesige Polizeiberwal.
tung verbietet  das gruppenweise Aufstellen von Pensonen
auf,den Bürgersteigen, sowie das Fußballspielen , besonders mit
Steinen in den Straßen . Die diesjährige K o n t r o l l v e r -
sa mm l u :ilg für Hochheim findet am 21. Avril , Vormittaas
ll Uhr, auf dem Schloßhof statt . Am Nachmittag haben die
Mann,chaften aus den Orten . Delkenheim. Lcassenheim undWallau zu erscheinen.

— Maffenheim, 26. 5Kar*. Bei den letzten Wahlen zur
Gemeindevertretung  wurden die Landwirte Wllh
Kranz und Philipp Koch wieder- und an die Stelle des Gasttvirtz
Hernrich Kahl Landwirt Wilhelm Kahl neugewählt. — Der
hiesige, Turnverein feiert am 8. und 4. Juli d. I . sein 3 5-
I a h r i g e s S t i f t u n g 8 f e st . wozir bereits die Vorbe¬
reitungen getroffen werden. Bei dem Festzug sollen auch die
alten Land che s trachten  vertreten sein, die hier, bis auf
durstige Neste, schon lange in Kisten uiid Kasten ruhen — Das
günstige Wetter gestattete in der letzten Zeit die B e st e l l n n o

selbes  in weitestem Maße . Die Frühjahrssaat konnte
neist noch vor den Osterielertagen bestellt werden.

d e
zumeis

wc. Biebrich 27. März . Bei dem herrlichen Frühlings-
werter entfaltete sich an den beiden Ostertagen hier ein unae-
wohnlich bewegter Verkehr.  Alle Züge der Straßen-
bahn waren in jeder Richtung stets mit Ausflüglern bis zum
letzten Platze besetzt. Kaum hielten hier und in Mainz die
Waldmannschen Boote an den Landcstcllen, da waren sie bereits
von FahriUstigen gestürmt, und tver zu den fahrplaiiinäßigen
M ' teneintraf . der land vielfach auch nicht das bescheidenste
Stehplatzchen mehr. Von Mainz brachten die Boote ganze
Swaren von Wanderlustigen . Vereine. Gesellschaften und
Familien , welche uch in den Park , die Wirtschaftslokale am
Rhein, sowie dessen nettere ,Umgebung, ergossen und vielfach die
auf solche..Besucherzahl nicht eingerichteten Restaurateure in
Verlegenhen brachten, überall saß man bis in den Abend

Uajsauischs Uachrichle«.
W . Hachenburg, 26. März . Der Lehrerberei»

Hachenburg wird, gemeinsam mit dem Lehrerverein Alten-
kwchen, in der Zeit zwischen Ostern und Pfingsten in Atten¬
kirchen eme Reihe wissenschaftlicher Vorlesungen
halten lassen. Prof . Dr.  Pohlig -Bonn liest am 9. und 16. Äpcil
über die Geologie des Westerwaldes. Privatdozent Dt . Kump¬
mann-Bonn am 23. April über „Liberalismus . Sozialismus
Anarchismus", am 80. April über Geschichte des Arbeiter.'
standes, die soziale Fürsorge , am 7. Mai über die moderne
Bodenreform, die Tendenzen der volkswirtschaftlichen Entwicke¬
lung Deutschlands in der Gegenwart . Auch Nicht,nitglieder
werden gegen eme geringe Erhöhung der Teilnehmerkarte zu-cielaisen.

L. Aus dem Oüerwesterwaldkreis, 26. März Der Kgl
Landrat hat den zur Entlassung aus der Schule kommenden
Kttaben em^ Flu gb !a t t aushändigen lassen, in dem die
Eltern am die Vorteile für das spätere Vorwärtskommen der
Knaben aufmerksam gemacht werden, die in der Erlernuna
emes Handwerkes  liegen.

Aus der Umgebung.
Das Kaiserpaar in Homburg.

— Frankfurt a. M.. 28. März. Die Abreise des Kaiser-
Paars und der Prinzessin Viktoria Luise von Berlin nach
Homburg erfolgt Freitag , den 1. April , und die Ankunft in
Homburg Samstagfrüh . Der Aufenthalt des Kaisers ist
auf ungefähr 2 Wochen festgesetzt, während die Kaiserin mit
der Prinzessin ungefähr Z bis 4 Wochen bleiben werden
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Zum Bäckerstreik.
--- Frankfurta. M., 26. März. Nach Mitteilungen der

Gehilfeno-rzanifation ist die Lage des Bäckerstreiks noch un¬
verändert. Die Zahl der Streikenden beträgt immer noch
über 500. Was die Zusammenstöße mit den Streikbrechern
«ulan-gt, so teilt die Organisation der Bäckergehilsen mit,
daß nach den genaueren Nachforschungen die Vorkommnisse
der letzten Tage weit harmloser gewesen seien, als sie ge¬
schildert wurden und jedenfalls in keinem Fall von den
Streikenden ansgegangen seien. Im übrigen werden auch
heute von den A-utzenstadttcilen vielfach Ausschreitungen ge¬
meldet. Die Bäckerinnungteilt mit, daß heute abend viel¬
leicht schon sämtliche Stellen besetzt sein werden.

Aus der Hast entlassen.
— Frankfurt a. M., 28. März. Die 20 Jahre alte Toch¬

ter des Handelslehrers Koch von der Rudolfstraße, die
wegen Beihilfe zum Mord an ihrem Vater verhaftet wor¬
den war, wurde heute nach ihrem Verhör wieder auf freien
Fuß gesetzt.

Rätselhafte Vergiftungserscheinungen.
-m Frankfurt a. M., 28. März. Die Staatsanwaltschaft

hat eine Untersuchung eingeleitet über den rätselhaften Tod
des vierjährigen Knaben von der Schnurstraße, der unter
Symptomen von Vergiftung verschied. Es besteht der Ver¬
dacht, daß der Tod durch Zu cker n äs ch er ei en herbci-
gefiihrt worden ist. Auch zwei ältere Geschwister des ver¬
storbenen Knaben erkrankten, befinden sich jedoch auf dem
We-g der Besserung.

*

Frmrkfurt a. M., 29. März. (Eigener Drahtbericht.)
Heute morgen schlugen mehrere Wcitzbinder ein Gerüst an
einem Hause in der Rotlintstraße auf, wobei ein 25jäh-
riger Weitzbinder  von einer Leiter abstürzte und auf
den Kopf siel. Der Schädel wurde ihm zertrümmert, so daß
der Tod auf der Stelle  eintrat.

-r . Lberersenhausen, 29. März . An die hiesige Schulstelle
ist zum 1. April der Schulamtsbewerber Ernst Schmidt aus
Niederdielfen, Kreis Siegen , versetzt.

Spsrt.
* Der neue Frankfurter Sportplatz. Der genaue Plan

der neuen Frankfurter Radrennbahn, der soeben fertiggestcllt
wurde, sieht neben einer Länge von 500 Dieter eine Breite
von 8 Meter vor. Parallel der für die Rennfahrer bestimm¬
ten FlLÄe liegt weiter nach innen eine fesigestampfte Fahr¬
bahn, neben der eine lockere Galoppierbahn einherläuft.
Daum kommt der Rasen, auf dem die Fußballspieler, die
Olympier, und Roß und Reiter sich tummeln können. Der
Plan sieht für die Zuschauer in der Hauptsache Stehplätze
vor, indessen umfaßt die Logeutribüne 1200 Sitzgelegen¬
heiten. Der Sattelplatz bietet Raum für 2000 Personen, die
beiden Kurventribünen für je 3000 und der 3. Platz in der
Gcgengradc vis-a-vis der Logentribüne für 3- bis 4000 Per¬
sonen. Die Anzahl der Plätze, die danach etwa 12- bis
13 000 betragen, erhöhen sich etwa um 4- bis 5000, wenn
vom Ministerium des Innern gestattet werden sollte, auch
das Innere der Radrennbahn, also die Rasenfläche, für den
Besuch von Zuschauern sreizugeben. Ein Antrag des Ver¬
bands deutscher Radrennbahnbesttzerist schon deswegen an
das Ministerium abgegangen.

* Preußische Staatsprcise fiir Pferderennen. Die preu¬
ßischen Staatspreise für 1910 werden, wie man aus Berlin
meldet, nunmehr offiziell bckanntgegeben. Es stehen im
ganzen, ausschließlich 7 Prozent Züchterprümiem 228 755
Mark zur Verfügung gegen 500  691 M. im Jahre 1909 und
584  842 M . im Jahre 1908 . Hoppegarten und Gruncwald
erhalten davon 143 755 M., Karlshorst 14 000 Coln
24000 Dä. Frankst!rt a. Mi 20 000 M„ Harmover 14 000
Mark. Breslau 8000 M., Magdeburg 3000 M. und Königs¬
berg 2000 M.

* Ein großer Fliegerpreis . Der ftanzösische Automobil¬
klub will 200 000 Frank stiften, davon 150 000 Frank für
Aerovlane — voraussichtlich für einen Flug Paris bis
Brüssel — und 500 000 Frank für Lcnkballons.

O!eme Ckvsmk.
Eine Gräfin als Hochstaplcrim In einer Münchener

Pension wohnte seit kurzer Zeit eine aus Zürich zugereiste
hochangesehcne 23jährige Gräfin Sch. mit ihrer Mutter in
stillster Zurückgezogenheit. Plötzlich erschienen jedoch in der
Pension Kriminalbeamte, nahmen die junge Gräfin mit und
brachten sie zur Polizeidirektion. Die Verhaftung erfolgre
auf Anweisung der Züricher Staatsanwaltschaft ; die junge
Dame soll nämlich Betrügereien in Höhe von 230 000 Fra "k
begangen haben. Die Gräfin wird nach Abschluß der diplo¬
matischen Verhandlungen nach der Schweiz ausgeliesert
werden.

Die Wiener Giftmordaffäre. Die Untersuchung gegen
den Oberleutnant Hofrichter wurde bereits abgeschlossen.
Das Kriegsgericht wird Ende April oder Anfang Mai zu-
fanrnTcntretrn. Die Anklage gegen Hofrichter wird erhoben
wegen begangenen Meuchelmords an dem Generalftabs¬
hauptmann Wader, wegen versuchten Meuchelmords an den
übrigen Empfängern der Giftsendnngen, wegen Dokumen¬
tenfälschung durch Herstellung gefälschter Marschrouten und
wegen Verleitung des Prafossen Tuttmanu zum Mißbrauch
der Amtsgewalt. — Der Profoß Salomon Tuttmanu wurde
mit dem rechtskräftigen Urteil des Garnisongerichts in
Wien vom 26. März wegen des Verbrechens der Amts- und
Dienstgewalt und des Verbrechens der Vorschubleistung zu
schwerem verstärkten Kerker in der Dauer von 3 Jahren
verurteilt. Wie bekannt, hat Profoss Tuttmami mehrere
Briefe des Oberleutnants Hofrichter aus dem Garnisons-
arrefi an Angehörige Hoftlchtcrs hinausgeschmuggelt.

Großfeucr in einer Llfabrik. In Marseille brannten
nachts die Lagerhäuser der Olsabriken von Rocca Tassy und
von Roux völlig nieder. Anderthalb Millionen Kilo Öl¬
früchte sind zugrunde gegangen. Der Schaden wird auf
1 Million Frank geschätzt . Es dürfte Brandstiftung vor¬
liegen.

Ein neuer Amerikadampfer- Rekord. Der Schnell-
bsmvier . Kronprinzessin©ecUre" des Norddeutschen Lloyd.

welcher von einer Reise von New Dort am 28. März, um
4 Uhr 45 Min . vormittags , in Plymouth eintraf, erzielte auf
dieser Reise eine Gesamtdurchschnittsgeschwindigkeitvon
23.58 Seemeilen, womit derselbe seinen bisherigen Rekord
von 23.50 Seemeilen schlug.

Erdbeben und Lawinenstürze. In den östlichen Dolo¬
miten wurde ein wellenförmiges Erdbeben wahrgenommen,
das viele Lawinenstürze veranlaßt hat.

Aus verschmähter Liebe. Der Pikkolo der Restauration
„Zur Spieluhr " in Temesvar, Michael Szabe , welcher mit
der bedeutend älteren Köchin des Restaurants ein Liebes¬
verhältnis unterhielt, enuordete dieselbe durch sieben Messer¬
stiche, weil diese das Verhältnis mit ihm lösen wollte.

Verhaftung von Raubmördern. Die Mörder der
Großgrundbesitzerin Figulanu zu Jassy wurden verhaftet.
Es sind drei übelbcleumundete eines Nachbardorses. Die
geraubten Schmuckgegenstände wurden aufgefunden.

krtztr Nachrichten.
Ein neuer türkisch-bulgarischer Grenzzwischenfall.
Sofia , 29. März. (Eigener Drahtbericht.) Am 27. d. M.,

nachmittags, schossen türkische Soldaten auf die bul¬
garische  Patrouille , die auf dem Grenzposten von Tatar-
tioej eine Runde machte. Es entwickelte sich ein Gewehr-
seuer,  das bis abends dauerte und am 28. wieder aus¬
genommen wurde, nachdem die Türken durch Infanterie und
Kavallerie verstärkt  worden waren. Bisher sind Ver¬
luste auf seiten der Bulgaren nicht bekannt geworden. Ein
türkischer Soldat wurde auf bulgarischem Gebiet getötet.
Wahrscheinlich gab cs auch einige Verwundete. Der Kriegs-
nttnister befahl, das Feuer sofort etnzustellen Heute trat ctn
Kommando von türkischen und bulgarischen Offizieren zur
Untersuchung des Zwischenfalls zusammen.

Explosion eines Karüidwerkes.
Posen, 29. März. lEigener Drahtbericht.) Infolge

einer Explosion in dem Karbidwerk bei Mühlthal flog ein
großer Turm in die Lust, wobei ein Arbeiter getötet wurde.

Die Brcmdkatastrophein Ungarn.
Budapest, 29. März. (Eigener Drahtbericht.) Amtlich

wurden bisher 324 Leichen und über 160 Verletzte gezählt,
von denen etwa 15 im Laufe der Nacht gestorben sind. Aus
den umliegenden Großstädten wurden gestern 360 Särge
nach Oekvcrito gebracht. Die Beerdigung dürfte in einem
gemeinsamen Nttsengrab erfolgen. Die meisten Verunglück¬
ten waren reformierten Glaubens-, Die Behörde hat eine
Konskription der Bevölkerung angeordnet, um eine an¬
nähernde Verlustliste der Verunglückten zu erhalten. Die
eigentliche Ursache der Katastrophe ist immer noch nicht fest-
gestellt. Einer der Schwerverletzten, der im Spital liegt,
erklärte, daß sie durch die Explosion einer Petroleumlampe
entstanden fei; jedoch erhält sich weiter die Version, daß ein
Racheakt der vom Ball ausgeschlossenen Bauernburschen
vorliegt. Die durch die Arrangeure vernagelte Eingangs-
tür wurde im Moment des Brandausbruchs von außen
verrammelt. Daß das Unglück so furchtbare Dimensionen
angenornmen hat, wird auf den Umstand zurückgeführt, daß
mehrere Burschen in dem Todeskanrpf mit übermenschlicher
Kraft eine Seitcrrwand der Scheune eindrückten, wodurch
das ranze brennende Dach einstürzte und die in der Scheune
befindliche Menge in Rauch und Flammen erstickte.

Budapest, 29. März. (Eigener Drahtbericht.) Der Zu-
stand sämtlicher Verwundeter ist sehr ernst Ärzte und
Medikamente sind genügend vorhanden. Ter Minister dr?
Innern forderte von dem Vtzcgespan einen weiteren ein¬
gehenden Bericht, ob eine Hilfsaktion des Landes not¬
wendig ist.

Beim Kuchenbackcn verbrannt.
London, 29. März. (Eigener Drahtbericht.) Zwei junge

Mädchen fanden gestern beim Kuchenbacken den Tod, indem
ihre Kleider mit dem Feuer in Berührung kamen und so¬
fort in Flammen aufgingen.

Berlin. 29. März. (Eigener Drahtbericht) Der Kaiser
nahm am Samstagvormittag im Schlosse einen Vortrag des
Chefs des M a ri ne ka b i n e t t s entgegen

Berlin, 29. Mürz. (Eigener Drahtbericht.) Konter¬
admiral G e r d e s , beauftragt mit der Wahrnehmung der
Geschäfte des Direktors des Waff endePartements
des Rcichsmarineamts, wurde zum Direktor dieses Depar¬
tements ernannt.

wb. Cöln, 29. März. Die „Köln. Ztg"  meldet aus
Saloniki : Der von Konstantinopel eingetrosfene Vertreter
des Komitees für Einheit und Fortschritt. N a s i m - B ei,
erklärte, daß die Regierung den serbischen Vorschlägen wegen
des Baues der D onau - Adriabahn  unter der Be¬
dingung zustimmte, daß die Bahn in einem türkischen
Hafen endige. Die Regierung ist fest entschlossen, allen für
Mazedonien geplanten Bahnbauten bald näherzutreten,
darunter auch dem Ausbau der Linie Karasoria-Elasson-
Malunapas.

Kopenhagen, 29. März. (Eigener Drahtbericht.) Der
deutsche Gesandte Gras Henckel v. Donuersmarck  ist
heute vom König in Abschiedsaudicnz empfangen worden.
Er überreichte hierbei dem König sein Abberusungsfchreiben
Unmittelbar darauf wurde der Gesandte oon der Königin
empfangen.

Paris , 29. März. (Eigener Drahtbericht.) Die Kammer
nahm einstimmig den französisch-amerikanischen Zoll-
vertrag  an.

*
München, 29. März. (Eigener Drahtbericht.) Der

29jährige Assistent der hiesigen Gerichtsvollziebcrei Kart
König  ist bei einem Radausfluge bei Forstenried auf
freier Chaussee so unglücklich gestürzt, daß er sofort tot
blieb.

New Dort, 29. März. (Eigener Drahtbericht.) Aus
Manilla  wird gemeldet: Ein Soldat des amerikanischen
Jngenieurkorps , welcher gefaßt wurde, als er photo¬
graphische Aufnahmen von den Befestigungen der Insel
Corrcgidor machte, gestand eine geheime Abmachung mit
zwei Japanern , denen er Pläne und Photographien zu
liefern batte. Die Javaner wurden darauf icstaLnommen.

als sie mit dem Soldaten zufammentrafen und im Begriff
waren, die Photographien zu prüfen.

Astrachan, 2g. März . (Eigener Drahtbericht .) Auf der
Fahrt nach Baku st i e ß der der Firma Nagijew gehörige Dampf-
schoner „Ismail " mit 65 000 Puds Masud-Ladung mit dem
Schoner „Argo" zusammen. „JSmail " ging an einer tiefen
Stelle unter : die Mannschaft wurde gerettet. „Argo " er¬
reichte beschädigt Baku.

Letzte KanSeilynachvichte « .
Berliner Börsenbericht.

Berlin, 29. März. (Eigener Drahtbericht.) Die Hoff¬
nung auf eine Belebung der Geschäftstätigkeit und die Fort¬
setzung der in den letzten Wochen erheblich ins Stocken ge¬
ratenen Aufwärtsbewegung  nach den Ostcrfeier-
tagen hat sichn i ch1 e rf ü l l t. Die gestrige matte Haltung
der New Uorker Börse und die Ungewißheit über die Rück¬
wirkung davon auf London gaben der Spekulation Anlaß
zu großer Zurückhaltung.  Die Börse hatte daher
von Anfang an ein schwächeres Ausseheit, wenngleich die
für einige Werte hervortretende Nachfrage anfangs eine
Stütze zu bieten schien. Erheblich schwächer waren amerika¬
nische Werte. Orienibahn und Prinz -Heinrich-Bahn setzten
zumeist niedriger ein. Am Montanmarkt hielten sich die
Rückgänge anfangs in engeren Grenzen. Nur Hohenlohe
gaben aus neuerdings austauchendeKapitalvermehrungsge¬
rüchte stärker nach; als jedoch größere Slügaben in Laura¬
hütte, angeblich im Zusammenhang mit Einlegung von
Feierschichten in den oberschlesischen Werken erfolgter!, die
den Kurs um über 4 Prozmt warfen, wurde die Ab-
schwächrmg allgemeiner. Sonst waren Schisfahrlsaktien
ziemlich behauptet. Elektrizitäts-Werte erfuhren leichte Ab¬
schwächung. Das Geschäft trug auch im wetteren Verlauf
ein stilles Gepräge  bei vorwiegend schloacher Grund¬
tendenz. Für Geld  für einige Tage über Ultimo
wurden vereinzelt 6V2 Prozent  bezahlt . Trotzdem Lon¬
don. schwächere Kurse sandte, trat später, besonders in der
dritten Börseusttmde, zum Teil auch auf den Rückgmrg des
Privatdiskonts , eine Erholung ein. Kassamartt für Jn-
dustriepapiere nneilkheitlich. Niedriger besonders ober«
schlesische Werte. An der Rachbörse trat spekulative Nach¬
frage für Ruffenrenten aus. Heimische Anleihen wurden
lebhaft umgesetzt. Privatdiskont V0  Prozent.

Einsendungen uns dem Leserkreise»
Muf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für owse Rubrik Allgedeno-n- uictzt

vcrweudeteu Eulseuduuaen tarnt sich fcte Redaktion nickt fiulafieiU

* Es ist eine wahre Freude zu iehen. wie sehr in den
letzten Jahren unsere Kur an lagen  sich verschönt haben,
nur eins scheint, weil von hartem Eisen, sich nicht verschönern
lassen zu wollen, und dies sind die GaS- oder Wasserrohren,
welche die Lenchtfon ! äne  bilden . Sie haben freilich in
der letzten Zeit einen neuen grünen Anstrich bekommen, aber
hierdurch fällt ihre Häßlichkeit um so mehr auf . Eine passende
Einfassung von Natur - oder Kunststeinen ließe sich doch für
wenige Mark beschaffen. R u u i c u s.

Briefkasten.
f® t ReboJHün de« „WlorbadonevTilüblaiiS" bvannnornr fÄjrtftH# « tm
«rieftaftm , wen« die lejtt Beiugttuittung beillegt. RechtSverd-ndliSe ®m4bt Bit»nicd! äudeficüeti.)

L. C. in K. Die Ausübung des Gemeinderechts könnte
Ihnen nur dann verwehrt werden, wenn Sie entmündigt wären.
Die Zwangsverwaltung der Erbschaft ist nicht gleichbedeutend
mit Entmündigung , denn diese muß durch einen Gerichtsbe¬
schluß verhängt werden. Gegen den Gemeindebeschluß ist die
Klage beim .Kreisausschuß gegeben und wegen der Aufhebung
der Zwangsverwaltung müssen Sie sich an das Amtsgericht
Ihres Wohnorts wenden.

M.  P . Die Sache ist zweifelhaft. Wenn es sich mrr um
eine Nebenbeschäftigung handelt, dürfte ein Anspruch ans Lohn
für die Zeit der Krankheit nicht bestehen. Nach Entscheidungen
der Verwaltungsgerichts besteht dieser Anspruch nur dann, wenn
es sich um eine volle Arbeitsleistung handelt.

C. L. Nach unserer Information lverüen die Sekretär¬
stellen der LandesversichcruugSai:stalten mit Militäranwärrern
und Zivilanwärtern mit dem einjährig-freiwilligen Zeugnis,
auSnahmslveise aber auch mit besonders qualifizierten Hilfs¬
arbeitern besetzt. Näheres erfahren Sie von der Landesvcr-
sicheruugsanstalt in Cassel.

R. N. Der hiesigen Stadtverordnetenversammlungge¬
hören zwei sozialdemokratischeMitglieder an , Herr -7h. Gerhard,
Verwalter der Walderholungsstätte , und Herr Schuhmacher»
mei'ster Eul.

Geschäftliches.

-Krantenkost

Tausendfach bmvähria
hahrurig bei:

Breehdurchfaü,
Diarrhöe,

Darmkatarrh, etc.

liegen das Altern
Cr. Hornine!’®Haematogen
WARNUM! ! Man verlange ausdrücklich

den Namen Wie. ääciissmei.
Siehe das hochbedeutsame Werk : „Das Altern 11 von Ihr.

P 550

In Montscnrl 'o mxö  tu "gligga
ist mim natürlich gegen Erkältung geschützt. Daheim im
ranheu Norden aber mutz man hübsch auf dn Hut sein
und vor niien! darf man Erkältungen im Anfang nicht
vernachlässige«. Das Wichtigste ist dann, daß man sich so¬
fort in oer nächsten Apotl-eke oder Drogerie für 85 Big.
c ne Schachtel Favs echter Sodener Mineral -Pastillen kauft
und nach Vorschrist gebraucht. Hat man diese, dann kann
man zur Not schon aus Nizza verzichten, u. jedenfalls bleibt
mau auch bei der Anwendung von Fays Sodcuer gesund.

-1— — —„ cg.
Dir Morgrn-A«ss «de umfaßt 355 Kriterr

und die LerlagSbeilnge „Der Romo«^.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Bernntworllicher Medoltenr lür Politik u. Danvel: A. Hcgerdorli . Erbenüeimer
Höh: : jür Kenületon: W. Schulte vom Brühl , Souuenüerfi : für WicStadcne»
Nachrichten: L Röt Herdt : lür NchianischeRnchrtchren. Ans der Umgebung
und werichi»i«»li tz. Diefenbach ; für Bermlichte», Sport und Bcicftasten:
Li. Losnclcr ; für die Ansetgon v. Reklamen: H. Doruauf ; sämtlich in Ldieübade».
»rud Mw Brua» derL. ätbiUtütmtä » LÄ-V»j»r«S« t t» Siclbtiam.



Eeile « . Mittwoch, ÄO. Mörz 1910. Wiesbadener TagblE. Morgen -Ausgabs , 1 . Matt. Nr . 143 .

1 Pfd . Sterling „ . J$  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
I österr . fl. i. ö . . » 2 —
1 fl. o. Whrg . » 1.70
1 österr, -Ungar . Krone . . . » —.85
160 kl. öst . Konv .-Münze . 105 fl .-Whrg.
L skand . Krone ^ 1.125

MS 29.Mil KU!
Offlzielüe Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

«i»

I fl. hol !. . . Jt  1 .70
1 alter Üold -Rubel . . . . » 3.20
I Rubel , alter Kredit -Rubel . . 2.16
1 Peso . . » 4.—
! Dollar . . . 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . , * 12.— jj

m 1 Mk. bko . . . • » 1.50

2f.
Staats - Papiere.

«> DeutU&che * «Ja*
I Zf.
\

l. . }D.-Reichs -Anleihe0S .# ilo3 -iS
3i.'i D.

«
4
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
«.
4.
4.
S'/2
3.
S>/2

R.-Schatz -Anw.
ÜVajv . Reichs -Anleihe3. . t p> » »
4. . Prcuss . Consol3 08
4. > Pr . Sch atz-An weis.
31/2 Preuss . Consols
3.

Bad . Anleihe 03
Bad. Ä. v. 1901 uk. 09

Anl . (abg .) s. fl.
» » A

Anl . v. 1886 abg.
* » 1802 l. 94 »
» v. 1000 Kd. 65 »

A.1902Uk.b.19W»
» 1004 » » 3912»
* » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente 8. flJlOO .SO
. E.-B.-A.uk . b . 06 * 101 .50

* E.-B. u«A. A. ^ »
« E.-13.-Anleihe *

Braunschw . Anl . Thlr

100 .60
SÄ .4L
84 .85

103 .15
lOOBO

B3AS
84 .75

101 .05
100 .00

ÖQ.ßO
94 OS
94 .25
93 .20
©2 .20
93 .60
93 .35so

SVai Brem . 81.-A. V. 188S Ji
» 92, 99 »

* v. 1896, 1902 »
Elsaiss-Lothr . Rente *
Hamb .St.-A.1000u.09 *

» St.-Rente ■*
» 3t .-A.amrt .1887»
» » 91,93,99,04»
»t » » » 1886*
« « 97. 02 »

Or . Hess . St .-R. »
• • Anl . (v. 99) »
» » (abg .) »

3.
3.
3.
4. .
3'/?.
Al/2
81/2
3.
4.
4
4.
3i/a
31/2

31/2 Meckl .-Schw .C .90/94*
3. . Sächsische Rente »

Waidcck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1007 »
Württ .v.1875-80,abg . »

» 1881-83 * *
» 1885u.87 * »
»1888 U. 1889 »
* 1893 »
»1894 »
»1895 »
»I960 »
»1903 »
»1895 »

101 SO
SL .SO
83 .30
84.
Ol.

S. .

ln o/o
Japan , von 1905 A  t —
Mex . am. inn . I-Y Pes . 101 .85

* cons . äuß . OQstf. L ; —
» Gold v. l 004 stfr . .4 08 .70
* cons . imiAOOOrPes. —
* » 750/1250r » —

Tamaul .(25j.mex,Z .) » !100 .75

81.
83,80

101 .70
83 .50

92 .80

31/2
4.
31/2
m
31/2
Sr/2
3V2
31/2
31/2
31/2
37r
3.

82 .80
J 01 .85
100 .66

55 .50
92 .20
81 .80
02,60
8 £.55
03

101,60
93 .60
93 .05
02 60
93 .50

93 .20
93 20
83 .35

b) Ausländisch «,
X. Europäische.

S. .
3
4V2
41/2
4
5.
3.
4.
4.

Belgische Reute Fr,
Bern . St.-Anl .v.1895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

* «s. Herz .02uk.lN3»
» u . Herzego '/iNL »

Bulg . Tabak v . 1992A
Französ . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stff . Kr.

» Propinaüpu »ö. fl.
l e/io Oriech . E.-O. sifr .90Fr.
I3/4| » Mon .-Ani . v. 87 »

I » » 87 250ör*
3. - Holland . Anl . v. 96 h.fl.
4 . * Kirchgiit .Obl .abg .»» 5000r »

Ital . Rente i. Ö . Le
» * 30—20,960

4.
33/4
4
2*110

* » 100-4000
» » stfr . i. 0 . »
» » i. G . »
* » 30,000 *
. amrt . v .89S.ni,lV .

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 J6

* cv . » v. 1886 »
Ost . Papierreijte 0. fl.

» Goldrenffe 6 . fl. O.
» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr
* * » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r-
» » » 20,000t »

Fortug . Tab .-Anl . A
» unif . 1902S.1410»
» > » S. III »
* » * 8 .111(8.) »

Rum .amort .Rte.1903 »
» Conv . »
» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» Inn. Rte . 0/6 S9) Lei
» 811ss. Rte . (Va89) »
* amort . * v. 1894 JC
» » » » 1896 -
» » » » 1898 *
» » » » 1905 »

Ru88. Cons . von 1905*
Russ .Cons . von 1880 »

» Gold -A. » 1859 »
> C.E.B. S.Iu.1189 »
» » S. IIIstf .Qt »
» Ooldanl .Em.H90 »
» » » III90 »
» » * IV 90 »
» » » VI94 »
* St.-R. v.94a .K. RbI.
» > » 1902 stfr . Ji
* Conv . A. v. 98stfr . »
»Goldanl . » 94 * ,
» » » 96 »

3' /2 Schwed . v. 80 (abg .)
3‘/2 » > 1886

» 1890

«.
4
3>/2
3Va
3.
4Vs
4Vs
4. .
1. .
4
«. .
1. .
4Vr
5. .
L.
3.
5.
1
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4,
4.
41/2
t,
4. .
4

©5 .50
87 .10

100 .60

101 .
09 .50
83 .60
97 .80
49 .20
49 .50

3 /̂10
31/2
3l/r
31/2
3Vs
3. .
4. .
31/2
3Va!
3»/a|
31/2!
31/a}
31/a
3Vaj
31/a
31/a
31/21
3'-lj3Val
31/2}
4.

do.
do.
do.
do.
do.

do.

91.
102 .10
1*02 .50
lOS .ßO

70 .50
70,40

102 .S0
97.
90 .10

4
4
4.
4.
4.
4.
4.
38/10
3-/2!
3. .!

99 .76
98,50
84 .60
©5 .S0
95.

65 .50
06 .40
12 .50

101 .80
91 .50
54 .70
91 .60

31/2! Bad.-B.v.98 kb . ab03 »
3i/2[ do . » 05 » » 10»3. . do . » 1886 »
3Va! Bamberg , von 1904 »
3*/2!Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 nk . b . 06 »
4. . ! cio. » 07 » » 12»
3Vaj do . » 1393 »
Zi/2 do . v. 05 nk . b*1910 *
Z. . do . » 1895 »
4. . Dannstadt v. 07 u . 14 »
Z'/2 do , abg . v. 79 »

do . v. 1888U. 1894 *
do . conv .v.91L.H•*
do . * 1897 »
do.  v . 02 am.ab 07*
do , v. 05 »ablQlO»

Freib .LB.1980k.1905 »
do . v. 81u .84 abg . »
do . * 03 uk . b . 08 »

Fulda v.OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen v.l907u.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 . » 02»
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05uk .b. 1910 *

Heidelbergypn IÖ01 »
do . V.19Ö7U.1913 »
do . * 1894 »
do . » 1903 »
do . v.OSuk.bi49ll»

KaÄsersl. v.97uk . b .08 *
KäHsr . v. 19̂ .tt. lQl-3 »

do. » Ö2 iik. b . 67»
» 06 (aUgest .) »
V.1903uk.b. ö8»
»1886 »

* 1889 »
»1896 »
»1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 2900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 09 u. 04 *
do . v. 1901u. 06 »
do . v. 1tz86u. 87 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 »

91 .60
91 .50
01 .50
91 .40

100 .95
81 .40

82.

00 .
9Ö .B0
90 .90

V/z
V/z
ZV- ,
31/2I
31/2!
4
31/2
3Va
4.
3‘/a
4.
3V
3V*
3V2
3-/2
3V3
3‘/*
4.
4.
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
2-/2
3-/2
3-/2
3.
3.
3.
3.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/r
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
31/21
5.
4.
4. .
4
3V
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
31/2!
4.

do.
do.
do
do.
do
do.

In %
101,30

98 .50
95 .80
91 .90

9X90
89 .10
87.

Provinzial-u. Commnna!-
zt . Obligationen

*. .1 Rhelnpr .Aff.20.21,31
3V«| do . . 22u . 2ä •

do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,29*
do . Ausg . lOuk . OO»
do . »28uk .b .l9l6»
do . » 18 *
do . * 9, il u. 14 »

Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »
do . » Sv . 1886 »
do . » T » 1891 »
do . » Lf»93, 99 »

V » 1896 »
L. Wv .9Su .08 *
Str .-B. » 1899 *
v. 1901 Abt . I »
» » A.ILIIl»
» 1906A. I, II »
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
Augsb . v.l9öluk .h,08

95 .70
SS.
94.
94.
93 .50
03 .50
93.

Zf.
4. .
4.
3»|so

5.
5.
4.
4.
3-/2
6.
4-/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880

in 0/0
82.

Wien Com . £pold)do.
do . von 1898"
do . Invest Anl.

Zürich von 1889
St . Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. Q.

Rbl . | -
Urc 101 .70

Jt  j —
. 103

6 . fi. ;ieo .30
Kr . 05 .10

33 .30
36.

103 .50
04.

Jt
Fr.
Pe.

£

SS.

04 .30

94 .10
100 .50

100 .80
91 .40
01 .50

01 .90

100 .50

0160
101.20

do , v. 1903 uk b .tiZ»
Magdeburg von 1891»Mainz v.QOkb.ab 1904»
do . v. 1900 uk.b .1910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » l .J . v. 1884»
do . von 1886u. 88 »
do . (abg .) L .M. v.91»
do . von 1894

tut
60 .90
87.
84 .80
99 .20

100 .LO
100 .5 C

92 .SO
81 .80

3-/2
3
3-

55 .50
78 .40
98 .40
93 .20

S-/2
3.
L

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v . 1895̂
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Turk .-Egypt .-Ti-b . £

» cons . »v . 1890 Jl
» (Administr .) 1903,
* con . unif .v.1993 Fr.
» Anl . von 1005 Jl\

Ung . Gold -R. 2025r * j
» » 1012,50r * !

» Staats -Rente Kr,
» » io,ooor » |
» St.-R.v.l897 stf. » i
* Eia. Tor Gold *
» Grün dt !, v. 89 »öfl.
* 5CO0r » »
» » 50Or * ,

82.

soso
-84.25
©5.50

4. .!

bi
3-/2
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4. .

do . » 03uk .b .1915> - 9, •
Mannh . v. 1001 uk. 06 > 100 .50 7. .

do . » 1006uk. 11 » 100 .50 1272
do . > 1907 uk. 12 » 100 .50 3. .
do . » 1888 » 3. .
do . > 1895 . 372
do . v. 1898k . OZ. 8. .
do . - 1SC-V03 > 91 .30 4. .

Münch . J900/01u.10/11 100 .40 10. .
do . v. 1906 u. 1972 » 101. 8. .
do . > 1907 11. 1913 » 101. 9. .
do . - 03/04u.08 09 . SS. 6. .

Nauheim v. 02 u, 1912» S2 6. .
Nürnberg v. 1899-01 , 100 .30 0. .

do . v. 1902u . 13» — 47s
do . » 1904u. 14 . — 5. -
do.
do.
do.
do.

» 190? u. 17 .

1906ü. 16
3903u. 08 i

Offenbach von 1877
do . » 1879

do . v. 1900 k , 1905

90 .10
04 .60
36 00
95 . 20 j
08 .G5 i
02 .60 !

3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/s
31/21

101 .60
93 .25
93 .60
89 .50

D,v. VoNksL . bank -Aktien.
Vorl . Uzt. In m»
6i/t A. Elsäss . Bankges 12 B.
7. . Badische Bank R. 134 .30
3. . 3. . B. f. lud . U .S. A-D. Jt 70 30
5. . » f. Handelu .Ind .» 100 .30
4. . > Bod .-C.-A. \V. . 127 70
805. 805 » Handelsbank s.kl 162.

13. . » Hyp . u .Wecha . » 284 .50
7-/2 Barmer Bank-V » 134 .20
6. . 6. . Berg -u. Metall-Bk. Ä̂ 120.
8-/2 Berg .-Märk Bank » 103 .50
y. . 9. . Berl . Handelsg . » 1S1
6'/, * Hyp .-B. L. A. » 127 .90

6'/i * » Lit . B » 129
6. . Breslauer D.-Bk. » 109 .30
5-/2 5' /, Comni . u. Disc .-B. » 115.
6. . 6. . Dannstädter Bk. - .kl.
6. . 6. . * » J6 130 .90

12. . 12. Deutsche B. S. I X - 251 .80
8. . 8-/2 » Asiat . B.Taels ISS.
4-/2 » Eff. u. W. Thl. 107 .50
7. . 7. . * Hypot .-Bk. » 141 .80
6. . - Ver .-Bauk Ji 127 .60
9. . y. . DIskonto -Ges . » 190 .90
7. . 7-/2 Dresdener Bank > 165 .50
6. . 5. . » Bankver . «
8. < 8. . Essennahn -R.-Bk. > 153 .10
4. . Frankfurter Bank » ao5.
9. . do . H .-Bk. . 210.
8. . do . Hyp .C .-V. » 166.
8. . Gothaer « .-C.-B.Thl. 162.
57« Mitteid .Bdkr .,Gr . Jt 102 .40
6-/2 6>/, de . Cr .-Batik » 119 .60
6. . 6. . Natlbk . f. Dtschi . . 185 .30
5-/2 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

11. . do . Vereinsb . * 231.
6>8|35 Oesi .-Ungar . Bk. Kr. 127 .20

4. . 6. . Ocst . Land erb . » 126 .40
97s p/t do . Cred .-A. ö . B. 214 .30
5. . Pfalz . Bank Jt 101 .40
9. . do . Hypot .-Bk. » 102 .60
S. . ßreuss . B.-C.-B. Th!. 163 .50
572 do , Hyp .-A.-B. Jt i).24.
939 7n Reichsbank » 145 .90
7. . Rhein . Credit .-B. » stt.38*
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » ISS
7. . 7. . Schaaffh , Bankver . * 142.
». . Südd . Bk., Mannh . » 115 .50
8. . do. Bodeukr .-B. » 179 .10
6‘h Schwarzb . Hyp .-B. » 115.
S' /l Schwarzw . Ük -V. » SS.
71/2 7Vj Wiener Bank-V. » 140.
7. . Wur ttbg .Bankanst . » 147 .60
5. . 5. . do . Lau des bank * 100 .70
6. . do . Notenb . s. fi. 114 .00
7. . do . Vereinsbk . » 148 .60
6. . 6. . Wiirzb . Voiksb . Jt —

Nicht voUbezahite
Vorl .ttirt . Bank,Aktien. In o/s

5. . iBanq . Ottom .50 »/oFr . | 142.

Aktien u - Obik ' at . Deutscher
Divid. KoFOTilal -Ges.von .Ltzt. In fl/«.

4. . Oktavimiuen . . . . \ 235.
Ostafr . Eisenb .-Oes . |

3. . (Berl .) Ant .gar . M. | —

Aktien industrieller Unter
Diyid . nehmungen.
" . In

18«»j AIum.Neuh .(500/«)Fr . 258.
Aschffbg .Buntpap .v̂ 173 .50

» Masch .-Pap . » 144 .20
Bad. Zckf . W* gh . fl. 17 * .15

GsngZüdd .l.EoE . ^ 87 .SC" ' '
81

Vdtl . Ltzt,
20 ..
10 ..
8 ..

tov 2 w '/r

ICO.

02 .40

100 .50

82 .40
73 .30

94 .60

IZ. Äusserearopäischc.
101 .s , JArg .tO .-A«v. lG97Pe3.

{ » - » ;iüO » -
5. ,| » * » abgt 'CiV, * i101,80
5. .1 * äuss . E.-B. <.G. 90 ü \102 .10
V/zj » Innere von 1888 Js ’IQO,.
41/2 » äuea.G.-Anl .lS88 üj 99 .404. . ! » » » V. 1897M 1 91 .75
4.1/2;ChiJe Gold -Anl . V. 99 » —
4*/2' do . von 1906 » j 87..0O
6. . Clnn . St.-Anl . v. 1805 £ -105 .50
5. .1 * » » jii?9ö > ;10 )5.80
4I/2J * » » 1008 » 1 Ü& 7&
6. . CubaSt .-A.0-1stf .i.O. Ji 12OS . ' i 5
4. J Egypt . unificirte Fr . j102 .30
3Va » priviSegirle
3. .»? v ttQiwiiiiQ
gV*| jay -ty. Aul . S. ZI

4. .
31/2;
3-/2'
i::l
4. . !
3-/rs'
31/jfi
3 -/2-
4. .
3V!
3Vs

do .v. 1891/9?,abg.»
do . von 1898 »

do . v. I902 u. 1908 »
do . v. 1905 u . 1915 »
Pforzh . v. 1899k . 04 »

do . v. 1901k. s . 06 »
do . v. 1907 uk. 13 »
do . * 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.l895 k.a.05 *

do . » 1906u. 13 *
do . » 1902u. 08 »
do . » 1904 U. 12»

4. .j Trier v. 1901 uk . b . 06»
3-/2! cio. » 1899 *

Uini, u. 1912 *
do . abgest . »
do . v. Q5uk. b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01*
do . v. 1903 uk. 1916 » 101 .20
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) *
do . v.ll 837,96, 93,02 *
do . v . 1903S. I, li »

Worms v. 1901 u. 07 »
cio. » 1837/89 *
do . » 1896k.1001»

3V? do . » 1903k.1914»
3«/fij do . « 1905u . 1910»
4, W»rzb . v. l899tt . 1910*
3Va do.  v . 1903 u . 1910»
4. . 1Zweibrück . uk.b.1910»

94 .10
82 20
92 .50
Ö2 .Ö0

13.
2.

14.
7-/2
4..
6 . .

12 ..
12 ..
9. »
8. .
7-/2

22. .
0. .

30. .
12 ..
14. .
17 ..
Ü. .

20 ..
7. . ;

32. .
8.

15. .
9. .
3 . .
6. .

12
7. .
7. .
1. .
6. .
3..
9
8.
9. .
5. .
0. .
0.
0. .
5. .

10.

96.

10 ..
10. . 10. .
12-/2
91/2 9-/2

12. . 13. .
4. .

SOLO ;
)

3«/*;Amsterdam h . fl. j
4-/2i Buk. v, 1383(conv .) M !
4-/2! do . » lSOti 4050r »
4-/2 do . » 1898 »
4. . : Cii ; hitirnia von 1.894 ,
4. d tK'Jv "-h '-'g . v . 01 u. 11 »

do.

©7.70
Ö0.5C j

7. .
7. .

10 ..
5. .

11. .
6. .
7. .
y. .
4 . .
7-/2

10 ..
w . .
10 ..
25. .
12 ..
17. . :23
7.

6.

6. .
12. .
6. .

3-/2
S. .

74.

L4.

6. *
13.
14 .
18. .

5. .

14. .

uerei Binding
» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Kenn inge rFrkf .*
» » Pr .-Akt . »
* Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B., »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
»Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm -A. »
» ScnÖfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier *
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cent . Heidelb . »

» F. Kavlst. »
» Lothr . Metz »

Cham u.Th .-W.A. -
Cltem .A.-C. Guano»

» Bad . A. u .Sodaf . »
» Blei,SUb.Flrj*iib . -
» D.GoId -,S’.-Sch .»
» fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst *
» » Mühlheim»
» Fabr .,V .Marmh .*
» Weiler -ter -Meer*
» Werke Albert »
» Ho 'zverkohlgs . *
» Ult .-Fabr . Ver , »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee >
» Ges . Allg .,Berl . »
» W.Homb .v.d.H .»
» Lahmeyer »
» Licht, u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Beri , »
» Schuckert »
» Sieu1.11. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Gylsk . Gußst . » :
Kalk Rh, Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »
Ludwigsh * W .-M. 9
Masch , A., KJeyer »

» Badenia , Wh . *
» Bielefeld D., »
» Tuber 11. Schl . »
» Gas in. Deutz L
» öriün ., Durl . »
» Karlsruher »

Moenua »

194 .00
-H.S7.
113.
192.

140.
iss

'123 .90

194 -35
135.

>137.
I 91.
f 65.
| 40 .75
! 81 .80! 80.
ISL .60

73.
237.
104 .60

! 83.
127.
144 .90

i129 .20
116 .30

j149.
i10 .9 .60
1447 .50
114.
599.
205
Ä6S .25
451.
! 63.
329 50
199 .25
459 .50
L17.
161 .60

137 .90
263 .20

106 .10
t *2 .50
195.
130 .30
237.
122 .50
124
152 .50

168 .50
179 .25
225 .50
1 67 .50
37 2 . 50
196.
L7 2.
139.

5?» 8.
Ä17.
SSS.

Vorl . Ltzt.
5. . 1 3,

12.
25. .
4. .

10 ..
7»/a
0. .

15.
0.

23.
9.

10 .
7.
8.

16.
6.
y.

25.

12. .
25. .
2V*

» Mot . Oberur *. Jt .!
»Schn .Frankenth .»
» Witten . $t . »

Mehl- u. Br. Haus .» i
MetallGeb .Bing,N . »
Ölfab . Ver . D.

15.
Photogr . G .»Stegl . » I
. . lb . » jPinself ., V. Nrn
Prz . Stg . Wessel
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulverf .. Pf ., SU . *
Schuhf . Vr . Frank . *
do . Franks .,Herz»

Schuhst . V. Fulda *
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute *
Zellstoff -F .Waldh . »

In °/i
78 .50

221 .
321.ss .eö
150 .30
181 » 0

87 .80
277.

90.
238
134 .30
162.
120 .
145.

128.
118 .25
277.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl. ltzt . In '
15. . 12. . Boch . Bb . u. O . jt 242 .50
6 . . Budcrus Eisenw . > 110 .80

10. . Conc . Bergb .-G . »10. . 10. . Beutsch -l .uxcmbg . » 213.
12. . S. . Esch weder Bergw . »8. . 3. . Fried rieh sh . Btgb . » 136 .50
12, . 9. . Geisenkirchen » » 214 .60
U , . 8. . Harpener Bergb . » 199 .60
10. . Hibernia Bergw . »10. . Kaliw. Aschersl . » 165.
IO. . do . Westereg . » 214.
4-/2 do . do . P A. » 103.
*. . Massener Bergbau»6 . . 7-/2 Dberschl . Eis.-ln . » 99,

11. . ». . Phönix Bergbau » 224.
12. . 12. . ‘Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u .I ..-H .Th!r. 172.
19. . 20. . Östr . Alp . M. ö . fl. —

ohne Zfnsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rosaleben | 9700

Aktien v. Transport-Anstalt
Oivid . a) Deut . cil «.

Vorl . Ltzt . In Vr.
Ludwigsh .Bexb . s .fl.
Pfalz . Maxb . s. fi.

do . Nordb . »

148 .75
187.

SS.
5Vj Alig . D. Kleinb . J
8. . do . Lok .-u .Str .-B,» 150.
8. . 8-/« Berliner gr . Str .-B. > 183.
4-/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »
6-/2 Danzig El. Str .-B. - 185 SO
5. . D. Eis .-Betr .-Ges . * 109 30
SV- S' /a ■Südd. Eisenb .-Ges . » 122 .90
0 . . 6. . Hantb .-Am. Pack . * 143 20
4-/2! 0. . Nordd . Lloyd » 104 .8-0

«. . ! 5. .
6. . 5,
52/316. .

I4'6|s01?*»i
12V*
I« i»
5. .
5. .
63/ä
0. .
5«/«
5*/4
4. .
5. .
1. .
5. .
7. .

t>) Ausländisch «.
V. Ar . u . Cs . P . ö fl.

do . St.-A. *
Jßohm . Nordb . »
’fiuschtehr . Lit A. »

do . Lit . B. *
Cz&kath -Agram *

do . Pr .-A.(i.G ) »
•̂ ünfkirchen *Bares »
Ost.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb .) »
do. Nordw . 6 . fl.
do . Lit . B. »

Frag -Dux Pr .-Act. »
do . St .-Act. *

RaabÖd .-Ebenfurt»
5. . fomhlw . R. Grz . *
63/s fotthardbahn Fr.

103/4
l --jM
5. .
S. .
6VS
0. .
57*
572

0.

117.
9«

103 .20

160 .20
SS .KO

24 .40

6. . [ £ . . Baltim . u. Ohio  Doil .j
6*Ä] 6. . iPerms ylv . ^ . R. Poll .)
6 . 4 6. . jAnatol . E.-B.
6. . | 5. 4Prinee Henri Fr.

10. . ji0 . . 1QrazerTramway 6 .fl.

11 0,6 B
133 .50
115 .10
Ms, '"
190.

Pr,
Zf.

4. .!
3Vj
3V«

"3. "
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4-/2
4-/2
4. .
37a

■Obligat, v. Transp
»> Deutsche,

Pfälzische Jt
do . »

do . (convert .) »
AiTg. &; kielt * , abg . Jt
AHg.Loc .- u .Str .-B.v.98»
Bad . A.-O . f. Schifff. *
Cassel er Strassen bahn »
D. E.-B.-Betr .-G . 8. [ «
D . Eiscnb .-O. S. I u. III »

do . Ser . II *
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 » » 07 *
Südd » Eisenbahn >

-Anst
In %>

b) Ausländische.
4

4.

B5hm . Nord stf . i. O . Ji.
do.
do.
do.
do.
do.

do . stf . 3. G . »
Wstb . stfr .i.S. o .fl
do . » j. 8. »
do . * in O . Ji
do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .928b.G.
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpf ). !. G . »
do . stfr . in Gold »

4. .!Fr . Je 3.-3.  in Süb . ö . f!
5. .■ Fünfkirch .-Barcsstf .S. *
4. .! Gal . K. L. ß . 90 stf . i.S. »

Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . 0 . 89 stf. i. S. o . fl.

do . v. 89 » i. G . „ä
do . v. 91 » i. G . »

Lernb .Czrn .J .stpfl .S. ö .fl
do . do . stfr . i. 5 . »

Mähr . Grfc. von 95 Kr.
do . Sehles . Centr . »

Öst . Lokb . stf. i. G . Ji
do . cio. stfr . i. G . *
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit. A. stf . i. S. ö. fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr
do . do . v. 1903L.. A. >
do . do . L.B. stfr .S.ö .fl
do . do . conv . L.B. Kr
do . do . v.l903L .B. »
do . Süd (Lomb.) sf. i.G.

do . do . Fr
cio. E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . .A
do . Br. R. 72sf . i. G.Th'

4. .!
4. . !
4. .
4. .1
*■•!

4. j

kl
372
37-
5. . j
31/2'
372
5. . :
3721
37a
5. -j
4. 4

20/,0
26/10
5. 4
5.

09 .40
90 .40
56.
96.

96 .40
95 .90

100 .^ 0

86 .56

95 .10
84 .ao

89.
84,60

95,50

87 .50
SS.

4. .J do . Stsb . v.83stf . i .G . .A J3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4.
3. .
3.
3. .
3.
4.
4.
4.
5. * Ung .-Gal . stf . j. 8 . ö . fi
4, . Vorarlberg - stf. i. <k_

2via itlii . stg . E.B. S.Ä-E. Le
4. do . MiUelm. stf . i.O . *

«V10' UvorupLit .C.üu . D/2 »

do . I.-VIII .Em.stf,G . 5-
do . IX. Em. stf . i. G . »
do . v. 1885 stf . i. G. *
cio. (Eg . N.) sif . i. G . »
do . v. 1895 stf. i . G. .fa

Pilsen -Pdesen sf i .S. ö.fl
cio.. v. 1896 stfr . i. G . »

R. Od . Eb . stf . i . G . .
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . *

Rei ch enb.-Pard .sf,S. ö .fl.
Rudoifb . stf . j. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . Ji.

87 -60
88»

105 .40
86 .60
87 .30

102 .80
84 .4,0
58 .30
53 30

106 .50
104 .30

98 .25
84.

83 .20
78 .20

78 .70
76 .20

69

96,30
93 .25

104 .10

74 .25
76 .50
7Ö

ZI
4. .
4. .
4 .

2Vw
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

§3 rdin .Sec .stf . g . I u .II Le
Siciiian . v. 89 stf. j . G. »

do . v. 91 » i. G. » [
Sfid.-rtal . S. A H . * |
Toscanische Central » i
Westsiziiian . v. 79 Er.
, do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fi,
jura -Simplon v. 94 gar.
Schweiz -Centr . v. 1880 -
Ivvang.-Dombr . stf . g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . *do . Chark . 89 » » »
Mosk .-lar .-A. 97 stf . g. *
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . *
do . Wor . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Jt
do . Süd west stfr . g.

Ryäsan -Uralsa :stf . p-,
do . do . v. 97 stfr.

Wiadikawkas stfr . g.
do . v. 1898uk. 09

In 0/0
102 .6 0
101 .30

5
472
3. .
4. .
5. .

Anatolische i. G.
Port . E.-B. v. 89I . Rg . »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. 8 . I *
Tehnantepccrckz .1914»

117 .50
103 .10
102 .50

95 .50

103.

89.
88 .0O

88 .70
89 .
87.

88 .75

88 .20
98 80

100 .40
95 .60
66 .

Pfandbr. is. Schuldverschr*
v. Hypotheken -Banken.

In 0/0.
94 .50
93 .20
98 .10

100,80
100 .40

95.
101 .40

, 93.
101 .10

Zf
rv-
4. .
37»
4. .
4. .
37»
4. .
372
4. .
4. .
372
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
37»
4.
3-/2
4.
4.
4. .
4. .
4.
4. .
3-/2
3-/2
4. .
372
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
2-/3
4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
33/4
372
372
4. .
4, .
4. .
4. .
372
372
372
4

Ailg . R.-A., Stuttg . A
Bay.V.-B.M.jS.löu .n»

4.
4.
4.
4.
372
372
372
4
4. .
4
372
4.
37a
4. .
4. .
3-/2
37»
4. .
4. .
4. .
4. .
37a!
372
3-/2
4.
4. .
3-/2
4.
4.
4-
4.
4.
4.
4. .
37«

do ! B.-C . V. Nftrnb .»
do . do . 8.21 uk . 1910»
do . do . Ser . 16u . 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. » __
do . do . (unverl .) » 100 .80
do . do . » 84.
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8. 9u . 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . * 2 »

Berl . Hypb . abg . 8CV0*
do . » SOo/o»

D. Gr .-Cr . Gotha 5.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk .1913»
do . » 12,12a - 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 9

D. Hyp, -B. Berl . 8 .10»
do . do . do . »

Eis . B. u. C.-C . v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 *
do . do . S.20uk .!915 »
do . do . S. 16 u. 17*
do . do . Ser . 13 »
do . do . Ser . 12,13 »
do do . Ser . 19 »
do , C.-Ob .S.luk .lQlO»
do . do . S. 31 u. 34 »

do . Ser . 40 u.41»
do . S.43uk.l913>
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.l915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28- 30 »

—. do . » 45 >
Hamb * . H . S. 141-340»

do .S.341-40öuk 1910»
do . S. 401-470 * 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 *
do .S.311-330iik.l913»
do . uk . 1916 *

Mein Hyp .-B. Ser . 2 *

do.
do.
do.
cio.
do,
do.
do.

do . Ser . 6u . 7 »
do . 5 .8 uk.1911*
do . 8.9 » 1914 »
do . kb . ab 05»
unkb . h.  1907 »

— Ser . 10 .
M. B.-C.-Wyp <Qr .)2 *

do . Ser , 3 »
do . » 4 »
do . unk , b. 1005 *

do.
do.
do.
do,
do.
do.

93 40
98 .80
98 .80
98 .80
90 .90
90 .90

102 .52
- 90 .60
I 93 .80
100 .

' 99 .80
100 20
100,
100 .
102 .

92 .30
99 .80
99 .10

•100 .50
' 35.
100 .
101 .
100 .50
IOO.

92 .50
92 .50
913.60
99 .80
99 .90

10 O.
99 .66

100 .70
95.
92 50
99 .70
99 .50
99 .50
99 .75

IOO.
91,30
81 .50
91 .50
08 30
SS SO
99 .50
99 .70

100 .10
91 .60
81 .60
82 .80
SS .40
83 .50
98 .50
93.

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917» 100 .10
do . " do.

Pr .« Cr .-Act . B S.I7»
do . * 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v . 03 uk. b . 12»
do.
do.

do.
do.

v. 06 uk . b . 16 » :100 2̂0
.07 uk . b . 17»

v. 1894/96 » ,
v. 1904 »

do .C O 06uk .b,I6»
do . do . Oluk .bJ0»

Pr . Hyp .-A.-B. S07o »
do . auf 80% abg . *
do , v. 04 uk. b. 19-3 »
do . v. 07ttk . b . 17 *

Pr , Pfbr .-Bk. u 1910*
do » 1912»
do. * 1915»
do.
do.
do.

1917 .
1919 '
1914 . 09 .60

37a do. » 1912 . 32.
372 Obi . > 1612, 93.
4, . do. » 1917 . 100.
4. . Rhein . H .-B.kb .ab02 - 100.
4. . do. uk . b. 1907 » 100.
4. . do. » » 1912» 100.
3'/r do. Bl.
3-/- do. » » 1914 » 91.
4. . Ru.-Westf,B .-C. 8.3.5» 99.
4. . do. Ser . 7 u. 7a , SS.
4. . do. » 8 u. 8a » SS.
4. . do. > 9 ». 9a > 99.4. . do. » 10 * 100.
3-/2 do. » 2 ti. 4 * 01 .,3>/2 do. »6uk .b .08 » ÖS.
4. . Südd .B-C.31/32,34,43» 100.3-/2 p o . bis in kl . S. 52 » 93 .*4. . W. B.-C H,,Cöln S. 7 » 98 .14 . . do. do . 8 . 8 > lOü ..Z'/2 do. do . S. 4 - 82 .S4 Wiirtt . H .-B. Ein. b .«2» 100.3^ do. do . » ©3.

Siaatlich od . provinzial -garant.
4. ,] Ld .Hess . H, -B S. 12-13 I
4. .!
372!
3-/2-

uk . 1913 A
do. S.14-15 uk.1914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 verl . »
do . »9-1luk , 1915»
do . Cont . Ser 5-6 >

101 .40
101 .

: 93 .30
| 33 .40
i 93 .S0
101 .10

Zf

172
37a
3-/2
1.
372
4.
372
372
3-/2
3-/2
3-/2
3° i
S-/4

Ld . Hess .Com .8er .7>8»
do . do . » lu . 2»
do . 8er .3 verl .kdb . »
do . 8. 4 vi. uk. 1915»

L.-K.(Cöss .)S22u .1914»
„ S. 21u.1917»

Nass . L .-B. L. Vu . 15»
do . Lit . J »

F. G, H , K,L »
M, N, P , Q »
S, R »

T »
O »
U »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

ln m
101 .44

93 9C
98 .2C
92 .SG

101 .50
95 50

102 .
95.
95,
95.
95.
95.
96 .54
SS.

Zf. Amerik . Eisenb .- Bonds.
4* i Centr . Pacif . 1Ref. M. 67 .50
3-/2' do.
6. Chic .Milw .St.P., P.D. 307 .75
5' do . do . do. 10S.
4*
4* North . Pac .Prior Lien iOi
3* do . do . Gen . Lien
5* San Fr . u . Wrth. P.IM. 104 .24
4* South . Pac . S. B. I M. 95.

do . Bncome-Bonds L-L.

Diverse Obligationen.
Zf. tn

4 . i Ascliaffb .Buntp» es.
4. ! Bank für industr , U. » OB.
4. Brauerei Binding H . » ©8 .50
4. do . Frkf . Essigh . *
4. do . Nicolay Han . » »a.
4. do . Mainzer Br. » 3 02 .5*47 do . Rhein ., Alteb . » 100.47 do . do .Mainzr .103 * ©2.
47 do . Storch Speyer » 101 .3*
4. do . Werger » 87 .SÖ4. do . Oertge Worms »
5. BrüxcrKohlenbgb . H . »
4. ; Buderus Eisenwerk » 99 .30
4. Cementw . HetüeiDff. » 102 .60
4-/2 Ch . B. A .- u . Soda !. » 100 .10472 Blei- n . Silb .-H., Brb . » 10J.
4-/2 Fabr . Griesheim El.  » 104.
47i ; Farbwerke Höchst » 102.
47a; Chern . Ind . Mannh . » 102.
i. 1 do . Kalle & Co . H . »

4. Gon cord . Bergb ., H . » 97 .205. | Dortmunder Union 9
4. Esb .-B. Frankfa . M. * ZOO.
372 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102 .2«
4. . do . do . » ICO.4-/2 El . Accumulat ., Boese » 86 .80
4-/2 do . Allg . Oes ., 8 . 4 * 102 70
. . do . Serie I-IV » 99 .SO

5. . El .Dtsch . Ueberseeg . * 104 .54)
4-/2 G . f. elektr . ü . Berlin »
272 do . Helios *
2-/4 do , do . »

do , do . rckz . 102 »
4-/2 El.Werk Homb .v.d .H . . 102 .86
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 100 .60
4. . do . do . do . » 96.
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin » 104 :.
4-/2 do . Lief .-Ges ., Kerl. » 104.
4-/2 do . Schuckert » 102 40- do . do . » 99 .30
472 do ßetr , A.-G. Siem »
4. . do . Telegv . D,Atlant . » 99.
4. . do . Cont . Nürnberg » 94 SO
4-/2 do . Werke Berlin » 102 .30
4. . do . do . do . »
4-/2 Emailiir . Annv/eiler » 93.
4-/2 do . u . Stanzw . Uür . » 9©
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 100
4-/2 Gelsenkirch Ouftsstahl > ioo .se4. . HarpenerBergb .-Hypt .>.
4-/2 Oew .Rossleb .riiekz .102 100.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb. IOI.
4-/2 Mannh . Lagerh, -Ges . » } 98 . 5C
{. . Oelfabr . Verein Dtsch . » i102.
472! Seibndust . Wolff Hyp . » 103 .86
472t Ver . Speier .Ziegeivvk. » 98 .70
472| do . do . do . » 99 . 70
472 Zellst .Waldhof Mannh ., 103 . 50

Zf. Verzins !. Lose. 4" Ah
4. >iBadische Prämien Thlr 159.
3. Belg .Cr .-Ccn .. v. 68 Er
5. ,! Donau -Regulierung ö . fl 143 .50
3V,; Csoth. Pr .-Pfdbr . !. Thii
3-/sj do . do . JI. »
3. . Hamburger von 1866 » io4 .s«
3. .1 Holl . Korn. v. 1871 h .fl 104 .50
V 2 Köin-Mindener Thh 137 .70
37/ Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 18.53 Fr
3. . Madrider , ahgest . » 77 .60
4. Vteining. ’Pr .-Pidbr .Thlr 138.
4. . Gesterreich . v. 1860 ö . f! 174 .30

. Oldenburger Thlr 126
Fass. v. 1864a. Kr . Rb !4:50.

5. do . v. 1866a. Kr . » 360.
272 5tuh!wds6b .-R.-Gr . öfi | 115 .60

UiiveFzinsUcIie iCos ?!.
Zf. Per St. In MK

Augsburger fi. 7 30.
ßraunschwefger Thlr . 20 zie .ßo
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » iO 31.
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. tS64 5. fl. 100 574.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 . 385 .50
Pappenheini Gräfi .a. fl. 7 |
Sfllm-Reiff.O. ö .fi. 40 CM. 1
Türkische Fr . 400 j 179 .40
Ung . Staatsl . ö. fl. 100 j— Venetiatier Le 30 | 43 .50

Geidsorten . Brief. I Oew.
Engl.Sovereig.p. St.' «0 43 20 .40
- - *• " 13 .28

16 .1s
16 .90

4 .18V>
216.

2790

20 Francs-St.
Oesterr . fl. S St. » jdo . I<r . 20 St. »
Gold -Dollars p . Doll .'
Neue Russ .Imp . p .StJ
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg , » j
Hoch halt * Silber » I
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.Amerikanische Noten
(Doli. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Erz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Mal. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .100R.!

Schweiz . N. p . 100 Fr .i

18 .3
18 .20
17.

2800
2804
71. 09.

4 .22 4 .191/4

80 .90
20 .44
81 40

4 .203/4
80.
20 .43
81 30

168 .50 168 .40
80 .80 30 .60
85 05 84 .95

81 .20 81 .10
Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Diskont 4o/o.
Aftitttrij &jr, . ii.  10c 168.55
Antw . Brüssel Fr . 100 80.85
Italien . . Lire 100 80.55
London . . Lstr . 20.4i
Madrid . . Ps . ioo —
N.-Vurk(3T.S.)D.100 —

Wechsel.
vti  o/oi

In Mark
►aris Fr . 100 81.15

81.3Vz°/s - Schweiz . Bkpl. Fr . 100
5 o/of St. Petersb . S.-R. 100
3 o/0 • Triest . . Kr. 100.

4 '/aO/oi Wien . . Kr. 100 84.80
4 da . . . Kr . m. SJ —

3 »/k
- ! 3Vs5/o

4 «/-
• «*

t

■



gibt blendend weisse Wäsche , ersetzt
die Rasenbleiche  und spart Zeit,
Arbeit und Geld I Alleinige Fabrikanten :

Henke ! & Co ., Düsseldorf,
auch der seit 34 Jahren weltbekannten

bringt

flftff . Sehaeffev Laoggass®23, neben Tagblatthans,
die soeben eingetroffenen

Süewfaeiiem in BelQuclituraejsIcürpePsi srssg gg
und elektr . Lieht, wie Lüster, Ampeln, Stehlampen usw., besten» in Empfehlung.

Umhängen von Beleuchtungskörpern billigst.

145, MorAe»M «Ss«Se, 1* %ßh$habmgt  Tsgblath mmtm%, m MWrz im «Sette 7.

Wegen Aufgabe ■MMWB

der Geschäftsräume ! ÖJ *ettgg ,asi ®© 4W - Eielt © £i ©lltt ! gl£aÄS ©9

sämtlicher kompletter Schlafzimmer, sämtlicher Küchenmöbel, ‘Vertikos, Schreibtischeu. Kleinmobel
sei  atBsserfieiifiiliialieh billigen Preisen.

Kirchgasse43,
Ecke Scfaaigasse.

&irchgasse43,
Me Sefeiiigam

Anlage und {Spekulation«
Neues Handbuch , für 1610.

Winke ffilv Kapitalisten . Fingerzeige für Spekulanten.
Amerikanische Papiere . Siinenwerfce.

Kostenfrei erhältlich durch:

BROWN SAV1LLE& BRO, 83, New Oxford Street, LONDON.
Bank- und Börsengeschäft. F194

Kabelmetdung en aus  Ne w York,_ Telegramm-Adresse : Gemeinsam, London.

Seltenes Angebot?,
Wir haben in einem unserer Schaufenster eine Anzahl feinerer Schuhwaren

mit Preisen ausgestellt, die unter Berücksichtigungdes wirklichen Werte» dieser
Paare sicher Veranlassung zum Ankauf bieten dürften.

s« Konfirtnan6en *StiefeIn
für Knaben und Mädchen offerieren wir:

WichSleder-Knobenstiefel
für

Doxleder 1» Hochglan;-
ckirom . für

Boxkatbleder , allererstes
Fabrikat . für

Chevreaux -Knabenstiesel
für

Mädchen-Stiesel aus Chrom
mit Lackkappe.

Mädchen-braune Ctzevreaur»
sti-fel .

4/o
5/°
6”
7  öo
4>
6/5

Mädchen»
sttefel

Kinder - braun « Oesen« i 45
sti-fel

Kinder¬
stiefel

Kinder¬
braune Knopf«

Tel
AVIS.

»sr;eOesen¬iesel . . .
Kinder - braune «Kt Ziegen-

keder-Oescnsriefel mit Fleck,
dis Große 28 . . . . für

Tel.
801«.

1/0
1/0

2;

nahe der
Snisenstratze.

nahe der
Lnisenstratze.

F62

fssWM»-ksM Bfti Seck&Dr.Alt,BieDricii
liefert franko Baustelle oder Lager Wiesbaden direkt an Architekten , Bau¬
unternehmer , Dachdecker , Asphalteure unter Annclialtung de»
%wi »clienhandels F109

la Asphait-lsoSierplatten, Qualität ABC
per Quadratm. zu 60 45 35 Pf.

la Asphalt-Dachpappen Mo. OQ 0 12 3 4 5
per üuadratm. 28 24 21 18 !5 !! 9 Pf.

Klebemasse, PacMack, Aspha lt, Gocdron, CarboliBeam etc, billigst.

WechtsOureclu
Wresbaderr X P . St5hr X Kkrchgaff« 17

Bank-Konto beim Allgem. Vorschuß-Verein, Wiesbaden,
rrnpfiehlt sich zur Beitreibung von Forderungen ieder Art «Durchführung ^
von Jnterventione «, Moratorien u. Srachlahregulierungen , Anfertig - j
U» g von Testamenten u. Etenerreklamattonen , sowie zur prompten u.
fachgem. Erledigung sämll . Vertrags - n. lgrundvucha,raelegenheiten . >

Tafel-
Freuden

find n u r denkbar beiVer-
wendung von

Prinzen -Sssigon
D Ji - W.55604.

Allein . Fabrikant : Mariin
Prinz , Sdiierftein i . Rhg.
Vertreter :FritzBernftein,
Aarßraße  ssu . Tel , 3001 .

181 jfjfm
V. ..i . ri- iSÄ,

Lager In änierik.Schnhen.
Aufträge nach Maas. 299

Slerm . Gr . Bui'gstr . 4.

«««
«
I
%1

! Möbel -Verkauf.
! Empfehle mein reichhaltiger Lager in Belte «,
-- Aolzrnöbeln aNer Art . als : Büfetts , Spiegel - n.
*> Vertikos , aderreu- und Damenschreibtifche, . , ,t  Diwan. Gessel, Polstergarnituren in Plüsch, Geis«re. in de-
Z kann! solider Ausführung. Einige Speisezimmer »prima Arbeit, werdenK zum Selbstkostenpreis abgegeben. W5

| Willi » £ g ©nolf,
f  Oranienstratz « 23. Möbelgeschäft. Telephon 3835»

Ungezählte 1000 © Rollen

Tapeten& 1S «H

letztj ähriger Muster verkaufe spottbillig.
«Unstia -er üinkanf für ti icdenerkiiufer.

Sehulgasse
6. Herrn. §fes« i Schulgasse

6.

Da ich meinen Laden WtlfeellMStrass © lOa bis Dienstag , dem S . April , räumen muss,
so verkaufe ich his dahin mein gjFOSÄ ©* I âgor Ii ©©!llilinstl ©Fis ©ll ©F I «©d ©F ".ISlail «IflFl >©it ©®
für jeden annehmbaren Preis aus und gewähre bis KG **/© Babutt*

Hell . PffÄMOStfel * Grossherzogi. Sachs. Hoflieferant,
lOa Wilbelmstra » » « lOa.



Billigste Bezugsquelle
für echte

sowie alle Arten

Als besonders günstigen Kauf empfehle!
Ein Posten Verbindungsstücke, seiten schöne Farben,

bis 21/1 m lang.

Ein Posten Kossaks, Läufer, Tischdecken
bis 3 1/ . m lang

Fernes bedeutendes hager in großen Speise-,
Wohn-, Herren- Ziminer- und Salon-Teppichen,
sowie Chaiselonguodoeken, Kelims, Stickereien,

(Inhaber: 8 . Pinn ).
Taunusstr. 28, Taunusstr. 28

Wichtig für
jede Hausfrau

aus der Fabrik von
Dr. Thompson’« Seifenpulver(Marke Schwan)

modernstes Waschmittel
(Prof. Giessler's Patent)

gibt nach halbstündigem Kochen
blendend Weisse Wäsche.

Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen.

Ein Versuch überzeugt
Zu haben In den einschlägigen Geschäften

MHBBg
rof. Siessler’s

iXikahec basi*hti«en Sie mein Lager. 'd
Größte Auswahl und nur allerbeste Qualitäten

lief billigsten Freisen.
Hacken, Spaten, Rechen, Grabgabeln, Grab en, Gießkannen,

Rasenmäher und Walzen, Bast, Hornspäne etc. ets.

Eu»fSlfoerla sirfl t *, Hofmesserschmied
Werkstätten für gärtnerisches Handwerkszeug,

Lang ;gasse 4ö . u
Versand nach allen Ländern. Katalog gratis.

SM « 8. Mittwoch, 30* März 1910. Wiesbadener TaxLrlaN. Morgen-AusgaLe, 1. Blatt. Ne. 118.

Koldsiilia -IIK üiLQZ 'Z 'S .LZS -42.

spoziaiität: Seidene (Interröcke ” "SS “ fLT sor'

Grosser Räumungs-Verkauf
MDWK8T Hiafgabe unseres Oetai 3 Geschäfts.
Sämtl. Kbineisenwaren, Werkzeuge, Bau-, Garten-,

SS Haus- und Küchengeräte SSS5
Eäit Prctsermässipng Msm 20% Rabatt.

A.  Baer L Co., Eisenhandlung, Weüritzstr. 43.
Versäumen Sie nicht diese günstige Ge'cgenheit. B5819

rtner und Gartenbesitzer ! t.
Bovor Sie Ehre A-nscbaffniigen in

Nr öslelZ. HeiijisWi!. ReKisnsis nah PriAle
empiekle mein großer Lager in:

Messerpntzmaschtnen , Flei chmaschine » , K -sieemünlen und sonstigenS-Iohlwaren bu pSrnste»! Rabatt.

Philipp Kramer, "FÄSl Tcicplio» 2079.
B ■ “ “ ■' ' . . . . . . . . .1 .„I . -

Turn-Anzüge
«owi* einzeln* K 84

Turn-Hosen
nach Vorschrift

au» Cheviot und Satin
empfiehlt zu billigsten Preisen

Miihlgpsse IM3.

Bildschön
macht ein rosige», jugendfrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint.

A-le« die« erzeugt:
Steckenpferd -Lilien milch -Seis«

von Wergmann & >. o , Hiadeöenf.
Preis L St , 50 Pf ., ferner macht der

Lilenmilch -Creanr Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. kommet>e,ch. Tube 50 Pf . bei:
U llh . tiarhcnhi ' iiner , «intto
t *li , Kmt liocti *, f ' lir.
Tauber , R >rh . Se ib , Robert
loeter , 'e,:| inor , fl-1 r «t,
*le « <. * *. f . iirtner , A . Crwt »,
«f/Bli , GSttel . 476

€So .rtcn leies
aus eigner Grube empfiehlt frei 5km» -

Ringofen -Z «geiei Itecbel . |
Telephon 2u8.

Reelles Möbelgeschäft.
Brautleuten , Pensionen ». Privaten zur Ke, ntnisnahnie. daß ich
Eck« Hell »rund - n . Wellritzikraße itrüher Simon ilieyer ’«
Geschät eine große Möbel -Ausstellung arrangiert habe und
nur erstklaistge Ware vom einfachste» b s zum modernsten Stil

zum billigsten Preise zum Verlauf bringe.
Eigene Schreinerei und Tapezierer-Werkstätte. B616J

Anton Maurer , Hauptgeschäft Sevanplatz 7.
Freute sind Genuss

bei i, Radfahren . erschaut nur ein

epsiklassigfes Fabrikat«
Seit ahrzfhnton sind

fiOLEH RÄDER
für Herren, Damenu. Kindtr

Tourenräder, Strassenrenner,
Oistamcerennsr, Bahnrenner.
Sösciiäf sräder, Dreiräderetc.

unübertroffen in Qualität und Ausführung.

ASIb  wb m Heinrich KleyerL G, FranWorta. M,
Siewriiiufn » lä«** « . Ca . SOO»

Fabrikation: Fahrräder, Automobile, Kleinauto», Schreibmaschinen.

Kgl. Preuß. Staatsmedaille in Gold f. gewerbl. Leistungen.

Vertreter: Hugo Griin ÄcSoifstrassa!.

stets in allen Grössen , Breiten and Preis,
Jahren, st  wie Mattgold vorrätig . Media
Speasiaiittiit s JPuc ^ nlose

-ftfaus  einem Stück ge«
gow *n ), Marke ,» patent .imtl . ges -'h ., b rechne ohne i»" rei R,
ĉ rlar iBung :« Gravieren utnsftm *tj  worauf gewartet werden kann.

uwelier Berin. Otto Bernstein, "r ** •«*.

Friedrickstr . 10.

e Kl. Schwalsauhorstraste

Werkstätten für InnenrArchitektur und Dekoration.
— CäposS'-'» 1 jager In Holz - und i oUterinobdn , r~

v Friodrichstr . 10,

Ständige Ausstellung von Innenraumcn in » Chnrakter der neuzeitlichen Riehtitng . wie auch früherer Stilepochen.
Bes ic ^tigMng auch im Hichtfoedarfslailg erbeten.

Gediegenes , eigenes Fabrikat.
Braut -Ausstattungen

: Weitgehendste Garantie.
K ®*te » .V# rs «*cWS (r®, Zeichnungen und Entwürfe hereltwili '««! und kostenlos . '--- Fvanko -Yj



Mittwoch,

30 . März 1910
58 . Jahrgang.

Nr. 145.

Morgen -Ausgabe.
2 . Blatt.

Modern© fertige

ot  Neuheitea dieser Bsuwaa , empfehlen wir in
reicher Auswahl zu feekatiBt niedrigen , auf
jedem Stück deutlich vermerkten festen Preisen.

■Paletots, Ulsters, WotiaHRitil, Saanai-Maatel, MUaehaer Lodenkleidaag.Früjahrs

Zum Schulsafang sehenswert» Ausstellung praktischer SchüSerkieidung.

kllkoholsreie weine und SetteAdler-Kochbrunnen 64,6° C für alle Familien, estlichkeite« geeignet.
Med.-Btutwein , beff. cl«deutsch. Traubensaft. StärkungSweinI.Ra-

« toholfretrr Nxpoet.mpselwein,
vsrMktch für Rheumatiker. Asthmatiker. Leber- u. Nterenleldend». Pet U . Pb

Srhältltch tn allen Hotel» und Restaurant » oder durch die
Rheinische Weinttlterei Gebr . Wjurner , Svtmrnberg-WieZv.

— -- TeLi-Vttsr , 8411 . " —

L

Blutarme solle»
•tafe dta Broechfir« mit Cfut&o&töi» ttb«r

fiöM .Udler Sadh &tra

Mk. 3.—, 12  Bäder Kk. 10 köiamen lMmen, damit qiv wie kräftigem! b»l tlton
4«aem J &tttWJtcoUd** wirkt welch « sie regelaftssig
v trtnkenl s:
| | S55!> fc. ■• rUnerÛ gtoo» 6. m. fe. N.

pvrn -enn J, M.

Eheinstrass © 20 Telephon 4281. '* «Lntyttcher Hcrspcditsur
etxenmayep

Bai Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an¬

zugeben.

Neueste Aussagen! Neueste Aussagen!
Klegaute mb  dauerhafte Einbände.

JUOere Artfletgori rnii BO —50 °/o Hlcröettl.

CZütl|5fcilp soi
WueK- vtrtö Kchveiöwcrvert -KcrtrdCung,

Fernsprecher 3618.

Elektr.Glüh-u.Bogenlicht-
Bäder (drei System»).

Tciliicht-Bäder mrArm.«»«pf

gänrtl . Wa * eranweudungen und
Packungen.

Dastipi * es, Heissluft«
Kasten - Bäder

(Voll -, Halb - tt. Sitzdani [)fbäd «r ).
feampf - u « Sffl̂ iiiluftdluichftii » , m, ««

Le . » " Glüh - und Bogenlicht-
Bestrahtagcn l «_

medlzin . und Rotlltht.
. . , . . . . _ i galvanisch », f.irad <e»hn, w« w drei-Elektmchs Wasrer-Bä̂ or, phasi«»i%'

mseh Dr . Smith . ViürZellön - Bädßi ’ » -»eh Dr. Schüfe.

Behandlung mit Hoel »fre «iu «*m*»tr « n» <*m <l >'Ai-sonT*' i*ation ' , «tatl »chcr7i KiKktriail &t und Blektromasnet . 6vb<

Sonntag»
nachm , ks

Dienet.

Kleine Bnrgftratze 4.
Schlafzimmer

in erstklassigerS!u : -urung liefert dirctt
an Private z» F-.̂ r -tpreNeu

11 . Le» n » t , Möbelfabrik.
(S '.lberur Mcda lle.GtetS inckre« Zimmer hier,

OrtUtieustrafre fl, Parterre . _
WW-iWWvA,.,yvJPJÄft| und lautet dahia, d*ft nur dis

Firma Carl Geutner in Göppingen
berechtigt ist , das wegen seiner
reisenden GescbeDkbi *J.lagen so be¬

liebte Veilchenseif enpulverWMWWAM«
* « WDM
WWMML Goldperle

K Kreuzbnjnncn,Ferdinandsbrunnsn
[ Fettsucht , Haemorrhoiden, Magenleiden,
M Chiron. Darmträgheit , Frauenleiden -***
bi Dr nifonnciSü*Natürl .GichtwasserW [LÜfiOdSytille.Gicht, Chron.
UI Katarrhe d. Harri weg© -- -yr

Nieren - und ^ ^ y^
W Blasenleid . — fV "V

berzustellen . Nur echt mit dem
kämest »Goldperle « und Schutz¬

marke Kaminfeger.
Alleiniger Fabrikant:

Carl Gentuer , GOppingen.

Bachpulver Sefersilsstsstee2. £@toiantibleibt unerreicht
Nährmittel -!' abrik „Hansa*

Hamburg.
Ffe SO„Hansa“-Dütea ert«®«»
Si* eia« Do» ff. Kalte» ( rat « .

Markts ! ? *. LA , Hr
Tete | ihon 85 itJ.

Abschriften, Vervielfältigungen
Uebersetzungcn

fehlerfrei, sehnollsfens, billig»».
Besonderes Diktierzimmer.

Verhaufv . Sirlireilmiini Inirac*
® «ibe *»« r zu billigsten Preis »*

la Referenzen ._

Marienbader
echt. Brunnen-Salz,

Brunnen -Pastillen.
Broschüren durch Mineralwasser-

Versendung . Depot in Wiesbaden:
Firma 2F. ’Wll 'tll , 352

Vertreter

ütrfan 1
ttaiictlH *, M.-N.

11 «fiieU
»01 « . a . ki. t- uao »
zu haben in allen Lotteriegeschäften , sowie vom
Sekretariat des Landwirtschaftl . Vereins

Frankfurt am Main. F3

Wiederverkauf « !* Iwäica liabatt.



Bette 1« . Mittwoch , 30 * März 191 » . MesdKdrrrVV Morgen -Ausgadr , 2 . Matt. Nr . 145
■.lauwwMjrtran•̂Mrunuuntumtr.

Arbeitsmarü der Merbadrner Tagbkalls
f.BUk  Mzrlzrn im . Arbeitsmarkt" kosteni« »inheitlichkr Katzform 18 Pfg ., in tseSen abweichender Satzausführung 20  Pfz . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Nuswärtige Anzeigen Sv Pfg . die Zeile.

»RÄS

Msibliche Mersonen.
Kanfmännifchrs I 'erssmar.

, Tüchtige Verkäuferin,
»möglichst mit Sprachenk-en-ntniffen , f.
am  Biiouterie -, Leder- und Luxus-
Warengeschäft gesucht. Offerten unter
A. 881 an  den Laa vI.->Werkaa.

Lehrmädchen
imrS guter Familie gesucht Theater-
Kolonnade 33/ZS._

Lehrmädchen für Lcderwa.rcni
Spezialgeschäft gef. Näh. u. 4879
Taabl, .Hvt.-Aa .. Mtlbelmistr 6. Eg

^^ brmädcheu gegen Vergütung
sucht M . Astheimer, Wcberglffse 7.

HewerLkich es -Personal.
Durchaus t. Kleidermacheriir sof

gef. Bertr amstr . 18,1, _ B 6593
Nock- u. Tartlenarb . o. JahrcsstcllT'

LÄLÄs-^ chkvaDacĥrstvaße 8.
. Tüchtige Taillenarbeiterinnen

«erucht. wofi ler , Kl. Lana -aasie 1.
_5 -̂ te Nock- u. Zuarbeiterinnen
»es. Qdfanttt,_ Dotzheipterftr . 19.
imx. .̂ if^^beiterin sofort gesucht
iPHmtsftr afo 20,_ B663G
; . , , Tüchtige Znarberterin
Äei ncht Sel ene nitrat - 90, 2 I.

„ .. y Zuarbeiterinnen
«asseW 2̂^Kt 3'aiI£m  SLsucht Straf).
3 “ r tnnen̂ cĥ Daffnenschn'eid

ges ucht^Gra bens!r>„!>- i .i i.
süchtige Zuarbeiterinne«

Kos'lcht_ Taunusftratze 41.
c». ^ Kuarbeiterin gesucht
Krau Thiel,  Lanviaosse lg , Z.

. . . ^ ..Zuärbciterin
«esvcht. Müller , Kl. Bu-vaiktraüe 8, g.

Lehrmädchen zum Kleidermachen
geiucht rvrledrlckstraüe 44, 8 rech ts.

, ji 't -Krtrtte Büglerin
LAucht̂ RreWtraße ^ 19 ^ B g^ g
^ «r.T^ KLrStärkwksche -BüM 'ri^gesucht Westendst raste 80, 1 rechts.

Alleinmädchen zum 1. April
gesucht  Schenkendorfsiraf -e 1, P . r,

. , Für kleinen Haushalt
wirs Fräulein , welches gut büraerl.
kocht u. Hausarbeit übern-immt , bald
gesucht. Änfangssalär Ä Mk. Gute
Behandlung zu-g«s. Offerten , unter
M. 591 an den T aabl .-Be rlag.

Tücht. Alleinmädchen für sofort
gesucht Schi erst-ernerstvaß e 10, 1.

Mädchen
für Haus - und Küchenarbeit (nicht
Kochen) in TI, herrschastl . Haushalt
z. 1. Slpr il ges. Kais.-Frredr .-RinU 54.

Eins , fleißiges Mädchen
auf sofort « sucht Nerosiraß -e- ... ....... - .e 16. 1.
Tücht. Älleinmädchen per 1. April

gesucht Mor itzstr-aße 87, 1.
Ein braves Dienstmädchen gesucht.

H. Zahn.  H- ellmundstraste  8.
. Einfaches tüchtiges Mädchen

bei gutem Lohn per fof. od. 1. April
gesucht. Vorzustellen vormittags von
11 Uhr  ab Geisberaistr-a-ße 7, 1.

Ein nettes Mädchen,
welches Liebe zu, Kindern Hat, in kl.
Haushalt ges. M ichelkbe vg 2,  b . Crou

-Perfekte Büglerin'
gesucht Me  i Istraße 20, Hth.

Tüchtige Büglerin
««sucht Nero straße 23,  Hth . 1.

Dräul . „f. Konditorei
8>?nfiJrI ,V91- tucht. ia . Hotel- u.
I,'.ylnamskochmnen, 7g. Herrschafts

^üein - u. Küchen-
Kruderfrl ., Kindermdch.

fegxbt , Sdellenbu «-., Delasp -eestr. 1
; Gesucht zum 1. April Köchin'
ffwr Hausarbeit zu kl. Familie ; nicht

” tel

&te sellbstand kochen kann u. etwas
Hausarbeit ubern ., für kl. herrschastl
^Mshakt ^gcsucht Biebricherstrake lg!
-Eins . saub. Mädch. fof. odi 1 Avril
gesucht Luiscnp latz 7, 1. ' P
Gesucht zum 15. April ein Blä'dch-iE

8°s burgevl . kochen kann u iiT&
Hausarbeit erfahren ist. HauSmäbch.
vorhanden . Zu meid, Werktags zw.
B u. 6 Uhr Adolsst raüe 9, 1.

Hausmädchen
Egjugit. Näh. Her deritr . 15. j. Laden.

ältok-is Mädchchk?'
L̂ ? bskochen kann, per 1. April ge.oLÄt. Momtzstraste jg,

Michenmndchrn zürn ' 1. Avril
«sti cht Saalga sse lÄ ^

lür usarbcit
L§ k—D.wcĥ ges. AhbreMstraße P. i,  P.

T , saub. Mädchen sofort gesucht
Pers .̂ Kais.-Fr .-Ring ll 'T L

süchtiges sauberes Mädchen
sucht BaünhofstraHe 22, 1.

Elnfoches tücht. Allcinmädchen—MMt ^ Tamhachtal 88.  1.
Allemmüdchen. bas kochen 'kannst

N ^ HauL-hart g>es. Mold. m. Zeugn.
RteLerwalEake ^ l . 2_ links . B6544

Mädchen für Küche
und Hausarbeiten sofort gesucht
Lrankfurterstrcche 6. ^

Tüchtiges sauberes Mädchen
/ur kleinen besseren Haushalt ge.
sucht Kia veiitalerstraße 2,  8.
r f ALeinmädchenf ~
. u . sauber , für kleinen Hansh.

gchucht. Eickmryer Nachf.,
Ähelm itraße 46. Laden '

* »f Mai . kräftiges Mädchen
Lr-" ^Hau4h . gef. Mauritiusstr . 16,1.

Sauberes Mädchen
m-K gut . Zeugn ., in allen HanK. u.
Muchcnarb. durchaus zuverlässig, ge-
fucht Gro ße Bnrastrasie 18. 2 "

Tüchtiges Mädchen
Sgl?« gciucfet F rankemtraüe 1. B.

Aelieres Mädchen, —
anthuvgerl . kocht, f. kl. Hau-sh.

v , h.  Loorr gesucht Riehfstr . 15», P . !
^ . Erstmädchen, w. kochen kann
Intö tüchtig tn allen Hausarbeiten
M . .zum 1. April gesucht Goethe.Krane 8. 1 St.

.Jung , fleisi. Älieinmädchen ges.
ch. Db or chstra ste 37. im . Kaden,_m _ __

Ein tüchtiges Mädchen
fut kleinen Haushalt gesucht Neu-
eS.sse.24, 2 St ._ _ _
[ @«<»6. Mädchen, düs bürg , koch, k„
ill. MIM ZwcitmAdchen z. 15. April
gesucht  AnifMera 2,

Ei « fleißiges Mädchen,
w. etkoas lochen kann, sofort gesucht.
RsndNorei TaMruKstreche34,

Sauberes ehrliches Mädchen
gesucht Fa ulhrttnnenftrckke 11. 2.
. .. „ . Junges Mädchen D 6899
für leichte Hausarbeit gesucht. Näh.
Rheiiigauer ftrasie 9, 1 lin ks.

Alle in Mädchens'
welches sehr gut kockt, zu, zwei Per.
sonen gesucht in Billa . Hoh. Lohn.
Offerten unter G. 591 an den
TagKl.-Verlaa ._
.. Mädchen vom Lande

für Hausarlbeit und Mithilfe am
Theater - Büfett gesucht Bahnhof *
ftraße 20, Seitenhgn links Part.

Fl . Mädchen, w.' Haüsarb . verst.','
gesucht Hir schgraben 6, Hart ._

Mädchen
für Han>Sarbeit auf gleich gesucht
ALbrecktstrasie 31. Part.

Tüchtiges Älleinmädchen
in Haushalt von 2 Personen gesucht
Nikolasstraße 23. 3 St.

Mädchen m 2 Pers . fof. ges.
Borzuft . bis »sh Uhr mitt . Rüdes-
Keinverstraße W, 1 St.
. . . Ein junges Mädchen
s. M. Hansh . bei sehr gut . Bch. sucht
Fwl. Ro senfeld, Mehgergasie 29._

Tüchtiges Mädchen
gesucht Nerostrane 86. Bäckerei.
Ordentl . sauberes Mädchen gesucht

bei R eifeNberger, Scharnhori tstr . 12.
Tüchtiges sauberes Mädchen,

w. bürgerl . kochen kann, zu kinderl.
Leuten aes. W il helmsir . 46, Friseurg

Sauberes braves Mädchen'
gesucht Lelenensträü e 80. 2

Zuverl . tücht. Dienstrnädchen
zu, I. P ers . aes. Rh einstr . 26, G. P . r.
Tücht, Mädchen zum 15. April ges.

Frankf nrt erstrasie 41._ 4W3
Tücht. HaüSmädch. bei gut . Lohn

zum 1. April ges. Borzust . zw. 11 u.
1 und 4 u . 8 Uhr Lessingstr. 9. 4296

Jünijes Mädchen. 16—̂ 17 Jahre,
für leichte HauSavb. gas. Borzustell.
Bierftahterstra sie 18, Part . 4292

T. Alleinmädch.. w. etwas koch.
k>, AU,M1. oder IS. April ges. Guter
Lohn.  Sedanftraße 3, P § _ » 6817

Zuverl , Kindermäbch. zu e! Kind
gesucht Helmenstrasie 24, Laden.

Tücht. Älleinmädchen gesucht.
Dohheime  rftrabe 55, I r . _ 86646

Ä4—'16-jähr Mädchen für Kind
_GmiÄsthasi __ _

Brav . Tlkiöinmädchen, w. selbst,
kochen1., für kl. H. zum 1. od. 15. 4.
gesucht Kaiser -Friedr .-Ringi 26» 1.
Bovzustall. zw. 10 u. 12 u . 4 u. 6.

e 36, P . 4288

Sauberes zuverl . Mädchen,
das Hausaüüeit mit übernimmt , zu
3j. Ki nde gek. Gr . Bsirastr . 12, Eckla d.

Braves jüng . Mädchen
m Kind ae.iucht Wiesbadener
Mee 88. Ado lisLöL

Zuverlässiges Mädchen
M einzelner Dame gesitcht Somien-
>ena. Wiosbad-enerstrasie 77.

Sauberäs Mädchen zur Aushilfe
für halbe oder ganze Tage gesucht
Große Bür aftrasie 18, 2.

».rivatpslegerin
dauernd tagsüber für kranke junge
Dame gesucht. Offerten u. O. 591
cm den Tag bl.-Viixlaa.

Junges flertz. Mädchen tagsüLer
gesucht Gobeisitr . 23, P . r . B6603

Ord . saub. Mädchen f. tagsüber
in kl. Haush , Dotzhermerstr. 28, 1 l .,
Aes. Anzum. bis 3 Uhr. Zgn. mitbr.

Jungrs Mädchen, kinderlieb,
für Ishjähv . Kind tagsüber sofort ae-
suSt Morihftrasie 81, 2.

Unabh. ehr!. Frau ob. Mädchen
für Hausaüb . von mora . 8 bis nchm,
3,Uhr gesucht Aide LLolonnade 8. ^

Best Monatsmüdchen 8 1. April
vormittags geisucht Karlstraße 4, 1,

Reinl . unabh . Monatsfrau ges.
BiSmarckring 27, 3 links . § 6578

Monatsfrau ' " f. vorm. 3% Std.
fof. aes.  Rausnthalerftr . 17, P . r.

. , „ Saubere Monatsfrau
v. %2—3 Ubr aes. Mächelshera 18, 2.

Ordentl . Mvnatsfran ges!
Näh. Pshtldviv sbergftraß L 14, 1 r.

, . Monatsfrlm
gesucht  Ba renftrasie 2, 1. St . ttäjtö .
^  MonatSfrau gesuchtFaulbvunnenstraste 10. 1 l.
Saub . MonatSfrau morg. 7̂ —8 )̂

ge sucht Dohh eimerstra ße 31, P art . I.
Monatsfrau

gesucht Dreiw ei denstraße 8, P . l.
Saubere MonatSfräu gesücht

Taunusstraß e 23, Friseuriaden.
, Sauberes Monats,nädchcn

für den ganzen Tag gesucht Tauinius
straße 26. Bureau , durch den Hof.

Empfohlenes Monaksmädche«
gesucht Moritzstr crße 16, 2 l ._

Junges Mädchen
von morgens 7 bis 3 Uhr gesnchtArndtstra ße 1. Bart , r . ' ü ^

Ein Mona,tsmübchen
uuu , bis 5 Uhr gesucht Kirch--
ga sse 19, 1 St . links ._ '
I «. s. saub. Mädchen in kl. Haush.

von 8 bis nach Mittag zum 1. April
gei. Klopstockstraße 6,  V .. bei Dr. M.

Maschinenschlosser u. Eisendr .-
gesucht Helbmunidstrasie 52._ _

Schlofferlehrling gesucht.
Karl Philip p, , Hellmundstr aße 37.

Schlbsserlehrling'
fachts'gesucht  Sch -achistraße 11.

SchMiede-Lehrling gesucht
bei He in rich Maus , Biersiadk.

Schreinerlehrling gesucht.
Aua . Mali er , Mauritius straße 7.

Glaferlehrling
gesucht Adlerlt ra-ße 9.

Ofenfetzerlehrling
gegen fof. Vergütung gesucht. Peter
Kil b, Stein aasfe 82.

Lackierer-Lehrling gegen Vergüt.
ges. W. Ziuvmermann , Frankenstr .20.

Bäcker-Lehrling ges. aes. Vergüt .'
Norksir. 19. bei  Wenzel . 8 6214

Lehrling gesucht.
Gärtnevei W. . G«iß, Schiersteiner-
straße  Iinks ._ Fernruf 2466._

„ , , „ Friseur -Lehrling
L!?IuÄk ^LuusenftMßê 17^

Verheirat , zuverl . Mann
zum MKchfahren mit Handkarren
gesucht Schwa lbacberstraße 28.

Ein tücht. Waschmädchen
d. gesucht Walkm üMtraße 10, Gth.

Ein tüchtiges Waschmädchen ges.
Weftonditra ße 6, Hth. P . 8 6577

Tüchtige Waschfrau
gesucht Nero itraße 28. Hth. 1.

Zuverl . Waschmädchen gesucht
Ssdanstraß e 10, 1 r eckts. 8̂6680
. .. . . ^ Junges Mädchen
für leichte iZeschäftigunĝ u. z. Laufen
m ein Geschäft tags über gesucht. Off.
unter S . 591  an den T ag dl.-Verlag.

Ein ' junger Haüsburfche
gesucht Nerchtraße 46. _ _

Ein jüngerer HäjUsbürfche
gesucht  Maueraasfe 3/5 . Lad en.

Junger Hansbursche
mit guten Zeugnissen gesucht. Süß,
Langgasse.  Borzust . zw. 9 u, 10 Ubr.

Kr. Hausbursche
von 19—18 I . gesucht. Zu melden
von 6—7 Uhr Riehlstraße 15a, Hof.

Junger Ausläufer sofort gesucht.
Reinhardt.  Moritzstraße 13.

Junges tücht. Mädchen,
in jeder Hausarb . erf ., sucht Stell«
in kleinem Haushalt vis 1. April.
RiehWraße 6.  3 links . _ __ _

Mädchen mit guten Zengn .,
im Llähen, Bügeln ^ u. Serd . bew.,
sucht Stelle . Gesl . Offerten unter
I . 591 an  den Taabl .-Verlaa ._ _

Mädchen, 20 ' I ., hier fremd,
pers. im Koch. u . Back., sucht Stell , z.
Alleindien , in sehr fein . Haush . Zu
erfragen Wellrihstr.  47 , 3 I. 8 6676

Ein kefftzLLs ält . Älleinmädchen
sucht w. Todesfall S>t. bei einz. H.
od. Dame . R. Herrngnrtenstr . 9, P.

Jung träft . Mäbchen f, Stelle,
a . X. Pt. Kind . g) orfttr . 33. S r. B6606

. . Für ein Illjähr . Mädchrn
wind gute Stelle von morgens bis
mittags gesucht; ahends nach 6 Uhr.
Oranicnstraße 62, Mt b. 3 rech ts.

Junger LaüfSürsche
aus nur achtibarer Familie gesucht,
Köhler , Kleine Langgasse 1,_

Braven Laufjungen
sucht sofort Schneider Groß , Kirche
gaffe 4, 1 St.

Laufmädchen gesücht
Taunusstraße 7.  Blu mengeschäft.

Lau
gesucht. Gustav
ftraße 7. lletor. Kleine Burg,

Laufmädchen für sofort gesucht.
Spezi<rl-Haus für Amateur - Photo-graphie . Neue  Kolonnade.

Druckerei-Arbeiterinnen
finden Beschäft. Gebrüder PetmecktzLuisenpl atz 6.

Tüchtige Packerinnen
sofort gesucht. Zigaretten - Faibrik
Menes , Rhein aauersiraße 1,_

Gegen Hausarbeit
1 Zimmer u. Küche abzug. Römer-
bcrg 19, Laden.

Mänutiche Msnsourrr.
Kausmänuisches Werfonak.

Lehrlings -Gesuch.
Gesucht wird für das kanfm. Bureau
eines hieß Holzgeschäfte-s, verbunden
mit Sage - und Hobelwerk, ein
Lehrling . Verlangt wird schöne
Handjchrift und lorvektes Deutsch.
Offerten unter W. 587 an den
Tagbl .-Verlaa.

Delikatesteiige'sch. sucht Lehrling
Näheres im Tagol .-Verlag.

Meiblichs Perssnen.
Aauf« - niri/ch«s K'erfouak.
Solides gewissenh. Mädchen

sucht Stelle in Geschäft (Filiale ), wo
es angelernt wird , um dieselbe später
selbständig zz uführen . Gesl. Off . u.
I . 592 an den TaM .-Vevlag _̂

Fräulein , w. im Auslände war,
engl, ^spricht, sucht Anstellung im
Geschäft. Wielandstraße 23, M. 2 r.

Hewrrötiches Personal.
Gepr . Hapdarb .- u. Turn -Lehr.

lucht Beschäst. ; auch Nachh. bei Schul-
ausg. O ff, u.  P . 588 Tagbl. -Verlag.

Erstklaff. Modistin mit pr . Einpf.
sucht n . Künden in u. auß . dom H
Off , u , A. 433 postlagernd exbeten _̂
, Weißzeugnüherin sucht Beschäft.
im Ausbeß . der W. auß . dem Hause,
Näh. Scerobensiraße 26, Vdh. P . r^
Flickfran hat noch einige Tage frei!

Bülowstr . 9, Mtlb . 1 Tr . r . 8 6520
Pers . Büglerin sücht n. ein. Kd.

Zimmrrmannstr . ^3. Hth . 1.^ 86640
Tücht. Friseuse n. n. Damen an.

Walramst raße 21, 2 r .̂

Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.
Oranienstraße 89, Borderh.  4 ^ St.

I . Mädchen s. tagsüber Beschäft.
Näh, Goeth estr achc  14 , Hth. 2 Tr.
Mädchen sucht tagsüb St . (Putz.)̂

N. Herm annstraße 18, H. 1 r.  BS63Q
Junge best Frau , in all, Hausarb.

u. im Büaeln perfekt, wünscht Besch,
in Herrschastsh . od. Hotel . Frcru
Zimurer mcrnn. Blüchersiratze 44.

Junge Frau sucht
für die Nachmittagsstunden ein Kind
auszu fahren . Westendsir. 28, 1 r.

Junges sauberes Mädchen
sucht M-mi-atsstelle in besfevem Hanse,
Näheres Wört hstr aste 17. Part . r.
I . fleiß. Frau sucht O.4-- 2 Skd'T'

Monatsstelle , od. Bureau z. Putzen,
Westendstr. 5, Sib . 3. Sk. B 6694

Eine Frau f. Besch, z. Waschen ~
u. Putzen . Adlerstraße 18, 1 St.
I . Frau sucht 2—3 Std Alonatsst.

Gnelf enaust ratze 11. Hth. 1 l. 86611
klnabh. Frau s. Wasch- «. Putzbesch.

Moritzstraße 9,  Dach.
Unabh. Frau s. Wasch- «. Putzbesch.
sa. Lad, od. Bur .). Bl ebckstr. 7,. Frtsw

Frau ' sucht von Z—10 Monatsst.
Ranenthwlerstraße 20, 2 St . r . Zu,
sprech en von 12—42 Uhr._ 88637
Aelt üriälih züv. Frau s. ein p. St .'

Deschäsß, Bahnhofstraßiß 14, Bäckerld,
Frau s. Monätsstelle , 10-iüi2 UhrZ

Wielandstraße 21, Hth. Part , l.
Frau sucht Arbeit (Waschen).

N. Hermannstraße 8, 1 rechts. 88578

MättnUch « WsrHue ».
AausmänNifches H>erlsnak.

Ju

HcwerSliches Personal.
Stubenarbeiter gesucht

ur Tasch-en-Uhren u. Goldwaren.
Adressen- ?! ng. erb. ^Bleschstraßc 7._

, Tüchtiger Tapezierergehilfe
io,o rt  gesucht Adlerstraße 16. _

Tücht. TäpezikrgMhss gesucht.
ZiMme rmo nnstraße 5, SLcalein.

Lackierergehilfe gesucht
Wellürtzstratze 19. Das . k. ein brav.
Junge das Lackierer-Handwerk in er.
Zw. grdl . erlernen ._ K. Winterwerb.

Aust reicher sofort gesucht
Rauenthal ersir . 17. B. r . , .8 6585

Tücht. selbständ. Daknenschueider
bei hohem Lohn sof. für dauernd ge¬
bucht. BahMmstrahe 22, 1.

Tücht. Rockschneider sofort ges.
B. M arrhrimer . Wilhelmstr ; 26. _

Guter Wochenschneider gesucht
Schwakbacherstraße 49, 2 lin ks.

Mädchen f. tagsüber ver 1. April
gesucht Taun ussi raße 29,  4.

T . saub. Mädchen für tagsüber"
sofort  ge sucht Herrngarteust r . 15, 8.

JuugeS üefsercß Mädchen
f. nachchiÄags zu Kindern gesucht
Albrechtstraße 32,  8 links.

Zur Beaufsichtigung
eines 4-jahr . Lknaben w. ein besseres
Mädchen gesucht für vorm. 10—ä2 %,
narlün. 3—7% Uhr. Zu erfragen b.
L. Me tzler. WPHMirstraße 52._

Anstsiiid) Person,
d. m, Kind umgehen kann , s. nachm.
«ei . Sonnen Sorg,. Ju uwferns arten 4.

Junges sauberes Mädchen
von mora. 8—9 u . nachm, v. 1%—0%
gesucht Neng affe 12, 3._

Junges sauberes Mädchen,
14—17 Jahre «lt , aes. Borzust . bau
18—12 u. 8 —6. Gueisenaujtr . 15, 3 l.

Schneider ans Woche sucht
K, Schlotter . Walramstr . 3, 1. 86521

Schneider auf Woche gesucht.
S chäfer, Bi  erst ad t.

Wochenschneider gesucht
El tville rstraße 7, Part , t._ 8 6616

Jünger Wschenschnerder
aelucht Borksiraße 3, 2.  B  6620
Tücht. Röckärbeiter, dittrernbe Stell .,

gesucht. Schüler , Frivd richstr . 35.
Tüchtiger Tagschneider

außer dem Hause sof. ges. Schneider
Öi . Mrchgaffr 4. 1._
schncidergehilfe 's. Groß - u. Klemst.

gesucht Jaonsiraße  1L
Wo chenschne-der aes,!cht

bei Emmerich. KaEtraß « 30.
Tüchtiger Wöchenschneider

gefucht Jab nArasie 14. _ __
Wochenschiieider

gesucht MÄHlgasßL5, 1 St . _
T. Korbmacher mks Röhr '«. Weiden.

Aohk siraße 23, Par t , r. _ P , 6872®sr&sss“'4T,,t"""a >

Junges Fräulein,
musikal. ausgebildet , sucht Stellung
in lbeff. Haufe . Etwas Vergütung
erwünscht. Offerten unter Z. 591
an den  Taabl .-Verlaa . _

Fräulein , 38 Jahre,
angenehme Erschein., Süddeutsche,
der engl. Sprache mächtig, in allen
Zweigen des Haushalts erf ., perfekt
im Kochen n. Schneidern , sucht
Stellung bei Dame oder Herrn zur
Führung des Haushalts oder zur
Pflege oder bei Kindern . Bleich-
straße 80,  Part , lin ks. 8 6601

Einfaches Fraulei «,
d. schneid, u . bügeln kann, g. Zeuan.
hat , wünscht tagsüber Stelle b. Kind.
ad. Dame . Gö benstraße 25, Pa rt . I.

Feinbürg . Köchin"mit g. Zgn .,
die etwas Hausarbeit übernimmt,
sucht Stellung oder Llush. Luisen>-
straße 5, Gartenhaus 4 St .^
Enrpf. Restaur .-Köchin, eins. Köchln,
tücht. Zimmermdch., Haushalt ., jung.
Mädch. v. ausw . Glem'bowitzki Nachf.,
Sts lbenvermtttl ., Kirchgaffe 13.

Äelt . zuverl . Köchin sucht Stelle"
in HerrichaftZh. f. sof. Eintr . Off.
erb . Moritzstr . 49, Mtlb . P . 8 6682

Llclt. zuverl . Köchin sucht Stelle
in HerrfchastshauS aus sofort . Näh.
Moritzstr . 49, Mt .B. Part . 8 6585

Köchin sucht Aushilfe,
übern , etw. Hausarb . Blelchstr. 24,4.

.HrrrsAastsköchin . best. Einvfehl .,
nimmt Aushilfe an , cd. auch dauernd.
Adelh ei dstr aße 9, Frontspitze.

Selbst . Pensionsköchin sucht St.
Adecheidstraße 21, 8. ^ 4291

Suche auf 15. April
für meine Tochter, 20 Jahre alt , ev.,
aus bester Familie vom Lande,
Stellung - in feinem Häufe als Stütze
oder in kleinem Haushalt , wo große
Wäsche aus dem Hause gegeben wird.
Prima Zeugnis steht zu Diensten.
Gesl . Offerten unter E. 590 an den
Tagbl .-Be rla g._ _

Suche Stell , als AllriuMädchen,
kann kochen, nähen u. bügeln.
Wellritzstraße 63, 2 St . r.

Buchhalter,
mit allen Systemen der Buchs, bertr^
übern , in seiner freien Zeit das Bei¬
tragen v. Büchern, Abfchließen von
Bilanzen usw, Anfr . erb. unter
P . 590 an den Tagbl .-Ver lag ._

Junger strebsamer Kaufmann,
m. pr . Zeugn ., militärfr ., Vers, in
allen Kontorarb ., Stenographie und
Maschinens-chr., s. St . b. üesch. Ansp.
Off . T ; 106 Tgbl .-Zwgst., B.-R^ 29.

Kaufmann . 22 Jahre,
mtlitärsrei , sucht, gestützt auf garte
Zeugnisse, Stellung für sofort oder
später . Offertsn unter A. 588 an
oen Tagb-l.-Verlag.

HewerSliches Werfoual.
Wägnergefelle . gel. Masch.-Arb..

sucht per sof. od. später Stellung.
Näh.̂ Wagnerei Würz in- Zorn , bei
Nastätten «_ _ _

Friseur
sucht n-och Herren r-n deren Wohnung
zu bedienen . Mäßige Preise . Offert.
unter B. 522 an  den Ta -gibl.-Verlag.

Gebildeter junger Herr
sucht paffende Beschäftigung , auch
stundenweise, g-eg. mäßige Ansprüche.
Off, , u. T . 590 an den Ta -gbl.-Berlag.

Ein Gartenarbeltcr , 40 Jahre,
sucht Bes-chäft,^ versteht Pferdepflea -e,
Hühner - u. Bienenzucht , Dampsherz.
u. Hausarb ., geht auch n. auswärts.
Off , u . E . 592 an den-Tagbch-V>erlag.

Jg . Männ sucht Gartenarbeit . ' "
Helen-enstraße 6,  Ht h. Da ch._ _
I . Mann mit lmrgj. Zeugn . s. St.

in Gesch äftsh . Hel-enenstraß e 13, 2 z.
Verh. tücht. Mann m. längs . Zeugn.
u. besten Reserensen f-u-cht sof. Stelle
als Geschäfts-, Haus -oiener oder
Packer. Offerten unter L. 591 an
den Tao bl -Verlag.

Verh. Mann , 40 I .. sucht SteÜ7"
als Ausl ., HauAburs-che, od. s. Besch.
Prima Zeugnisse. Kautionsfäh . Näh,
Adols straße 5, Stb , 3 r._ _ ._
I ». verheirateter nüchterner Mau «,
welcher auch miit Pferden umgeher,
t,  s . sof. B-eschäft. Steingasse 28, 2.

Junges kräftiges Mädchen
sucht auf gleich Stellung als HauS-
nvädch. Näh. Hirschsraben 6, 2, Bühl.



mt,  L4s. Morgen -Ausgabe , 2 « Matt. Wresbaderrer TayblE» Mittwoch, 50 . März 1910.

Weibliche Personen,
A«nfmüunrsckes «tersvaak-

Sin « tüchtige erste

UklKUkM
«sucht . Dieselbe mutz mit der Kiirz-
wscenbrancbe durchaus vertraut fein.

Offert. ur.t. !ffi. SSO an den
Tagbl .-Verlag.

Verkäuferin.
selbständig und in Strumpfwaren
bewandert, sucht für bald

Ludwig Hetz, Webcrgasse 18.
mmm*

Kewer Mche» H>etton»t.
Hties - AeberecK,

16 Rheinsirahe. Ecke,
ttU ftt noch Zuarv eiterinne« . 41 22Tücht.BluseuarbeiLerin
nutzer dem Hause gesucht.
_ g'wü Lust, Langqaffe 30.'̂ Wschcnühcrin,
die Bereit arbeite!, gesucht Neugasse 17.
~ rti »rth <*ä Verfckte erste it. zw nt

a/töUtÖ . PttcharbeUerinnen
ucht Klc » , Taunurstr ajz« 13.

Mode§.
rZKtize 1. und 2. Ar-

vettert« sofort gesucht.
I. ßk6?mlu!;.

Webergasse 2.

Grünberg'
KtzeinisckeS Stellc »°Burran»

Wiesbaden » ältestes
«ns anerkannt bestrenommiertes

PsaeierurrgS -Bttrear »,

(Mg * 17, P .. lei . 434,
sucht Etagen-Hansbäliennnen , Köchin»,
sür Hotels, Restaurants . Pensionen,
Herrschafts u. Geschäftshäuser, Kaffee-
und Beiköchinnen auf gleich und später
bei hohem lohn , fein bürg. Köchinnen,
Caf«'-Kassiercrin,Büfcttfrä»lein,Servier-
fräulcin nach Bad Reuenahr, Bad
Schwalbach und Obcrstcin Hotcl-
buchh ckterin, perf. Kammrrjungicr nach
Bad Na heim, eine angehende des-
leichen für eine Dame auf Reifen,
iadn-rin für Mesgerei, besseres Kinder¬

mädchen, katholisch, nach Mainz , Hotel-
Zimmermädchen nach AsimannShausen,
Bad Ems, Kr uznach, Männer a. Stein,
Nauheim, Neuenahr, Schwalbach, Bade¬
mädchen nach Kreuznach. Münster a. St.
und Neuenahr, ersiklaff. Büglerin für
Hotel in Kifsingen, Allein- und Haus¬
mädchen, sowie Kücheninädchcn, letztere
freie Stcll -n-Bermittelung.

Carl G ründ erg, S te llcnvermittler.

MsÄes.
TstchtiS « zweite Arbeiter ?» , sowie

Lrstrmädchin sucht Mode » Salon
BUe-, Launu' strast « 27. _

Gesucht
l «rn sofortigen Eintritt eine

französische Erzieherin
<u 4 Kindern von 12—4 Jahren . Ente
Zeugnisse Bedingung . Borzusiellcn vor-,
mittags b s 11 Uhr u. nachmittags von
8—1 Uhr bei Frau Professor Wein«
traird , Humboldtstraße 8.

Erzieherin
Kindern wird sofort anfg nommen.

(Französin vorgezv,,ea). Gute Referenzen
eventuell a!S ÄuSülfe. Ebendort

Jungfer
kaut nähen) gef. Vorstellen Quisisana»
Zimmer 113 von 9—11 u. 2—3 Uhr.

GcscWjaftcrill
fltts guter Familie wird für Ausländer
für einige Stnnd .n nachmittags gesucht.
Gute Zeugnisse Bedingung. Briefe u.
8>cra », Palast -Hotel.

KtSk tüöjtiflt IKHÖE iBÜSfcr
mit guten Zeugnissen, welche nähen kann
und geschickt ist, wird tagsüber verlangt.

_ Hole! Uofe.
Tüchl. Hausmädchen

zum 1. April gesucht Herderstr. 18, Pt.

Suche
guten Lohn, Ferner Hotel-, Penstons-
und NkstauratianSköchinnen, Jahrcr-
Saisoustcllen, kalte Mamsells, Kasiee-

' inn ., Beiköchinnen, Kochlehrfräulein,
Büfert 'ränlein, Fräulein zur Stütze,
. . .iderpfleqe innen, Kinderfräulein, erste
Stubenmädchen. Hausmädchenür Hotel»
und Herrschaftshäuser, Zimruermädche«
in Sanatoriums , adrette Alleinmädchen
in kleine Familien, gute Jungfern,
Küchenmädchenu. f. w.

Bnrean allerersten Ranges
ür Hrrrschaitshäuscr und HotelS,

Telephon 2655.

ISÄWlHeio, l.Etage.
Frau Lina Malleabensteim»

iLtellenvermittlerin.

Kesncht
einfaches zuverlässiges Fräulein oder
Wirwe gesetzten AltcrS mit guten Zeug¬
nissen zu älterer einzelner Dame zur
Führung des Ha-sdalts und leichter
Pflege, Monotsirau wird gehalten. Off.
unter B?. S ->8 an  den Tagbl .-Bcrlag.

Ich suche zum sofortigen Autri -t
für ein kleine« seines Privat -Hotel eine
juitße selbständige

Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt. Ge¬
halt nach liebere nkunit. Meldungen
mit nur Anten Zeugnissen

Hotel Balmorat , Biersiadterstr, 3.
Suche i. b. Köchinnen s. g. Häuser,

Kindermädchen, bcsf. Hans -, Alleinmädch.
Frau Elise Lang » Stellenvermittlerin,

olvgaffe 6.

Zum I. April
Köchin gesucht. Vorzustellen Bier-
stadterstratze2, EckeP auiinenstraße.

Suche sunge'Privarköchinen dito auch
in großes Geschäftshaus, Alleinmädchen,
b. kochenk., Pen,ionszimmer-, Haus- u.
Landmäochen Frau Nuns Müller,
Stellenvermittleri n, Wedergaffe4«, 2 St.

TÄnnnSstratze 8, bei Linel , zum
t . April gut « tüngere

KM" Köchm
u. gewandtes Zi nimerrnüdch. gesucht.

Perfekte tüchtige
Pensionsköchm

sofort gef. Sonmemberfferstr aße 12.

Ittttges PQDdjtn,
welches gut bürgerl. kochen kann und
alle Hausarbeiten recht sauber besorgt,
für kl, besieren Haushalt sofort gesucht,
event. nur tagsüber. Meld. bitte zw
10 u. 12 Uhr.

Frl . Hübner , Winklerstraße 3,2.
Zum '15. April

suche tüchtiges sauberes

Allcmmkdchcn
mit nur guten Zeugnissen in Stelle
die wegen Heirat frei wird. Frau Hos
rat Strick , Franz »Abtstrahê 4. _

Lüchiiges "farnttt»  ü . et rticheS
Mübwen , prolestamiich, für kl. fe ne
Pen " N intcht kochen» z. 1. April gesu t
Luifensiraße 3, 1. 4286

■Tüchl . Dienstmädchen ■
April für nach Antwerpen g—

Tr . Bastian » Biebrich. Wilhelm-.
Anlage 6. Borsiellcn Mittw . u. Donnerst.
Von 4—6 Uhr.

AAein mädchen
tnderlofen Haushalt gesucht. Meld«
zgasse1, nachmittags 4—6.
_Frau Rose Schnabel«
Junges sauberes Mädchen

Tüchtiges Mädchen
,är Küche und Hausarbeit für an 'angr
April gesucht. Meldungen nachmittag»,

L . G ntft mann . Webergasse 11, 1.
Alleinmädchen,

UMTIUJO.? UUl̂ U
Müllerstraße 2, 2.

Ein Kindermädchen»
welches nähen kann, zu Kindern
" u. 8 Fahren u. 4 Monaten u. e
»cächen-Hausmäd ^ — ei 'M '
bevaerstraße 12.

Mädchen
gesucht für die Küche. Hotcl -Penflo
Ri -za» Frankfurterstra ße 28._

Mädchen
für Küche » . Hausarbeit aesüH
Mainzerstratz « 80 , Parter re ._' }mil  Mödlhen aefutijt,
.. .bständig in feinbürg. Kücheu. Hau»
Näh. Mainzerstraße 21. _

Ein durchaus tüa ttgeSDieAftmädchen
gegen hohen Losn gesucht.

Kl . Bnrgstr . 10, 1. Et«

1. oder 16. April gesucht,
zwischen 5 und 7 Uhr

stelnci dstrasie 16, 2 St.
MMchpst dar gut ' lochen T<
31;*'sUHSHl) gesucht Adkchcidstr.

bei hollem Lonn
kochen kann n. et
übernimmt . Wen
Zenantsten Villa Park str atz« 29.

TWftgks NlHisoiöNkii
auf gleich gesucht Kopellenstrahe19.

MäDcherr , ,
welche» kocken kann und einen Teil
der Hausarbeit übernimmt, gesrrcht
CS;eriebtef•«rafee 3, 1.

Saubere ehrliche

Mouatsfra«
für 8 Stunden vorm, und Samstags
nachm, gesucht Rveirrstr . 10 -, i » ^

Lausmädcherr , ■
ehrlich, sauber, verlang! sofort c‘

Mckmerrer Nacks .» Wildrlmstr. 46.

\

Männliche Ueesonen . <
Aausmännisches Merlvnak.

hammond-
StenotWÛ
sofort gesucht

für kanfm . Birrean . Off. m. Geh.«
r-lnspr. u. !» . an Tgbl.-Verl. erb.

Weinhandlung am Platze sucht
per 16. April er. gewandten

in iiifiMi'
zum Besuche von Privat - u. Wirts«
kundschaft, sowie für Bureaudienst.
Off . u. H. 60 an die Tagibl.-Haupt-
Anentur , Wilchelmstraste 6. 4273

Bureanbeamter,
der sich auch zum Besuch der Kund,
schaft eignet , für sofort gesucht. Off.
unter Z. A. 135 an JnvalidenLank,
Langgaffe 8.
9 ck/r Mn täglich koun. Person.
r)— iw 11311. jeb. Stund , verdienen.
Nebenverdienst d. Schretdarb., hänsl.
Tätigkeit, Vertret. usw. Prosp. gratis.
Ei\ A. E Kfs er «, Hamburg I F113

Hiesiges Eifenwarengeschüft sucht
Lehrling

tm'1 guter ^ dbuli&iXbutiig. Nä^ res
im TugÄ .-Vevlcrtz.

»9672
mit guter Schulbildung per l . April iür
kaufm. Kontor gesucht. Offerten untersa » a postl. Bi«marck-Ring.

Lehrling
mit guten Schulkenntnisien und bcufltefier
Schrift per fetzt g,sucht für da» Bureau
der Wiesbadener Staniol - u Metall-
kapfrl-Fadrik A . Flach . Aarsirasie 3.

Heiverktiche» H'erkonak.

: : Tüchtige Former : :
für sofort gesucht.

Rbeinhütt « Dtevrich » G. m. b. tz.

Kaütlöns . ä ; . Kassiercr
eefficht für sofort. Offerten u. S-. 59S
an den Tagbl.-Berlag.

, Von einem hiesigen Juweliergeschäst
. wird ein gewisse Hafter tüchtigerGoldarbeiter
^ zur Uebe nähme der Reparaturen ge-
1 lucht. Oficrten unter »4. SA » au den
. Tagbl .-Berlag.

Ach f» -* «

Geste 11»

(t-1, Avril e«
v.UV*l 4 «üV aHM-J»»I*Diener.

Polizei «Präsident v » Lchenck»

Wßigcr Dicucr,
dauernde -tellung reft feiert,

. :. 32, 1,
-5 Uhr.

Für mein erstklassiges Kolonialwaren-,
iclifnteö» u. Fisch-Geschäft ein brauche«

kundiger
Hansbnrsche

t. Solche, welwe schon in ähnlich«

MeibUchs Personen.
Kausmännisckes I ?«rsou«k.

Gsschäftsfran,

Offerten unter 4». SS ® an

Tüchtige Verkäuferin,
im Nähen u. Sii ' cn bewandert, sucht
Stellung . Gcfl. Offert, u. ilt.. «i®.

K«n>er8kiche-> H' ersouak._

GnOMM füüit Kirlimg
in besserer Familie als Gesellfchafteri«
für erwachsene Töchter mit freier Studien¬
zeit. Snrll»

Frankfurt a . M . » Wolfgangstr. 70.

Mi  liüttuna dis AMÄlZ
u, liebevoller Erziehung mutterloser
Kinder sucht Dame , alleinstehend,
sehr iätitz, Vertrauensstellung - Ofs.
unter S . 688 an den Tagdl .-Vevlag.

perfekt « K-öchinne « ,
TMpIkisU . angeh. Juugier , bessere

Hau«» und Allcimüädchn!, sorvie Koch»
au ?hilie mit g. Zeugn. Fr . Elike Lang»
Stkllcuve rmittlein,  Goldg . 6. Tel. 2363.

ÄlleittW « dchen.
welche» etwas kochen kann » snchß
Gt « e. MiÄelSt ' era 21 , 2.

Borteser.
der Griechisch versteht , «esuckt. Meid,
ung Taunurstr . 63, Zimmer Nr. 404.

WännUch » Personen.
Hemeröliches Merfonak-

Penstonierrer Beamter»
hochgebild. Mann , i bereit, älicr. Herrn
vorznlercn. Meldun .cn erbeten unter
A. SS an Tg bl.-.Hpt.-Ag., Wii de lmstr. 6.

der deutschu. englisch
^1 Uir ^ Nsl ., spricht, sucht paffende

Stelle , am liebsten als Timer in !>ejf.
Haufe oder Hotel. Offerten untcr
sp.  es v» -n die Tagbl.-Hauvt-Agentur»
W-1htimstrage 6. 4267

Vsbnungr-Aiijeiger de; Wiesbadener Cagblait;
- .... - - -- *-n- »» auswärtige Anzetgen 30 Pfg . die Zelle. - W»bnung, . « nzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bet Aufgabe zahlbar.2«l- le Anzeigen im .WodnungS- Dnzeiger' koste» 20

WmhW

«WM -,
> M ‘t ; 'J Wmk  1

1 Zimmer.
Ndelheidstratze 21 Manf .-Wohnuwg,
_1 .ffimmor u.  Küche . Näh.  Part.

Adelheidstraüe 45 Mans . u. Küche,
auch, einz eln , zu ver mieten . 1269

Wleriiratze 15, Frontsp ., I^ un . u.
K. sof. z. v. Näh, nebenan Friseuri.

Ldlerstr . 61 1 Fim . uTTC p. |0T- 83ö

Losheimerftratze 57 1 Zim . m. Ku e , ^ .rjchgrabcu 13 1 Z. u. Ä. nt. Jb. n.
u. Keller, Hinterban . für 1. April j ^,L.aden vd. Arbeitsraum p. sof. 787
zu vermieten . 1 B5005 HöMAttrnsirl . 16 1 Zim . u. K. 857-

Eltvillerstraße 3 1 Zim . u. Küche. 843 , Mnstr . 18, V., M>' . u. K., G. 849
Elsässerplatz 4, Stb ., 1-Z.-W. ,85947 Aahnsträße 2v, Vdb., . sch. Mam'.-LL..
Faulbrunnenstr . 11 Ms.-Zim . u. K. «

an 1 o. 2 Perf . Pr . 12 Mk. N. V. 1.
Feldstraße 12 1-" ui 2-Z.-Wohn auf

1. März od. 1. April zu verm. 684
Felds!raste 18 1 Zim .. K. u. K. 844
Friedrichftratze 10, Bdh., 1 Man - -

Zim . mit Küche sof. od. spät. 845

AMerstraste 63 1 Zinr., Küche, Keller.
Ulbrcchtstr. 31, P ., Frontsp ., 1 Zim ..

Kücbe, Keller, 1. April zu ,vm. 889 , . . .. .
Ttzelbrms bei Läuth . 1 Rim, u. Küche, i Hartingstr . 9, Bdh. 2, 1 Zim ., Küche

Eeisüergstr . 9 1 Zim . ü. Küche, Kell..
per April z. v. Näh. 1 St . r . 781

Wbensir . 7. I -Zt-W. z verm . 846
Häfnergasse 5 1 Mans .-Z. ü. K. sof.
Hartingstr . 7 i Z. u. K., 18 M 0W

^1 Zim . u. Küche/ Keller, sof. 798
Jahnstr . 34 Frtsp .-W.. Z., K. n K..

a.  k dl. L. z. v. Nah . Vdh. 2 l.  1871
Karlstraste 18 Zimmer , Küche, Keller

zum 1. April an ruhige Leute zu
vermieten . Näheres Parterre,

fiariftr . 26. 14 M . 85470
Karlstraste 37, 1 l.. gr . Frontsp .-Znn.

mit Kucke P. 1. -April preisw . 790
Kellerstraste 17. bei Nosibach. 1 Zim.

mit Kü che per  sofort zu verm.

Mmerberg 3, Bdh.. 1 Zim, u, Küche. Wellritzstr, 33 1 Z^ m K.̂ Dachil. 860
RSmerberg 10 st.Z7w K, Näh. H - ' - * ****

Marktstraste 12, Htü., mehr . Wohn.
x o ;llll., __ _ sZim.  u . K.1 z, », Nah. Vdh. 2 t.

u . Keller auf i . Mai zu vermiet . Mio ritz Krasse 32, V. Dxrch, 1,gr . Z.,,

RöMerberg 16 1 Z. u . Küche z. v.. 862
Uchiersteinerstr . 9, G ., 1-Z .-W. 382
Kchiersteincrstr . 11 1 Zim . u. K. Rah.

Mtb . P . o. Albrechtstr. 7, Lad. 818
Ächiersteinerstr . 19, V., I -Z.-W ,̂ 853
Schuiberg 23 Zim . u, Küche. _ 783
Schwalb ackerst raste 47 sch Msd.-W..

1 Z. u, K., zu verm.  Nä h. 1._632
Scdanstratze 1 Mans .-W., 1 Z.» K,
Sedanstraste 9 1 Zim . u. Küche z. v.

Weitoudsir . 3 1^Z.-W. K^ V. 3. 7145Ä,
W'estenMr . 4, Fsp., Z. u. K. 1-4847
Weskendstr. 20 gr. 1 Z . u . K,,114212
Winkelerstr . 4 1- ü^ 2-Z.»W. b. 887
Mrkftrastech/Feis p., I ’j, KM.: M .7Z
Vorkstr. 13 1 Zim. u. Küche. B8474
Kl. Manst -Wohn.. 1, ev. ,auch 2 Zim.

u. Küche, an einz . Perf . od. kind-evl.
Ehepaar billig zu verm. Näheres
Luremburgstraste 6, Pari. _ 917

S Zimmer.

Steingaffe 34, 1, Z.. K-, Apr. 0 6471
Steingaffe 31 Z. u. Küche a^ gl. o. fp.
Stiftstr . 11 ist dw Frontsp ., 1 Zim

neu hergerichtc.t, 12 Mk. » 58801 n . Keller auf 1. Mar zu betratet , ww » iir«B« az, « . -Am, . ‘ Ov wV,M’<wWe An ält Dame "s'ch' zu v
SWWrÄbe 10' Mstdz. n . Kl » 4887 ! Helenenstraße 9^ V,D Z^ r, K, lM Kdicke, K„ ; ^WAx  2 l ^ rt ' ^ *1306
MeiLisrraste 11 1 Zim .. 1 K. 842 ! Hcrderktraste 9, Mtb . B .. Zrm. u. K-, Mor .tzstraste 49. H. Dachst.. 1 Z,m ! ,r . *IrixSdfV - i ^ rr ' iriiirfir . I sow. Werkstatt u. Keller zu verm . j u, Küche zu vermieten . 4129 . W° l.ram s' r,,7 . B. 5L-. 1 Z,-r!le. » 175
" « äsi' AismnrLrina 84. 1 I. «54tz2>.Sermannstr . l5 1 gr .' Z. u . K.7 Apr. ! Neroslr . 34 sch. Z, u, Küche zu verm, j Walramsrratze ^11 je  Znnmcr ^ u.
»lückerstratzr 14 i  Zim . und Küche ^Hermannstraße 17, ?, 1 Zimmer u. - Nersstraste 35/37 I R. u. ^j., ®ib., j A« r -o n '©'“' fni S55

iu  verm ? Preis 16 Mk. §6675 Küche mit Zubehör zu verm.̂ N,ah. - , zu verm , N, ber Müller , Lad. 801 Walramstr , 18 Z. Z,ch>. K. ,os. bM
Bliichcrstr. 17 1 Z., K. f. o. sp. »6465
jMechtratze 9 1 Z. u. K a . 1. Apr.
Dotzheimerstrastr 55 gr , I -Zrm.-W.,

Mid . Pari , w Alffchl u , Ea » r>er
April zu vm. Näh. Vdh. 1 I. »o4b6

i  St ., bei Frau Rühl ._ 116588
Hermannstr . 22, 1, 1 Z. ü. K. »5468
Hcrrnannstraste 23, P .. ein Frontsp .-

Zimmer u. Küche sofort  zu vorm,
Hrrfchgraben 4 1 Z., K. u. K. z. v. 770

Platterstr . 58 1 Z., K., gl̂ ch,sp. 851
Rheinstraße 78 1" Zimmer und Küche

(zu Bureauzlvecken gut geergner)
b, zu verm . Näh. Jahnstr . 17, P

Niehlstr. 11. Mb . Dach, Z. u. K. 796

Seervbrnstrastr 26, H., 1 Z.. Küche,
Wichl . R. Wenzel . Hth. •2. 6o664 Udetheidstratze 21 Ms.-W.. 2 Z u.

Sleingnfke 12, H.. I-Z.-W., Ap. 742 - «ur an ruh . Leute . Rah . Part.
- ® Adlerftr , 33 (Rb.-. V7. 2-Z.W. SSJ

Bdlerstr . 59 2 Dachz., Ä.» K. zu v.
Adlerstr . 61 2 Z. -u. K. p. sof. 861
Adlerüraste 63,2 Zim .. Küche, Keller,
Älbrechtstraste 7 Mam .°W., 2 Zim,

an fl. Famrlie zum 1. April . ^767
Bertram str. 11, H..,2 Z. Ä. V. ,» 5478
Bertram str. 15, H,, 2-Z,-W. m. Zchi
_au f 1.  April ., , Nah, Voh. P . 864
Bleicksiraste 29. Dach, 2—>3 Z.Webergasse 43 1 gr . Z., K. u. Keller ~ -.rr “ nr.or?

per  I . April . Näh. Vdh. P . 778 J»
Webergasie 49, Hth., neu hergerichtere i Blüch erstr. Ir 2»̂ .«̂ ., J . o. tth

I-Zim .-Wohnung zu verm.. 1254 Btürberstr, W LZ .»W., 310 Äch 868
Wedergaffe 59 1 Z. u. Küche zu bm. l Vüivsvstr. i , Hth., 2 Z. ü . « nche
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Wstm -str. il, £ ., g Z„ Mschl . B 6480
Castellstrnße l 2 g . u. 1 Küche zum

zu dorm. Näh. 1 St.
«asteLstratze 4/ö Dachw., 2 Z . u .'ÜC
—l °M-0d, spät , Näh. 2. Stock links.
CkstellstrKße.8 2 Z"., K. ü. K. Wegzugs/

auf csleiä) od. 1. Mai  zu v-m.
Dambachtal ^ M G .-Haus , Mans »,

% Kam - Küche an ruh . Leute zu
vm. Nah . Dambachtal 12, 1. 867

Dotzh esmer'stra6e 16 , Dach ft.,“g- « ..-®“
_fr _ 0._ N. Adelheidstr.̂ Ö. 751
Dotzĥ nirrstratze 57 2"Zim / StffTtüdje

u. Ke ll.. Hth., per 1. April . B 8186
Dotzheimerstraße 5», 1. 2 ZI u . K. per
—,4-.,April . zu .vermieten . _ B6309
Douyeimerstr . 81 ü. 90 sch. 2-Z.-W.
_N .,Dotzhcimerstr . 96, IWZt , 85482
Dotzheiincestr, 85 2-Z.-W a. 1". Abr"

Pr . 300. Näh. Vdh. P . B4sl2
Dotz heimexstr. 86, BL/"2-Z -̂88.,B5483
Dotzhennerstr aße 98, H„ 2V (f

sof., 280-300 . Näh. V. 1 'S 869
Dotzheimerstraße 83, Mb .. 2Ti m:

Küche, Keller sofort, 800—320 M?
Näheres Vo rderb . 1 St . l. 870

Dotzhermerslratze 107, Hth. | ST£
Dachgesch,, je  eine 2-Z.-Wol,n. auf
1. April oo.̂ sp̂ z. d. N. Haust ). 834

Dotzheimerstraße 126 schone Frontsp,»
Wohn , von 2 od. 3 Zim . mit Zubeh

, her  Apri l zu vermieten . 873
Dötchemierstr. 129, Mtb ., sehr"Mö "nc

L-Z.-W.  , a.. gl. od. sp. billig. 828
Dotzheimerstraße 146. 1 schone“2°Z :m/-

Erier -Wohnung , im> 1. Stock/ auf
1.  April od. spät . Pr . 380JW. B6127

Dotzhciinerstraße 179/181 schöne 2/
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
sofort zu vermieten . .Näheres bei
.Kambach ,n Nr . 181 od. Adolf Lim-

, hgrtb ^ EllenbogengaM 8._ 779
Eltvillcrstraße !. T :b. 1/ 3 Z "K""

Flas chenbi erkell.. I^ April . K7&
Eltvillersträße 5 sch. Fsp.,/Ä -Z.-W/
Eltvillerstr . 7 Frtsp .-W., 2 Z. ü. Küche

fot. zu Perm. Näh , bei Best. 1300

Mrsdaderrer TagdlM. Morgen -Ausgabe , S. Matt. Nr . 143.
Lehrstraße 14, 1, schöne, neu herger.

Mans .-Wohn.. 2 Zim., al . od. tvät,
Loreley-Ring 4 schöne 2-Zimmer-

Wohnun gen zu v.  N äh. P . r . 690
Loreley-Ring 5 sch.,2-Zi'm.-Wohn. "m.

Bad per 1.  Aprich zu vermieten.

Walramstraße 32 3- u. 8 Z.-W., evt.
mit Werkst., per sof. bill. N. Part.
oder Büdinaenstrake 4, 1.̂ ^ SIS

Webergasse 86 Dachlogis / 2 Znn . u.
Küche n. Zubeh., glnch od. 1. Avril

ml n .«- xr». «_ »U verm. Näh. 1. Stock links . 916
« — 891 Weil st ratze 12 2 Zimmer , Gth ., per
Loreley-Ring 8 ichone 2- ->-W., Hth., ! 1. Juli , evtl, früher , zu vermieten.
.,-chnt . Bal kon. N. V.  P . lks. 0 4882 j _ Näberes Vdh. 1. 830
Loreleyring lfT “sch. ZlMm-merwohn. | Wetlstraße 15, "Firtlv .. 2 R., K T~W

MLLrm ^ N^ Hmterh Part * 892 Wellmtzstraß« 18, Mfds/2 Z. u, KÜchlLuisenplatz 2, Stb . P ., St. b/2 -Z.-M.
Lndwlgstraße

aus 1.. Apri l od . 1. Mai . N. 2 r.

MM » tzx̂ 9. Jx/ -W.. 28 Mk."

Näh. 3. St ., 'bei Krämer.- on- .. —_ ß5798 Wellritzstraße 49. <5. Tack/2 Z. it . K.
"0, HmterAaus , zwer j s. N.  das , o. Düd irrten str. 4, 1. 919

Wohnungen von ie 2 Zmlmern u, Werderstr . 10“chrdl." Llle HWs DachsiESrTi " Jr a nöintOTern u Werderftr/chOlrdlchselle LNI Dachw/,
& , u bVrS « ntUcK ^ sp - Anz. mitt!

früher , huchsernneten .- I Wcrderstr . 12, Hth. D ., 2-Z.-L§71

Dotzlieimerstraße 72 schöne 3-Zim .- 1Moritzstraße 23 h. frenndl . Mans ..
Wohn., Hth .. per Aprrl . B o620 _ Wohn., 3 Z im.. 320 Mk. 886

DMeimerstraße 81, 1/ sch/ 3.K.-W. Moritzstraße 43, Mtb ., 3 Zimüöer" u_Näh . Dotzheim erstr. 96, 1. B6B21 -
Dotzheimeystr. 85, V., sch. g. 3-Z.-W.

a. Apr., Süds . Näh.  P . l.  B4518
Dotzheiinerstr. 98, V., 8 Z., K., Kell.
_föf *̂ 290 ,M . N. 1 St . lks._ 945
Dotzhelnrerstr. 98, Mtb ./ 3 Z., K., K

sof., 400 Mk. N. V. 1 l . 946
Dotztzeimerstraße 108, Gth.

N. Dotzheimerstr. 110,
8-Z.-

r . 1283
Doübeimerstrahe Hl , V„ mod. 8-Z..

Wohn, mit Zubehör auf gleich ob.
später  zu vermieten.

Moritzstraße 9, Vdh., Mans .-Wohn.,
2 Zim., Küche il. Kell.  N äh. 1.J295

Moritzstrnße 17 ist eine schöne Wohn.,
bestehend aus 2 gr . Zim ., Küche,
schöner Mans ., Keller usw. zu vm.
Näheres im Laden das. 894

Mortl -siratze 24 Frtsp .-Wohn., 2 X
u. K., per 1. April zu verm. Näh.
Moritzs traft e 24, Vdh. 1.  895

Moritzstraße 32, Dach-WIs 2 Z., K.,
_ Keller, Gla scrbfchl.. neu . 748
Moritzstraße 47. Miv . D .,“2 Z., s' K.,
_t Kell. sof. zu vm. Näh . Mtb . P .
Biiilchgasse 17, H. D ., 2-Z.-Wohn. vor

fyso rt . Näh, ü. y . Haub . 896
Ncrostraße 23. Hth. 1, L-Z/-W. .zu v.
Nettel beckstr . 8, WTl , 2-Z.-W. 05497
Nettelbeckstraße 11, 1 l., äbqeschloss.

Jrontsp .-Wohn., 2 Zim ., Küche ec., , . .. . . - . . .
itjt  Vdh .. per Mai od. früh . B 5773 ?iorr,traße 10, im 1.. 2. u. 3. Stock.

Kam, u.  Allschl . p. April / 114908
lesccndstr. 8, H,, 73,. 2-Z.-Wohn. auf
1. April zu v. Näh., Vdh. 1. B5507

Westendstr. 21, Gth ., 2-Z.-W. "115 508
Westendstr . 23, H., 2/Z.-Wohn. z. vm.
Westendstr. 28, ??.. 2 Z., K.. K., 1/Apr.
Westcndstraße 34 ' 2-Z. W, , Mäns ..

Bad , Lalk._ tW Pari . lks. 116647
Westendstraße 39 Frontsp .-Wohnung,
_ 2 Zimmer , 3̂ v. Näh, das. 2. 06024
Westendstr. 39, Hth. Dach, sonnige 2-

Z.-Wohn.  z . v. Näh. Bdh. 2. 316025
Wesiendstraße 42 2 Znn ., K., Bads

2 Balk., per sof. zu ve rnr. 825
Wielandstraße 23, im Mittelbau

schöne 2- und 3-Zimmer -Wohn.
... -aus 1.  April zu vermieten . 922
Wörthstr . 9 Ms./Ahschl .. 2 Z/ZK/ 923

Mvillerstr . 12, M . D ., 2 -Z.-W. 874
EltviKerstraße 14 gr/ “2/Z .-W im
-MM '- MitteUr g^ Haüsarb . 860
ErbachcMtr. Cl/M . 2-Z.-M . W. %
E rtzaEtr . 7, H. i , 2 Z .,“K. sof. bchll.
Fanlürunncnftraße 9 Mans .. 2 Zim,

UzMlieten auf gleich. 875
MMWWx ._ 877S., 2“ Z./K/ “ 876
«anlbrErnstr . 11, Hth. Ms., 2 Zim/
, Küche.u. K.. neu hcrg., ẑ v. N. V. 1.
F-elSHraße 13 2 Zimmer ' und Kücke

«»7 gl eich oder , 1/Avril z. v. 679
MWraüc 19 schöne“LlZ.-Wdhn/“z/vl
rl-raiMA -. 23 -DWw .. 2 / . B 5485

19' NS .. aMMoss.
Mail , -BMinung , 2 Z. u . Zuh ., an

„  ruä L.  p . sof. ob. sp. zu verm. 724
GMbergftraße 11 Mans .-Woh'nünä/

tzstz- äus 2 Zimmern , Küche und
-Keller, zu vermieten . Näheres

^Tau «russtraße 7, 1 rechts. 125,-

Ncugasse 1a 2 Zimmer u. Küche Pc,
1, April zu vm. Näh. bei Friedr.
Marburg , Weinhanülung , Neu

. paüe _ __ 114t
Oranicnsir.  38 Ms.-W., 2 Z., Z . 1299
Oranienstraße 60, Mtb . Dach/2 -ZI-

Wohnung zu vermieten . Näheres
__ Moitelbwu  2 St . rechts. _ _ 785
Philipysbergftratze 17/19 kleine 2-Z,.

Wohnung mit Küche, 4. Stock, z.

Vdb., je 2 Z. m. Balk., Küche, per
1. April  z . v. Näh. Go ldgasse 2 a.

?)orfttrafte_ 29,_ sch.  ttSg / 2-Z.-W.
1146 | Vorkstr. 31, H., L Z. u / W N.

Zietcnring 8 2 Zim . u. Küche, Hthl
Part ., per  1 . April zu ver m,  957

Zietenring 14, Stb . 1. St / n . Mtb/
1. Stock, je eine 2-Zim .-Woh,iUng
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
-roffo lo, tLlsässerptatz. ü

Znnmermannsir . 4, H. D//2 -Zim .-W.
mit Zbh. aus gl. od. spät. H5509

_ __ _ _ _ __ _ 947
Dotzheimerstr. 116, III , schöne 3-Z.-

Wohn. per 1. April , 520, zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , herrl

_Fernsicht ._ Näh. P arterre . 948
Dotzheimerstraße 124 sch. gr . Ä-Z.-W.

zu verm ._ Näh. 1. St . r . 949
Dotzheimerstraße 179/181 schöne 3u

Zim .-Wohnungen . und Werkstatt
sof. zu verm. Näh. bei Kambach
in Nr . 181 oder Lrmbarth , Ellen-
'bo-gengasse 8. 778

Drndcnstr . 7̂ “freundl . geraum . 3-Z.
Wohnung u. Zubehör auf 1. April
zu vermieten . 600, resp. 520 Mk.
NM. Nr.  9 , Parter re. B5522

Drudenstraße 8 3 Zinn u. Zubeh . :m
_Vd 'h., zu verm . Räh . Vdh. 1. 950
Eckcrnsördestr. 1, 'Fsp.. 3-Z.-W. sof.
_od . ^spat . N. Eckernfördcstr.^4, 1 r.
Eckcrnfördestraße 2, 3, gr .. ö. Neuz.

entspr .^3-Ziinm-er-Wohn. m. kompl.
Bad billig zu vermieten . 670

Eleonorcnstraße 2, 1. ü. 2. St/ . 3-Z.,
Wohn, mit Balkon auf 1. April z.
verm. Nachmittags anzusehen.
Na h. Zcwiigaasse 31. 1 St . 951

Ellcnbogeng. 9 3 Z., K., April . 952
Franke,n 'tr . 16 3 Z, u. Kub. HZ486
Frankenstr . 23, Vdh.. 8-Z.-W. 480M/

Gerichtsstr . 1/ ssrtsp.. 2 Zrnn/ 'Kü. ““
Mer p. 1. Avril 1910. Pr . 2S0 M
Nccheres daselbst 2. Etage l . 878

S «ettMMKr ^ l3,_KU ^ L-ZZim.-Wohm
Gnei senau str. 20. Oi.  2 -Z -W“ 115393
Än -isonanidi/AZI -W./si/ ^ lM -k
©nctfcnnuflr . _31, H., 2 Z „ K/ B4987
Göbenstraße 2, Srb . P ., sch/gt/2 -Zs.
. Woh nun g nuf April ẑu v. 3 5487
Göbenstr . 3, B7 D,^2^Z. u. K. B6488
Ghbenssx, 7^ MK ., 2^ .-W/7of/115489
Göbenüraße 11, Gt/st, 2-Z.-W/ B54A)
MbLnstr . 15, , MtL.,^ 2-Zi :u.-W7“ '879
Gobonstraße 16, Gth., 2 Z. ü/Küche '

mniiätzich 21JKl ! zu pst, B4024
Göbcuslr . l!), H. Ü/M7/M/ -W7B5214
Go bcirstr. 32. Hth/ 2-Z.-Wohn/“B3633
Goethestraße 45, Hth. 1. 2 Zimmer.

Kucke u Keller per 1. April zu v.
Nah. Hth. P .̂ v.̂ 2—-4 Uhr. .116492

Gnstav-ÄdoMraße 14 2 Z.. K K
^ver _1._Slpril_zu .v-rm -eren. 940
Hallgarterstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn

sofort zu verm. Näh. bei Low.
_Hrtz ., oder nebe nan . Part , l. 880
Hartttlgstraße 6 Mans .-W'ohn/ “2“ Z“

Küche- Keller zu verm. Näh. das.'
ven,S prenger , P art . 782

Kelenrnstrasik 1 *J (l>/2 *g .*~!8ögn7729
Hclenenstr . Hi, H. 1,̂ 2 Z , K“ K“ - tf
Hellulundstr 25,“LS,st ./Z “Zi „E/i

Kuwe ec Namch-â 2. Stock r . F437
Hellmundstraße 40 sind L-Z.-Wobn'

sof. od. sp. z. VM-_Näh. P . r . 882
Hochstiitteiistratze 10 2 Zim ., 1 Kann
_m _ ch.,_Hth., zu^vm.̂ N. V. 1 r . 883
Hochstätte,tstraße 14/2 fOTÄ
_zcp ^v. Nah. 1 r . 805
Hpchsta.ri--,jtraße 16 2 / . u'HD/ .f
Jahqstraßr 20 Mans .-Wohn., 2 fdlonc

KüÄ!?. u. § elf. fof. N. V. 1. 1249
Lalmstr . 22, 4, neuhero . 2 Z/ch . K

sof. oder spät. _ Näh. 1267
Ralnistr . 20, H., 2 Z . u. K/N/P . 885
Jalmstr . 34, Gth . Dachst.', 2'“Z K“

K. -tu lel.  L . z. b. N. V. 21.  833
Kaiser -Friedr,ch -Ri,ia 2, Hth., D -W

2,Zim ._u._Zub .,Nah . Hth. P . 1088
Karlstraße 39. Mb . P/ ' 2-'Z.-W/ “zu
_ p. Näh. dc»Mb. Hausm ., M. 1/886
-KeLerstraße 16 2 Zinn st. Kücĥ n/ü
. renov., per 1. April zu vm.' 768
Kellcrsträße 17, bei Roßbach, 2 >Z,
. „ Wohn.. mit Küche p. sof. -zu verm

' Keller str. 17a 2» >1. 3-Z.-Wohn. 'B5494
Kl. Kirchgasse 3 2 Mans . u. Küche. N.

La, , od. Nilmkrrche 9._ 888
Klarentalersträtze 4, H., sch. 2/Z'iin"-
_ Wohnung ios. zu vermieten . B4427
Kleiststraße 15. Stb . Dach/ 'schSL-ZA
_W .. Gach p. 1. A . N. Ä. P . x. 689
Lah nstraße 5 ' 2-Z.-Wohn .' zu vm. 800
Lahnstraße 26. Fsp./ 2 Z./ Küche, per

loso rt . Näh. Part ., Brunnner . 889
Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez. u/

Küche, auch als Bureau geeignet,
. auf sofo rt zu verum cteu. B5495

Länggäfse Z£T<3WT2  Z ., KuM/Äcll7.
per 1. April . Näh. Hutgesch. 890

SÄrstr . Li. M'ld.. 2 Z., K. 740

_berm . Näh. Vdh. P ., Schaus . B54SS
Rauenthalerstr . 12 2 Z., K., Z . 603
Rh eiiign uerstr/ "4 2/Zim . U. 902
Rheingauerstraße 8 2 Zimrner und

.Küche, mit Abschluß, Fsp., an ruh.
Leute auf gleich zu vermieten.

_Rah . daselbst Part , rechts.
Rheingauerstraße 15, Mtb ., 2 Z/u.

Küche billig zu vcrmieten . BL502
Rheingauerstraße 16 schöne 2-Z.-W.,

Äth. 1 St ., auf 1. April zu verm.
Nah. Verderb . P . r . B3768

Rüeinstraße 77, H. P .. 2 Z. u. K. auf
1. Aprrl_zu,/chch- Näh. Laden.

Riehlstraß 'c 2 2-Z.-W. zum Apribchd/
später . Näh. Stb . P art , r . 1288

Mieblstr. 5. Hth.. 2 ẐIm. >r. K. zu' v.

später zu vermieten . Näb. Rüdcs-
be'merQraße 17, Par t.l' r "e. 836

3 Zimmer.
Aarftratze 21. 1, sch. 3-Z.-W., Zub .,

neu he raer . Näh. P / l.̂ B 5204
Adelhcidstr. 6 Hart .-Wohn., 3 große

Z., Balk. u. Zub ., el. Licht, z. vm.
, N. bei Weyer Sulzbergcr . 4992

Adelheidstratze 11, Gtch., 3 Zimmer ',
Kuck>e, 1 Mansarde u. 2 Keller
per 1,. April 1910. Näh. Part.  928

Adrlheidstr. 81, Hth. Part ., -3-Zim .-
Wohnnng per 1. April zu verm.
Näheres Vorderhaus P arterre.

AdlerstraHe 16 3 Z. u.  K . a. l . ' Ävr.
Adlerftraßk 19 3-Zstlnmer-Wohnung,

Vdh. 2 St ., per 1^ April . 760
Adlerstr . 45, P ., 3 Z .. i K. ü/K . 813
Adlerstraße 61 ^ Zim . u. K. 932
Adlerstraße 67 3- u. i -Z/m.-Wohn. n

Küche fof., auch spät , zu b. 933
Adolfstraße 18 Z. u. Zubeh. 934
Adolfstrabe 8 sind 2 Wohnungen,

8 Zimmer u. Zubehör , p, 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst b.

Nömerbera 7. E LZim .-Woim. I born^ Wörthstmaßê ^ ^ ®Ss
sofort,oder _ spater zu verm. 907 Ädolfsträße '8, Gth P/3/Z/W / zr- v

Frrcdrrchstr. 8, Hth. 8, 3 Hirn.. Küche,
per April zu verm. Näh. daselbst^
bei Bremser . _ _ _ 955

Fricdrichstraße 10, ©eitert®. 1/ Et .,
3 Zimmer , Küche, per 1. April

_ ad er spaier zu verm. ZM4
(tzeorg-Augüstftraße 8, an der Zieten-

schule, 3-, 2- u . 1-Zim .-Wohn , zu
verm . Näh. Hinterh . Part . B5524

Gneisenaustraße 12 " neu hergericht.
3-Z.-Wshn ., Dachstock, Hth., per
sofort zu verrn. N. das. P . B8461

Niehlstr . 13, H"., sch. 2-Z.-W/ N.V.P.
Nielilstr, 15 St „ 2-Z.-W. HP . ÜOl
Niehlstraße 15a, Hth./ sch. 2-Z.-W,

sof. zu v. Anz us. zw. 8 u. 5 Uhr.
3 7, 2-Knn/Wokm
RSdetstr . 19, £>., 2 -Z.-W./2 50.
Röherstr . 41, Hth. 2,  eine Wohnung j

von. 2 Zim . u . Küche an kleink
ruhiae Familie zu vermieten . 1278

Römerberg 8, 3 "r .,/2 -Z.-W.,
Röme rbe rg 16_ L-Z.-Wohn. ' z/ ch./064
Rüdesbeimerftr . 27, Fsp., 2 gr . Z., K

n . K, per 1. Äü lr. Näh^ Vdh. P . l.

Saalgaffe 8, P ., 2 Z., /K// 'Soüt .-W.
Mzlio-gsstraße 6. 1, 2 Zinn . Küche"z? v

. Näh. Hinterh . 2 St . , ' 935
Albrechtstr. 28 3 Z. M . m, "Zub . 936
Albrecktstraße 38 3-Zim .-Wohn, aus

R üdcSheimerstri 34/ Mtb/ / 2 Z? « .
vrachtv^ Auschchru 24,u . W.^ 4863 | a ®rlu ^ 3e0 # m

RüdcSheimerstraße 36, Hth. Dachst., Vahnhofstraße 6, Hth.. 3-Zim,-W"
2 Z. n . Küche zu vermieten . B4904 I per 1. April zu verm. Näh. bei

Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstr aße W. _ _ C52

Bertram straße iT schöne 3-Zimmer°
Wohn, mit Balkon n. Zub .. 3. PB.,
per 1. 4. zu b. Näh. das 1 l. B5512

Bertramstraße 22/ nahe am  Ring,
freie Lage, schöne große 3-Z.-W.,
2 Balkons . Nah . 2 lk-u _ , 939

Bicrsladter Höhe 56, Frtsp ., 8-Him.-
W,. h. gos. Räume , herrl . Auss ., el.
Ba hn, Nähe Lu ftbad , 320 M. 4153

Bierstadter Höhe 58, 1. Stock, schöne
. S-Zim .-Wohn, per sofort zu v, 1277

Bismarck-Ring 7. Hth. 2,  8 -Zimmer-
Wohn. p. 1. April zu , v., , B5513

Schnchtsträße 10, 1, 2 Z. n . K„ 25 M".
Sckiersteinrrstrl 11/Mtb/ / 2-Z.-Wohn".

Näh. P . ed. Nlbrcchtstr. 7, Lad. 819
Sckiersteinerstratze "12 2" Zim . u". K.",
_Hth ., sof. od/sp ät , zu verm . 1252
Schiersteinerstr . 18 2. u. 3 Zim.  883
Schulberg 21, Ddh., rrdi . ÄZius -W

an ruh . Fam . a. April . N. P . 910
Schwalbacherstr. 23 2-2 .-Wohn. ^
_Mittelbau , zu vermieten . _ 911
Schwalb« «herstr. 25. Mb.. 2 Z, K. u :
Schwalbacherstr. 45a, Ecke Michels-

GneisenaUstr . 20, P/ , 3-/Z. W ." B5896
Gneisenaustraße 29, P ., schöne große

3-Z.-W., mit Bad , ohne Visavis,
sof.  zu berm. Näh ._b0LFrontsp.

Göbenstr . 19, 1, sch. 3-Z.-W., Sonnen-
seite, 2 Blk., r . Zb., s. vd. sp. B5212

(höben'.r. 19. M„ sch. 3-Z/WAB5215
Göbenstraß e 27 3-Z.-W.  sof . od. l .~4.
Grabenstraße 24 eine schone 3-Zim .-

Wohnung auf 1. April zu Perm.
Näheres 1. Stock. 961

Gustav-Adolfstr. 13, 1. St ., 3 X,  K .,
K . Mans ., 1. Avril . Näh. Kcllcr-
si raste 19. bpi Offheim . 962

Gustav -Adolfstraße 15""sch. Frtsp .-W.,
8 Zim ., r . Züb ., p. April . Näh.
das. od. Römerbcvg 28, 1 St . 963

Hallgarterstraße 3 schöne 3-Z.-Wohn.
mit Balkon zu v. N. b. Löw, Hth..

_oder nebenan , Nr . 1, Part . 965
Hallgarterstr . 6 gr. 3 .Z.-W., 2 Balk.,

Bad , Kohlanzug, sof. od. sp. 1311
Hartingstraße 11 ist eine schöne 3-Z.-

Wvhn. mit Balkon, Klosett im
Abschluß, mit oder ohne heizbare
Mans . per 1. Juli zu b._ _ ll4869

Hellmundftr . 3 sch. 3"-Z.-Wo"hn. 967
Hellmundstraße 37, Mittelbau Part .,

8-Z.-W. zu v. Näh. Vdb. 1. 85526
Hellmundstraße 54, Stb ., sch, 3-Z .-W,

umständehalber auf gleich zu vm,
Hellmundstraße 56, Stb , P ./ "3°Zsm.-

W. u. Werkst, zu v. N. 3 r. 970
Herder str. 1 3-Z.ZW, N. t . Et , r . 971
Herdersir . 6, 2. Stock, eine 3-Zim .-W.

m. Bad u. reichl Zbh,, sot od spät
zu v. Näh. bei Becker, 1. St . 972

Hrrderstrnße 35 große 3-Z.-Wohn.,
mit Balk., Bad u. reich!. Zub. N.
Lei Lemp. Luxemburgstr . 973

Hermannstr . 3l 3-Z.-W aus 1. Avril
zu d. Näh. bei Wiegand . 85528

Jahnstraß « 5", Hth. 1, 3 Zim / mir
Zubehör per 1. 4. 1910 zu verm.

. Nähere - ..Bdh. 1. Etage . _ 075
Jahnstraße 7, Part ., sch. Fsp.-Wohn,
_ (.3 8 .) an kleine,FamMe ., 976
Kellerstraße 4, 2, .,3 Zim ., Balk , nebst

Zubeh, aus 1. April zu vcrm^ 078
Keller straße 10 3-Z.-Wohnung , mit

Mansarde , auf 1. April 1910 zu
vernr. Näh . 1 >st . links . 979

Zubehör per 1. April zu^vermieten.
Nah . Vorderh . 1 St . 984

Moritzstraße 44 "1. St ./ 3 Z., Küche/
Abscdb-__Mans ^ auf ^ . Âprih zu vm.

Moritzstraße 44, Stb , 3 Z/u , Küche
(Abschlusts auf 1, April . Näh. V. 2.

Moritzstraße 50. Stb, , 8 große Zim .,
, Küche, auf sof. oder spät. 989
Moritzstraße 52, Fsp.,̂ 3 Z., K. 85531
Nero straße 23. H. i , 3-Z.-W. zu b.
Nerostraße 25 3 Z . u. K. p. 1. 4. lg

zu verm . Näh. Vdh. 1. 681
Nerostr . 28 3 Z. u."K.. Fsp._ 991
Neroial 10, Pari ., 3 Zim / Küche

Mani . usw. sofort oder später au
kleine Familie zu verm. Preiz
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3- H
Uhr , 1 T reppe hoch. 993

Nettelbeckstr/2 . b/Steiß/mehr , schöne
P -Z.-W., mit Balk. u . Bad . 85582

Nettelbeckstr. 2 3-Z.-W., 2 B (480/
Nettelbeckstr. 8. Mb.. 3-Z.-Wohn., ev
„ mit Werkstätte , zu verm. 85533
Nettelbeck str . 11 3-Z.-W. gl. 0. sp. 98g
Nettclbeckstraße ll . I r ., sch. 3-Zimü

Wohnung , Vdh., mit 2 Balk., Bad
u. Zübehör p^ sofort zu v._ 755

Ntederwaldstrnße 5. Hth.. 3-Z".-Wohn"
für 1. April . Näh. BdL. P . ^ 995

Orantenstr . 15. H. 1, 3-Z.-Wahn r
beim . Näh. B. P ., d. 11—S. 99g

Oranienstraße 20, P ., Ecke Adelheid,
straße , ist die seither als Rechts,
anwaltsbureau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern , Küche usw. auf
1. April zu verm . Näh. daselbst
oder Möhrinastvaste 18. 997

Orantenstr . 23, Mtb ., 3 Z/ 1 Stik'n,'
. Zubeh ., auf 1. April zu v. 998
Orantenstr . 42, Hth./ 3-Z.-Wohn, saß

z. verm. Näh^ Vdhim ^Lade40Jg
Orantenstr . 62 3-Z.-W. 'chü b._  999
Barkweg 2 Wohn., 3 Z., in. Verandas

Küche u. Zub ., p. 1. Juli z, v. Räh
.Albrechtstr . 25, 6. Fr . Weiser . 1270
Bhilippsbergstr . 2 3 Z. a. r . L. 1000
Philippsbergstraße 10, 2, s. sch. 8-Z.

W.. Bad , Aufz„ 2 Balk., per 1. 4
a. b. F . z. v. Besicht, morg. 9—12
N. Ph tlip psbe rgstr . 12, P . r . 674

Bbilippsbcrgsträße 20. Part ., 3-Zim/
Wohn. m. Mn . Balkon , v. 1. Avril

_zu verm.,_ Näh. daselbst. _ 1001
Philippsbergsiraße 51 u. 53 schön«
_3 -Zim -Wöhn. zu verm._ 1002
Plätterstraße 19. 35./ ’3 Zimmer und

Küche zu v. Näh. das. 1. St . 1003
Naueiithalerstraße 6 ich. F-Zim.-W."
_2 Bailk. zu verm. Näh. Laden . 1004
Nauentbalerstraße 8 3-,Z.-Wobnungen
, per sof, od. spät. Näh. das. 1003
Rauenthalerstr . 14 3 Z., K., 2 Balk/

.Bad , k. Hth .. auf 1, Aprrl . IvvA
Raucuchalerstr . 21 3-Z. Ŵ./_ B5202
Rlteinstr . 89 Frontsp .-W„ 8—4" Zrm/

p. 1. April b. z, v. Näh. P . I. 1007
NieblstraßeL , Hth., 3 Z."/K „ 1. April'
Riehl str. 6. Gth . P .. 3 S/ _C ~ “10ög
Rieylstraße 11, H. 1, 3-Z.-W./1 Zim/

separiert , per 1. Apr. od. fr , 1(X19
Riehlstrahe 15a, Settenb ., sch. 8-Z >̂

Wohn., Küche, mit Balkon , sofort.
_Anzu 'eh, zio. 8 u . 5 Uhr das.
Röderallee 8. 1. Stock, 3 Zim ., Züb/.

eoent. mit Garten , auf 1. April.
Röderallee 20, Part ., 3-Z.-W,, evß

mit kl. Werkst., Remise u. Lager
^sofort oder später zu verm. 733
Röderstraße 21 eine 8- ob. 4-Zim .-Wi
_auf 1. April  z . v. Näh. 2 _L 1011
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 schöne

8°Z.-Wohn. sof. zu v. Näh. P . 694
Römerberg 5/1 / sch. 3-Z.-W., neuz ./

auf April . N. b. Esterer ,̂ B5i>üä
Römerberg 34 f. Waschleute 3-Zim .»

W. p. sof. od. sp, zu v. ; Waschküche,
T rockenh,  u . Speich. 90 35. P . 101^

Nömerbcra 39. Ecke Röderstraße, "ein«
3-Zim .-Wohn. Näb. das. 3. St , 1013

Roonstr. 14. l/ "3-Z.-W, N. P . 88478
Roonstraße 21 Wohn., 3 Z., v. April.

N. Bismarckr . 9. b, W. Noll. 85536

Kcllerftr . 11. B . 1,„ 3-Z,-W/ "B., Apr.
Kirchgasse 11, .Stb .. schöne 3-Z.-W. v/

April . , Näh . bei Bischofs. _ 980
Ktarcnthalcrstratzc 1, Hp., sch. 3-Z.-

W. z. 1. 4. R. 0. Kühne, 4 r. 728

Aeroben straße 7/ Mtb
Küche, auf 1. Julst_

xceröbenstratze 9, H. 1/ 2-Z„W/ 912
Seerobenstr . 23, Hinterhaus 1. Stock

schöne2-Zimmerwohn . auf 1. April
Qd r
026

— .0 -Mt * miuuijs j ucLm/tun. -pari . 4//
Sedanstrvsie 5, Hth. Part ., 2 Z., K. Bletchstra/ßchlÜ 8-' Zirn.-WohHn vm.
- ...itz- Zub. oii^ l . Avril zu verm . 887 Blücherpsatz 2/ 3 rechts/3 °Z"/G7 ^ .

2 Zim. und Zub. ios. od. sp. N. ds. Eckladen. 641
86589 Blücherstraße 10, Bdh., 3 Z. u. K. p
' ' 1. Apr. N. Mb . 1 Sauer . 88493

Blücherstraße 11 3 Z.-W., 2. Etage,
zum 1. April . Näh. Part . 855'!6

Blücherstraße 17, Mtb ./ 3 Z., K., sof.
_o der 1. April 1910._ 85517
Bliicherstraße 28 mod. 3-Z.-W/ünrt

Zubeh., schöne AuLs., auf gleich od.
1. April . (1. St .). 550 Mk. 84864

Blücherstraße 30 sehr schöne/ gang
neu hergerichtete 8-Zim.-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Chrrstmann , Bcrtram-

_straße 17. _ _ ■ 658
Biilowstr. 11 3-Zs Wohn , z.ch/ 86428
Bord. Dotzheimerstraße 3-Zimmer-
_Wohn . Nah. Gocthestr .,ch,^ 1. 647
Dotzheimerstraße '26""Wohnu"ng, 8lt

Mon 'arüräume und Küche, züm
K - April zu vermieten . _ 4250

DMeimerstr/32 frdl . abg. Frtspitzl
.W „, 3^Z,, , Knche, Speiset ., 880 Mt.
LotzbeiiNerstr. 57. Witz., 8-Z.-W rer

1. Llpril zu vermieten . 85519

_w _ Räh . das, Bdh, stlar t
Steingaffe/ L Z. m K„
-teingasse 31 2 /Zim.. Küche" usw. auf

aleich  0der später zu  vermieten.
Stringasse 34/ 2 Z. u . K. "R. '2. 814
Stiftstraße 24, H„ 2 Z. m. Zub / z, v
Walluferstraße 8, Hth. 3, "2-Z.-W

Rah.  Rbei 'nstraste 87.,ch r . , 775
Walrämstraße 6 2-Z.-W. mtt Zubeh.

an ruhige Leute zum 1. April zu
_verm , Viüh. Port , r , _ 84581
Walramftr , 12, Dach/ 2/Z ./ K., Apr.
Walramstraße 31, Vdh.. 2-Z.-Wohn.

zu verm ., Preis 360 Mk. Näh, b,
Schmidt . Scit enb, _8 3939

Webergaffe 3, Gartenh ., Frontspitz-
Wok,n., 2 Zim- u. Küche, an ruhige
Leute per sofort oder später zu
vermieten . Näh. 1. Stock. 766

Klopstockstr. 9, Neubau C. A. Fischer,
herrschaftl . 8-Zim,-Wohnungen mit
Zentralheizilng per 1, April 1910
zu vermieten , Nähe-es Klopstock-

_straße 1, Part ., b. Besitzer. 981
Lehrstraße 5, P ., 3 Zim., Küche mit

Kockqas. 2 Kam, , Kell,. 540 Mk,, v,
1. April . Näh. Lehrstc. 7, 1. 682

Loreleyring 8 3-Zimmer -Wohnung,
Frontsplvc , d. Neuzeit enrfpr ., üiu.
zu verm . Näh. Part . links. B3 964

Luremhurgplatz 2 8/Z .-Wohn . reichst
_Zuibehör , auf April . Näh . 2 l. 984
Markt ft raste 14 schöne Frontfpitz -W.,

3 Zim ., Küche, Mans , u. .Kell, auf
1. Juli,  N . Schülctn , Ellenbogens . 2

Neubau Marktstraße 21 Frontspitz-
Wohnun-g von 3 Zimmern mit
Zubehör zu verm . Preis 600 Nsk.
mit Zentralheiz . Näh. Mctzger-
gasse 15, Schuhgeschäft. 811

Marktstratze 22, S . 2, ist eine Wohn
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d, Fa . 8!. WulA
0.  b . K,  Meier , Ni ko las str. 41. 4991

Mauergasse 12 8-Z". W/, groß und
luftig , 560 Mk„ sof. od. sp. N. 1 r.

Michclsberg 13, 2 r., 3-Zim .-Wohn,
nebst Zubehör a. 1. Avril . LLv

Roonstraße 22, Hth., 3-Z,-Wohn, bill/
zu verm . Näh. Adh. 1 r , 855 3?

NübeSheimerstraße 31 3 Zimrner u.
_ Zub ehör zu vermieten . 85538
Nübesheimerftr . 32, Hochp.,, L-Z.-W.
Saalgasse 4/6 Wohnung , 3 Zimmer.

Küche, gleich od. 1. Juli z, v. 1296
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.»Wohn,

per sofort oder später zu verm.
Näh, 3 St . rechts. _ ¥ 373

Scharnhorststraße 9, 2, äHZim.-Wohn.
P, 1. April 0. 1. Juli . R. P . 85539

Sch arn 'hör ststr . 2'9 3 Z. N. P . '8554g
Scharnhorststraße 31 3-Zim .-W. "mit
_Zub , auf L April . Näh. 1 l. 85541
Schcffclstraße 10, 4. mod. 3-Zun/ -W/

zu verm . Näh, Part , l. 498
Schiersteinerstr . 11, Gth ., 3 Zimmer

mit Zub . Näh . Mittelb . Part , r.
, oder Albrechtstr._ 7, Laden . _ 610
Schiersteinerstr . 18, H,, 3 u. 2 Z. 1292
Schwnlbächerstraße 13 schöne 3-Zim .»

Wohn, zu v. Näh. Konditorei . 1265
Kleine Schwalbacherstratze 4 3 Ziust
_Küche zu vermieten . 1016
Sedanvlätz 4, Mt'b„ 8OZ.-W. mXoS

0, Werkst, a. Juli . 8WB. P , 85542
Sedanplatz 5, 2", frdl/ "3-Z/W / Küche'

2 Keller, Balkon (510 Mk.), per
1. April zu vermieten . 8 8621

Sedanstraße 2, 1, schöne 8-Zimmer»
,,/Wohn . auf , 1. April od. friih , 1017
Sedan straße 3 schöne 3-Z.-Wohnung/
,^ k_-_..Etage , z. 1. April zu vm. 83464
Sedaustraße 5, Vdh, 1, 3 Zim ./ K. ü.
_Zub , auf 1, April zu verm. 814
Scdnnstraße 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. m

Züsteh. auf 1. April zu verm. 815
Sedaustraße 1(1 3-Zim .lWohn. i. "Hth.
_auf 1. April ._ Rah . V^ I r . 85543
Seerobenstr . 13, V/, sch. 8-Z.-W. säst

0. sv, z, v., das. Hth,, neu herq., 3.
, Z,-Wobn. sofort , 370 Mk._ 86134
Scörobenstraße 23, Frontsp ., schöne

3-Zimmer -Wohnung auf 1. April
od. früher . N. d. Vdh. P . 84«
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Seeroben straße 24, Hth., 3-Zimmer-
Wohn.Hr . 360 Mk. Näh. V. O1018

Seerobenstr . 28, Hth., 3-Z.-W., 850.
Stcingasse 6 schöne Z-Zim .-Wvhnung

«um 1.  Juli zu.. vermieten._ 752
giUo in der Walkmülilstraße 3 Sim.

mit Zubeh. zum 1. April an rühme
Leute zu Um. Näh. b. Firmenrch,
Höllmu ndstraße 53._ 1080

Maüusrrsir . 7, M.„ Dach, zwei u-Z.-
Wohnungen,_ Näh . Vdh. P .„ 10t 1

Waltuscrstraße 9, ltzth., sch. 3=3 .=® .
au Perm. Näh . Vdh. Part . 1022

Walramstraße 6 3-Z.-Wohnung mit
Zubehör per 1. April zu verm.
Näh.̂ Parterrerechts ._ B4o82

Malramstraßc 13 Wohn., 3 Z., K.̂ u.
Zub . auf 1. April . Nah. L. Bon!.,

sSslramstraße 21, 2, 3 Z.,K ^ M ., st
Wtzterloostraße 2 u. 4 schone 3-Zim.-

Wohn. per sof. od. spat, bill.̂ zuverm . Näh. dal . Nr . 4, P . r . Bor>46
MoMtr aße 19 schöne 3-Zim .-Wohn.

Hcrmannstr . 23, Ecke Bismarckring,
4 Zimmer mit allem Zubehör per

_ 1. April zu vermieten ._ 345661
Herrngärtensträße 19, 3, 4-Z.-B . „.

1.  O tt ., evt. früher , zu vm. Näh. ,1.
Kaiser -Friedrich -Ring 4, Parterre,

4 Zimmer u. Zubehör z. v. 1046
Karlstratze 37 gr . 4-Z.-W. p. ,1. Apr..
_Pa rt ., 1. « t . od. 3, S t. JL_ lOio
Karlsir . 39, 1, sch7/l-Zim .-W. sof. od.

spät . z. vm. Näh. das. b. Hausmstr .,
_Mittelb au 1. S to ck._ 1047
Kirchgaffe 23 4-Zimmer -Wohnungen.

Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral¬
heizung , mit reich!. Zubehör , sof.
au vm. Näh . d. M. Frorath Nachts
Eisenwaren , Kirchgaffe 10. 85563

! Bismarckring 25 5-Zimmor -Wohnung
mit allem Zubehör per 1. Juli zu

.- vermieten.  Nä h. Bäckerei. B̂ 4400z. Dotzheimcrstraße 10, 2. Et., herrsche
' 5-Z .-Wohn. mit Zub . p. 1. April zu

_verm . Zu erfr . Ädelheidstr. 81, P .
Dobheimerhr . 84, Höchst., schöne ger.

5-Zimwer °Wöhnung preiswert zu
vermieten , eventl . Mietnachlaß.

Wcißenburgstr . 10 8-Z.-Wohn. Htb
v 1. Apr. z. vm. Nah. Lad. Boö47

Meilribltr . ?,:!,
Westendstr. 10, Vdh., 2. ob. 3. St .,

g gr . Zim. u . K. z. 1. April zu
vermie ten. Näh. Vdh. 1.  St . 345548

Mestendsträßs 10. Mtb . 1, 3 gr . Z. u.
jij . 1. April . Näh . Vdh. 1. 1025

Westendsträße 20 schöne große 3-Z..
W. mit Erker . Näh . Part . 345-.>19

Westendstr. 23, VdhsH -Z.-Wöhn. J.  v.
Westendstraße 32 schöne 3-Zim .-W.

Werkstatt 400 M?.. Lagerraum
150 Mk. zu verm. Näh , das._ 1026

Westendstr. 40 3 gr . Z., m. Bad , Bl !.,
K„ K. billig zu v. Kein Hth. 1021

Kleiststraße 2, 2. ©t , schone 4-Zrm.-
Wohnunq auf 1. April preiswert
zu verm. Näh . bei Hausmeister

_Psetz , Part , l._ 1048
Kleiststraße 5 eine inob. 4- u . 3-Z.»

Wohn„ Bad , Ball ., Gas , elektr.
Aufz., z. v. Näh.  Weppler , H:v. P,

Wielandstraße 16, 1. Et ., elcg. 3-Z.-
Wohn , nebst Zubeh. per 1. April zu
vm. Zu besieht. v. 10—1 u. 3—4
11£jr. Näh. das. Stb . 2. St . oder
Bertramstrahe 2, bet Moos . 1028

Melandstr . 23 sch/Frtsp .-W., 3 Z. "in.
Zub., o. Neuz.  entspr ., zu st_ 696

Winkelerstr . 3 sch. S-Z.-Wöhnungen
mit Zenrralheiz . per sof. od. später
zii vermieten . Näh,  dasel bst. 1260

Winkelerstr . 8 sch., d. Neuz. entspr.
3-Zim .-Wohn. im Vdh. u . Hth.,
1 St ., zu ver m.  Näh . P . l. 1029

Wörthstraße 16 schöne helle große
g-Z.-Wobn. sof. od.  sp ät , z.  v . 850

Korkstr. 3, Part ., n . Ring u. Elektr .,
sch. gr . 3-Z.-W. mit reicht. Zub . a,

4. S7JS .J , o. Nerostr . 38, 1 4030
Körkftratze 5, Vdhl. 3”3 . u . Küche,

Wart ., zum 1. April zu vermieten.
Näh , daselbst 1. Stock. B 5552

ksorkstrasi- 18 große 3-Zim .-Wohn.,
Part . u. 1. Stock, zu verm. Näh.
daselb st bei Petmcck». 4880

Korkst raste 20 ist iin 1. Stock eine
moderne 3-Zim .-Wohn. mit lompl.
Bade -Einrichtung usw. wegzugs¬
halber mit Nachlaß sof. od. später
preiswert zu vm. Näh, bei Dörner.

«örkstratze 31 3- öd. 4-Z.-W. m. Zb.
preisw . zu v, N. 3 St . Iks. 146185

»setenring 6, 1, sch. 3-Z.-W. mit
Balkon auf 1. Avril . N. das. oder
Wctzg er P auli , Rö derstr . 30. l931

Metenrina 7, SthffPärt . u. 1. Stock,
schöne 3-Zim.-Wohn. sof. od. sp. zu
vm. Näh Vdh. 2. St ^ rechts. 1082

Klmmermannstraße 1, 1. St ., 3 Zim .,
° Küche, ver 1. Salt ob. später . . 1281
Zirnmerma nnstr . 10, 3, sch. 3-Zim.-

Wohn. mit B all . Näh. Part . 346554
r sch. Z., K„ 2 S 1 Maus , wegzh.

a.  1 . Juli . N. Riehlstr . 11, 8 St.
tzchöne 3 - Zimmer - Wohnung nebsst

Zubehör . Näheres Scharnhorst-
Straße 8. 1 rechts. 762

4 Zimmer.

Knausstraße 2, P ., Ecke Phitiphsberg-
stroße, 4 Zimmer mit Zubehör auf

_g leich od er später zu verm. 1040
Körnerstraße 4, 2, 4-Z.-Wöhn., Bad,

Speisek., 2 Äs .. 2 K., 2 Ball .. 1. 4.
zu tun. Näh. Vdh. Part , li nks._

La»i«nasse 24, 1, Wohn, von 4,  bczw.
6 Bim. sof. zu vm. Näheres Hut-

_laden , Parterre ._ _ 1264
Marktstraße 12 4 ~gr . Zim . m. Ball,

u. Zub ., neu ^herg., zu, v. Näh . 2 r.

Emserstraße 54, 2. St ., eine 5-ZiM.-
Wohnung zum 1. Juli zu ver-

_miete n. Pre is 10 00 Mar k,
Emserstraße 5 Z. m. K., Bad , 2 Msö,

Gas . el. L., 1. 4., ev. m. gr . Gart.
_Nä h. Büd ingenstratze 4,__ 1._ 1085
Gerichtsstraße 9, 1 (Ecke Oranten-

straßes, 5-Zim .-Wohnung , 14 Jahre
von Arzt bewohnt, mit 2 Ballons,
Bad , Küche u . reichlichem Zubehör
per 1. April zu vermieten . Nah.
daselbst Parterre. _ _1086

Goethcstrahe 15, 2, an v. ldolfsallee.
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reichl. Zubehör auf
sof. od. sp. z. v. Näh.  Part . 65673

Hallparterstr . 1 sch. 5-Z.-W., 2 St .,
mit gr . Balkon, zum 1- April . An-
zuseh.̂ v. 10 Uhr ab. N. P . 1087

Wilhclminenstraße 2, vord. Nerotal,
herrschaftl . 6 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Ballon , Bad u. reichl.
Zub. a. sof. z. v. Näh. 3. Et.̂ 386

Wörthstraße 7. a. d. Rheinstr ., 3. Et .,
schone 5-Z.-ÜV., Erker rc. f l . Apr
m sp. ,,780 Mk, Rah .,1 . L 't ., , 1121

Zimmermannstraße 4, 1, 5 gr. Zim,
mit Zub . auf 1. April zu v. 3322

Adcltieidstratze8, 2. Stock, 6 Helle, neu
Hern. Z., Gas , elektr. Licht. Küche,
Bad , gr . Balkon , rerchl. Zubehör,

,chofort zu vermieten ._
Ädelheidstratze 48 ist die 2. Etage.

6 Zimmer , gr. Veranda . Küche.
Badezimmer , G«S u. elettr . Licht
u . reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rbcinstraste 56, 2._ 1123

Msmarckring 2 schöne 6-Z.-Wohn..
8.  Etage , große Veranda , elektr.
Licht, mit reichl. Zubehör , auf gl.
oder 1. April zu verm. Nah. Drei¬
weid en straße 1, bei Steig er. 34480̂

Marktstraße 19a., im 2. oder 3. St ..
schöne 4-ZiniMer -Wohnung ^ mit
Zul rhör zu verm. Näh. das. und
Kaiser Frdr .-Ring 25, 686

Meubau Marktstraße 21, 1,, Etage,
schöne moderne 4-Z.-Wohn. zu
vermieten . Näh. INetzgergasse 15,

_Schuhgeschäft ._ _ 812
Michelsbera 12. 8. Stock, schöne 4-

Zim .-Wohn., mit oder ohne .Werl-
ftött-e, per 1. April . Näh, das . 3051

Michelsberg 20, Vorderhaus i . Stock,
4 .Zimmer -Wohnung mit Zubehör
perl . li, zu vermieien _̂ ,

Morivstr . 33 4-Z.-W.  p . Apr . 145564
Ncrosiraste 4. direkt chm Kochbrunnen,

beste Lage, für Bademeister oder
iNasseure, ist die 2. Etage vom vier
Zimmern mit Zubehör z. 1. April
z. Perm. Näh das. im La den.  128/

Nerostr . 33, 2 Er.. 4 Z. u K. a. Avril
_zu vermieten ._ Nah. 1 Dt . _ 1053
Neugasse 15 schone Wohnung , 4 Zim.

u. Kucke, z. 1. April zu vermirtem
Weinrest aurant J acobi. 10o4

Herderstraße 21, 1. St ., 5—7 Zim .,
Küche, Bad usw., Preis 1100 Mk.,
resv. 1400 Mk., w. neu hergerichtet,
z. verm. Zu erfragen dasetbst oder
Biebrichcrstraße 23, b. Wenz. _ 73!

Herderstr . 25, 1, herrsch. 5-Z.-W., fr.
Mick d. d. Arndtstr . u. n. d. R . 4988

Herderstr . 26 sch. 5-Zim .-W^_ 1089
Herderstr . 28, 1, 5-Zi-W. tvegzugsh.

Näh. Schi erste inerstr . 10, P , 1090
Herrngartcnstraße 4, 1, 5-Z -̂W. u.

Küche u . Speisek., 2 Kell., 2 Msd.,
Badek., p. 1. 7. o. fr . R. 2 L -t . 1091

Pl >i3iPi>svergstraßc 53 sch. 4-Zim.Wohn, zu vm. Nah, da, . P. ,.10 ->8
Plattcrstratze 8 schöne Wohn., 4 Zim.

u. Küche, auf 1. Juli . Anzuwhen
P . 2—6 Uhr. Zu  erfragen P art.

Qurrfeldsträße 7, 1, 4-Zn i.-Wohn. z.
verm. Näheres bei Neste, Sout ..
u, Querfeld straße 3,  1 . ' 1059

Jahnstraße 29 schone 5-Zs-Wohn . sof.
od. spät .̂ zu verm. Nah. P . ^ 1092

Kaiscr -Friedrich -Rrng 84 ist die erste
Etage , bestehend aus 5 Zimmer , m.
reichlichem Zubehör , feinste Lage,
Südseite , auf 3. April zu verni.
Näh, dase lbst, 3. Etage. 754

Kavellcnstrnße 36, 2. Etage, , freund !.
Wohnung von 5 od. 6 Zim . nebst
Zubehör auf 1. Oktober an ruhige
Wiefer ^ zu verm-ieten ._ _

Karlstraße 26 sch. gr . S-Z.-W-, zwei
^Maas ., wegzugshalb , bill iĝ ,34o674

Kirchgaffe 5, 2 u . 3, sch. b-Z.-Wohn.
mit reichlichem Zubehör per wfort
od. später ._ daselbst. B 5575

Kleiststr.'"33, 1, cl. 5-Z -̂Wohm ^1093
Klopstockstraße 11, 1. Stock, herrsch. 5-

Zim .-Wohn. m. Bad u. reicht. Zub.
zu ve rm ._ Räheres da sei bst. 680

Langgasse 3 b-Zim .-Wohn. mit mod.
Ausstatt . zu " vm. Näh . Baubur.
Hildner , Do tzhei merstr . 41.  1094

Luxemburgstraße 7, 3, cleg. b-Zim .̂
Wohn, zu vm. Näh. 2 I . 109o

ilkheingauerstraße 4 4-Z.-Wohn. 1060
MmiswUHZ .-® . Ht.  P - 3:3477
Rüdeslieimerst ratze 27 4 Zun . m. al!

Zub . p. 1. 4. 1910 z. v, R. P . 1063
Nüdeshciinerstrasrc 31 4 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten. .145565
Scharnhorststraste 1 elcg. 4-Z .-Wohn„

2. Stock, mit tompl . Bade-Ernricht.
auf 1. Avril . Näh . Pa rt . 345566

Adellreidirr. 23, Stb ., 4 Zim . m. Zub .,
1. u. 2. Stock, sofort  z u ver mieten.

Adelheidstratzc 39 eine 4-Zim .-Wohn..
event. 6 Zimmer , auf 1. April zu
verm. Anzuf ._v. 10̂ 12 Uhr! 1034

Dertramftr . 7 4 Z., Küche, n. Züh.
N.,G.,Birck. Bertramstr .10,1. 145560

Bstrlramilr . 20 4-Z.-W. p. 1. 4, Pr.
750 Mk. Näh. 1 St . rechts._ 1036

vcrtramstraße 22, nahe a. Ring , fr.
Lage, sch. 4-Z.-W.. 2 Ball ., Bad.
2 Ms.. 2 Kell . Näh. 2 links . 1037

Bismarck-Ring 1, Ecke Dotzheimer¬
str., schöne 4-Zim .-Wohn., 2. Et .,
p. 1. Apr. z.  v . Näh . Drog . B5557

Alllchcrsiräße 29 mod. 4-Z .-W. mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht, auf
al . od. Apr ., 625 u. 65», Ai. 344865

Wiichcrür. 30 sehr schone, ganz neue
hcraerichtete 4-Zim .-W. mit allem
Zubehör zu verm. N. das. od. bei
Christmaun , Bertramstr . , 17. 657

Motze Burg vre.ne 17, 3, 4 Zimmer,
K., 5c. rc., zu vermieten ._ 1039

^reiWeibenstraße 3 ist eine geraum.
4-Z.-Wohn., 1. St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., p.
1. 4. 10 zu v. Näh. Part . l. 1040

Dreiwcidenstratze 5, 3. Et ., 4 Zim .,
mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näh . das. u. BismarckringJ5v_ 1297

Eckernfördcstraße 10 schöne 4-Zim .-
Wobn. mit Zub ., 1. Etage , per
3^,Avril , zu vermieten ._ 698

Wernfördestraße 15, Neubau , eieg.
4-Z.-Wöhnungen , mit Bad , elektr.
Licht. Balkoncn uslv. p. 1. April

^910 zu Perm . Näh . das. 33 5559
Emserstraße 21, 2/ 4-Zimmer -Wohn.

per 1. Okt. ftir^ ,000̂ M!k. 524
Emserstraße 64, 2, St ., moderne 4-

ZlM.-Wöhnung ^P ,̂1 .^Aprill,B5660
Dneisenaustr . 13, 2, sch. 4 Z. m. all.

Z. 3. Apr.  wegzügsh . N. P . r . 334234
Wbenstr . 12, 1 feine 4-Z'im.-W.

zu verm. Näh. bei Trittl -er , Hoch»,
reckt- , morgens 11—1 Uhr. 1042

Gustav Adolsstratze 1« schöne 4—5.
Z.-W. m. r. Zübe h. Näh. P . 1048

Gustao -'Avo Isst ratze 15 sch. Etagen-
Wohn., 4 Zim .. r . Zub., p. April.
N. das. od. Römerberg 28,^1. 1044

Helenenstraße 14. 1 , 4 ZimI u . Küche,
neu herzer ., GÄsbel. 1045

>. chiersteiiierstraßc 15, Eckh., Sudst,
. 3. Et ., herrschaftl . 4-ZiM.-W. los
od. spät, zu verm. Nähß P . l. 757

Schwalbachcrstraße 8, 3, 4-Z .-W., m.
Bad u. reichl. Zubehör zu verm.

_Näh . beim Hausme ister. 3i432
Sei-Zeßststn 26 4-Z.-W. m. Zub. N.
J6 . Wemheuer , Hochp. rechts. 345-567

Sttootuiir . 28, ’ii . 1, t-Zim.-Wohn.
Mit Zubeh . Näh. Laden. 345668

Stiftstraße 17 4-Zim .-Wohnung mit
Zubehör zu vermieten . Näheres
Kleine Burgstraße 3.__ _ 1066

Stiftstraße 26, 1, 4 Z., K. u. Zubeh.
Walkmühlstraße 48, Villa , schöne

4-Z.-Wohnung , mit Zentralheiz .,
Haltest . 0. Elektr . Bahn , zu venu.

_Näh . Parterre rechts. _ ;_ B55I2
Wälraurstr . 13, 2 l.f Wohnung von

4 Zimmern , Küche, Mansarde und
ZuDehör sofort oder später zu vm,

Walramstraße 28 neu herger. 4-Z.-
^ Wohn, zu Perm. Näh . 1. (&t._1067
Weilstr . 3, P ... 4 Z. mit Zub . 51^
Weißcnüurgstr . 8 (nächst Emserstr .),

1. St ., Süds ., mod. 4-Z.-W. mit
K., Bad^-ĉ a.^ . Atict ., 900 M . 1068

WeÜritzsträße 6, Vdbi Fsp., 4 Zim .,
Küche n. Keller a. 1. April . 10 69

Wellritzstratzc 20, 2, herrsch. 4-Z .-W.
mit r . Zb. a. März 0. Apri l. 3355 7»

Westendstr. 24 sch. 4-Z.-W. sof. 0. sp.
Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnilngeu

mit Zentralheizung sof. od. spater
^,zu verm. ^ .Näh daselbsü_ _ 1250
Rvrkstraßc 4. Vdh. 2, 4 Z. mit Zub ..
_Ba ll . Näh , b. Hau sen. _ 345571
Horkstr. 7 schöne gr ., d. Neüz. entspr.

4-Z.-W.. Sonnens ., mit r . Zubeh,
p. sof. 0. spät , b. zu verm . 14 6018

Uorkstrasie 8' 4-Z.-Wohn. 1. 4^ 25572
Norkstr. 17,4'-Z.-W. P. I .Apr. R. 1 r.
Yorkstraße 27 4- 5 Zimmer per

sofort oder spät . Näh. 3 r. KJ'

Marktplatz 7 ist die 1. Etage , be
stellend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zentral-
Heizung , elektr. Beleuchtung, per
sofort zu verm. Näh. im Bureau
der Weinhandlung daselbst. 1096

Marktstraße " 27, 1. Et ., ö-Zimmer-
_Wohnung zu verm._ . 1097
Marktstraße 27, 1. Etage , über der

Hirscki-Apolheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.
berufliche Zwecke. _ _10ö§

Moritzstraße 5, 1 r ., ist die Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, 3 Mans .,
Keller usw.. aus 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Seitenb . l. oder
Möhringstraße 13._ 1009

Moritzstraße 26 schöne 5-Zim .-Wohn.
für 1. J uli zu vermie te n.

Morivstr . 52. JTS Z„ § uß._ B 5571
Mihlaaffe 13, 1, schöne mod. 5-Zim .»

Mahnung , Balkon, Bad , Elertr .,
Gas , . mit allem Zubehör , für
1. Oktober oder früher zu verm..
8(äh. bep̂ L. Schwenck,_ 831

6 Zimmer.

Bismarckr . 18, 2, herrsch. 6-3im -W.
el. B., Halltest. Räh^ l ^ St . 345577

Emserstraße 39 2" herrsch. 'tẑ Zim .-W.
per sofort  zu vermieten . B5579

Goethestr. 9 chemsch. Z-L -W. weg.Todesf . ab 1. 4. z. v. Nah. P . 1124
Kaiser -Friedrich -Ri „ g 28, P .. 6 Zim.

u. Zubehör , neu hergerichtet , per
1. April zu vermieten . Anzuiehen
von 11—1 und 3—4 Uhr . 1125

Kirchgaffe 28 6-Zimmer -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst. 335580

Kleiststr. 13, 1, of ^ Z.-Wohn. 1127
Klopsiockstr. 9, Neubau C. A. Fischer,

herrschaftl . 6-, 5- u. 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheizung u. reichlichem
Zubehör per 1. April 1910 zu vm.,
auch ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstraße 1, Part ..
beim Besitzer. _ 1128

Morivstraßc 15 6-Z.-W. m. r . Zub
a.  sof . ob. sp. Nah. 1. St.  I . 1129

Oranienstraße 44. 3., Et .. Wohnung
von 6 mittelgr . Zim. mit Zubeh.
an ruhige Famil ie  z u verm. 1130

Rlieinstr . 52. 1, O-Z.-Wohn. m. Zub.
z vm. Näh, das. Seitenb . P . 1131

Rheinstr . 64, 1. 6A .,. elektr. L. u . r
Zubehör auf 1. Juli zu verm . 4626

Rheinstrafie 74 gr . 67Z.-Wohn. mit
reichl. Z'bh.. Part , od, 3 St ., auf
1- Avril zu verm . Näh. Part.

Gutenbergplatz 1. 2, 8 Zim . u. reicht. !
Züü ., hochherrschastl. AuZstattung -^
elektr. Persoiien -Auszug, prachtv.
Lage, zum 1. Okt. zu verm . Nah-,
nebenan ^ Eckhaus, Sout ., Bau-
bureau S chwan k. 13VA

Käiser -Fr .-Ring 58 ist die 3. Etage-,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade-,
zimmer , Küche, Mansarden , Kellers
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver-,
mieten . Näheres Pa rt . _ 1149

Kliiser-Friedrich -Ring 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Z;m. m.
reichlichem Zubehör aus 1. April
1916, zu vermieten . Einzusehen,
von 10—1 und 3—6 Uhr. Nah.:
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,
u. Kaiser -Fried ttch-Rin « 67, 1. 835

Kaiser Friedrich -Ring 69, 1. Etage,
eleq. Wohnung , 8 Zimmer , mit
reichl. Zubehör , per 1. April oder
später zu verm . Zu bes. 11—-1 u.
3—6 Uhr. Näh . das. beim Haus »,Verwalter . Sout ., oder bei Lion^
Friedrichstraße 11._ 659

Kaiser -Friedr .-Ring 7S, Eckernten»
bergplatz, 3. Et ., ist die prachtvoll
gelegene. vornehm ausgestattetie
herrsch. Wohnung v. 8 Z. nebst Zub^
zum 1. Okt. zu verm . Näh. Soutg
Raubureau Schwank. _ 687,

Nerotal 8, Parterre oder Betetage,
8 Zi m., Balkon zu verm . 1156

Schiersteinerstraße 2, 3. Etage , acht
Zim ., Bad , Madchenzim., m, reich¬
lichem Zubehör , auf 1. April zu
verm. Näh. das. od. Part . Ilol
KädenU'.ld Gcsckiäfkoräume.

Adelt,eidstr. 45 belle Werkst., auch als,
Bur ., Lag. 0. s. Möbel einzust. 1152

Adelhetd str. 54  kt7 Lage rraum . 11 53
Ädclheidstr . 54 Werk st, s. r . B. U 54
Adolf st ratze 5 3 gr . Läden m. 0. ohne

Wohn., 1 a. eig. sich f. s. Kondit,
od. b. Möbelg-esch. Das . g. h. tr.
La gerräume u. 6 Schauk . z. v. 718

Scheukendorfstr. 5. 1, hochherrichaft!,
6-Zimmer -Wohn. mit Zentralhciz
ans 1.  Mai 1810 od. sp. z. v. 1132

Schöne Aussicht 28, Bcll-Et ., 6 Zim .,
Bad . reicht. Zubeh,. aus 1. 4 10 od.
später zu vm. Nah. bei Fr . Braidt,
Wwe.. Sonnenbergerstr aße 60. 806

Schwaltzacherstr. 45 0, Ecke Michels-
berg, 1. Stock, 6 Zim. m. Zubehör,
für Arzt od, sonst. Geschaftszweckc
ge eignet , zu vermieten ._ 1134

Walkmühlstraße 3 die obere Halste
der Villa , 6 Zim . n. Zubeh. mit
Gartenbcnutznng für 1750 Mk. z.
1. Juli zu verm. Näh. bei Chr.

^ Hirmenich , Hcllmundstr . 53. 145286
Eine Wohnung , besteh, aus 3 Zrm.,

Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten,
Eiiizuschen zwischen 11 u . 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . - 2,4

Bahnhofstraße 6, Vordcrh . 1. Etage.
5‘ Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen»
geschäft oder Bureau , sofort zu>
verm. Näh. daselbst od. Bureau-
Kranke. Wilhelmstraße 22, 1155

Bertramstr .11, P ., Lagerr . od. Lsterttü
u .^Lagerkell., evt.^m.^ W-_ B 5581

Bertramstraße 11"gr . Lagerplatz mit
Hallen  u . Werkst. Naq. P . 345o82

Bcrtiainstr . 20 R . f. Wasch. 111 404
Vertramstr . 20 ' Wkst. od. Lag. 1156
Bertramstraße 22 gr . Werkstätte mit

Hof per sof. Näh . Vdh. 2 I. 387
Msmarck -Ring 6 "größere „ Lager -,

Werkstatt - und Bureauraume zu
vermieten , aus Wunsch mit Wohn.

_Näh , das elbst.  1 157
Bismarckring 9, Nollf^ ad . u . Lagew

rnume fll. odvä t.  an v. B 5o83

7  Zimmer.

5 Biimucf.
Adelt,cldstratze 9 schone 5-Znnmer .W.

mit grotzeiu Ballon per sof. od. ,p.
zu vermieten . _ __ _ 1077

Ädelheidstr. 50," 2. Et ., schöne ger.
5-Zimmer -Wohnung per 1. April
zu Verlmeten. Nay, chpart ._ 1018

Adolssäüee 17, Vdh. 2 St ., 5 Zrm.
_u .—Zubehör^ zu vermieten ._ 1050
Adölfsallee 51, Hochpar:.. 5—6-Z:m.-

Wohn. aus sof. od. spat ., Balkon,
Bad , Gas , elektr. Licht, Vorrats-
u. Speisekammer , nebst Zub . 1081

Albrechtsiraße 16 ist e. sch. W., 1 St .,
5 Z., Bad u . soiist. Annehml ., per

_s of. 0. sp. zu v. 3käh. Laden . 1082
Albrechrstratze 21, 2, sch. neu herger.

5-Züu .-Wohn., nabe der Adolch-
allec, auf sofort oder später zu
vermieten . Näh. Pcrrt. 773

Nerostraße 35/37 5-Z.-Wohn., mit
Zentralheizung u. elektr. Licht»

,auf,1 . April . N. das. Laden . 1104!
Ntedcrwaldstraße 4 herrsch. 5-Z. W.

,per 1. 4. 1910 zu v. A. P . r . 1101
Oranienstraße 25, Bel-Etage , 5 gr,

Zim., Balkon, Bad u. all . Zubco.,
_für 1. April zu vm. Näh. P . 1102
Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5»
_Zim .-Wohn., mit 2 Ball ._ 1103
Oranienstraße 48, B. 1, ar . 8-Z.-W.
_ m. Z!hh. gr . Dali , 1. 4. Ncah. 3. 1104
Oranienstraße 50, 2,  herrsch . 5-Zim .-

Wo hn. sof. od. späüch. verm . 1809
Oranienstraße 52, 1, 5 Zim .-Wohn.

m. r . Z.„ Ball . Näh. ,Laden. 110o
Philippsbergstraße 9, 1. Etage , 5- b.

6 Zim ., Balk., 2 Msd., 2 Keller zu
ve rm. Nä h, im Ladem ^ 10st

Philippsbergstraße 29, 1, sch. 5-Z .-W..
Küche, Speisek., Kohlenansz ., 2 Mi .,

_2 Kell., Apr il ob. spät , zu vm. 1107
Philippsbergstraße 33, Hochp., neu

hergerichtete Wohnung von 5 bis-
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Nah. links

_ßiö ._ Wilhelminenstr ^ .4, jj . _ 110b
Ecke Platter - ». Klingerstr . 5-Zim .-

Wahn . zu verm . Näh, Part , r . 1100
Nüdesheimerstraße 20 schöne 5-Z.-

Wohuung neb>t Zubehör , 3. Etage
(Zentralheizung ^ auf 1. April zu
vermieten . Näh. beim Haus-
mei ster Ka rl Fritz ._ still

Rüdcshciincrstr . 23, 1, elcg. b-Z.-W.»
^Südü , sof. od, spät . Näh. P . I. 1112

Rüdcshcililcrstrlißc 29 elegante 5-Z..
Wohnung ., in der 1. u . 2. Etage,
per sofori oder spater zu verm. Die
Wohnungen sind allen Ansprüchen
der Neuzeit entsprechend ausge¬
stattet und haben die Mädckcn-
kaminern in der Etage . 1113

Adölfsallee 19, 2t, 7 Z., Bad u. Zub.
sof. zu verm . N. Part . . . 118/

Albrcchtstr. 20/1 . Haus ö. b. Ädolfs-
allee), 1. Etage , 7-Zim .-Wohnung
mit reichl. Zubehör per 1. April
1910 oder früher zu verm . Nah
Adolsst raße 14,^ Weinhandl .^ 1138

An der Ringkirche 4, 2, schöne 7-Z.-
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per 1. April zu v.
Näh. da selbst  Parterre . 1139

Ecke Goethe- u. Moritzstr. 56 7-Znu .-
Wohn., 2. St ., mit reichl. Zubeh

^f . 1̂ Juli zu vm. Näh . P , r . 1140
Kaiser -Fr iedr.-Ring 68, 3. herrschaftl.

Wohn. v. 7—8 Zim . p. April 522
Lanzstraße 14 (Nerotal ), in Etagen

Villa, herrschaftl . 7-Zim .-Wohnung,
reichl. Zubehör , BIcichplatz, Garten,
Waldnähe , wcgzngshalber zu vm.
Näb . das. 11—l ad. 3—5 Uhr.

Luisenstratzö 22 mod. 7-Zim .-Wohn
^Näh . TapekeiWeschäft dasel bst. 12 91

Ricderwaldstr . ^11. Bel-Etaae , nioü.
7—8-Zim.-Wohn„  Süd s., 1 of. 1142

Rheinstratze 70, 1. Stock, Wohnung
v. 7 Zimmern , Küche, Bad und
reichl. Zubehör f. 1. April z. verm.
Näheres Moritzstraße 49, 1.  114o

Scheffelstraße 2 5 Zimmer mit Zu-
stbehöp zu vermiet en. _ _ 1114
lckieffclstraße" 6, 3, hochh. 5/Zim ..

_Wohn ^ stch. Apr . Nah./Stb . P . 1115
Schcnkendorssträße 6, 1. Et ., hochh.

5-Z.-W. m. aÜ,̂ Züb . 1. Apr . 1116
Wilhelmstraße 2-», 2/ hochherrschastl.

5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Bai !.,
u. reichl. Zubehör , per 1. April 0.
früher . Näh . Lad., P . r . 1120

Rüdestzcimerstr . 7, 3. Et ., herrschaftl.
Wohn., 7 Zim ., Schrantz ., gr . Balk..
Gart ., alle Bequeml ., per 1. April.
Eigent . Schiersteinerstr . 4, 1. 1144

Nüdesheimerstraße 20 schöne 7-Zim .-
Wohnung nebst Zubehör , Zentral-
Heizung , auf 1. April zu verm,
ilf—l). Hausmstr . Karl ^ Fritz._ 114p

Für Aerzte , Zahnärzte ' usw. Im
„Tagblatt -Haus ", Langgapc 25/27,
ist eine mit allen Bequenilichkeitcu
ausgestattete 7-Zimmer -Woh,nung
im '2.  Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzng-
lick zu Konsultations -Räumen sur
Aerzte . Zahnärzte usw. Näheres
im Tay 'blatt - Kontor , Schalter¬
halle rechts.

Bismarckring 33 Laden^m^ 0. 0. W.
Bleichstraße 2 schöner Laden zum

1. Juli 1910, event . sruher , zui
verm^ Näh.' P ., Bäckerei._ 1158

Bleichstraße 41 Laden , mit 2iZim .-
Wohnung per 1. April zu v. Preis
1200 Mk̂ N. das. Bur ., Hof. L3o01

Bleichstraße 44 Laben per 1. Ar
Pr . 600 M .̂ N. das. Bur ., H . 143502

Blücherplatz' 4 Laden nebst Laden-
Zimmer sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Blücherplatz 5,
Hth. Part ., bei .Hart man n.

Blücherstratze 13 klchLaden, f. Kurzws
aeeign„ zucherm . Näh. 1 r.

Blücherstr 25 Werkst., Keller, elektr.
Kr Qô Glasdach , s. 300 M. B5847

Kl.  Bürgstratze 8 Laden z. vm. , 1272

8 Zimmer und me hm
Adelt,eidstraße 68 ist die 1. Etage , be¬

stehend ans 8 Zim ., Bad u. reicht.
Zubeh., zu verm. Näheres 4. Et ,̂
Hausmeister . _ st147

Ädolfsallce Ich 1, herrsch. 10-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubeh. wl - od.
spät, zu verm . Näh. Part ._ 1148

Adolfsallee 45 herrschaftl . 1. Etage,
8 Zimmer , Badezimmer , groge
Veranda , mit neuzeitlichen Ein.
richtungcn , per 1. April 1910 zu
verm. Näh. Part . 606

Dotzheimerstratze 10 schöner Ecklad.,
für Metzgerei, sowie icdes andere
Geschäft pass., per 1. April zu vm.
Zu erfr . Hlldolheidstvaßê 81, Part.

Dotzheiulerstratze 28 schöner Laden m.
gr . Zim ., auch s. Bureaus geeignet,^
l & n. ivä t . Näb . das. 3 L 1160

Dotzhcimerstraße 55 gr . hell. Part .»
Raum f. Werkst. 0. Laaerr .. ev. m.
Bur . u .̂ W.,, z. h . N. V, 1 L 11 61

Dötzhei»irrstratze 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt
billig zu vermieten . . . Ubst

Eltvill erst ratze 14 große Helle Werk.
statt , oder, Lagerraum . _ M99?

Sranke nstr. IS W- rkstätt  zu v. 145584
SrwdrMir . 23 Laden , für Bureau-

zwecke sehr geeig., sof. zu vm. 1284
Frieürichstraße 31 Heller Sousol als
_Lage rraum z. vm. Näh. S uszym.
Friedrichstr . 44' Lagerr ., ca. 48 Om .»

ev. auch 93 Qm ., per sof. od. spat.
zu v̂ ,Näb ,̂b . Seinr . Jung ._ 1164

Gneise»,» ' str. 13 Werkst, m. 2-Z.-W..
Stb ., 550 M . N. Vdh. P . v . B 5586

Gncisenarrstrllße 35 Laden , Ladenz.
mit,Eine . sof. od. spät, z. vm.  624

WihHlstr.,7 Läaerr . u. Kell. s. B55S7
Göbenstr . 9 Lagerr . od. Bierkeller.
Göbenstratze 12, Eckläden. Näh . bei

Trittler , Hochstart._ , _ 1165
GSbenstraße 32 Laden m.  Rebenr .,

ca. 60 qm, u . Lagerr ., f. a. passend^
auch z. Unterst , v. Möbel, auf L

_ 0d^ lännere Dauer zu verm.  B6101
Hollmundstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh . 2. Stock r echts. , >167

Heriiiaunstraßr 15 gr , helle. Werkst.
Hollfftättenslrahr 4 Laven mit Back-

rau m ui w. zu vermieten, _ 1,168
Hochstättenstraße 16, Neust , Laden,

m it od. 0̂ , Wohn., gu verm._ 1169
Kais.-Fr .-N. 23 qr . Wst. 0. Lag. 1176
Kaiser -Fr .-Ring 61 2 Parr .-R. für
^Kont . od. Lag, u. Mobel ein st. 70o,

Kirchgaffe 17 Laden mir S-Zim .-W.
zu verni . Näh. F riedrichstr. 29. 706

Kirchgaffe 24 cinchkl. Werkstatt . Ist59
Mrnerstraßc 4, Hth., gr . Werkst, od.

Lagerr . mit Bureau , 10 m lang,
5 m br„ sof. zu vernu Näheres
Vdb. Part , links ._

Großer Laden Kleine
billig zu vermieten . _
LaiWajse 19- 1171

Langgaffe.
Nähere«



‘•toyare xat. mttmuQ,  sw . MSM
Lehrsiraße 31 Werlsiätie ju b. 741
HorelcysiNng 10 Lagerraum per Tof.

ob. spater zu ver mieten,_ 1172
MichelKperg 15 Laben in. Zimmer,

großem Souterrain , p. sof.
Scah. im ESladen oder Albrecht-
straß e 7. .Haberstock._ 1293

Moritz straße 44 Laden mit Zrm.,U
.. mit Wohn.. auf I .̂ April . R. V. 2.
Moritzstr . 44 Wertst , od. 'Lagerr ., ev.

mrt Wohn., a . gl . od. spät. R. V. 2.
Moritzstraße 60, 8. Laden , mrt IC

Wohn, per 1. April billig . 1173
Kerosträße 10 Werkstätte ' od. ' SäfleS'

Raunl mrt oder ohne Wohnung p.
April z. v.  N . Mo ritz str. 50. 1j.74

Nerostra tze 16 Werlstätte an vm. 1289
Rerostraße 17 Laden mit 2 Zim . urid'

Küche auf  1 . April N. das. 14 5688
Weugasse 22 Laden m. o. ohneMhM

1.  4 . N. Rüdeshetmerstr . 84. 11 5589
M)ilippsb 'crgstr«ße 14 Mäler -Aielier

mit Nordl icht, 26 Qm,  3U__b._ 1175
Mömerbera ife Laden u. kl. W. 1176
Roonstr . 22 gr . 0. Wcrssi . sof. B1SS0
Laden Schärlihorststrasre 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. oö. spät , zu
^ verm . Nah. _3 Tr . rechts. F 373
Echiersteiners,ratze 0 gr. I . Werkst.,

Bureau Keller usiv. u. sch. Lager-
raum BMI. Näb. Ndb P . r . 60'.

Schierstcrncrstraße 11"Werkstätte mi
Hof. ev. Wohnung., 8 od, 4 Zim .,
p, sof, Nah. Vorderhaus P . r . od.
Havenst ock, Albrechtsträße 7. 1294

Schwall 'ucherst,,:tze "23' Lagerraum
_ober Werkstatt zu vermieten . 1247
Sedanplatz 4 helle Wertst , od. Laaer.

Wi »r,mr» N»!i ohne Zimmer-
Kngavr,

;-eldstr. 18 neu  herge r̂. Dachw. 1183
Äoldgasse 17 kl. Wohn, rm Stb . sofort

od. 1. April zu  Perm . 806
Kranzplatz 1 ist eine sch. Krontsp .-W7.
^ ganz od. geteilt , zu v. Näh . _2. Et.
Nvderstr . 33 sch. Dachw. p. 1. 4. "777

M -msar - euMödUrrle Ziiirmrr.
ctc.

Ndelhridsiraße 21, P ., gut möbl. Z.
P. sofort zu verm . Pu 28 Mk.

Adcltzeids>ratze 24, 2] Hilf . möbl. Z.
A'd'Me 'sdstr. 46. (b.  2 I. . f m. Z . 3969
Adlerstr. 35, P ., sch. saub. Schläfst,
Advlsstratze 1, 2 Ns ., gut möbl. Zimi

an anftänd.  Dame zu vermieten.

raum , sof. odr. spät , zu verm?
WalluferstraßelO Lad. m. L-Z..W."p

!.n nh »Hrtt Näh. Part . !. B6124

1177

iof. od. spa.
kLalramstratze 12 Werkstatt mrt

elcktr . Leriunx , sowie Stall für
ern Pferd aur 1. April oder später
zu vermieten.  _

ViSatttUoinafc % Este Zietenring,
freUe_Lagerraum ^ « lf,sowrt . 131)6

Waierloostraße 6, Ecke Eckernförd^
strage 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.

r '* ln  redes Geschä rt geeignet.  708
Weißenburgstr . 2 Werlst . od.' Lager-

rauinc mit sep. Toreing . u. gedeckt.
valle K g. v . Näh. Part , r . 115561

Wiirklersträßc 8

Adolfstraße 6, Mlb . 2, m. Z. zu' vm,
Aibrecktstraße 8, 1, 2 sch, möbl. Zim.
AlbreHtsträtze 6, 1, elcg. möbl. Wöhn-

u. Sch lafz ., auch einz . Z.^ sof. z. v.
M rechtstr. 31, P ., möblstZs'm. Pens.
Albrechtsträße 34. 3 t,  mbi . Z., 20 M.
Albrech tstr. 37717 m. Z . in.  ob . o. Ps.
Ali-e-Kt str. 38 mSi.  m7j £ öT Pf
Bastnhosstrirß'e 6, .fr. 3 r .. s ch. rnbl. 'Z.
Bahtthafstratzc 10, 2, ein gr . rü ern
_kl ., schönes mö bl. Zim mer zu verm.
Bertramstr , 22, 1 , m. Bälk.-Z . nr.'Pf
Viecstadter HSlje, WartturmaAce 6,

Salon u. « chlafzim., mit Balkon,
an sol. Herrn oder Danre zu vernr,

Bismarckring 11, 3. Etage I., fein
mäl . Zimmer für 15, 20, 25 Mk.

, nronatlich zu vermieten.
NrSmarckr. 25 l. m. Balk.-KIT̂ mnä
Bismarckr . 25. 2 r .,,nr . Z„ Schreibt.
BiSmarckring 25. 2 r .7 möbl. Maust
BiSmarckriirg 31, 3 r.. ' sch., m. B7Z.
BiSmärckriug 32, 1 l., schön nräbl . Z.
BrsMar -krina 38, 'Sb."2 r .. mbl . K. bill.
Bleichstrahe 7, 1 t , schön um.  Zurr.

mit 2 Bett . an,Frl „ & 15 M.. s. E.
B ler chstr. 11. if gr . fr ."möbl. Z, zu v.

W resv avLWer

Hermarunrr . 10 «. K. u . L. b. LhAV
Hermannstratz r W. l ' r. . «rM . Zim.
Henuannstr . 22, 2 rst  mA . Z ., 2 Bett.
Hermanrrstr . 24. 3, erh.' r7' Ä.' Schlst.
Herrngartenstraße 12 möbl. Z , zu v.
lurbbaraden 12, 2. St . 1.. 1 mbl. Z.
Hirschgraben 26, 3 r., m . Eck'z., 2 W.
KxMtüttrnstr . 10,  2 l,, g. mi t. Z.' a . H.
^alnntratzc !!, 2, Eet S 'fei oi , mkl. Z.

Morar -n-Asvs -ave , » . Malst Nr . 145.

Bteichstr. 15» 2 rst aut mbl. Z. HV518

^ gr . Werkftatr oder
Lag.errauin nebst Bureau u . evtl,
sehr gr . K. sof. N. das. P . 1. 1180

Wörtbstraße 8, Ecke Rheinstr ., schöner
Laden zu ve rm.  Näh . 1. St '

Nortstraße T> eure Werkstatt , f. jedes
Geschäft geeignet, evtl , mit elektr.
Anschruß, sor. od. später . D 5593

xsorkstr, 13 , Wkn. Lägerrl VM'94
Uorcstr. 10 Koionialwarengesch. mit

Inventar , 2 Zim .. Pr . 650 M„ z. v.

Bleichstraße 31, 1, gut mübt.  Zim.
Bleichstraße 30, i r ., möbl. Zimmer.
Bleichstraße 30, fl , ,ä>. mE Z7IÄI
Blücherplatz 2, 2, gart möblT̂ immer.

ficlenring Ist EckhTHden m. 2-Z .i
Wohn. p. sos. zu verm. Näh. bei
Morn « Arch., st Stock. 709

Heue Werkstatt , Hocypart., za' . 60 qm
ßrch , mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hofraum , für j . Gesch. p., auch f.
Lagerraum , mrt oder ohne Wobn-
auf 1- Avril ooer später zu verm.
Nah. Iahnstr aüe 3._ 1182

Droste Läden mit Entresöls "im
„Tago 'latt -Haus " Langgasse 26/27
sofort preiswert zu vermieten.

„’ OT Tagblatt - Kontor.^,S «laIterhalle rechts. *
®i-o'C trock." Keller-(Sdut .-)Räum "für

rich. Betrieb oder als Lagerraum
brllrq zu vermieten . Näh. Luxem-
bürgst raße  9 , Part . ' 9tz!>

Laden >mt Lädenzimmer billig zu
vermieten . Näh . b. Hausmeister,
Frontsprtze. Moritz stra ße 66. 1183

Große helle Törkstati m7 veralästem
Hof u. großen, hellem Hofkeller, ev.
auch geteilt , billig zu vermieten.
Rah . b. Hausmeister , Frontspitze.
Moritzftraße 66._ _1184

Sähen mit. Ladenzrmmer zu bcrnu
N. « chach tstr. 26, Part . lks. 1246

Bureur - mit Lagerrairm öder Werk-
statte , mit elektr. Licht, Gas und
Wasser zu verm . auf 1. April,
-scharnhorsrs traße 1. Part.  L »595

B belle Souterrain °Zim . mit separ.
Eingang , für Bureau geeignet , zu
b̂ rm.. Näh. Scheffelstraße 1, P.

Bäckerer tat Stall , p. sof. od. später
, zu d. Nah. Birdsnaenstr . 4,  1 . 1186
Schone Helle Werkstatt , za. 65 ' m-m,

für jedes Geschäft oder Lager-
Raum , billig zu vermieten . Näh.

, Bkror., Tde fe mnnnstr . 14,1. i.  1 .245
Eine in Biebrich am Rhein gelegene

Backerei mit Spezerei -Einrichtung
rsr wrort anderweit billig zu ver-
mre-ten . Offerten unter S . 577
an  den Tagbl .-Bcrlag.

Villen rrrrd

Bl ücher sträße 8, 1 r ., mÖ&I7 Zrminstr.
Blücherstrahe 11, I r ., möbl . Z. bill.

, Blücherstr . 12, 1 r ., möbl. Z . B6436
1181 Blücherstr, 10, .3 r ., leb. nröKi Zim.

Blücherstraße 28, 1, schön möbl. Z.
Bülow stra ße 4, 2 l., mbl.  Zim . z. vm.
.DoM eImerftratze 16, 1,_ möö!7 Zim.
Dotzh eim erstes 24," st  m . Z. m. 2 B.'
Dotzhcimerstr. 26, 3,r „ im 'ZPP Mk.
Dotzheimerstraße 31, 8 l7" güt ' möbl .'

Ziimner mit Pen sion zu vermiet.
Dotzheimerstr . 30. Gth . I st. m. Zim.
Dotzheimerstr. 108, Gth . 1 r„ f. mbl,
_Zim . auf  1 . AprA KU Perm . 116362
Elesnbreirstr . 7, 2 "r .7 m. Eckz., 4 Mk.
Cllonboaen aal ke 11  sch? inö l. 'Zrm nierl
Emserstraffe 35 mööst Zim . zu verm.'
Fastl br mrn en stras?e 0, 2 r ., m . Maas.
Feldstraste 16, Hth. Parterre , erhalt
.ern t.  best . Arb. billig r . Logis.
Frankrnstr . 15, 3 l., mbl . Z'7 1—2B.
Franken str. 23, 1 I., möbl. Z . zu vm.
Fried richst ratze  8 . Mtb . 1 x„  nt . Zun.
Frie drichstraße 8, Mkb.  3 r ., mhl7 Z'.
Frirdrichstraß 'e 47, 8' C, schon nröU.

3 !mm  er lmtl . 80 Mk. mit Frühst .).

Javnstratze 17, Stb . 3, mbst Zirn . an
tzn 1—2 junge Leuhe zu verm.

Aa ha st raste 25,,Part , t ., frdl . r-ubst' Zi
Jahnstr . 25, 3, 2 Mrn . v. dstAhernt

straße , sch. mbl. sep. Zim ., 25 Ml.
_mit Kaffee . Näh. bei Seib . B6626
AMnstraße 44, H th. 1 177«M7Z . M.
Fah nstra ße 46. 1 r., möl,l. Zim . billig)
Kais crTFriedr ich-Ninn 64, 1,  ni . Zim.
Karlstraße 2 möbl. Zim mer zu verm.
Karlstraße 4, 2. sch. möbl. Möns . z. 1.
Karlstraße 18. 2, sep. in. Wohn- und

Schtafzim .,,, auch einzeln, billig.
Karlstraße 25, 1, zw. Rheins n . Adcll-

bcrd'ßr ., gut mobl. Wöhnzim. mit
. Ba lkon u . S chlafzimmer zu verm.
Karlsl ratze 2'8, 2, 1 schön inöbh. Zim.

mit 2 Betten u . 1 sch. möbl. Zirn.
mit 1 Bett zum 1. April zu ver.

_mieten.
Karlstr . 35, 1, möbl. 'Z. H 'Pens.
Karlstraße 33, 2 l .. sch. möbl."Zim7
Kirchoaöe 4, 1, gut rnÄPs Ziin . sof.
Kirchgassc 17, 2 st, großes eleg. möbl.'
, Sridzimmer , 1—L Betten.
Lnisenstr . 16 ernf'ö möbP Z., 2 Bett.
Lnisenstr . 17, S . 2. gut m. Z. frei)
Mauergasse 10, 3, schön. Helles möbl.
, Zimmer zu vermieten.

Mch eMrrä 8. 8 I., fr.  mobl .̂ Zim7
Msritzfiraße „5, ,Parst . m. Zim . bill.
Mtzritzstraße 15, SLb. 3, eins. m. Z.
Moritzstr. 62. P .,̂ 1 möbl. Zrm. zu v.
Nero straße 8/19 , Bdh., m. Z. m. sep.

Ei nig. Zu erfrag . Hth. 2 liniks.
Neros,r . 42, Bdh.. Dachw., Schläfst.
Oranienstraß e 2 schön m. Zt m. Ps.
Oran ienstr. 2, P .. m. Msd. m. Kost.
Oranienstraße 3, Part ., m. Zim . mit

iep. Eingang zu vermieten . L6300
Oranienstr . 11,,1^.m. Zim, bill. zu v.
Oranienstr . 16, 75., sch. m. Ms . 1. Apr
Oranienstraße 42. H. 3 r .. m. Zim.
Oraakentzr . iS,  Mtb , 1 r ., schön mbl.

Znmne r m. lev. Eingang zu vorm.
Wilippsbergstr . ' 12,1 r ., sch. m. Zi
Bhil ibpsbe rg str. 26, P 7' l.. sch, mbl. Z.
Rheinstr . 51 m. Z. mit Schreibt .' für
. man. 30 Mk. an Herrn zu verm.
Rhcinstrasie 52, 2, oley. m. Wo-h>i- ui

Schtafzlm. , sonne einz. Z. zu vm.
Riehlstraße 6, 3 lnikö. freundliches

grotzes möbltertos Zimmer an ein
oder . 2 Fräulein mit oder ohne

_PanjionoMigzuvermieten, _ _
RLderstraße 30, 2. Et ., gut möbl.

Zimmer  per 1. Avril zu verm.

Wör t!» ra ste 13, 3, erb,  anst . Arb . L.
Wbrtbstraßeltz , CI , sch. sep. m. Z.
Wörth, -ratze io , 2 r.. schön m. s. Z.
MoMträße 7, 1 r .,' möbl. Maus . bill.
Yorkstr. 11. 3 l7, b. möbl. Ms. L6512
Mbl. Mans . zu vin^ Bloichstr. 36, 1 l.
Eleg. möbl. ungcn . Zimmer per sof-

fort oder per 1. April an nur fein.
Herrn zu verm . Adresse zu erfr.
in» Tagbl .-Verla «. 2p

Lerrs Zimmer - und Mansarden etr'

Friedrrchstr . 48, Gth . 3, b7 Schmitt,
sckön möbl. Mansarde zu verm.

Fr -cdr-chstr. 50, 2 l.,  Z . m. u. o. P.
Gerichtsstraße 1, 3 l ., g. möbl. Ki-m.
.jn best. Herr n oder  Dam « bi-llia.
Göbenstraße 4. P . r ., sch. 'mhl7"BÄt .-

ZmiNtep mit aui -ex Pensi on frei.
Göbensjr. 4. B . l ., schoru möbl. Zinn
Gö beu siraste" 8, 2 l., gut möbl. "Zim.

Eitvrlierstraße 8, 2 l., ein Hofbau,
enth. Souterrain , große Werkstatt,
Bureau u. Aufbewahr .-Näume , zu
vermieten . B &596

ll -Zim.-Hinch Kurtage , f. 2800"Mk7,
zu v. N. Dambachtal 20, Hp. 1268

:i* r̂ nnswiieciraBBaBi^.M:

t Zim. u. Küche, Dachw., z. vm. Pr . 12 Mk. -
Wairamstr. 31, b. Schmidt. 85959 |

Äö benstr . 0, 17 möbl .. nen eing, Z . fr.
Gübenstr. 10, 8ch,si'ch. El . Z . L6820

„ste. 28. i r ., sch. kN. Malki-.Zmi7
Grabenstraße 20. 3. eins. möbl. Zim.
Heleuenfträße % 2 . Etage 'links,

schön möbliertes Zimm>-r mit
separatem Eingang sofort zu ven>
miete n._

He!cne nstraß e'"l !7 ch 'schön 'mäbk Z.
Helenen strahc M 2, ' schon mbl. Zim'.
Helenenstraße 24, 3 r .. sch. mbl. Zim.

lUlt od. ohne Pension zu verm.
Heumuiidstraße 6, 3, gut möbl. Zim.
HMm und straße 12, P . L,  m öbl. Zim.
Hellmimdstr . 12, 1. gr . g. m. ev. P.
Hcllmuiidstraße 14, 2, g. möbl. Zim.

mit 1—2 Betten sofort zu verm.
He!lmüMr ^ 23, 3Pl., sep7 mPJDbill.

niiidstr . 32, 1, -rdl . mbl . Z7 bill.
Hel' niui'.dstratzc 36,' 2, sch. mbl. ' Zun

m,t Kaffee . 20 Mk. nion-atl ., sofort.
Heilmün dstraße 40, 17 rrilbl. Zf 3 Mk.
HeLmundstr ."50, Pst ' nn P .-Z:m sof.'
Helluiuiidstr . 52. 1 l.. Asm. m7'2 Bett.

an  z wei best. Arbeite r zu vcrin.
Herderstr . 22, 1 I., g. mbl. Balsonzim.

Riehlftrasze K , Part . ,
m. L-Z .-W. per 1. April zu vm. 12/3

, KchStle
i mit große: hell. Küche im Mittelb. 1. St.
1 b -r sof. od. spät, f. 27 ML monatl. zu vm.

Näh. Bärenllr . 4 od. Zietenrino 12

RSdrrstraße . K , 1 r„  gut ni . Z. prw.
Nvonstr atze 5, 2 I., eins. niöÄ. Zim,
Roonsträße 20, 2 <Zt . I., schön inSÄi

Balko nzimmer zu verm . 6 6684
Saalgaffe 4/6 , Stb . I .̂ m. Z. zu van.
GMMnrststr . 40, 3" L, nn Z., ev. P .'
Smu lbcrg 6, ZZsch. m. Z. ' m. Pvnl.
SÄulberg 25 ein hübsches" separates
_Part .-Zimmer zu bennieien.
Scknlkera 27, 2, aiR . Zim . m. Pens.
Schüläasse 6, 1, erh. anst. jg. Mann

m. Zim. mi t Kost, Woche  10 .50 M.
SchwalSachersträßc 10', "2 . nahe Dotzii

Hei merstroste. gut möbl. Zimmer.
Schw aW cherstr. 25» 1 r„ el. m. Z.
Äckw albacherftr . 28. HÄ>. '2 l., ni. Z.
SchMä'lbacherfir. 20, 2 links , möbl.

Balkonz . mit, separ . Ging, zu vm.
Sch waKach erstr . 37. Mtb , 2„ l., m. Z.
S chw«!La cherstr, 30, H7 1 JZ ms Z,m.
Schkval AWse rstri 40, 2 f77 sch. m7 Ziini
Sedanplatz 2, % schön möbl. Zim . m.

nonddeuischer Pens , zu vm. L6323
Sedantzltz'tz 4. Mtb . P ., saub. m. Z.
Gedanplatz 4, Mtb . 2 r ., gut in, Zim.
Tedanstrsße 15,1 Z.M . mbl. Znn . b.
SeiianAreche ist, 3. a. Käst u . Leg. b.
Secrodenftraße 6, P , n » schön möbl.

Va.A« »s., m. Schreibt ., ges. L., an
b. D. o.  S .. 30 M., eins. Z . 20 M.

Steläa affe 3, 2 l„ m. I -M2 , B.
EtrinMffe 4,' j r „ möbl. Fiin . z vm
Eteiana fie 11. P .."'schon ' mWs." Znn.
TbtznnMtraße 57, 5, mvST,  Frtsv . fr.
NäskmÜhlstr. 8. P ., in. Z„ ev. Pens.
Walrä mstr. 19. 2 r.. gr . m. 71, ev. P.
Nalramstra8e 12 mm. Maus , sofort.
Weilstraße 16, Pi . m. Zim., 15 Mk.
Westendstr. 1, 3, möbl. 7] , b. B6453
Westcndstr. 4, 1 T7, möbl. Z. B 4548

• cf ' s' ratze 6, 2 LL nivtz.. Zim . _ _
Mestendstraße 18. 1 r ., sch. mbl. "Zim.
Westendstr. 26, 2 r ., mbl . Z., 1. April.
WSrthstraße 7,17 Et ., an di Meinstr '7,

möbl. Wo hn- u. S chlaszim.Zz . vni.
Wört tzstr. 8, 1, m. Z. mit sep. Ging.
Wörthstraße 11, 3. möbl. Zim . billig.

Adelheidstr. 33. S P .» i Z. z. Einst.
_Z Mobein <xb 10. Mai zu^ vermiet.
Albrechtsträße 3, iZIZeereZr . Mnnst
Bertramstr . 11, Part ., 4 Dachkamm.,
. ..ev, „m. Küche u. Keller, zu verm.
Bismarckring 21 große Mans . zum
. Einstell . v. Mobein . N. 3 r . B6344

Blei »,straße 14 gr . belle 'Mans . zu v.
Bleichstraße 15a zioei heizb. ' Mansd.
Bleichstkasre31, leere Mansarde z. v.
Dreiweide >rstr."8 ' heizb. Ms. a  r . P.
(?ft»tfierstr .,,0 gr . Fspz. init Herd.
Emserstrasic 11 schönes gr . leeres

Frantsp .-Zim . an ruh . einz. Dame
per sof. zu Perm. Näh . Hochv. r.

Feldstratze 15 1 belle Mansarde frei.
Gneise,lauste . 18 sch, gr hzb. Mans.
Gneisdnaustras -e 10 t . hell. Frtsv .-Z.
Hastgarterstraße ' 2s schöne Mans . soff
Helenenstraße 3 2 heizb. Mansarden.
Helenenstraße 12 frdl . Mans . zu v.
Helenenstraße 26 1 sch. gr77Zim. z7 v.
Hellvlunbstraße 3, I r .,' sch. hzb. M.
HrLmnndstr , 14, 2, leeres a. hell. Z
Hellmundstr . 40, 1, leere Ms., 7 Mk.
Hermmmstraße 15 gr . hzb. Wansd.
Hermannstraße 26 eine leere Maus.

zu  v erm . Näb. im Laden ._
Zahnst  ratze 8 Teereg Zimmer z. vm.
Jabnstraße 3g -l'eer. Zim. zu v. N. P.
Lnisenstr . 43, 2 l.. Fsp.. per 1. April.
Mori tstraste 14 Mans . z. Möbelcinst.
Oran ienstraße 10 gr . heizb. Manfd.
Oranienstraße 50 2 große Mans . z.

Einst , v. Möbeln . Näheres 3 links.
Nauen tbalerstr . 0"Inn . m. 0. 0. Bur.
Mrinstratze öL L. far. heizb. Mansd.
Riehlstraße 45 leere Mans . zu verm.
Riehlstraße 16 Mans . an ruh . Person

od. f. Möbel einzustellen zu verm.
Röderstraffe j  teere Mans, 'zu verm.
Rörnerberg 10 i schönes Zimmer m.

Kochofchen.  Näh . Hth . 3 St.
Rdonstr.  l6 "i leer . PartTiZ .,'! 7April.

Körnersir . 5 Flaschenbier- u. Wein.
keller sof. zu denn . Seel . 388

Lahn straße 5 Stallüng für 1 Pferd,
_mi7 r'-Z.-Wobu. zu verm. _ 799
Ludwigstraße 10 Stallung für zwei'

Pferde , geschl. Remise, 2 Z., K..
Man s. Br . 180, N. Aorkstr. 19. B.

Nheingauerstraße 8 FlaschenKerkeü .7
ev. m. Wohn. N. d̂as, Höchp. 61618

NreHlstra ße 8 KeK r zu 'vermiet . 648
Weinkeller Taunusstr 40, z. verm.

Näh. Mühlg affe 15. Schröder.  1266
Westendstr. 8 sch. gr . Lagerr , (Mer.

kell.), ganz od. get., ev. init Bureau
_u . Wohnung , zu verm,_ B560-3
Stall , f. 2, 3 üi 5 Pn , ev. m. 2-Z.-W7

p. sofort._Rotzbach , Kellerstr . 17,
Großer Keller. 80 Qmtr .. m. Waren .'

Auszug,. Taunusstr . 11, P . 827WIM*JJ . . _ .. ' _
AnsW-rrttgr Wohnungen.

Waldstr . 49 2-74.-DZ Pferdest ., Gart ..
Ant .. ebendaselbst Schwsfcrwerkjt
Näh. Kais .-Fr iedr.-R. 61, 2 r . 1193

Ein Zimmer rn. Küche u. Zub . zu vm.
Nä h. Waldst raß e W,  1 r . 12üH

Dotzheim, Oberg . 74. prachtvolle mo57
2-Z.-W. m. r Zub .. 180 u. 200 M.
Näh , auch  Borkstr . 23. P . r . 86871

Dotzheim, SchAnbcrgstraße 2 2-Z.-W7
s!80 M.). N. MMen str . 28, 1. B566>4

Dotzhenn, SÄönbergstr . 2, 2-Z.-W7
z. Pr . v. 180 u. 250. Näh. G übern
straße 22._ _ B6196

Byr Sonnenberg , Bergstraße 4 u. st,
Haltest . Westfalia , in freier Lage
hübsche 2. u. 5-Z.-Wohn. mit BalL.
usw. zu verm._ Näh. Nr . 4, Sout

Wiesbadenerstratze 184, vor Sonnen,
berg, Haltestelle Tennelbach , Part.
5 Zim. mit Zbh., 1. April zu vm.
Näb. nebenan Wittelsbacher Hof.

Scharnhorststraße 24, Fsp., sof. zu b.
Schwalba -berstr . 20, 1. 1 l. Z., s. E.
Sedanstraße 1"heizb. Ms., mtl '. 8 Mi
Mis ist ratze 10, P ., 1 leeres Zimmer

«ui gm ich oder später zu Venn.
Walram Mstffe 11 1 od/2  Ms . N. 1.
Weilstraße 6_Ma ns. z.  Möbeseinstell.
W'estendsträße 10, 1, große h. Dcsd.
Aorkstr aße JO heizb. Ms., Pr . 9 Mk.
Zimmermannstr . 6 sch. Frtsp .-Zim.
Zwei sch. Helle Mans ., zus. od. einz .,

zu vm. Näh. Aderbeiostnaste58, P.
Schon. freirrUdl. Part .-Zimmer zu v

Näh . Dotzhsi.merstroße 33, Ecke
Zrm me rmannstraße , Part , rechts.

2 schöne Helle Sonterrnin -Zimmer
.zu verm . Näh . Scheffelstr . 1, P.
L. P .-Zmn. im Sth .. sow. sch. groß^

Msz. .R. Wemen^urallr . Z P » r.
2 leere Zimmer für 1. Juli in der

Gr . Burgstrahe zu verm . Näh.
Wrlhelmstraße 42, Putzgeschäft.

Lemisen, KtnUnngen rtr.
Adelheidstraße 54̂ Lagcrkeller . 1100
Adelheidstraße 81 schöner Hofkellcr

nebst Lagerraum u. 8-Zimmer-
Wobnu-na (Hth.) per 1. April zu
verm. Nah . Vorderh . Part.

Bisma rckr. 0 Wenikcll 'er "bill7 'VW8?
Blrichstratze 4l sch. Bierkeller söf. od.

spat, zu vm. Näh . Bur . Hosi B6598
Dotzheimerstraße 16" "Stallung ' mit
-„Wohnung zu vermieten . 1191
Dotzheimerstraße 55 "prima Werw-

kellcr mit Aufz., 266 Om . gr ., ganz
M -rbau«, ver 1. Juli zu verm.

.Näh . bei Dlurner . L5599
Dotzhclmerstreßc ' öf "ein Lagerkeller.

390 gm groß, zu verm. _l '. 5600
Dotzbeimerst rn he 86 ein Lage rkeller,

220 gm groß , zu verm. 8 5601
Dotzheimerstr. 100"Stall f. 2 "Pf . n.

Futterr . u. Remise p. 1. Avr. 1182
D«tzijeimerstr7"124 gr . Räum ' z. Ein»

stell, v. 1—2 Autamob ., bequeme
Ern f., zu vm.̂ Näh. 1. St . r . 1193

Dotzheimerstraße. 127, Karl " Gnttler,
große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist

. das. einWa -gcrplatz zu denn . 1194
Drudeustr. 3 Statt , ü. Keller." 433003
Feldstraße 13 Stall , mit 2 Zini . u.

Kilchê auf^ gleich od. später . 733
GSbenstr. 10 :r . 9..-K.. 105 gm. 05213
Karlstraße 30 Stallungen u. Remise,

Autoraume , Keller, Lagerräume,
zu vermieten . Näh. daselbst. 1195

1-fZimmer-Wohnung , Part ..
Zentr ., bald. ges. Prcis >-Osf . O . 109
Tagbl .-Ztv eigstelle. Bismarckrina W.

Llelt. Ehepaar , alleinstehend,
sucht gr . 4—5 -Z.-Wohn. nebst Zub-
der Neuzeit entspr ., ab 15. Juni,
spät. 1. Juli . Off . n. Preisamg . a-n
Könias , Esse n- Ruhr , J rnmaMtr . 12.

Alleinsteb. ä!t. Dame sucht z. 1.
schöne 2—S-Z.-W., im Bdh. Offert,
u. Bi. 662 an den Tagbl .-Verlag . ^
Aettere Dame s. für jetzt od. später

in e. i. Grünen g. Villa sim Kurviert,
od. Nähe dess.s 2—6 unmöbl . Zim .,
ev. längere Zeit . Zentralheizung
bevorzugt. Gefl . Opferten unter
S 50 voshlaarrnd Berliner Hof.

Herr sucht möbl. Wohn-
U7sd Schlafzimmer zum 1. April.
Off . mit Pveisangabe unk, W. 106
TaiM - iK tr>rigst., Bismarckring 2V.

Gehild . Dame
sucht 2 gut möbl. Zimmer , 1. Et ., mit
sep. Sing , bei ein«. Dame od. kleiner
Familie . Langgasfe oder Umgegend.
Offerten mit Preisangabe unter
B. 590 an den Tagbl .-Verlag ._
Zwei Herren suchen eins. mbl. Zim.

Osf . mit Preisangabe u. R . W. ?k.
postlagernd  Bismarckring ._ B 6648

Saub . Zimmer,
gut möbl.. in bess. Hause , wird ges.
Off . mit Hreisang . unter W. 589 an
den Taabl .-Verlag.

Ein alt . s. r . anst. Fräul . sucht
l. Z. od. Mans . zum 1. Mai . Offert,
u. K. 592 an den Tagbl ..Verlag.

Stille Person " "
sucht fveundl .. Mans . in ruh . Hause.
Ges!. Offerten mit Preisan -gabe u.
G. 590 an den Taabl .-Berlag.

Laden in guter Geschäftslage
zum 1. Okt. ges. Bevorzugt Langg.
Wüberge, Burgstr ., Märktstr ., W,l .'
helmstraße. Angeb. m. Preis unter
F . 592 an den Tagbl .-Verlags

ZerMchNHs-ÄzeiM
deZ

W §s!'O§ükl
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Fremdenpublikum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber-
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen;

roird allgemein benutzt
van den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen:

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe deS zu
vermietenden Slaumes.

2  Zimmer.
3 Zimmer ".

KrWr . 21 . 1. « Wk.
frdl. I , er-Wahn,l »,a.
Bad u. reich!. Zubehör, («a» ev. elektr.
Licht, per 1. April 0-?. später zu verm.
Wird neu hergericktet. Näher-« daselbst
oder Bi -briche istra ße 23 bst Wa -ax.

Kerderstrass nt, Erb . 3 St . oder
Part .» je 2 frdl. Zimmer, Küche.
Keller ec. für 270 Mk. per sofort oder
später. Näh, im Vdh. 3. St . 1298

LKRKgaßeM . l.
L Zimmer u. Kabinettiofort sehr preis«

würdig 41t Perm. Näh. 2. St.

Krsevrichftrafee i \» f
Stv . 1. Stock, ist eine Wohnung, best,

aus 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
Per 1. April  zu vermieten._ 663
GeiNergstraße 13,

8-Zimmer-Wohn. zu vermi-ren. Näheres
Architektttir <U. Bitzm arckring 34.

Üenütap 25
S-Zimmer-Wohllung. Näh. 1 r. B1364

Webergaffe 58/
Ecke Biidingenstr.. Bdrh. 2, 3 Z.. K m

Zub. p. 1. Apr. Näh.  Nr. 56 1l. 1201
Weiistrasie IE, 1, Wohnung m. Nachl.

auf 15. April oder später, 3 Zimmer,
Küche, 1 Mails., Badbenutz., 2 Keller,
Gas in ij -lem angenehmen Hause.
An zusehen1 -3 Uhr._ _

AMtjWWii « L Ä
inkl. Zentralst, st. Bol !., z. o. 9i. Arch.
e: « -o>t>--, Dambachtal 41. B. 1286

3» u . 4-Jimmer -Woftnikng zu ver-
_miete « Bahnhvistraße 22, Stb.
Schöne 3- u. 4. Zimm.-Wohu. im 2. Sh

p-r 1. April zu vermieten. Nah. Ecke
Wellend- u. Roenstr. 9, Hart. 0 5555

4 Zimmer.

Langgaße
Mover « «

4 -- um  5 - Zimmer-
Wohrfenrg

zu vermieten. Näheres L SWtz
Wkmtmeau  Hiidll ©r,

Dotzheimerstr. 41.

B -ihnhsssLrasts st, 1, 4 Zimmer, m
Dureauzw. gceign., zu verm. 1255

_ €1. BSnb.
« .»Uer .Fr1,dr1chEng 55 , t EtH

herrsch«;tl . 4 - Zimmer- Wohnung mit
reichst Zudchör sof. od. späicr zu vm.
Näh, daselbst oo. Telepy. 3074. V,3773

4-Zim rncr-Wohnunge
mit r-ichlichem Zub' hör in Herrschaft

lichem HauseAchemkensorfsirras ;« t,
am Kai -er F^ iPdrsch-Aiug ), a>,

sofort m vermiet en._ 1201

4 - ZiMmerwohrukng _
mit Zentralheizung ii. Personenau zuz.

für Arzt oder auch zu Gcschäfts-
zwecken gceauf  April zu ver-
mr-.tkn. Näh. Hans- u. Grundbesitzer,
verein, Luisenslram! 19. F40Q
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KsWrM. 4-Z!KU.-Mchk.
gam  1. ru otrnt. Kleistftr. 4.

5 Zimme r.
«Sr -tfsatt «» 35 , i , schon- b-Zimmcr-

wohnung wegzngShalbrr per sofort
odcr später günstig zu vermieten.
Rädere« daielbst. 1203

AdsWO7.BSÄ
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Q,
ii. reicht. Zubehör, zum 1. Apnl
zu vermieten. (Langiahr . von
Aerztiu bewohnt.) N'ah. beim
Haurdest-Vereino. Sobirx,
Webers aste 1.

7 Zimmer.

«jMEMWMrWMKSM!. . , « SSM-« «;
Gahtrbsfstratze !t , 2, ö-Z.-Wohn. nebst

Zubehör zu vermieten. 125»$£2. 5S Hilft«

Dambachtal 41 12W
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. p. 1. 7. v.

N. Ar ck. Hemer , Dambachtal 41̂ ,
"Mirsabethenftr. 31,
v Zimmer u. Zubeh., p. 1. April z. verm.

Näh. Elis abethenstr.  27. Gth.

AVolfsallce i»
st der 2. Stock , volistündig » er» n.

modern hergerichtet » 7 Zimmer,
großer Dal on, Badekabinet, Küche,
Speisekammer,Kohlenaufzugnebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt oder später
zu vernneien. Näh . daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. F489

AMMG 49/51,
hcrrschaitl. Etage, 7—8 Zimmer, I
reiwl. Zubeh., Loggia, Balk.. Gart .,
elektr. L.. p. sof. ob. spät. Näheres

ff beim Hausverwalter . 1210

fjtrvltüiE7-N!!i.Dtz !M8kl
Kaiser -Friedrick -Ring » 2« Etage,
zu vermieten. Näh.
J. Bruns, W. Reitmeier,

Rheinstratze21, n. Hnuptpost.̂ 076

--

Rheinstr. 35,1. Et., 1
hochhcrrschaftliche Wohnung von
8 Zimmern, besonders für Acrztc
geeignet, per Oktober zu vermieten.
Näh. Lion <& Cie , Fricdrtch-
straße 11.

Launusstratze,
Gcke Geiedergstr-rtzr,

10-Z..Wohuuug (Lift, Zentr .-Heizung),
auch geteilt, sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. TaunuSstr. 13,1. 1290

Fssteinerstratz « 7 eene sch. TiWnung
von 6—6 Zimmern und reich!. Zu¬
behör auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. bei S8äs*»ä, Kaiser-
Friedrich-Ring 68._ 60»

Piiln KaMWGe 41,
Bel -Etage u. 2. Etage , zusammen

ob. geteilt , ballst. modern herger .,
je 5 schöne, große Zimmer , Ballon,Garten.  1205

Langgaff « 15 » , diev. b. Bet ft.
Sanitärsrat vr . Becker feit 25 I.
innegehabte Wohnung von 5, ev.
8 Zimmern, Bad, elektr.Licht, Gas,
ist sofort oder später z. vermieten.
Eventl. 8 Räume, Entresoi, als
Bureaus od. Sprechzim. geeignet.
MV. Hausbesitzer-Verein Luijen-
siraßc 19 od. Id «. i ade , Kais..
Friedrich-Ring 68, 2, 590

vttkolasstr.10
za die zweite Etage, bestehend att&

5 großen Zimmern, Ballon n.
Zubehör, per sofort an ruhige
Familie zu vermieten« Nah» im

KttolaHstr . 20 , 2, gr 5- .stimm.-Wöhru
mit Zubeh. p-r 1. April zu verm. Näh.

Hotel ReichShof",'Bahuhoistr. !6. 4987
NlkotäMratze "20 , 17“ ©t., 5 große

Zimmer m. Zubeh. bist, zu verm. Nh.
dt Hotel  Rcichsh of._ 4986

Larmnsstratze 7,
8. Et . (vis-a-vis dem Kochbr.), Wohn,

best. a. - gr. Zim.,2anst .kl.Zim. u. Zub.
p.1. Apr. 1910z. v. N. das. l . Et . 710

Taunusstraße 13,
Ecke Weisbergffratze,

schöne Wohnung, 5 Zim., auch für
Arzt od. Zahnarzt geeign., z. vm.
Näh. Taunusstraße 13, 1. 832

gr. schöne5-Zimmer-Wolmuiig sofort
od. spät. Besc». b. HauSvcrw. 12 -6

Für Aerzte,
Zahllörzte

Im »»Tagbiatt -Hans " Lang¬
gasse 25/27 ist eine mit allen Be¬
quemlichkeiten ansgestattete

7 - 3i « « er - W » hMW
im 2. Stock

sofort zu vermieten. Die Wohnung
eignet sich vorzüglich zu

LMsllitÄS»s-M « !I
für Aerzte, Zahnärzte re.

Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts. *

MMstratze M,
1. Stock, herrfchasti » S-Zimmer -^
Wohnung mit reicht.Zubehör, Lift,

s Zcntralhciz. per Oktober zu verm.
8 Näh. b. Hausmeister oder3. St . 768 f

LKden.
mit Leedvnz. sof. od. spei, z« berm.

Oranienstr . 12 Th . Hetterich. 12W

Lade»
mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vermieten. Näheres bei
Hemiaum & ffiVoitzUeim
daselbst. 1223Kl. Lade«,

Karrggaffe 4», per 1., Juli 1910 zavermieten. Näheres bei 903
Si «K-erore», Webcrgafse 29.

Käd «n und Geschäftsräume.

ßckell MNKIÜMll 30 Laden.
zimmcr sof. zu verm. Näh. 3. L5607

CiAiiA »* Kl . Bürgst ». L, per
J . Maeju vm. 1213

ElMNerstiaf!« 8 sch. r ad«u. für
_ ?eur , ev«nt . mil Ein r. 8 6231
" Friedrichstraße4
große helle Werkstatt im Hofe für jegl.

Zwecke zu vermieten. <*•

ftw8 »#f«ä}fii’rtf5* 8 121»
Magazin od . Werkstätte
mit od. ohne 3-Zimmerwohn. zu
v. N. b. Lionu .Co.,Fr :edrrchstr.ll.

Lasen
Langgaffe,

best« Lage , sofort oder später
preiswert zu vermieten.

Hotel Adler Badyaus.

ßllden püjtlstösi 6,
r.n der Sangg aff«, zu vermieten.
'OkWtt Moritzstratz « 2 (Wem-
VttlUVeil firatzc 38) zu vermieten

Näh. i. H. L rechiS. _ _ 1224
MöritzstrNt , nabe d. Rheinstr . , ist

e. groß . Laden z. verm . Näh»
Word erv . Part. , Bäcker ei . 1225

MaribKr AK  Ladcn,gerauinig .hell.
PtUU ^ Ill * auch für Bureau , per

sofort oder später billig zu vermieten.
Wber -S daselbst 1. Etage.  1226

Elegaurcr Laden
für 800 Mk., cvent. mit Zimmer,
ar. Küche usw., per sofort oder
später zu v'rni. Rluinstr . 108, P.

gatnt ^ g * ^’Emserst". 54.
6 Dimmer.

Vammanerstr . 8 herrsch, schone ttet
geleg. Wobn., 6 Zim. n. r. Zub., per
1. Slpril 1910 z. v. Näh . das. 2. 1207

g® • - -In
Biebricherstraste 20

sherrschaftl. Wohnung ü. 6 Zimmern,
C Bad/Balkon u. Zub., elektr. LE,

Zentrctlhriz ., 1. Ort . 1910, eb. früh .,
an vm. Nah , i . Hau se, Sout . 4288

Dotzhemerstr . 47,1 . Et . ,
8-Zimmer -Wohn . per 1. April.
Nüb . Port . _ 0857 8

grieiitidiitr.3!
2. Mage,

Herrschaft!. 6-Zlmmerwohn.. mod.
emaerichltt (seither von Arzt be»
wodnt). ev. 3. Etage, mit reich!.
Zubehör, ans gleich oder 1. April
zu verm. Näheres 3. Etage oder
Bureau 8^<e-orki'.
Weinhandlung, Neugasse la . 688

Lochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr, _ _ _

Hochyerrfchaftl. -̂Z. -Wohnungen
aus Oktober oder früher zu v-rm,eten:
Alcx .,nvrnste . Nr . «, l .Obcrge schoß.

„ Rr . 8, Hocherdgeschoß.
Näh , daselbst Nr . 6. 1

Mit bedeNt. "Nachlaß
moderne t —8»Zimmer«Wohng»
im Güdv'rcrt», Bel-Etnge» avzng.
RüherrS Tagbl .-Lierl. 84575 iio

8 Zimmer und nrei)r.

Fricdriqsil.d0/LZL
Eckladm f. KolvNialw. auch s. sonst
jed. Gesch. geeignet (4 Schaufenster)
mit u. ohne Wohnung zu verm. Nah.

_ daselbst 1 r._ 1^)2
Helle WerkstäLte,

Jahuftr « 6 , ev. mit Lagerraum, sof. zu
^verm. Näh . b. ffiisragel , Hallgarter»
straße 3. 8' /- —11 u. 2- 3.

Karlstrntze 30, Hi» ergeb., grsst«
ttMrArbeilsrtiume. Lngerrüumr,
Kriier, Stallungen , Bnreaus»
Aofraum per sof. od. sp., ganz od.
gek., zu verm. Näh. dasrlbstb. Haus-
mei ster, Mittelb, i. 1217

In Billa
Biebrich erst». 20

herrschaftlicheWohnung von 8 Zünm..
Bad, Balkon u. Zubehör, elektr. Licht,
Zentralheizung, sofort zu verm. Nah.
im Hause. Souterr . 4220

Friedrichstraße 3,
2. »--tage . Wohn.. 1 Sal .. 7Zim.,
Badczim. nebst Zubeh., clett.Li lu,
auf sofort od. spät. z. verm.. Näh.
das. Gartenhaus erste Etage. Au-
zusehen vorm. zw. 11 u. 1. 608

Großer LadeA
Kirchgaffe 29 , Ecke Wriedrichstraße,

erste GeichüftSlage , soss t zu ver¬
mieten. Näheres Friedrichstraße 40,
1.  Etg . links._ _ _ 1241

Ktrchgaffe 54 , mit
Nebenräumen, zu verm.

Näheres nur bei Gerimrst . 1218

Ecke Krechgaffe tu
Rheinstratze 45

ist der ©(Habest im ganzen oder
auch geteiit zu vermieten, dkäh.
beim Hausmeister oder Kaiser-
Friedrich-Ring 59, 1. 1219

aemB Mi
Kirchgafs « 54 Werkstatt oder Lagen

raum. Näh.Qsrbsrckt, 2.od. 3. Et. 1220

Kriedri <i»strnße 6,
in unmittelbarer Nähe der Wilhelm-

straße, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Näh. : Mittel-
dentiche tzreditbank . _ 4984

"Hamerweg 5
elegante Wohnu ng, 9 Räume, z. v. 1211
än 'i 'MA Kaiser«Friedrich- 71%,
|S111 | M 1. Etage, herrschaftliche

**  1Ü .Zimmcr-Wo:,nung.
Zentralheizung, Litt re., ganz^ oder
geteilt, sofort zu vermieten. Nähere»
dort, 3. Stock links. 1212

FnekrWrche O,
Ecke Kirch gaffe,

2. n. 3. Etage, eleg. 6-Zimmer-
Wohnung, vollstäus . neu i»er-
«erichtet , mit reich!. Zubehör,
elektr. Licht, off. und geichloff.
Bolkon, per sofort od. spät, zu
>,:rm. Näh. bei « flh . «Saas ? r
& Co ., 1. (Etage links. 711

LmseMtKßs 25
ist die von dem vevstovbetten>

SpszialarHt
Herr « Dr . med ^Ortweiler
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Kiichc, 2 Kellern, 3 Dachzimmcrn,
Badecinrichtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, GaS re. (Lauf-
trepye) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge-
brüder Wagemann ._ 816

ranggaße\ u. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Slusstatt-

! uug prersw. zu verm. Nähere»
Baubureau ffiMner,

Dotzhcimerstr. 41. 1221!

Rheinstratze 37
zum 1. April zn vermieten.

Mäher . Luifenplatz 7 (Weck
Rheinstr . ) b . Rechtsanwalt
Justizrat Kullmann . 1279

mit Ladenzimmer zu verm.
^puörll Sehr geeignet für R »rvie«

„der Fittale . Seerobrnstr . 32, Ecke
Zietenring. _ _ _

Die von Herrn Sattlermeister Uvokvv
innegeh. Werkstätten sind zus.  od . get.
an ruhiges Geschält als W erk«
ftfftten sd . Lagerräume - MS m. u.
ohne Wohn. p. sof. od. sp. zu verm. Nah.
Kl . W ebrrgaffs 13 bei »Llepps «.

Grstzer Laden,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu.ber»

mieten WeUritzstrafre 8. . 1283
mit Wohnung, ev. nut
großem Keller, Lager-

räurnen oder Werkstatt, zu vermieten
Borkffraste 28. Näh. tm 1. Stock
bei Weber . _ 1234

Die von L. WaürabensteirTinncgehabtcn
Bureau- und Wohnräume
sofort zu vermieten. Nähere» Hut¬
laden. Vart . 1262

Gilbviertel Laden f.
pif Lebensm.-Ksnsum re.
billig zu verm. oder zu verkaufen Off.
u. V. ao s a. d. T ag bl.-Verl. B6098

Wod. netter EcklaDen,
ca. 50 «, «m» Kaiser- Friedrich -Ring,
nahe dem Hauptbahnhof, mit od. ohne
3»Zimmer -Wohnung Per 1. Oktober
preisw. zu oerii!. Anfr. erb. unter
»w. 50 « an den Tagbl .-Verl. 82ch

Bäckerei
per sof. zn verm. Ossert. unt . k»« I

an den Tagbl .-Verlag.

Scharnhorststr . 2? Laden m . Ein-
rictttung , f . alleGeschäfte geeign . ,
Vitt. z. v. Sch Hih . Pt . l. »6175

Seeroben - l ^ Zimmer-
straste 29 -4,119111 Wohnung p. sof.
Näheres daselbst Part . reeistS.<dcke4 errsoen» und

Gmscrstraß« 84, mit
8 Schaufenstern, Ladenzimmcr, mit
oder ohne 3-Zimmerwohnnng zu ver-
miet cu. Auchf. Bureau geeio.n. » 5962

797Ladeu
TaunuSstr . 81 f. 1. Juli oder später.
Näh, c . s.e ;»oM « Bierstadter Höhe29.

Laden
Walramstraße 33, für Gemüse und

.uoionialw., auf sofort o. später. 1166
~ - * '12

1 Laden mit 2 Nedenr. (z. Zt . Parfüm«
Gcschäjt sof. zn vm. Nah. bei 12» )

Dambachtal 12, 1
n Werlritzsträße ^ LS mit

Ziuimer und Küche sofort
zuvermrete». «Sn»

Fabnkanl. Waldslr. 49,t .’ÄÄÄ :'!:«&
Willen und Hauser.

Lmlsißsisse 24, 1 St.,
4 Zimmer, als 'Süreau. a"ch für Aerzte,

Rechtsanmält: ec. vorzüglich gelcgen,
sowrt zu vermieten, lstähcres .Hut¬
läden, Part . 1268

SritotaSstrahe 21 » 1,6 Zimmcr, :auct,e
Bas , Zubehör, auchals Burcau . per.
1. Ap ril, ev. fricher, zu ve rm. 1208

Mr nstraße » Ecke Oraniensiratze 1,
6 Ziittm . n . Znbeh - r , 2. Wtastr » ,
vre 1» Juli zu vermieten Ntz.il»
»selbst , S. « t . 14-6 '

nlnid
(in der Nähe des Waldes ),

11 Zimmer mit reichlichem Zu~ ' ' 1 äu  Vermieten / Ist 23

Ashe ZR§ll
it

mit Enttesols
im

Taghlatt - Haus
Lan (?gaffe 25/27

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts.

n

Großer Laden 1228
Wörthstraste 28 , mit 2 Schaufenstern,

per 1. Ju li zu verm. Näh. Eckladen.
für Jedes Ge schär ge-

II * eignet, mit ober ohne
Wohstung zu vm. Adolfstr. 6,1 . 1-:29

Zimmer u. cvent.
Werkstatt per i . Juli

zu vermieten. (Umbau.) 8 5649
iälieim Bäi raieH . Bl eichstr. Ist

KmeU KMiM « W.AH . . .
100 gm, mit Einfahrt und Hof, sofort
preiswert abzugeben Dotzheimerstr. 55.

ClÄfel »»**' mit Ladenzimmer». Keller
SlSPCfl - sof. ober später zu verm.

Nähere» bei jMoI»  Sjim >ss»rtu,
Eücnbogeugassê8̂ _ 1239

Laven 'mit ' Zim. sof. öd. sp. zu verm'
Näh. F-att l »rnnne »lste . 9. 1231

ssjLÄeMNfltlöze iidfi
Wisbricherstr . LS,

8 Zimmer, große Diele u. reich!.
Zubehör, Zentralheizung sc. per
sof. oder später zu vermieten oder
zu verkaufen. Näh. Wobnmig«»
NachweiSbnreauBjion «S&Cie»
FriedrichstrasteH »

"HoGeMchchl^BMl"
(früher Osterman -ns Besitz), größt

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil-
hast per sof.zu vermieten . Verlauf
nicht ausgeschlossen. Rah . b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl

_ Georg , RieMtr «he^ 18.^ , 1237G Villa Nerotal4M, G
10 Zimmer, Zentralheiz., Autoramn . gr.

Garten , Haikstelle der elektr. Bahn,
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Scblickterkrake 15, Part . 1256©WS
Biktoriastr. 47,

mit 9 Zimmern unL -reichlichen
Zubchörungeu , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralher -zumg,
Einrichtungen für dl̂ trrsches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit - zu verm,eien oder zu
verkaufen . Nah. berm Hausmerster.
Virtoriastraße 49, und den He-rren
Agenten , auch Hattsbesitzer-Verein.
Bi-ffi-chtigung von 19—12 Uhr bol»
mittaas -erbeten . 1302

behor, sofort zu Uerm>eien. Ist330
Meiüstratz « W » !

3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn. \
mit 2 Kammern, 2 Kellern und allem ;
Zubehör per sofort pre 8-vert zu vei-
mieten. Näh. daselbst, Parterre » un» t ‘
DoLüeimerLraLe 60. B 5609 *i

Großer Laden
Lan «t9 «fft 83 mit 2 Schaufenstern per

1. April 1910 zn vcrmieleu. Näher««
Goldgasse 18, 1. 1222

MjMMi

Langgaffe.
Mod . großer Wck- KaVe« ,

best« Lage,
auf 1. Oktober preiswert zn
vermieten. Anfragen erbeten
Unter «*. »os an den Tagdl .-
Vcr-ag. Ii53v4

3 große helle Nänme
in bester Lage (Größe za. 76 gm>, pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vermieten. Näh.
Friedrichs,raße 40. 703WiiEa >2s!a 4.,iM ! « r J t Co«

MWMeUWftWmr
der KreiKkaffe , Ger chtsstr . 3, ist

„ zu Bureauzweck en zu vermieten.

SchMer Laderr
mit od. ohne Wohnung sof. billig zu
verm. Näh. daselbstH>erderstr. 31 ,m
3. St . od. Biebrich er str. 23 bei w ««

"Läden
mit Lüdenzimmer, in welchem ein Friseur

aefdjäft betrieben wird, zu vermieten.
Näh. Kellerstratze10, 1 l »_ 759

!~ :iü »rTI ’cttavrr ist das 101
" ' KM " Stttrrfol - 4M)

mit Wohnung u. Küche zu vermieten.
»H. >» »-<«'?» £Soe *ci»-r.

Langgafse 48, Ecke der Webergasse.

MagenvillK
nahe der Taunusstraße 4 Zimmer u,

Znb . im Erdg. ; 3 - 7 Zimmer rm
1. Stock u. Frontspitze, Balkon bezw.
Lauben in beiden Etagen, ganz oder
geteilt ab 1. April zn verm. Näheres
Danwacktal 20, Hoch parterre.  764

GM üeüê nreaisrifurae
mit Zcntr .ckheizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf folvrt oder später zu ver¬
mieten. Nätier-s Haur- und Grund»
besitzerverein. Lmkuktr. 19. ¥400

Billa ztt vermieten,
bestehend aus 8— 10 Zimmern und

Zu-behör, Bor - u . Hintergarten , p.
1. Avril od. später Smmenberger-
strast« c>K, Parks . RaÜ. das«Wt.

ZK
vermieten

hockherrschaftl. Billa, enthaltend
8 Zimmer und Zubehör, nahe der
Wilhelmsiraße und Kuranlagen,
netter Garten . Preis M . 10Ö©
p« a.  Alles Nähere durch die

Jmmobilien-Agentur von

I. Ohr. Giüoklich,
Wilhelmstraße 50.

■aHWBBBHHBBMWSBBSWBWBBBML-
Für Pension o. Reconvales- E

zenten-Hcim Herrschaft!. Billa , JSp
Weinbergstr., 14 Zim. n. r-ichl. %
Reb-nrüumc, sehr bill. zu verm. /f
Event, auch unr « ne Etage. S

Adolfstraßc 3. 4160
Untermieten oder $uverkaufen.

Schöne » iS« mit at , ©fjten , Wrl.
h^ltstrOnstraße 42 (M rülal ). Wb.

3, sslvvht.



€eüt  1 « . MkMvoch , 30 . März 1910,

«d - lf »r»ö»e. _
Mt.Ä. b. Eitk-c. Bahichaitest.Au»flcht,.

Wieebad. HU« <8.
tucm» &mbtabin£mai, ' 1238
= moderne Villa r -— .

ft 6- 8 Zim., ZentralheiDM,.
schön. Garten, berrl. Aussicht. ja,rt
£»- 'Pär z. otnniskn ob. 4 o tfaufen.
Nah. beim Eigentümer

.Sr . Burzstraße 18. hier.
^ _ A

5fi|« Jie üssdes MteWrrls
Ihm Wchmmg.

sofern tx  600 Ml . oder mehr betrügt,
Jteit  l »erbm Ihnen bann einEinfamilienhaus
mit Karten hier Nachweisen, das

m  Gigenbesitz mindestens ebenso
brll'.a^ kommt. Prospekt über
LltvÄr a. , Nh., ein !L nett.

m. nunft . Treuem , 30 Min.
Trfenb . b. Wiesbaden , legen wir bei.

Eltville a. Rh. F 57
Der BerkehrS-Nerein .

W öbkirrch« Wostunugen.

C »nn «nbert ;«rOr . 4V möbl. Bill«' zs
Perm Nut Srldstdewebner. Nähere«

j das. »b. Taunuftr . 17,  3 , bei K >,n.

Wtrllkrle WstzvMg.
Hochpart., 4—8 Zemmer , Bad , Küche

u.  Zub ., p, l . April zusammen ad.
»ete.lt »u vermieten . Näh, Kaiser.
Jriedrickt-Ninr ! 90. 3, b. 3—8. 4190

Sb  Seiler Etirlrtfle
ifl ein elegant Mösl . Parterre

u. t . Gtars Ms. ob. getrennt zu
verm. Dt«Villa mt! grsn. Garten,
di tlt am Kurpark, bat alle modern.
Einr .̂ gr. Lüdterruff «, B -lk.
u^Bllderlauch t - ktr . ko mb. Licht¬
bäder). sstäh. «oonnenbergerstr.

Wvrthstr . 19,2 , sch, m. W.- u. Schb.Z.
rvür Danermreter!

Gr . 2-»«nst. gut möbl, Zimmer zu verm.
GeOkvcher vvrh. Bertram ',iahe 11. 1.

MSM . Echlaf »u . Wot »iiz. m. Veranda,
elektr. B„ Süds ., Villa , prcisw. zu
verm. Em serstr. 63, Hochp. _ _
Schön möbl . Zimmer

zu verm ieten Giivenstrahe 3V» 1 r.
Ungeniertes möbl. Zim. sofort an eine

Dame zu v. Helm eustr. Ib, P . 86686
M »lÄ.Polin-li.mm,

sep. Ging . Schreibt., bei cinz. Da --c
Ro onstr aße 2 1» 1 links . 8 5855

EbW « möbl « Zimmer mit Schreib-
tZch za rerm W.rdcrstr. 3,1 l. B611>

Wiesbadener Tagblatt« Morgen -AuSgabe , 2 « Matt. Nr . 115.

Urmisen , KiaUrnrgru etc.

Mobtierte Dimmrr . Mansarden
_ et ».

Dambachtal 38 , Pt ., ruh. aut möbl.
_Zim . mit Schreibt. Pr , d)  Mk. 4189

HelZmunDftraße 2,
ä- St . r.. «leg. möbl,Zimmer an bessere«

Gestzäiwsränlvu z. 1. Avril zu  scrm.

Kü !skr-Medr .-WW 14 , 2 r„
rleoan- möbl. Sa on mit Bakon nebst
SästüiziPlyer zu vermieken.

mmcm *hß m,wm
Ammer Ekgeben ._ _ _

'Oranlenstr -rZe S, Parterre , mTMerter
.. immer, separater Eingang , zu o r̂m.
Wnlkmilüss -r . 24 schön möbLZimmer

mit Schreibtisch zu vermieten.

ßi«it«crlr. 45  sÄflfc
nttfe rc. per sofort, ^ läh. daselbst._
MärnzerstEs " 1 ( 1

Stallung f. 10— 14 Pferde , Remise.
Waschplatz, Heuspeicher, gr. Keller,
gr. rein. Raum , Gas u Wasser,
evt. elektr. Licht u . Kraft u. Wohn,
von 3 Z. u. Küche auf 1. April zu
»ermteten . Näh. Kontor . 671

msmam .'

Stultung mit Remise
per 1. April zu vermiet n, zur Zeit
von Luxuskutscherei feh bciiutzt.
Stände für 10 Pferde, geräum.
Hof. Dun -.,grübe. Remis«. 2-stock.,
19 m lgnz, 5 m tief Wagen-
was-stpla» zementiert. Wasserleitg.,
c' cktr. Licht. Separate Einsatz t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke heegerichtrt werden.

Anzusehen zwischen4 u . 5 Uhr
Werktag« auf vo-her. Anmeldung
beim Eig ntümer Mainzer,
straste «!i, 1. Stock. 4983

Die vcrehrllchen Hauovesttzer
werden ersucht, zum Jul » und
Oktober weiwerdcndeWohnungen
baldigst anzumelden.
W «hnungsnachwets »Br »« em

•. ■on & 1 ie ..
Friebri chstratz« il,

SinSerlßie§§iie?asr
per 1. April Zwei-Zimmer.

Wohnung mit Küche u. Badezimmer.
Örterten mit Preisangabe u. A. 842
an den Ta abt >Verlag_= Gesucht=
von einer alten Dam « im nächsten
Quarta ! 2 geräumige oder 3 kleine
Zimmer mit Zubehör in besserem
Hauie , höchstens 2 Tr ., im Zentrum
der L-tadt . Offerten unter O. 569
an den T agbl .-Verlag.

Auvurärtigr Mohnuugrn.

Karlen, wegen Sterbcfalls pr isw. zu
vermieten. Elektr. Bahn 4 Min, vom
Ku rv. Wiesbadcnerstr. 77, Sonnendcrg.

~ Eppstein i . T.
3—4 Zim , Kücheu. reicht, Zubehör (in

Villa - sehr bül. zu v. Staufenw -'g 24.

Herr sucht möbl. Zimmer
mrt Kaffee zum Preis von 16 Mk,
Osf . u.  W . 591 am den Tagbl .-Verl.

-w*nwtm

Gesucht zum 1. Juli oder 1. Ost, in
unmittelbarer Nähe de« Kochbrnnnens,
nach dem Süden gelegen, eine moderne,

sehr helle Wvhuung,
4 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör.
Preis lu« 1000 Mk. Off. u. » . ß » «
an den Tagbl .-Verlag.

3iuci allein ! Derfenra
suchen zum 1. Aul , in einem
Haus.-zlVei schöne4—st-Zimmrr.
Wohnungen, möglichst freie Lage,
elektr. Licht angenehm, zui» Preise
von »>»s,lM--' cu 2400—2800 21(1.
Off. u. 05. 50 «* a. d. Tgbl^Verl.

Ilddenie
zirka ^ - KiEumer-
Wohnung mit Blick ins Grüne toii
einze 'ner TOame zu mieten gesucht
.3.  Jleier,  Ag entur , Tnnunsstr . 28 .

Zumi . April
wird von ein-z, Herrn (Beamten ) eine
gut«, möbl. Wohnung , 3—3 Zimmer,
m guter freier Lage, in ruh . Hause
gesucht. Angebote mit Preisangabe
u. A. 843 an den  Tagbl .-Verl , 1304

Kleine liiil. mk
mit Stallung von seiner Fami -ie zu
mieten gesucht. Offcrten u. *\ «r«r an
TaglU.-Haupt-Aa.. Wü he lmstr. 6. 4282

Herr
sucht elegant möbl., ungen. Wolm« und
Schlafzimmer. Nähe Bahnhof. Offerten
unicr ib.  5iS2 an  den Tagbl.-Verlag.

Gut möbl. Etagr
mit allem Zubehör von feiner Familie
zu mieten gesucht. B vorzuat Nerotal
oder Dambachtal. Off. u. « . « »» an
Tagbl.«Haupt-Aĝ , Wilhclmstr. 6. 4281

sucht 2 elegant möbl. Zimmer in gutem
Hause, Nähe Lnisenp atz, Rdemsirane,
im Laufe de« Apri! für die Dauer.
Offerten mit Preis unter «K. S » t» an
den Tagbl .-Verlag

Ungeniertes möbl . Zimmer
von defferein H .' rrr , zur zeitweisen
Benutzung per sofort gesucht. Separat.
Eingang, Parterre , Wesicnd bcvarzugl.
Offerten unter «4. 5 » » an den
Tagbl.-Verla g.

Beamter
(Assistent ) sucht ein schön möbli« te»
Zimmer mit Schreibtischu. Schlafzimmer
in einem Borderh-m- Part ., ev. 1. Stock,
vom 1. oder 15. April ab zu mieten.
Offerten unter H . SO «* an den

agbl.-B 'rlaa

Star

Garage
zum Einstekke» von zwei
Autos, wenn möglich mit
Wasserleitung, zu mieten
gesucht. — Offerten unter
15. 591 au den Tagbl.-
Verlag.

Einküdjen -TfCJtiS»

Haus Dambad ) ta {,
Dambachtal 23, Haüptemg. Neuberg 4,
mitten im Grünen, 5 Min . v. Kot br.
geleg., möbl. u unmöbl. Zim. Pension
1. R. ftit 1. Juli 1009 voll im Betrieb.

Hof Geisherg
empfiehlt 2 gr . hell« möbl. Sitdzruch.
Gartenseite ^ mit ^voller Pension.iülüa

Fremdenpension 1. Range«.
Schönste Lage, unmittelbar an den Kur¬

anlage«. Tbeater >nd Luihau ».
Fernruf 616.

Lift, Zentralheizung, eicktr. Licht, Badez.
in jeder Etage.

Kurgemäffe Küche. — Tderutalbiidr-r.
Besitzerin! kblos,*« « Bin »»« .

Ustrinftr « KL,.L» zwei «leg. Ztm. «tz
Wohn- u. Sch ia -z.. gute Pens., 70 Mk.

und Remise für 2 Pferd « und Wa ten
von vornehmm Herrn zum Attein-
mieten gesucht, am liedsten in Pr oat»
Villa, wo auch Kutscherummer dabei.
Unnütz sind Offerten von MteiSstallnngl n,
Gest. Off. u . «l. « r» an Tagbl .-Hvi.-
Ag.. Wtlhelmstr. 6. 42 ;0

VZZZZK Lilllll,
Haiuerweg 12. Telephon 980.

Elegant möick. Zimm. mit und ohne
Pension. El k r. Licht, Zentralheiz .,
Bäder. Bortcilh . Wiutcr -Arrangem.

Wvhn « usts «Nach » et - .Burrau£lon&€!e„
Frirvrichstrast« II.

Telephon 708.
4 >kKK Au ' wahl von Miet» « ib

Ksufobicklen jeder Art.

G§Ä-und 3ü!!i!o&tIieü-3!?arf!des Wiesbadener Taablatts.
SS

Bolale Anzeige» im »Geld- und Jmmobilten-Markt' kosten 80 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. btt Zelle, btt Aufgabe zahlbar.

Knpitalirn -A»gebot «.

«ffrriert Hyp.
'I*' /« ProvM ««

apikal A 4>/, «/».
85788

Für HWöWtiu
welch« stü -stg «versen. - r-” -.r » s « »aiA«
fouen , Vase st«l» Käufer . 4130
Sensal VsMi ' Sukbsraer,

Ad«th«i- §tr. <j, —Teievv»« S24.

15 — « MtfWlTSÄ?
Off,  u . n.  5 «? an den Tagbtz-Berl.

O Hypothetett . Ö
15,000 Mark »ti 2. Steile,
.0 .000 „ ,, i , „

auszuteiiien durch
«J nlitt * ift

■ C ckier' .einerstrast « 13«
25,000 Mk 2. Hyp. auszuleibenZ

Liiert , u. A. 4 hauptpostlag. 86485 j
Mark

könnet! auf 2. Hhpochrk sof. auSgeliehe«
!>erdcn. E'rbitte Anguden brlestich nnker
Ul. SM? ân das Wiesbade ner  Tagblatt.

40—60,030 Mk. Priöot -Kapi al - per
rn.  oder fp. auf 1. Hop. auszul. Perm.
Verb. Off. -?-. Tagbl.-Verl. 86 33

Privatkapital.
rk. 50 - 60,000 auf 1. Hvvoth-r,
„ 15,000 auf 2. Hpothek,
„ 6000 auf 2. .,
„ 6000 auf 1. „ auf» Land

auszuleihen. 4243
Sensal «*. A.  HerutM,

Nikolasstrab« 23.

Kapitalirn- Grfnche.

Gewgshcr
»rhaitenkostenfreienNechwei» guterHypotheken
durch »ßbiL 'ckll,

Webergasie 16 — Fernspr. 604.
mtmmsmmmä

Mi « 12,000 2. Hppot. zu 5° »
u. m t Mk. 500 Damno per bald
gesucht. Absolut sickere Sache.
Offerten von D -rrlciüern unter

5 « UN Tagbl.-Haupi-Agent..
Wi lhclmstr. 6. 4161

Äiisziilcihc4295
4 ~ 5E/d 0 Mk. und 100,000 Mk.
«ege « prima zweit « Hypottzeken.
Kkiiskl Mejer Sülzberfer,
_ Adelheidstr . 0. Telephon 524.

5ö — 8IMRRF mt ~
ottf 1. Hypothek, auch geteilt, aurzulkihe«.

Vlll »« H* » »iajer.

Dir . z. 1. April g, Bürgsch.
u. sonst. Sichert), a. 1J . hr

zu leihen gesucht. Ost. um. «V fi<\
po iliv. ern Hauptpost, hier erb._ 4259

M rleykrr von 2000 Wir.
»ogen pr . Sicherheit u. entsprechende
Vergüt , auf 1 Jahr v. Hausbcs . ges.
Off , w. W. 586 an den Tagchl.-Vevl.

Mk.
2. Hpp. auf Wohnhaus gesucht. Taxe
45,000 Mk., 1. Hypothek 22,000 Mk.
Offerten unter A. 833 an den
Tagbl .-Verlag  erbotem_

3 — 4ÖÖÖ Mark
gea. gute Sicherst, a. 1 Jabr sof. zu leih,
ges. Off. u. « . SK «» an den Tagbl.-Verl.
'WP - M . 4000 S. H .ps ' th « -" ESZ"
auf Grundstück in Zchicrstnn nach 50 ' o
Tandesbank gesucht. Off. u. 5 !J«
an den Tagbl.-Verlag.

' ‘4* ^ ».
Ich taupe eine Hypothek in Gegen¬

wert eines rentckölen Anwesens am
Platze . Differenz je nach Höhe der
Hypothek in barer Aufzahlung . Zu-
schrnten unttr A. 840 asi den
Tagbl .-Vev1a<p

Mk . CHKM)
2. Hypothek auf Wohnhaus gesucht
Taxe 24,000 Mk. 1. Hypothek 12,000
Mk. Offerten unter A. 834 an den
TagA .-Verlag erbeten.

9 — 10,099 Mk.
auf 1. Hypothek sof., n. bei WieSb
ges._ Off . u. M. 589,Tasbl .-Verlag.

10.000 Mk « ä. prTOvj. ( 0.000 u. d.
T . bei ) a. sof. od. 1. Juli 1010 gesucht.
Gcfl. Off. u. w.  S88 an Tagbl.-V rl.

15- 17,000 Ml . zweite Hypothek
vom Selbstgeber gtsucht. Offert, unter
■*w. äs » an den Togbl.-Verlaz.

20—30,000  M.
2. Hypothek sofort b. g. Zi -«mß gesucht.
Off, u **■ an dm Taabl .-Verl.

Mk.
al » 2. Hypothek auf m.
Wohnhaus in bester Wohn»
l ' ae auf ',ui >-i!M „ gesnä .t.
Osf. ru. ZinSanaabe erb . u.
V . srr » au d. Tagvl . -Berl.

Per sofort
auf prima Geschäftshaus 25- bis
30.000 Mark als 2. Hypothek gesucht.
Nur solche Angebote erbeten , welche
sofort erhältlich . Offerten unter
H. 591 an den Tagbl .-Verlag.

25.000  Md. 2, ßjWlütcd
von piinktl. solventem Zins mstler hinter
Landesbank gesucht. Vermittler v rbeten.
Off.unter e». s » « au vea Tgbl.-Berlag.

' —,.--..'Tr,-. rûÄt»A\'PtSwwt-  Vt 1

M. 80- 84,000  I
z. Ablösung einer Vorzug!. 2. Hyp. |
z. Juli cr od. ruhcr gesu ut. »
Angeb. erb. u. V.  St » an die Tgbl.- 8
Hpt.-Ag., Wilhelmstr. 6. 4217 E

40 .000 bis 50 .005 Mark Privat,
kapital gegen gut « erste Hypothek
zn 40 --"° ans ielSgertchtltche T »r«
von 180,000 Mk . gesumt . Offert,
uirter „ »O 8 «. postlaaernr»
Sch ,Hrnhossjr .rtze.

5V.000 Mk.
2, Hypothek mit Nacht, u, Garantie
zu zedieren . Offerten unter O. 588
an den Taghh -Bevlag ._'. M L HM Tjer
140,000 bis 150,000 Mk., gesucht per
I . April oder 1. Juli d. I ., beste
Lage, prima Objekt. Angebote erbeten
unter T. 586 an den Tagbl .-Verlag.

Im mol -ilirn -Uerliäufe.

INNchilikü-Mrdehrs-
GeseüsAttU. d. %,

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 4269

Größt « Auswahl von Miet-
und Kiaufovselteu jeder Art.

Kostenloser
Wovununs -Rachivetö.

Hppottz «keu»N«r itttttiM«

iBuuüWmi - ^ ucatiit
•I Bruns, IV. lieilincier.

Rüetustr . 21 , naste Hauptpost.
Grötzle Auswatz ! ist BiKeu,

Pe '-si" »«,», Häusern, Hotels, hier und
auS oäris , mtet - u . kauiwe » «.

Dlttlfe GrîkchklUNüfe.
4294

« • a. S hübsche, r-«ur Villen»
2 schöne » lageny -ius «, S - 7 »l. re »t«

Wohntlugsnachweio -Bureau
Z..?«»» &>  Cie «,

Tel. 708. Friedrichstraste 11,
-s1 iS größte Auswahl verkäuflicher
Piiieu , ito §fal }äa [er

nnD GruridNLe.
Wotttken-Gkl̂r

zur 1. und 2 Stelle.

MoSerneBilla.
feinste Kurlngr»I I Zimmer, D el«,
selbstervaut» wegen Todesfall des
Vefil;erS sehr vtutg zu verkaufen»
AttökUN t d. ^ Ol . Hailduitlky,Webergais« 3, 2.
» « ♦♦♦♦ «>« «-♦♦♦♦ # ♦ « » ♦ » « «>«

Im »obß ' Bten Teile dar X

Kap ^ Iieastrass « 2
b  ist eine mit allen modernes Ein « 4^
J riohturiften versehnne ♦

| Villa Mbit LG »
% Zimmern etc ., sowie grösa . Oarten $
- für 95,000 Mk. zu verkaufen.
> J.  Meier, Agentur, Taunusstr . 28. ♦

Kleine , reizende, frei und gesurägelegene

m*  Billa - CS*
dicht bei den Kuranlagen , preisiverl
zu verknusxn od. zu vermieten . Nüst
im Tagh-I.-Verlag._ liy

Uilii ja wrliaaftn
Schützenstraße 1, mit schön Garten,
freie gesunde Lage, in Wäldesnühe.
Haltestelle der elektr. Bahn Linden.
Hof. Billa ueuzeiilich eleg. einger .,
8-—10 Zim . u. Zubeh.. Zentralheiz^
elektr. Licht «sw. Näh. Mar Hart.
mann . Besitzer. S chützensttabe 1.

Einsaintlienvilla , Jdsteiierftr. 3,
der Neuzeit enstpr. u prakt. eing richtet.
Zenträlsteiz., Bad , Garten . 9 Zimmer u.
rciZub ., p . 1. Juli , ev. früh., zu »er¬
kaufen od. zu verm. Besichtig, jederzeit.

Zu vertauscht »»
Kl . Villa mit saiön. Garten,
viel Lbst » an viel besucht. Orte,
naste von hier, Bahnstation,
ictalbenfrer, Mk . 0,600 , geg n

hier. Mittl res
®ffdjiif.shans , naste Bismar 'ring,
Vorzug,, r nt., in bestem Zustand,
durch Umbau von Liiden noch
rentabler werdcnd, gegen klein
Geschäftshaus mit Laden. 415g

Otto JKnyei , Adolfstt. 3.

mu  am «Äurpsrk,
Parksiraße 57» nächst d. Tennirvlatz
mod. Neubau, elektr. Licht, Zentral-
Heizung, 9 Zim., Diele unr Neben-
gelatz, gr. Garten , Platz für Stall.
Zu erfragen im Baubur . S.an ^ rori,
Nikolassl raße 3, P art . 4221
^ Hochmodernê
ganz nene Billa

direkt vom Erbauer srlvst in der
feinsten , ruhigen , stau »freien Lag«
zu vertans.

_Echierfteinerstras ;« 13.
Hbttfeöüna auf Seite 134

Geldld . Lame'
findet bei ebensolckr-r schönes H^ffn
in Villa in aefunder schöner Ü«pie,
1 evtl. 2 Zimmer . Offerten unter
H. 589 an den Taechl.-Verlag,

Jeder Kieler
l«UH tumfigäi*Lörsäißesiizer-VMs

Bfi. ,
<4«*eh»ftit*t.?ü«: LuleetMOrMMa CÜt,

Tekpho « ISS. ^ ^

Mietverträge
vorrätig I»

Tagblati -Verlag
27 Langpass« 23.

- S~£ -



Nr . L4S.

Morgen-AusgaSe.
8 . Blatt. itsbsöe« TsgÄE.

MrttwvG,

30. März LS 10.
88 » ZKhrg <MK.

LLirÄ -T r̂siss in

Nur solange Vorrat. Sicht an Wiederverkäufe ]:.

Schrubber . . . .
Abseifbürsten . . .
Möbelbürsten , Kokos
Wichsbürsten . . .
Kleiderbürsten . .
Teppichhandfeger

Stück 55, 42 , 29 , 24 Pf . j Seifenpulver , rote Packung . . 5 Pakete 20 Pf.
Stück 42, 30, 22 , 18 Pf . . . Paket 6 PL

Schuhcreme Olin . Dose 28, 14 Pf.
Messerputzstein , ca . 2 Pfund schwer . . 17 Pf.
Fußmatten . Stück 80, 58, 48, 39 Pf.
Handtuchhalter . . . . Stück 85, 63, 35 Pf.
Putz - oder Wichskasten . . Stück 68, 35, 24 Pf.

. . . Stück 70 , 55, 45 Pf.

. Stück 63, 45 , 28, 22 Pf.
Stück 90, 75, 60, 35, 22 Pf.
. . . Stück 80, 72 , 55 Pf.

Bodenbesen . Stück 135, 115 , 90 Pf.
Handfeger , reine Haare . . .75,  55 , 45, 35 Pf.
Scheuertücher , gesäumt , Stück 38, 30, 26, 20,15 Pf.
Fensterleder . Stück 88, 70, 45 Pf.
Bohnerwachs , Ia Qualität , große Dosen , gelb 50 Pf .,

weiß 55 Pf.
Stahlspäne , zirka l/a Pfund schwer . Paket 19 Pf.
Parkett -Bohnertücher . Stück 35 Pf.
Möbelpinsel . Stück 75, 50, 25 Pf.
Möbelklopfer . . . Stück 45 , 30, 22, 15, 9 Pf*

Teppich - Kehrmaschinen
Ia Fabrikat in großer Auswahl Westend 8.85,

Reform 7.50, Garantie für jedes Stück.

Wäscheleinen , gebleicht , Stück 78, 50, 28, 18 Pf.
Schmirgelleinen !a . 3 Bogen 10 Pf.
Putzpomade „ Blink “ . Dose 4 Pf.

. . 325, 275, 110 Pf.

. Stück 75 , 52 , 42 Pf.
Stück 310, 185 , 125 Pf.
. Stück 93, 85 , 55 Pf.
Stück 350 , 275 , 225 Pf.
per Stufe von 43 Pf . an
. . . Dutzend 36 Pf.
. . . von 25 Pf . an
. . . 60 Stück 9 Pf.

Wäscheklammern , amerik ., mit Knopf Dtz . 6 Pf.
Federabstäubcr . 42, 28, 22 PI.

Putzsehränke .
Gewürzsehränke
Tonnen - Etagere
Eierschränke
Bügelbretter
Stehleitern . .
Kleiderbügel .
Garderobeleisten
Wäscheklammern

Gardineneisen , .Storhaken,
Hammer , Zangen , Nägel etc . zu bekannt

billigen Preisen.

Küchenspiegel . . . Stück 45 , 38, 20, 16, 9 Pf.
Here leisten . . Stück 90, 68 Pf.
Waschständer . . . Stück 195 , 130 , 115 , 95 Pf.
Spirituskocher . Stück 63, 35, 28 Pf,
Waschkörbe . . . Stück 180 , 155, 140 , 110 Pf,
Putzeimer , verzinkt , 28 cm . 85 Pf.
Wannen , oval . . Stück 185 , IM , 125 , 95 Pt.

Ferner im Parterre

hn P &pieriager ss . billigste » .Pw $**äß
Toilettspapier . HoÜö 26, 14» 9 Pt.
Schrankpapier Rolle ä 10 Meter weiß, Mau , rosaSo Pf,

Filtrierpapier . . Mappe 25 Pf.
Küchenspitze . Stück = 10 Meter von 9 Pf . an
Wachstuehspitze . . . . . . Meter 12, 9 Pf.
Reißnägel . ®ros
Buntglas -Imitation (Seheibenpapier)

Meter von 25 Pf . aa

Roulsaukordel, Ringband, Oardinenringa
in größter Auswahl.

Die Preise in der llauslialt-Abteilniig gelten nur von Mittwoch, «I. 30. März, bis Samstag, d. 2. April

Spezial -Geschäft für GesangbücherÄ Klt !tStgesatigS ©ltltl &._ lv.mii>aN» SOnYiirts.«rtdimh « U. AtidlOt» * ' «* ’

Silberwaren
Tafelgeräte - Tafelbestecke.

Stranssfeöern-IannMtnr
Paten-

Geschenke.
Schirme , StoekgrilTe etc.

Kunstartikel.
Konfirmations-

Geschenke.

Albert J . Heidecker,
25  Taunusstrasse 25.

sowie alle Papier -, Schreib- u. Zeichen¬
waren billigst. «s. Sj» hk»

Vtei chstr. 29 . Ecke Walramstr.
aöo <oo <> « >« » oooo
0

0
.

Ü
0

*1®

Wiederbeginn des Unterrichtes am 4. April.

t,nüvsl§  Strakosch , llssaapieistet.
Villa Lydia, Nero bergstrasse 21.

Frledriclistrasse 29, 2.Stock, §
gegenüber dem Hl. Geiethospiz. 0

Pädagogium fieuenheini-Heidelberg.
1908/09: « S Kiu | Shr <ae , « « für Prim « «*. « feer *1 . v.
Gyirmaaialklassen. ' KlMeifecbendl « » ? ' Aufgaben unter Anleitung
i. d. Soli ule rami 'llenpensiona « in eigener Villa. ® immer mit

1—3 Betreu. PriitV. rigsergebnisse«tc. d. d. Direktion. F 1K>

Friiilo0 - - _
0 Pariser Nouveautes. g
1 Straussfedern, Reiher, i
V Boas etc. etc. ^
0 werden nach neuester Methon© Q0 gewaschen, gekräuselt, gefärbt, nunterlegt, ausgebessert und wie i

neu hergerichtet unter billigster ij
Berechnung. Q

ClOOO Q OOOOOC ’O

' Wovläusigs Anzeige.
Einem geehrten hieügen nnd auswärtigen Publikum zur Kenntnis, hatz Pom

1.—F«. Aprtl das Philharmonisch « jkouzert -Lrchester , genannt

L. Hamburger KadetLen-Korps,
15 Mann stark, im

„Dentschsri Hof ", Goldgaffe 2s.
engagiert ist. Die Kapelle, di- weit und breit als äukerst gut muitkaüfch>bekannt
ist, wird auch in Wiesbaden ihre Anziehungskraft nicht verfehlen und dem
„Deutschen Hof" einen guten Besuch sichern. Achtungsvoll Mggx „i lie ».

Facluniiuisclio Ausführung
bei billigster llereetang

Ersatzteile vorrätig.

G. Eberhardt
Werkstätten für gärtnerisches

Handwerkszeug, Langgasse 46.
_ Telephon 2840,

Blauweitzen Silberkies , '
den berühmten Friedrickssegtn r . schieferfrei und haltbar , liefert in emzelnrn
Karren, in Körben und halben oder ganzen Waggoniadungen die

Aüeinvertetnng: L. Hettcnmayer, Kgl. Hofspediterrr,
NikolaSstratz « S. Telephon Nr . 12 und S2?6. 3729

Ma » verlange Muster und Preise gratis und franko. .. . .

JßtEttnliol?, Kohle» iiiiO
Icdjcnluite

für Zentralheizungen,
Antbruzitkohlcu
Eisori ! -BritcttS
Arrisu -Briketis,

WnÄen- u. Kiesern-Scheitholz,
auch geschnitten nnd gespalten,

MefeMMUiMjoli ?Ä2o ; j
WdgesMims Abftllhslz|

per Zentner Mk. 1.20 i
liefert prompt frei Haus 175 i

W.QaBWw.
Biebrich a/Rh . tt. LSiri-daden.
Fernspr. 13. Bahnhofstr. 4 . Fernspr.84

Wal-lnmrkaiif
zu | ©^ ero asnne ^ mliai *eii Preis«

Mittwoch ei. Donnerstag
letzte Auswcpksufstage

im alten Geschäftslokal Adolfstraase 5.

Freitag , 1. April , befinden sieh die Geschäfts - Lokalitäten
Neubau Luisenplatz-Rheinstrasse.

Georg Diez. Telephon-1025. J
Hl Hl|| || |HUB—«Wgl» HUUl

'WklsebieLrMLSLLm
schützen will, verlange SSr.
Buch „ t?he ohne Sinder " gegen
50 Pf . in Briefmarken, d' --.
BerUN -PantoW 4<r« . (KÜMO)  F160

Bettnässen!
Befreiung garantiert . Auskunft umsonst.

Alter und G-.schlecht angeben.
Scheene <St€o . , Frankfurt». ich 448.
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IrnMoi -fire ^ DeM äuLeT"

' ' K . # § ! 0 . L"
Romantisch beleg.

L 55II - WH
in St . Goar, mn herrlichem
Blick auf das ganze Whein-
tal und Umgegend, zirka8 bis
10 Zimmeru. Zubehör, Zen-
Lralheizmrg , elekt . Licht,
hübscher Garten je. ec., unter
günstige » Bedingungen so¬
fort W Verkaufen durch
die Jmmodilien-Agentur

J. Ciir. Gliieklieli,
Wiesbaden , Wilhelmstr. 50 .

Reizende Billa
mit Garten,

der Neuzeit entsprechend(Zentral¬
heizung, elektr. Licht, Gas ), m. gr.
Diele, 12 Ztinmcrn tu  reicht.
Zubehör , 6 Balkons mit herrl.
Aussicht auf den Taunus , seit¬
wärts der Liebricherstraßegelegen,
vcrhäitnifschalbcrisf . preiswert
zu verkaufen . Alles Nähere durch
die Jmmobilicn-Agentur von

Chr. Glücklich,
Wilhelmstraße 50, hier.

WegZirgshalber
sehr preiswert zu

verkaufen
die Billa Mosbacherstraße 3 mit
allem Komfort, Gas , elektr. Licht,
Zentralheizung, Marmvrtreppe,
Vor- und Hintcrgartcn. Näheres
durch die Jmmobilienagentur von

«Z'. € hr . «SJlüelclIcli
Wilder, !,ftrasse 50,

Wirsdadeuer Cagblrrtt«

Gmßikie Eklegenheli
in  CrridjlttHB emer

Morgem-MuSgabc, 3 . Matt. Kr.  MB.

HauI in Taunukstr ., neben
Neubau Augenheilanstalt, ent¬
haltend 30 Zimmer nebst Zu¬
behör, ist preiswert zu ver¬
kaufe «, oder -u außergewöhnlich
billigem Preise auf längere Zeit
sofort zu vermieten . Alles
Nähere durch die « dein beauf¬
tragte Jmmobilicn -Agentur

-K. CItr . « lüeWIcSi,
Wilhelmstraße 50.

Ptratal, f tagen-$)ii!a,
auch für Pension geeignet, zu verkrmsen.
Näheres durch Kaufmann inaw.
Meerlein , Gold gasse 16._Kl. Billa
in feinster Lage, mit allem Kamfeet,
billig zu verkaufen oder zu verm.
N. < » ei St « ei », Hotel Rcichzhof. 4268

DaS neuerbaute Hotel Nassau
in Idstein , in unmittelbarer Nähe
vom Bahnhof und Wald, mit all.
Komfort der Neuzeit versehen
(elektr. Licht, Dampfheizung), ca.
24 Räume, gr. Saal , Stallung u.
Auto-Garage, Garten ?c., ist wegen
*£ 88*PreisWert
*« verkaufe ». Alles weitere
durch die Jmnisbilien -Ageutur von

Z. W. GLU,
Wrrslradeu , WiüjekArkr. 50 .

& Per sofort %

1 zu verkaufen I
♦ «n I

Hahn i. T., I
J direkt am Walde Sei., reizende kl. %
T Villa, enth. 6 Zimmer u. Zubeh., 4>

zum Preise von Mk. 14,000. f
f  Alles Nähere durch die Jmmo» »

- I bilieu-Agentur von ^
Z Ciir . « liichlieh , %
j > WieSbad «« » Wilhelmstraße 50. |
♦ ■» » ■>♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ■» »♦

Herrschaftliche ck-Familiru -Biva,
je 7 gr. Z ., in feiner ruhiger Lage,
r ’li °lo  rentierend , zu vcrk. Gef. Off.
». s § s» an den Tagbl.-Vcrlag.

Wstzk rae mio
mit Wasserleitung, elektrischem Licht,
Zeutralheizuna,m Niedernhaufen »un-
Nlittcibar am Walde, im Garten gelegen,
zu verkaufen oder eventuell billig zu ver¬
mieten. Offerten «n fitttcktich,
Wilhelmstraße 50.
Wesen LosessävS und AnstSMä 'g

des Hausstandes
.zu verkaufen oü. zu vermieten Billa,
eventuell auch geteilt , Kurloge , elf
.Herrschastszimm« , Wintergarten , s.
reichst, Zubehör , Stallung , Remise,
Kutichertvohnumg, schöner parkähnl.
Garten usw. Näheres im, Tagb-l.-
Verlag ._ Gf
Mndhmrsidyil atu Üjjein,

Schmuckkä chen, Wohndiele, Küchenrayon,
Bad , 2 Klosetts, 6 Zimmer, 40 Ruten
Garten , Rhcintcrrakse, klein. Rheintauer
Städtchen, z. Selbstkostenpreis zu verk. ;
desgl. neben anliegender Bauplatz von
ca. 1000 qm. Gefl. Offert, u. A. ®ßs
an den Tagbl .-Veilag.

mit Garten , 8 Zimmer usw., nahe
beim Walde u. der Elektr ., preiswert
Zu- verk. Off u V 59 Tagbl .-Haupt-Agentur , Wrlhslmstvan e 6. 4289

Mein « 4 an der GoltfrieS-
Kiukrlstr . auf der AvoltStzöh«
errichteten neuen
t8ittfamilisu - LanÄhä .nser
maff . , sol . geb. « . m . all . Komi,
d*Neu :, u.  d . Technik auSgest . ,
alsb . z. v. All . Näh . b.  d. Wes. :
Arch . I, .l» e -«rer,8nisens1r . S1.

K !SDra - Wßß « n -A « iW !>.
Die Billen Siegsriedstr . 6, Tann,

häuserftr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Landesdeitkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günsttgen Bedingungen zu
verkaufe». Besiwtiguug jederzeit.
Architekt Ed. Didivn , Tannhöuser-
strnstr.  Telephon 48. . 4266

Bahnhofftr. 20
m . 27,20 Met . Straßeufrout
und 20 Ar 38 aus Fläch « ist
preiswert « nt . günstige « Be¬
dingungen , . verkaufe « . An¬
tritt I . Juli 1916.

Anschein Grundstück befindet sich
zur Zeit das Re?d nz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreich«Lage
und Größe für jedes geschäft¬
lich« Nnternehmeu.

Auskunft erteile»:
Sr«ch«S»nwal1 s»r . sr «»d« i,

Adclhcidstr. 28.
Frtstizrat i >r . Sj» *>#»,

Kirchgaffe 43. F230

°vi8en-Vaüp!Ge^
Mosbachcr» und Grillparzcrstraße, ruh.
feine Lage, zu verk. Aierandrasir. 15, P

Hans Nikolasstraße
m. br.Torfahrtn . gr.Hof (f. Wein»
baudlg. od. dcrgl. Geschäfte be¬
sonders geeignet) ist zu verkaufen.

Gsnjäl 8" . A.  tierman,
Nikolasstraße 23. 4218

ei « hochfeines » vornehmes , setz«
rentables Etagenhaus , nahe beim
Kurpark , 4x -8ZiMrusr , nebst allem,
modern . Zubehör , Zentraiheizuus,
Lift , GaS und elektrisches Licht
schöner groster Garten , Faiiijlieux
Verhältnisse halber sehr preiswert
zu verkaufe « . — Behagliches Hsim>
für reiche Leut «, vorzügl » Kapital --
anlage für Rentiers » auch fu«
Merzte als Sanatorir »«». sowie «lK
Privathotel sehr geeignet . Wert --
papiere oder auch eine aut « Hypo¬
thek oder ein Grundstück werden in
Zahlung genommen . Offert , unte«
M . an den -Tagbl . -Berlag .k

Mm  ii KürreuttvA.
nahe Wilhelmstraße, mit 2 Läden,
Eurresol n. gr.Lager-u.Geschäfts¬
räumen ist zu selten günstigen Be¬
dingungen z. verk. Näh. kostenfrei.

?i Senf .P. A. Herman, NikolaSstr. 23.
■aKanmRsm ^ maaj

Kleines Haus
mit Gurten zum Bewohnen für eins
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Bhilippsberg,
straffe, preisw . zu verk. durch Justiz-
rat Dv Loeö, Kir chgaffe 43, 1.  F ; t®

Billenbauplilbe
(Adolfshöhe) zu verkaufen . Off . u*
F . 575 an den Tagbl .-Berlag.

GrttNSstücke
(SpekulatiouSobjekte), direkt Mesbad.
Grenze, preiswert zu verkaufen Sonnen»
berg, Mesbadenerstraße 77.

Nmmodilie «-Kaufgrsuche.

Grunüftücke, Geschäfte
oder sonstig « Objekt« roerbra
stet« gesucht durch die Zentral«
Derkauss -BörstDeutschiaudS
Frankfurt am M . . TöngeS-
qasse 23 . - Besuä, erfolgt
kostenlos. — Zahlungsfähige
Käufer erhalten kostenlos«
Auskunft . Flfil

■ ■■tt-  im miHMiTIT1— B
POT Haus

mit 3»od. 4-Zimmerwohmmg:n in guter
Lage gegen größere Anzahlung zu kaufen
gesucht. Off. u. 8. » « » pofll. 4253

Kleiner Anzeiger des Merbadener Tagbiati;
Dsisü G»zei«« i da . kÄeinr» Wnzeigrr" koste» ln  einheitlicherSatzfsrm IS Pfg ., in davon abweichender Satzaurführuug SS Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg.

fOTOW-SRftWM.yXjnma,

Dovvest^ »,..,,
4» verkaufen bei Hellerlmch, KaDer>
^rredrick -Äin» 72.

Schöner weißer Pudel ~
StS, zu verk. Lelenenstr ., 33, 2. El . l,

Boxer-Rüde ü. Doberm .-Hünln »,
9 W. al t, zu verk. Ornmteri1tratzĉ 48.

.. .. Deutsche Dogge,
.i.irainucrt , mit Staüwckaum . pracht¬
volles Tier , in gn>te Hände zu verk.
tschühonstraffe 16)_ 42̂ 1
Kanarienhäüne u. Weibchen vk."

P elte , Wcbcr«rafsc 54
Kanarrenhäüne , nur St . Seifert,

-ernste Sänger , auch pr . Zuchtweibch.
Voaeber, Scerob enstraße 16, 1 x._
Eleg. schwärz. Dam .-Jackett -K»Wm
(neu ) preiswert zu verkaufen . An-
zu sehen von 1—7 Uhr mittags
Kisdriche rrtraffe 7, 1 I. _

Wege« Trauer
rleg. Damenrleidcr , Herven -Etiefel
rc. Näh, im  Ta «A .-Verl<m. __ Le
Bersch, a.  erh . H.- u. Dämenkleider,
Anznnc, Gr . 50, wclß. Chcv.-D .-Kost.,
Mäntel , s. Bl. (44). Nettetbeckstr. 10.

Getr . Herren kl., VaW. Bett.
2-schlä  fr., z. t>t . Orantenftr . 50, 8 l.

Ganz neuer heller Anzug
'nach Maß, mrttl. Fig., wmktandeLalv.
»■Jm  au bet l  Ri , i) 10, 1 f.

14 Original -BleiftiftzLichnungcn^
des bekannten Malers Wilhelm
Thielmann preiswürdig zu verkaufen
rm Verlag des Wiesbadener Tag-mait s . *

Piano , gut erlmltcn" bMg
abzng ebcn Seoanvlad 3. 1.  L6L23

Piano , gut erh., billig aibzugrben
Sevanpla U 3,JL_B 6006

Viani no, sehr gut erh., f. 2W Mk.
Lû berr . Eliville rstra ffe 6, 1 r . B6547

liegen sof. Abreise ins Ausland
verk. Eichen-Speisezimmier , bestehend
aus : Büfett . Kredenz , Ausziehtisch,
6 Lederftühlen , Umbau , Standuhr,
Portieren , Teppiche, Eich.-Herren-
Mttuer . Schreibtisch mit Sessel,
Mubsess., Ottom ., Regal , Rotenständ .,
2runde Tische, Schlafzim ., Steil.
Schege-lschr., Waschtoil., 2 Nachttische,
Betten , Toilettentisch , 3 Stühle,
Bücher-, Weißzeug-, Kleider - und
Spiegelschränke, Vertiko. Küchen-Ein-
rrchtuug, Lüster , Lampen , Spiegel.
Id-art . sch. saub. BilD. S -ärntl . L'Nch'en
I. gnterh . u . mod. Adolfsällee 6.H . P.

2 schöne Sofas billig tu »erk.
Rcheinslraß« 22,  Hth.  B Ö606

Modernes Schlafzimmer,
hell ecchen, in-non gamz eichen, mit
Schnicherei uitd Intarsien , 2 Bett¬
stellen, 1 Waschtoilette mit Marmor-
und Spisgelaufsatz , 2 Rachtschränkch,
mit Marmor , 1 zweitürig . v
schrank, zuf. Ml . 260,

' icheLager- Blüch ervla d 3/4l L 8441
Pellst . Bett mit hohem Haupt 50,

Bett 25, Itür . Kleiderschr. 15, Wasch¬
kommode 10, Deckbett 10, Diwan 20,
Kanapee 10 Mk. zu verk. Bertram¬
straße 20, Mittelbau P . r . ^ 8 8612

2 voll ft«ind. Betten 30 u. 15 ML,
gr . D iwan 15 Herdc rstratze 2, H. P.

Gebe. Betten u. c-ndere Möbel
billig zu verk. Röderi traffe 19, 9 lks.

Ein gebrauchtes Bett
vMig aibz. Oranienstr . 25.  Dth . 2 I,

Bettstelle, noch ncu,
bill-a zu verk, Wellritzstraffc 43, 3 I.

Billig zu verknufeu
fluftbcruw'-lack. Betch^st-ell, SpruTvg*
rahmen , R-oßls,- u. Seegr .-Matratzen,
vorz. Bett ., Steppdecken, Schreib»- u,
cr Tische, Gardineu -Gal . m. Frs ., eis.
Waschtisch, Petrül .-Lampc. Besicht,
Dienstag , Mittwoch , Freitag , 11 bis
5 Uhr . Winkelerstraffe 2, ?,

Gartenlaube 1883—1800
öllligst zu verkaufen Seervben-
straffe 6,  1 ._ _

Altertümer , KunstgegenMnde,
Oelgemälde, gut erh , Model, Betten.
Laden-S iur icht, bich, F ran reustr. 0,

EicheuHerren -Zinimer
spotthillig zu verkaufen Möbetlager.
Mücherplatz 3/4 ._ _ _ L6444

Wegen Aufgabe des Haushalts
verkaufe die Möbel dm» 3 Zim . ir.

iKüchen-Einrichtnn « sehr billig . Näh.
Lebrstraffe 6, Par t , t._ _

Modernes Schlafzimmer,
hell nuffbanm imitiert , 2 Bettstellen,
1 Waschtoitette mit Marmor und
Spiogelaufsatz , L Nachtschränkchen
mit Marmor , 1 zweitürig . Spiegel-
Schrank , Aus. Mk. 23k-.—-. MKbel-
lag er Bluchinplatz 8/4 . L 6442

2 Tnschendiw., Ottomnue , neu,
»i. nrod. Plüschgarnitur billig zu
V«rk. Allbrechtstraße 23, PacheLve.

Rene dreiteilige Motrabe
mtt Kapokaiu,klage, 1^ -schL, rot , für
15 ML , eis. Ottom ., verst', m. Polst.
für 9 Mk. zu verk, Römerber « 36-, P.

Riesrnpoften Daunen,'
weiß, zu federn annehmbaren Preis
ckbzngeüen Möbel - Lager. Blücher-
plaß  8 —4._ Btz437

Salon -Einrichtung , modern,
innen u. außen echt mahage-poliert,
billig zu verkaufen Däöbcll- Laaer,
Blucherplaß  3/4 . _ B 6439

Ein gutes Sofä f. 16 ML,
m  verk . bei St ein , Helen«nsiwa he 4.

2 EhäiseL, mit od. ohne Decke,
bAlig  zu verr . Nerostratze 34. H. 1 r.

Zwei gutrrh . Sessel L 18 M.
zu vestk. Emser stvaffe 61.  L 6379

. Büfett.
rMffbaU!!n--psliert und eichsn, mit
reicher Schnitzerei vmö Kristall -Ber-
sslasunv DA. 180.—. DLbellager,Blucherplatz 3/4.  B 6447
Sehr sch. cingel. altertüml . Büfett
(Ren« iss,) zu verk. J ahnstr . 8, Laden,
N. Vertiko, Schreibtisch, Kleiderschr

brll. abzug , Richlsrraße ^ö, Mtb , 2,
Vertiko, nußbanm -poliert,

mit Spiegel 45 MarL DÜöbellager
Wncherplatz 3/4 , B 6450

Schwarzer Schreibtisch
ohne Aufsatz, mit 2 Schubladen , grün,
Bezzrg, 20 Mk., zu verkaufen Gold-
gasst 18, 3 T r

Schreibtisch, Diplomat,
1,70X0,95 Mir ., u. Aktenschrank zu
vk. Rhernst raffe 78. Hof r ., v. 11—12.

Bücherschränke,
nuHbaum-poliert , innen ganz Eich.,
mit Wessingverglasurdg, Mark 65.—>.
Möbellagep Blucherplatz 3/4 . 86449

Bersch. Bücherschr̂, eich., & 75,
Schrcchtisch u. Sessel, dazu passend,
bersch. Nuffb.-Betten m. Roßh. L 95,
Pluschgarn . 135, eimz. Diw . 40—60,
Ottom , 18—CO, Ausziehtisch, Vertiko
billig Sch arnborststr , 46, h. Werkst,
Wegen Umzugs »erkaufe ich billig:

Kroioer- u. Küchenschr., Bett ., Nacht-
L'sch, Schreibkom., Kanapee , Tisch,
Stühle . Erkergestell m. Glas , Garten-
schlairchu. A. m. Scllmu ndstr.  28,
„Itür . Kleiderschrank. Hängelampe,
kl. Schrank ch, zn vk. Sec robenftr . 5, 4,

Mahagoni -Salon,
noodern, komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Lüster ^f. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Einzusehen nachmittags
zwischen 3 u . 5 Uhr. Händler Verb et.
Näheres im Tag bl.-Vcrlag ._ * Zw
Taschendiwan , eiutür . lack. n. 2tür.

pol. engl. Kleiderschr. billig zu verk,
Roonstr aße 20,  2 St . links . B6683
„ Diwan 25, Kanapee 68,
Bett 15, .90, Deckbett 10, Konsole 8
Blücherstraffe 44, 1 St , r . _ B 6613

Kleines Sofa «. Nebergardlnea
zu verik. tLeubevg 3, 1 St.

Klerderschrank,
nu!ffbaum-poliert , rnnen halb eichen.
ML 48.—^ Mäbellager Blücher-
plab 3/4._ _ B 6446

1 Glasschrank u. 1 Jackettanzug
spottbillig, zu verkaufen Iaün-
straffe/l4 . _ _ _
Küchenschr. 10, Sofa m. 2 Stühlen'

12 Mk., Büsten f. Damenschneiderei
zu berr . Albrechistraße 8, 2 Tr.

Ein Schrank,
Hohe, Breiite 2 Mir ., auseincmder-
nechmb., teils Wäsche»-, teils Kleider,
schrank, zu verkaupsn. BesichtigMM
vorm . Soevckb enistraffe 12, 1 SL

Weinschrank billig abtzugeden
HeLmunb straße 28. Dart . 8 AMö

Kinder -Schreibpult
m  verk . Oranienstraße 60, 3 DL

Kückenschrank billig
M verck. Zietenring 6, 1JE._ »8828

Trumeau-Splegel
mit Säulen , sehr moderne Form,
mit geschliff, Spiegelglas , Mk. 30,—»
Möbellaster Mücherplatz 3/4 . 0644.-;

Serviertisch , Stühle (nußb.),
rote Plüschsarn ., Flurtoilette und
Küchemsnchen zu verk. Nisderwalid-
stratze 4, 1 rech ts , morg . 10— 1 Uhr,

Nnßb.-pol. Kommode (antik)
u . S ofa billig KorLstraffe 7, Hth. 2 X,

Eine 2sp. u. eine Isv. FrdeervSe
zu verk aufen Oraniensträste 35._

Ein Feder -Handkarren,
eine Federroll«, 80 Ztr . TrcqzLr,. «tt«
neuer Fuhrwagen ! sof. zu verkaufen
Stein gassc 18,

(tznterhalt . Krankenfahrstuhl
preiswert zu verkaufen , NähereN
beim Berwaltcr des WieK.bude
Möbelhe ims , Schi erstetnerf traße

Niißb.-Herren -Schreibtische.
im Oberteil Nischen, 2 Schränke,
Mod. Verglasung , im Unterteil zwei
Schuibladou, 2 Schränke , Mnrk 95.—•
Mobellager Müch erplatz 8/4 ., B6448
1 Flurtoilette , 1 Schubladenregal,

Eisschramk, Zinkbadew., 1 Gold- u.
ein Nußb.-Trum, -Spiogel billig zu
verk. Norkstratze 17,  1 lks,_ B6187

Waschtoilette,
nrchbaum-poliert , mit Marmorpl . u,
4 Schubladen für 48 Mk. zu verk.
Möbel-Lager , Blucherplatz 3—4. _

Wenig gebrauchte Schulbank,
berftetffmr, dovpelfitzig, billig zu verk.
Näheres chm, Tagbl .-Berlag ._ _ Ks

Erstlings -Einrichtung
für Kmderzimmer : Wiege. Wickel-
Kommode, Ammenstuhl , Körbe für
Kinderzeug , Kinderwagen , Eimer rc.,
alles weiß,und blau ; ferner ein
Universal -Kinderftuhl u . 1 Trocken-
ßlestell, gut erhalten , billig zu verk.
Näh, im Tagbl .-Ve rlag . Ko*

Theke,
3 Teile , rechtwintclig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazupassend ein kl. Waudpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzaer-
aasse äs/86 , im Hof. ~

Gut er!;. Kinderwagen,
weiß, mit Nmelgeftell , zu verkarchcu
F eldstra ffe 16, 1 links.
Elcg. Kinderwagen m. ÄickelgeKeT'

zu verk. Gn eisenansiratze 27,_ß  l _ _
Gut erh. weißer Kinderwagen

sa  Ve rl . Kirchgaffe 32, 2.
Gut erh. Kinderwagen j». Gd-R.

billig zu verk. CasteMraß « 4, P . r.
Eieg , Kinderwagen NickelgrsteT

u. G,-Rädern wegz-UUshalber zu verL
»orkstraß e 25, 8 r ._ ,

‘Neuer Kinderwagen
billig zu ^verk. Dambuchtal 5.
F . Kinderwagen , Änkaufspr 140Ms>
wenig gebr., btll. ckbzug. Eckernförde-
strotze 3, P a rt, r „ vor :nit !«as, Nt -rch
Weißer Kinderwagen m. Gummrr.
f. 14 Mk. zu verk, DaurbachiaI 5.

W. Sportwagen m. Gl
billig Sadanpl atz 5. Stb . 2 l. B 6&T1

Spörtw . m. 23erb. u. Ojuinntir .,
Sorh l.-Avv., Kla vvst. Bleich str.38. 1 1,

Motorrad (200 Mk.) zu verk.
Albre-chtstratze 3, 3.

Mädchen-Fahrrad billig zu derL
Wellritzstraffe 35, Hth. P.  _ 183481

Theken, Regale , Schränke
nrit Schiebetür, , gut geaub., s. billig
zu verk. Marktstraffe 12, M>h. 1 lks.
3 Theken, 1 Ladenschr. m> Schiebet.,

4 Reg.. 3 Stauberker , 1 Hobelbaur
billig; Schtv albacherstr. 27, o, Köhler,

Glasschränke . Regale , Theken
r. sonst, Gegenst. bist. Frankei rftr. 8.

Entzückende nivderne Küchen.
Küchenlschränkemit reicher Messing«
Verglas ., Knchenanrichte, Küchen»
Tapfbr ., Küchent., 2 .Mchenst ., z, 86.
Mobellager ^ Blucherplatz 3/4 . B6440
Ovaler Tisch 8 ML. 4 hohe Stühle

a 6 Mk., 2 Stühle L 50 Pf .. 1 Bücher¬
regal 5 Mk., Toilettenspiegel mit
Schrcbl-ade 5 Mk., 2 Bilder L 1 Mk.
Lp.-vcrL..PßntterutvL'se 5. LrW . 4289

Erkergestell mit Platten,
2 Kristallspieigcl, zu vertaoefen.
RieSner , R auenth alerstra ffe 14.  _

Div. Emailleschilder,
f. PeMon goeign., K. Schreibtisch b.
zu verk. Winkelerstraffe 2, Blinks.

Nähmaschine, fast neu, billig
Wellritzst raffe 25. bei Maye r . 8 6H48

Neue Nähmaschinen,
in der Politur etwas üeschäd., gibt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab
Jakob Gottfried , Grabeirstratze 26.

Ein gebrauchter Milchwaaen
m  texEctitten. KrMsatze .10.

Damenrad
(Seidel u . Naumann , Germania ), w.
gebr., f. 66 Mk. TmserstraHc 61._

Gut erhalt . Damenrad billig
Wellritz straffe 25. Kth. Part . B5672

. Fahrrad mit Freilauf
billrg Wcllritzstvcrße W.. bei Mäher,
Fahrrad , wie ne», billig zu verk."

Dor tstraffe 4, bei Schwanz . 116664
Fahrrad mit Freilauk 36 Mk

We llritzstraffe 25. Htb . R ._ 65673
, . Fast neues , gut erh. Herr « l-R «d
bi ll. zu  verk .̂ Gmnsenauftr . 12, 1 r,
ResL-Herd ». kleiner Herd z« verk. '

Norkstraffe 10. _ _ B6193
Kleiner Herd

billig zip verk. Kapellensttiatze 4, ^
Gasherd , 3flam ., für 5 ML

zu verkauf en Gm serstraffe 01, tt 6384
W. Umzugs zu fedi äimeyMb. Preise
zu verk.: 60 Gassparkocher, weist,
ernaill , u, schwarz., Gastochtische,
Kohlcnbadeofen, eine Anzahl strima
stey, n , häng . Gasbadeöfen , gusteis.,
werk emarll. Badew . Sibbade .Uxnincn.
Waschbecken, Zapfhahne , ffh u. ‘/u
freisteh. Klosetts m. WafferspülL,
Luster u. Zuglampen f. Gas , Wand,
arme , Zinkbadewannen , Glühkörper,
Zylinder , Schläuche,Ersatzteile, Leder«
dichtnugen u. vieles And. Alles neu
u. prnna , prima Ware . Mcsstnger

SiL  öei » üt  sil
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Vorzügl. ®a.8&.aheofen
billig zu verk. Zietenring 6.

Gaszuglampe mit Bekrönung
16 Mk., Hängelichter in großer Aus¬
wahl . Alle Sorten Gasstrümvsc u.
Zplinder bill . Wellritz str. 18, H. P.
Boll-Badewannen 15 Mk., Gaskocher,

Gaslampen , Glühkörper usw., enorm
bich H. Krause , Wellritzstraße 1«.
^ Wellenbadschaukel, gr., f. neu
f . 22 Mk. au berk. Luisenftr . 5, M. 2 r.
zeioSk der Wiesöaoencr Ausstellung,

vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In»
Vuftrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet , billig zu Verl.
Nä heres im Ta gbl.-Ve rlag ._

Messt Lauf erstau nen
billig zu^verk. MorWstvatze, 70, 3.

Holzwand mit Glasscheiben,
1,75 X3 Mtr ., 16 Mk.  E rm erste. 81.

Umzugshalber eine Gartenbank,
ein Knidetzschreib-pült u . 2 Tische 0.

'berkanfen  Aoelhe id str affe 78s Part.
Veranda - Treppe

in Eisen , leicht gewunden , mit Ge¬
länder , zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer.
Röme rberg 8. _ __
Gr . Hoilor, Erkerrahmen , Rolläden,
Volstertüre , dio. Fenster spottbillig
Wellritzsrraste 43, Eise nhan dl. 8 5889
Holztor (fest), 2.50 br ., 3.75 hoch,

mit Rahmen u. Oberlicht , billig zu
verkaufen Roonstvaffe 6, 1 rechts.

Schönes größeres Kinderbett
zu kaufen gesucht. Adresse zu erst
im  Taglbl .-Aerlag . _
Guter !,. Schreibtisch zu kaufen ges.

Mor itzstvaße 70, 3 S t.
Gut erhaltener Kinderwagen

ziem Zusammenklappen zu tauchen
gesucht s' lo rkst ratze 2», 3 r,_

Zu kaufen gesucht
ein Paar weitzplattierte Pfecke-
Gosichirre. Off . m. Pr . u. C. 60 an
Taglbl̂ H.-Ag., Wilbeiurirr . L „ MW

Papagei -Käfig , gebe.,
z. kauf, gesucht Oranrenftr . 5V, 3.
Eisen , Lump.. Flasch... Pap . k. «. h.

üb H. Arnold , Aarstraße 7. 86476

D. A. Lehrerin nen-Berei «.
Stellenvermittlung . Wiesbaden , Art.
LH. Ilgen Bismarckr . 35, 1, Sprech-
stunden : Freitag s , 12 —lUtzr. _

Spanischer Unterricht gesucht.
Off , u. S . 590  a n  den- Taabl .-Veclag.

Sekundaner
erteilt Nachhilfe. Offerten u . F. 561
an den Ta gbl .-Berlag ._ __

Uebersetzungen verfch. Spr ., .
a. Privatnachh ., franz ., engl., deutsch,
v. Reällehrer . Scharnhorststr . 27, 3.

Stenographie Gabelsberger . ,
Nur aründl . Einz . Unt . 25-jahr . Erp.
Maschinenschreiben. Beginn ieder-
zeit.  M . Goetz,  ll töderal iee 10, Part.

Biotin - u. Klavier -Unterricht
ertcM billig. N. Hirschgraben 6, P.

Getrag . H.-Anzug v. Herrsch, zu k.
gef. Ochst m,F , nach Wlerftraße 8_L

Pianinos , Flügel , alte Violinen
rauft L . Wolfs, Wilhelmftr . 12. 8809

Pianino , gebr., gegen bar,
zu kaufen gebucht Porrsiraffe 18, 1 I.

Gebrauchte Möbel,
Pianinos , Kasseryschränke,,, ganze
Wohu.-Einrichtungen , Nachlässe usw.
k. g. sof. Cassa. Hermannstr . 8, Part.

Silberne Darncn -Uhr
am Karfreitag von Eckernförde- nach
Erbachcrftr . verl . Gegen Beloyrm-reg
ailiz. Eckernf ördestr . 1, 2 l ., Sadowskl,

Verloren schwarz. Armband
s.stnib-ertushütte ). G. Bel . abzuaeben
Rooustratze 18, 2. 86593

Verloren am 1. Feiertag
10 Uhr mora . 1 runde Granatbrosche
von Bülowstraße bis Loge Plato.
G. Belohn ., Werl Anidenken. Adzwg,
Whavnhorstftraße 48, bei Ot t.

Collie entlaufen.
Gog. Bel . äbzug. Adlerftraße 52, 1 l,

Gelber .Kanarienvogel entslogen.
WiödeLbrimger Belohnung , DAauer.
gaffe 3/5 , Laden.

Privatmittagstisch in «. «. d. H>
Walkmühlst raße 8, P art ._ 8 6420

Umzüge billigst
Luifenstraße 24, rechts._

Umzüge per Fcderrolle best billig
P . Chr ist, Nettelbeckstraße 12, HM

Routin . Buchhalter
best gewissenhaft alle kaufm. Aro .,
amerik ., doppelte, ital . Buchführung,
Abschluß usw. Anfragen unter O . 581
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

Elektr . Klinsel -Änlägen
werden prompt u . billigst ausgefuhrt
Herr ny arten ftraße 12, Fr . Samlch_

Elektri Klingel -, Tel .-Änlagen
sowie Rep. w. pr . u . b. ausges . Phrr.
Becht, Bleichstra ße 18, S !b. r . 86164

Reparaturen an Fahrrädern
и. Nähmasch. w. unt . lull. Berechn,
fachgemäß ausgefü 'hrt . E . Stoßer,
Herm annftraß e 15. Tele phon 2213.

Marmortische w. geschliffen
к.  poliert u. alte Grabsteine ge»
reinigt Lndwigstraße 14,  1 . _

Laden-Einrichtungen fabriziert
sauiber u. billig im allen Holzarten
Schreinermeifter Späth , Markt,
straffe 12, BÄ . 1. Leistungsfähig für
all es diesbez._ Lager in Theken . re,

'apezierer empfiehlt sich .
' c dem Haufe , Mt u. vrss-g.

Stühle werden geflochten.
Reinach, Oranienjtraße 45, 2 lks ._

Herren -Anz. io. unt . Gar . arrgef.»
Hofe 4. Ueberz. 11, Röcke gewend^7L0.
Rep., Reim , Aufbüg . 1.40 Mk. Must,
z. D . H. Kleber , Hsüinundstr . --S, 1.

Zuverst Schneiderin " ernpf. sich
in u . außer dem H., perf . im Aemo.
m Ga rn . Oranieivstr . 33, Voh. Ms.

Schneiderin empfiehlt sich ,
zur Ansertia . v, D -̂tstard. Mastige
Preise . Datrhrmnerstr. 39, Gth . 1 lks,
Ersikl. Schneider , empf. sich. h. T. fr.
Tel . 3648̂ . . Bleichstratze 10, 1.

T. Näh., i. Schneid. «. WertzuLY
erst, h. T . fr. AdelheiÄstr. 47, « t». %
Weist- u. Brrntstickereien w. iÄyrll
u. Hill, anaes. Bertramftm 2V, 1 st

Monogramm -Stickereien ,
f. Wäsche-Ausstattiimgen liefert m s.
Ausf . W. Heller , Hochstatt-eustrLH .1,

Waschanstalt sucht Kunde«.
Scham BehanKl., pünktl . Bed., tadel»
lose Ausfuhr . Coulinftraße 3, 2.

in u. außer
Fr . S chwa lbach -rostvaße. 34._
" Jg . Masseur «. Krankenpfleger
ist noch einige Stunden frei -, auch st
Nachtwache. Wellritzstraße 32, 2 r.

Hüte
werden i» u . außer de« t Haufe mm
aarniert . Sieg ler , W>ebvrgasie 45._

Hüte
werden schick garniert u. Mosernrstert
Walramstraße 21. 2 r._.

Friseuse nimmt noch Kunden an
(Champonieren u. Ondulieren ). Je.
Hellmundstraße 28, 2 66624

Geübte Friseuse sucht n. Damen.
Herderstraße 31, Parierre , 8o870

Friseuse empfiehlt sich.
Hochstärtemtraße 1», 2-̂ lisiis . _

Wäsche zum Wäschen «. Bügeln
wird stets schön u. billÄ beiargt , auch
nur zum Waschen. Eigene BI«iche-
Sonnenberg , Rambacherstraß e 79. ,

Wäsch, u- Feinbüglerei.
Spez . für f. Herren -, Herrsch.» u.
Frerndenw ., sin u. Lill. Beste Rch.
Frau Basti na, NerostraHe 18, H.  2.

WöfHTn . Feinplätterer.
Spez .i H.- u. f. D .-Wasche- .de .. . -
sfr . litt , Rhcinaauen trerfte 13 . H.

Geld-Darlehen ohne Bürg««,
8 Prop . Zinsen , rch-nweisc Äu«»»E
Selvstskber SchilinSki. DerUn aL.
in -A Elberfeldersirrche . 18,_ i? KS

Geld gibt diskret
\u  mäßigen Zinsen auf Wechsel .ok>.

Hfchein, RuckzaK. m SkasßJj.
,, .Hirschar«b« i % -
500 Mk. gegen 1. SS «W^

ju leihen sesncht don A-ademtirr
Beendig , d. Sind . Oiferteu «» tee
S . 587 cm den Taakrl.-Brrl -' u
"Melche Dame leiht j Persönliche.
80 ML ? Rückzerbl. nach teeberc.m.
LM. n. E. M» 260  postlag , SiSaJtj

Eine arme Witwe bittet
efcel3>en{. Mensch, uim abgest Kleider
für ihre 4 Junaen rm Ali . 0. 6—44.
Näh. itm

Wer verhilft
ein« armen Frau unentgeltlich zu
einem gebrauchten KrankeMragen?
Ors n. W. 20 Wffl. Schu hen ho Kr,

Schutt kann gegen, VerZütr-ng ^
abaeladen werden . Nah. San -dsm» «
A. Müller . WaLdstraßê_ _

Ein 5 Monate altes Kind ,
in gute Pflege W geben. Off . mrter -,
F . an den TaM .-Berlag.

Zuuger Mann , 28 Fähre alt . " '
w mit eineni Mädchen ffl- Alt« »
in näh, Verkehr gu trcmn , M . Herr« .
Funge? Witwe nicht ausakschl-Aen.
fyefL Offerten rruder SB. iSo
Biebrich «. Skh.

Mittleres
Kolonialwaren- Geschäfts

seit 18 Jahren bestehend, umständehalber
per sofort zu »erkaufm. Für streb' a ne
Leute sichere Existenz, da bessere Kund¬
schaft; ca. &- 6O01 Mk. eüordcrlich. Off.
u. £ . L « 8 an den Tagbl .-Verlag.

SitzmöbelsKbrik-
gut beschäftigt, vorzügl. eingerichtet,
unter giin sigen Bedingungen zu "erst
Off, unt. Vst. StX » an den Ta gbl.-Verl.Zeltem'
Gelegenheit!!

Ein bereits anderweitig eingestihrtes

lodtmteMesjiMcnitljira
ist für Wiesbaden zu verkaufen.

Berrnaes Kavitut , keirre Branche»
kLMAtniffs, einige Stunden Bureau-
arbetr täglich erforderlich. Näheres von
1 bis 7 Uhr durch W . Slaase,
Wilh elmstraße 42. P ._ ^_ _

Zwei neue dunkle FrühiahrS -Ilcber»
zichera. Seide, 2 neue Gehröcke, 2 Fracks
u. 3 neue fchw. Hosen Michelsberg1, 2.

14©lipai-
MWkWSWü

des bekannten Malers

Willielm T »äei *v'5u«n , ||
preiswürdig zu vertanken im K
Verlag des WicSb. Tagblatts . * | |

Adresivitch Berlin 1009, 8 Mt .,
1P, f . .SSctlessmiisvy *-!!', Nikolasstr »k>«

Pianos.
Gelegenheitskäufe.

Neu hergert  e Instrumente:
3 klein« Stutzflügel. Pianinos von
Steini " ", Bechstein, Blüthner,
Nömhildt. Nooe!, Knaus u. v. A.
zu sehr mäßig . Preisen.

ki c*'s li '!!»%’O
2B ’'T) (mftr . 12. 3918

AM. Apparate!
Ein SpekteKlapparKt
mit "ubehör, sowiee. Sammlung ron ca.

chem. Reagenzien
für Liebhaber billig zu verkaufen.

Nerv bergftr . S ». 2— 4 Uhr.

Eichen -Sp îsezlmmer,
Büfett mit reicher Schnitzerei ,und
Messingderglas ., Umbau mit Splegel
uns Nische, Kredenz-AuSzie-htiich,
Standuhr . 6 Lederstühle. komplett,
Mark 62V.— . AWbellager Mucher-
platẑ 3/ch_ 8  644o

Mmxl
innen ganz eichen, , mit reicher
Sckmitzeret, großer dreitur . Spieget-
schrank. 1 Waschtoilette mit moderm
Marmorplatte und Spiegelaufsatz,
2 Nachtschränkchen mit Marmor.
2 Bettstellen , zuiammen Mk. 300.—-.
Möbellager Blücherplatz 3/4 . 1.6438

Mahagoni -Laton,
modern , komplett, mit Teppich,
Fensier -Dekorationen und Prismen-
Lüsier st elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Einzuseheu nachmittags
zwischen I u. 5 Uhr. Händler vcrbet.
Näheres im Ta gbl.-Be rlag . * Zw
Escheri-
geschn . HO_
und kl. delilsclirnuk zu verkaufen
Wiel and!t r. 10, Hof, Ate lier. 10—2, 3—5.

Großer Kkeid-rs kr., Roßhaarmatratze,
Markise billig zu vcrk. stdrnerstr. 1, B.

UWgS ' KMkM
M

Wiege, Wickel-Kommode, Ammen,
stuhl, Körbe für Kinderzcug, Kinder
wagen, Eimer ec., alles weiß und
blau ; ferner 1 Universal -Klnder»
Stichl und 1 Trocken-Geste"
halten , billig zu verkaufen.

Salatöl -Apparate
billigst. „

S". FltiMncr , «Zelleit ;straff « 6.

frei ml  Sulter
und 1 Ampel für elektr. Beleuchtung,
wie neu, bis zuin 1. April we(r?n Weg¬
zugs zu den Preisen von 6b, 4b, 3o u.
21 Mk. in Mainz , Felbbcrgplatzst l.
zu rerkaufen._ st35
ii ertzkliene DMMliMe.
20-pserd., billig zu verkaufen. Nähere»
Seero bmstraße 99-

' Masche züm Waschen u . Bügeln"
wird angenommon , schön u. jnum.
sich besorgt. Eigene^ Bleiche.  Fvau
BÄt e. Son nenberg , Platterftr . 84._
Wäsche z. Waschen u. Büg . w. ang.

Zimmermannstraße 7, H. 1. 84026

Bitte ausschReidsN.
Lumpen, Papier , Flaschen Eisen ic.  fft .u.
holt ab 8. «inner , Oran 'enst''. 5-i . iwtb.

w.
Ofst . . , .. .....
BismarckrrrN .̂ _
' Mainz 6.1Ü war «««. ..,.
Es wundert mich aber ŝ hr , «och
nicht einmal Osteugrntz sd. Mumien.KurhnuS.

2'ßMy!. G85 tzkr̂ m. TW
u. Schlauch wegen Abreise sof. f. 8 Mk<
zu verk. Schlichtcrstr. 10, 3.

Mainz.
Schönes Neftuurcint , Bierstube,

Billardsaal , groß. VcrciuSsaal, Gärtchen,
stücke, 4-Zim.-Wohnung, Preis 8800 Mk.
forort oder 1. Juli zu vermieten. Off.
u. <«. S » 3 an den Tagbl .-Verlag.

KWUer. n̂;er!U. Esel
für Klnderfuhrwcrk , evt. auch kleiner
Pony zu kaufe» gesucht Näh. Tier-
arzt  Bock, Moritzstrahe 21, 1— __

lesen fofortise Alse
kaufe zu kröchst. Preisen aut  erh.
Heeren - , Damen - u Kiuäerkieisrr,
Müvc », >Äoks, Lrlber u «Br -kionteu.
jul , Bttosesifeia , Mehgergaff «28.

MSI Telephon 3964 . _

kauit zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damcnklcider,
ÜJiöbel, g. Nächst, Piandsch.,Gold , Silber
u.Briüanleu .Zahna cbisse.A.B est. k.msH.

* &' !*dH ^ lll 18B 888 .© ! ®9
84.1. Weber ; a **e58. 8, keiuLudeN»
zahlt die allerhöchsten Preise f.Lulerh.
Herr.-, Damen- u. Kmderkleid., '« ckuhc.
Möbel. Gold. Silber , Rachl._ P ostk. gen.

Stuhl und 1 Trocken-Gestell. gut er-
halten , billig zu verkaufen . Nah. rin
Tag!bl.°VerIa g. ^

Latze»-Einrichtung
für Zigarren - u. Kolonialw .-Gesch.
geeignet . Regale . Theke, amerik.
Kontorollkass«, Transparent mit
Aufschrift „Zigarren ", gr . Firmen¬
schild, sowie Zigarren kRestbestaudes
sofort billig zu verkaufen . 4260

Ij.  l,eicher , Grabenstr . 2.

Guter Flügel
zu verkaustu oder zu verleihe«
M useumstra tze 8» 2.__

KraWolie ital. iJioliiie
!Amati) zu 4000 Mk. zu verkaufen, au«
Privathand . Offcrlen unter *v.  w.
AieserwallrU ^ postlaü- riid.
VWNÄ selleneg Rllnrd
Vorfelder), l Klavier , div. Schränke

und 6 vollständige B -tren billig zu
verkaufen. Offerten unter an
den Tagbl .-Pcnag.

2 mne Ächch.-Elnriltzl.
abzugebe». Näh. i- Tsabl, -Verlag, st»

"Theke,
3 Teile , rechtwiukelig aufzustellen,
mit Anffatzpulten . Schränken und
Turchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passeitd ein kl. Wandpult und zwei
Hocker billig zu verkaufen Metzger-
naiic 32/36,  im Hof. "

LLrTT ' A « SLMZL « !
zahlt am besten für Herren -, Damen-
u. Kinderkl ., Schuhwerl . Uni formen.
Möbel u. Pfandsch. ,Hochstatteustr. 13,
~N. Schiffer , ÄT
zahlt die höchsten Preise f. gstrag. Herren-
u. Damcnkl.lder . Militärsachen, Möbel,
Pfandscheine, Gold- und _Sstbersachen.
Beflellungeu werden p. besorgst_

EleKunter
Sommer -tteberzieher
für große scklanke Figur zu kaufen ges.
Off, u. Ml. S » tt an den Tagbl .-Ver lag.

jeglicher Art für ein« Sammlung zu
kaufen gesucht. Offert, uuter SV. SV,
Sriederwall u k postlagernd.

i Break,
6-fftzig, wenig gebraucht, für 300 Mark
zu verkaufen. Herxschaftbtntscher
iSi -fiUSi r.  Ha : Serstraffr 11«_Ktosf
der Wiesbadener Älissteltung,
vornehm in Ausbau u. AuSstatlulig,
zur esscttvollen AuSsbellnug von Jii-
dustrle-Erzeugniffen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu »erst
DäbereS im Taghl .-Verlaü.

Gebrauchte

Gitarre
zu kaufen gesucht, am liebsten eine
spanische oder italienische, mit vollem,
reinem Klang. Offerten ii. SS®
an den Tagbl .-Per l

Wiesbadener
Pädagogium,
staail.ta .Ml PraatscMle.
«ärimdl . Vorbereitsiasg

für alle Schul- u. fcliUtärexansina.
Arbeit - «. !\sadihiliestuaden

für Schüler höh. Lehranstalten.
"Wiederholt haben infolge Be¬

suchs der Anstalt nicht ver¬
setzte Schüler das ver¬
lorene Jahr wiederge¬
wonnen , tu gebliebene
Ober - u . Untertertianer
nach viermonatl. bis einjähriger
Vorbereitung nsii Erfolg die
iSinj . - JPrüfaiog abgelegt.

U. a. lestandem I. J . 1909
von dreizehn Scbiilerra
des isistitnts , welche sich
vor der Königl. Regierung dein
Examen f. d. einj.-froiw. Militär¬
dienst unterzogen, elf.

Aufnahme der Schüler vom
9. Lebensjahre an.

Br. E. Loeweoberg,
Institutsleiter mit Oberlehrer/eugni »,

&iSelltetUstrasse 4t-8 ._ .

Injütöt̂W örbs,
staatt . fett }* u . Aufs . d. Schuld «». ,
tzöst. priv . Lrtzr« u . Erzik -i»«Anstatt»
VorbsrcitnngSnnst . auf alle Klaff,
n . Schul » »d. Mititärexamin «,
des. Eins . u . Abit . . auch s. MSdch . l
Nichtverf . Schiit . öfs. Sch . kün .d.Kl.
bntv eiubulen od . and . Prüf , mach«
S1 dienunst . f. E -wach '. , a. Dam . k
ArveitSstund . vis Prima in « . !
Best . Ert . s. 15 I . v. « bist tn « . !
Zuletzt best alle Prüft .» aum Avit . k
Priv . -Unt . i. ali . U -ch. . a . f. AuSl . »
dsspl . für Kausieut « « . Weam -e« !
Nachhilfe - n .Ferienknrse . Pension . !

ttV orba,

Realschule.
(Kleinas Pensionat.)

Der Unterricht beginnt
Donnerstag , den 7 >April,

morgens 8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

außer an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburta- und
Impfschein mitbringen zu wollen,

NB. Die Schlwsspriifnng
wird in der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einj ähr.-freiw.
Dienst. Für die 4  unterer.
Klassen ist die Bestimmung
getroffen, daß Schüler, die in den
öffentlichen Schalen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klaas«
aufgenommen werden.

Tägliche Arbeitsstunde.
C . Fabel *, Hofrat,

_ Adelheid st raase 59. _^
Für Knabe»

empfiehlt sich die

GrMlr!U!68- !!. Uördere!ruW-
üulißit für Piere KlWtR.
staatlich genehmigt und bcaufstchtrgt

von Dr . phil . Seiberl,
Pfr . u . Kgi . Kreißschnlinsprktor»

Panrod (Taunus , 300 Meter Höhe).
Zurückgeblieben-, mangelhaft beanlagte.

körperst schwächliche Knaben des. berück¬
sichtigt. Ferien-Aufenthalt mit Unter¬
richt̂ Für Eltern : Pension. Neu er¬
bautes Haus Sonneck.) Auskunft und
erstklaff. Referenzen des In - und Aus»
lander durch den Inhaber und Leiter.

Me Mlh dm Werte'
f. Lumpen ö. 0 Pf . , ausrangi rte
Wasche 10 Pf . , wollen« Strümpfe
2& Pf . in  Pf ». A. MarHlIm,
Lumpen» und Papierhdl., Hetlmnnd-
Vrabe 20 . Reell verw - ae« .

Privatfchttldirektorm.Dberlekeerz.,
Lni ' enstr . 43 « . « chwalvacherftr.

riir schwache « »Ser nicht*
verse -laste Schüler

• lehere¥orbereit . in klein. Institut
(nur 9 Pensionäre ). 2 Stimd. von Wies¬
baden . Gyran ., Oberr ^aisch ., Reform-
raalg. am Ort Naohweisl. best, Erfolg.
Erste EmpfehL Anfr. nutz F. W. P. 923
«« den Tai»bL-Verla*. F112

iäeuelMlurse
hegiraä »sin Anfang Agrril

in allen Sprachen . Sehüler mit Vor-
kenntn 'asea könnea jsdersait be¬
ginnen.

Berlitz Seheol,
». 4274

“"kIT”  t?«c nTvr'ricirr sTciit
Miss 51 oorv , h -' i- »s«r , ür.

Englischer Unterricht
Miss Sfaarjie , Lnii enpi atz  2 , 1.

IEi»gliBc *»em tt’üüewiehi '
erteilt

asßea Caanio « S, X,



Gerte SO* Mittwoch, 30 . März 1910.

Eoglisb Mi
^rs . SU« Kffraiis"- g^aterso»

:«rla« bt sic?) mitzuteilen, dass der
itUaaenuDterrichtMontags t.  4—5 Uhr
nachm, abgehaiten wird. Lest» eng],
Kojsvorg. Privatstunden mt  Wunsch,
ijv'fci-ota] 6, Pa rt.

^nSlL » d«rin (Sond - ns ^ .Nntcrr.,
a ortScrjttt.on Elisab etbcnstr. li,  3.

Mrslraserrer TagMatt.

^«SlwelSusser
;för ®»gl . ssEti fraaz . Ständen und
'VOBr«rs.>Cirelft erwünscht . Miss
» ®nsla * aSrown «*, Villa Norttin,
yrankfnrtergtr. 10. Teleph.  8320. 4176

P &riieSnnrac ffnsistratrice donne
legoug, gram. conYtrs. Ta unusstr. 34, J.

Institut

eis
Rhgmstrasse

.

Telephon 3V8S.
Handels-, Schrei!]-h.
Ssracüetaiistali

KejpiitBa isener
O* wisiicfl 48«

am 4 . April,
der 7. Monat, eow.anschließende
Fortbildungs- u. Uebungskurse

*Ssiö henorarfrei.
Stellennachweis kostenlos.
Kinzaifäeliac-Beginn jederzeit.
5?sges- nnd Abond-UnteiTieht.

Proipckte r> «-r.

RheiniseWestf. fl
Maadels- und Schreife-

Lehranstalt,
Institut I . Manges gg|

für I 9?iHamen
undSera.

(Inhaber: Emil Straus.)
kW- Rur : ""WZ

38  iljdiifagt 33.
ES « Msrttzstr.

Höhere staatl. konzessionierte

Asch- und
haushaltungsschule

— für bessere Damen —
von A.  ISlbprs , Rheinstr . 64,

Reubeginn eines feineren
Koch- « n» BaMnrsuL ..

Anmeldung, können tägl. erfolgen.

Gesaugftrrnve
Mr Anfängerin gesucht. Gefl. Off. mit
Nreisarigabe unter 5&. s « an denTsgdl.Merlaa.

.1, --pul et. Wiederbeginn desltaicrnaffs im:

WWe-ZWüeü-ril. Zand- y.
MLWilleL-UDes.

Weiß- uhU  Knut-Mcke!!.
Nnmeldnugen können jederzeit erfolgen.

FHeäa Sauer,
._ Aserhei bste. ^ 1._

(  Turnknrse ^ l
i Saasen, Mädchen, Herren und jjKnaben.

Gymnastischer Einzelunterricht ä
1 zar Beseitigung von Kaltungs-

föhiern für schwächliche und
blutarme Personen!

Großer hygeu . vcllk. Unterricht».
e&al mit neuester Geräteeinriehtung.

Fritz Sauer,
•fca.stii.ieh geprüfter Turnlehrer,

Adelheidstrasse 21, F. j

rin MUWe
KrI« i.

Beginn eines

neuen Kursus
am 1. Aprik. Anmeld, erbet, an

e.  Bil >i n, Traiteur.
Adelheidstr. 69, Pt. — Tel. 3162.

M,rgen -Ausgabe , 3 . Mat ». Ätr. 4,S.

8L«;,, «>xr . Ab¬
schriften und Vervielfältigungen
in Maschinenschrift übernehmen die
Kinke ’schen Schreibstuben,
Kirchgasse 30, Ecke Paulbruanenatr.,
_ _ Telepiion » S75.

1* und 2-spän».
Rollfuhrwerk

cmpf. ŜVeber,Wellritzstr. 19. Tel. 4189.

lum IndüiiUljgitEHH.fiten
auf den Friedhöfen empfiehlt sich
M ilh . Schtvade , Rauenthalerstr. 7.

Jahresbct rag 2 Mark. _
XXXXXXXXXXXXXXXXX

- JackenkleiderX
" werden unter Garantie tadellos X
X angefertigt Sedanstr. 9, 2. St. X
A M. Knögel . Xxxxxxxxxxxxxxxxxx

CrDikWe KGeldrr!»
empfiehlt sich in und außer dem Hans«
Hermanust ra tze 82 , i r. B6 627
Grstkass. Schneiderin
hat Tage frei, 3 Mk. Offerten unter
Nr« 838 post lagernd. B 6602

, . Kschlrhrturf « -MU
sur Damen. Dauer 3 Monate.
Zr , Ref. Prospekte durch Frau
"rredrich Wilhelm Wwe., Mainz-
Kastel, Ecke Ernst.Ludw,. tt, Schützen,ftetge, 1. St. Xr31

Gold . Kettenarmband
(Konfirmationsand.) verlor. 1. Feiertag
Kapellenftraße, ob. Dambachtal. Ehrl.
Find. g. Bel. Zwecks Abhol. Witteil.
u. wllanltüm rkeih * Hauptpost!, erb.

Eine goldene Brosch«
(Stäbchen mit Perlen) Sonntag morgen
gegen 8 Uhr Rheinstr., Luisenplatz ver¬
loren. Abzugeben im Rhein »Hotel.
Gute Belohnung. 4298

MvSes.
Lang jährige Direktrice empfiehlt fich

im Aufgarnieren von alten und neuen
Hüten. Modelle stehen den verehrten
Damen zur gefälligen Ansicht.

•Jtiolsann » SSejnen,
Michelsbera 21. 2.

Perf. Friseuse
emp fiehlt fi ch K-riebri chstrakis 18. 8.

Ciff® wird aufs Land cmge-
WUfMit - nommen. gebleicht u.

pünktlich besorgt. Zn erfragen Bahn-
hofstrage5, Handschuliaes chä fl.

Massagen
werden auSgeführt Dotzheimerstr. LS. B.
links. An,n »i« « ertach . B6195

Massage — Manikür «.'Römertor2, 2 «. shv.  Bissen.
Wstffaa » ffraü Mimi «Silsert,
MUj >U8«.. Frickrichsirane 47. 1.

WerMWWer.
schwarz mit rostbraun, weißer Brust,
rotes Ledcrhalsband. entlaufen. Gegen
gute Belohnung abzugeben Philippsberg-
strafe 17/19, 1 St . recht«. Vor Ankauf
wird gewarnt.

TUX,  N
weiß mit schwarzen Flecken
an beiden Augen u. Ohren
und braunen Stcmfl ecken
über den Augen, auf den
Namkn„Flick" hörend, ist Karfreitag
in AkKNkNsleNi verloren wor«
den. Wiederbunger erhalten Belohnung,
ffletsdif , Mainz , Kais.-Friedr.»Str . 1.

Wiaffage"
* <« alie Massel , Rerostr . 9, I,
von 10—7 Uhr, auch D onntaas.
Maniküre — Massage

ai «.« nabeiel ». Rheinstr » 48 » l.
Maniküre —Massage

4 « n i lem bri ch . Rh einstraße_48,1.
teile ftffcuft emuWt.Mt
Näh. Ado lfstraße 10. 2. Hth., 2. Etage.
Gesetz!. gcsch. Bo » der Stets« , » rüS.

Phrsnologin » r»d
i Arithmologi«
ldeutet Kopf- un^ Handlinien.
Hr »- Beginn Hendaey,

Helenenstr . 12,1.
Sprichst. 10 Uhr morgen? dis

9. Uhr abends. Nur für Da men._
Berühmte Pchrenologin

Aerostraßs 12 , 2*
Nr. Susanne - Griintrald.

3m Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Wiesbaden belegcne, im
Grundbuche von Wiesbaden, Innen-
Sezirk, Band 239, Vlart 4267, zur
Zeil der Eintragung des Versteige-
rungSvermerkö auf den Namen des
Vorschußvereins zu Wiesbaden, ein¬
getragene Genossenschaft mit be¬
schränkter Haftpflicht, eingetragene
Grundstück: Kartenbiatt 84, Par¬
zelle 9671115 2C., Hofraum Erbacher¬
straße, 1 ar 01  gni groß, am
84 . M -ai, vorm . LO'/s Uhr,
durch das Unterzeichnete Gericht, an
der Gerichtsstelle, Zimmer No. 60,
'versteigert werden.- 'J?339

Der Versteigerungsvermerk ist am
9. Mürz 1910 in daö Grundbuch
eingetragen.

Wiesbaden , 21. März 1909.
Königliches'Amtsgericht,

Adt . 9>,

ilUiuip
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Dotzheim belegenen, im
Grundbuche von Dotzheim, Baud 48,
ßBWt  Nr . 1241 , zur Zeit der Eiu-
lragung des Versteigerungsvermerkes
.0üf den Nameu des Tünchers und

Stukkateurs Wilhelm Lndmig
Rossel zu Dotzheim eingetragenen
Grundstücke:

1. Kartenbiatt̂59, Parzelle Nr.
158/5148, Licker, Rheinftraße
70 gm groß,

2.  Kartenbiatt 59 , Parzelle Nr.
157/5147, Acker, Rheinstraße,
08 qm groß.

3. Kartenblatt 59, Parzelle Nr.
169/5147, Kartenbiatt 59,
Parzelle Nr. 168/5148:
a) Wohnhaus mit abgeson¬

dertem Abort u. Hofraum,
Rheinstr. 45, groß 2,81 ar,

Grundsteuermutterrolle 1732,
Gebäudesteuerrolle 692,

am 18 . Wprrl 1910 , vorm.
80 Uhr, durch das Unterzeichnete
Gericht an der Gerichtsstelle, Zimmer
Nr. 60, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
24. Januar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen.

Wiesbaden , den 31.Jan.1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9 . F317

Sctel-
ranzen

Grösste Answalil
Billigste Preise

offeriert
all  Spezialität

A. Letschert,
Fanlbrunnen*tr.

80
Reparatarea.

Großer

|Hßiie!*l £itüifssr*

f flrfetMkii5 ÄS
Bvotteut, Bismarckr.36,Hch.1. B2854)

Heut « u. die folgenden Tage kommen
Um Verkauf kompl. Schlafzimmer»
Büfett. Spiegkl-, Bücher- und Kleider-
scdränke, Vertikows, Herren- und Damsn-
fchreibtifche, Waschkommoden, Nachttische,
Sofas, . Ottomannen, Spiegel, Stühle,
Sessel, Flurtoiletten, Kleiderstöcke, kompl.
Kücken, einzelne Küchinsckränke, Aus¬
ziehtische und Tische, Nä tischeu. vieles
andere$n federn nur auuetzmvaren
Preis.

W . Ijevitta,,
MSb «l -H».u«, Friedrtchstratze 13.

Mein « Wohnung befindet sich jetzt
WeKritzstraße 21- 2.

14 rar1 Krämer,
Schuhmacher-Bedarfsartikel.

Ke»UmkrWm.IstemlogA
MeSMKeße8. Md. 1.
Phrenologi « !

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstrabe9, Bdh. P , Frau .»» «« r.

Wc iwlogin L
BcrilhmtePhrenölogm

u. Chiromantin f. Herren u. Damen
Ablerstratze 45̂, ^ St . El ise Wolf.Weeolegi»
Metzgergafse W » 2. _

Frau Wumtf Aßralaßln,
Scharnhorststraf;« 10, 1. Ctage.

Mit 30- 40  Jfflllc Mt
sucht erfahr. Kaufen., 50 I ., verh.. an
nachw. lukr.Unternehm, gleichw. Branche
Beteilignetg « Genügende Sicherh. er-
forderl. Offert. uut. m . &0 O au Tagbl.-
Verlag. __

verleiht an Jeder-
maun reell, diskret
u. schnell, mäßige

Zinsen, gcg. Ratenrückzahl. 6 . Grundier,
Berlin W. 272, Friedrichstr. 196. Proois.
v. Darle hn. Biele Dankschreiben. F57

Gebild. vertzeir. Hcrr,
frei und modern denkend, suchtv. gleich¬
gesinntem unabhängig. Herrn od. Dame
diskret Darlehen von Bit . 50V. Rückz.
in 8 Wochen. Gest Angebote unter
g». s » t an Taabl.-Verl. erbeten.

Kük Md

Hiermit nehme ich die Beleidig¬
ung gegen den SchlosserI£iml
Brenner Zurück.

A . Creceiins,
_ Dotzheimcrstraße 59.
Welch*edeldenk. Herr
gibt jungem stellcnl. Kaufmann getrag.
Garderobe gegen eutspr. Vergüt.? Off.
unter L,. LS « an den Tag bÜ -Verlag.

Rastsrr Fellrs 's
Heilwelsr.

IvOOfach bewährt, w,
andere Hilfe versagte
Zeugn. z. D. Sprechst

3—6,Sonntags 10—12Uhr.WieSvsber «,
Lrr isr np latz2._

u. Blasenleide »t (GeschlechtSl.). Speziell
alte Fälle. Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Bchansl. 85941

Vr 688 lsL ',
Kurinst tut f. naturgem. Heilweise,

Wörthstr.  11 (a. Rheinstr.), 9—12u. 3—8.

» AsseskeiZei4 -
werden diskret, schnell» mit sicherem
Erfolg behandelt. Kuren, elektrische
Massage von Dame, welche viele Jahr«
in Frauenklinik gearbeiiet hat. Sprcch,
stunden von 3—6 nachmittags.
_Frau frelss , Gneisenauür. 19, B,

Wer leiht
mir in Moment. Verlegenheit 100 Mk.
Gefl. Off, u. W « i » w hauptpostlaa.

für WlhhMler!
, Günstiger Platz zur Errichtung

einer Milchzentrale in d. Wetterau,
Taunus , mit gut. Bahnverbindung,
nach Frankfurt, Mainz ufw. Lang-
lährrge Milchpachtverträge Vorhand,
über 300 Kühe gezeichnet, za. 1000
Kühe,vorhanden. Mlchpreis günft.. . .. . .. ... . . . cn

unter

Kontorist.
Erstklassiger Reisender, der das alleinige

Bcriaussrecht der Fabrikate einer be¬
deutenden Fabrikf. Deutschland. Oesterr.-
Ungarn und Schweiz besitzt, sucht zwecks
Etablierung tücht. Kaufmann mit 3- bis
5000 Mk. Kapital. Iahresgewinn nach
bisherigem Umsatz za. 20—30 Mille.
Off. u. W. S » S an den Tagbl.-Verl.

SSelchtr Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Znnmer-Etaae in hochkomforiäblem
Sause in bester Geschäftsl«g>e teilen?
Off . u. F. 343 an den Tagbl.-Verl.

Ein TheaterpLatz,
2. Parkett, AbonnementS, >/«, für
Monat April abzugebeu

Kaiser-Friedrich-Ring 34. 2.

den

# Damen
erhalten diskr. Rat u. Ansk. durch natur»
hnlkundige Frau, itara W Hielte,
Thu re Braud -Masseu rin, Uorkstr. 18.
Diskr. MLb. u. Pension
jederz. b. Heb. !V!ond»ian, Walramftr. 27,1.

stndrn fteundl. Äuf-
nähme bef einer Heb¬

amme. Str . diskr. Auch brieflich Rat
in allen Fällen. Frau » wart,
Lein tunrbaanj.21̂ NrusterÄam. PTOa

Pflegekind w. ängen. bei kdi. L.
Ariremenman 'nftraffe 7, H. D. B6682Heiraterr
wünschen einige bessere Beamtm, Rentner
und Geschäftsmänner mit vermögende»
Damen, auch Witwen ohne linder.

Frau Mn !« »!« SchrassaMa,
Hir schgraben 2i

tzeirste«
jeden Standes vermittelt reell

Fr au Röm erberg 39, 1.
Heiraten HS^ L»

45» F-ri «drichstr«rs<« 48 » 1.
Gbeverul '.rtliriiaSiuMtot

Frau WehI >er,
45 , i , Frisdrichst rutzr 45, 4.

Fräulein.22  Jahre,
groß, schlanke Figur, ans gntsituterler
Familie, m. etwas Barvrrmögen, wünscht
mit solidem Herrn, in guter sicherer
Lebensstellung, zwecks späterer Heirat
bekannut zu werden. Ausführl. Offerten,
nicht anonnm, unter K. io » «tt de»
Tagbl.-Verl. erbeten. _ L6678

Einheirat.
Witwer, E. d. 30er, stlbst. Sandro.,
gute Erschein, u.. Charakt., sucht bald,
drre Frau , Wwe. o. K. nstcbt ausge¬
schlossen. Beim , erwünscht. Strengste
Verschwiegenh. zuges. Offerten Miter
OS. 589 cm  den TagDst-Verlatz^

und wenn Du wärst mein ergr«.
wie lieb sollt'st Du mir sei«.

5?klS,»-Krimbtzlei??
empfiehlt zu Sillig «« Preis «» das Ver-
kaufsbureau der Zecke „Alexandria",

GchierstLincestratz« v , ini Hof.

Ottomanen,
als Bett VerNelldar, 4« Mk.

Bett-Sofas
mit vreiSwertsn Umvauken»

Schüler-Pulte
zürn « radhalt «» v. 6 Mk. an.

Llapp-Sejfel
tn all«« PretSlagt « .

Frldvetterr , Krmrkerr-
®̂ rische . Ze1t-R« Mrtzrrew.

osmv Mtveistarte Feisiex-
U -ähtischs . 425

GrrstKv Mollath,
Friedrich stratzs 46.

Wetrocknete
Rübenschnitzel,
beste Qual., in Leihfäcken, offeriert

auf gefl. Anfrage
Akü en-Zuck erfabril Gr.-Gerau.

Frühro sa.Kartoffeln z. Setz, h Vfd.
3 Pf ., Weltw » nd«r-« art »ffet» k Vfd.
4 Vf. -fortw. zu habe» HeÜmundstr. 31.

MesserxstzMsÄiM,
KjschtzMMsltzisell.
WeeinWles.
WrluHMaschinerr,
Tcppich !ebrmcrschi» e» ufw.

repariert und schleift
S»to.  Mraimer , Telephon 2079,

Metz gerga sse 27 u. Kl. Lanagasie 5,
. * f

„.bar Preise(500,300.200M.)
■ftjrneue prakHschc undä̂w!nr>brjngenc5öFO

«rsfes
4. Bett<LCo. Frankfurta. äC JJ8.

Aeppige'Büste
und Körperforrnm erhalten Frauen nach
Verbrauch von 2 Dosen Gussitriähr-
Cr-stne, und zahl, derjenigen bei der
der Eriolg ausbieibt §194

500 Jfml  in bar.
1. Dose 2.50 Mk.. 2 Dos . 4.50 Mk. Vers,
diskr. p. Nachu. eventl. anonym. 1000
Dankschr. vorhanden, z. B. schreibt eine
Dame: „Teile Ihnen mit, daß sich jetzt
ein erstatt,tliches Wachstum der Brust
bemerkbar macht, wir hätten es nicht ge¬
glaubt. Dar Mittelhilft großartigl '. i.B,

Baach , Bre dsa» , Lo hestraße 66.

Der weibliche Buserr^
seine Pflöge unid die Mittel zur Er,
lanDUNA einer vollen Büste von Ux,
©. Fischer. Preis 60 Pf . fr. M hez. st
Frau Winke. Kirchgasse 30.



Wiesbadener TagbLstt« Mittwoch, SO. März ISIS
Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt

«Mr Ausnage des Herrn < » rf ssrodt als gerrchttiÄ bestellter
« »« kÄsverwaltlr t-ber das Vermögt » des CrsenwarenhandlerS
■cnR , 3U» az *u Biedttch versteigere ich heute Mittwoch »den .-ro. DUt« c.»
imtii*  nrorsens 0 1/« und « achmtttagS 2'/- Nh» beginnend » m dem
Ladenlokale

RathiNlssttüße 46 zu Biebrich a . Nh.
die vorhandenen Waren, als:

Eisen - und Messing - Kurzware « aller
diri i für Zimmerleute, Schlosser, Schmiede,
Maurer . Tüncher, Küfer, Schreiner re.,

Schlöffer , Haushaltrrngs - u . GebrazLchs-
&e- ekUätttie  sKer Art , Best«»«, Taschenmesser»

' - - S -NrmstSude », Wasserschisse, Garte »« - »«»,

Seit Wochen las ich 81 ohne anfänglichem Gefallen zum La-
greifen @ diese Anzeigen H bis mich ein jetzt geforderter Prospekt
üt sur sof . ffiitreise bewog . K Von 5 » 0 5tk * aa ffl erhalt
maa M einen erstkl . Äussenkabinenplatse fe auf der be¬
kannten m  grossen M und schönen W nur halb siegten ialon-
yacht Ile <le France ü für eine herrlich © Mittel «ne ©r-
reise W in bester Gesellschaft W mit bestem Anschluss
für allelureiseBäe Damen ü und zwar S von Mairoeiu«
oder Venedig $S nach Spanien SS Mordafrika DZ Italien
und Griechenland iS mit voller Verpiiegung nebst Wem
fl und allen Ijandamflügcn . 8 Besucht worden je nach
Wahl Barcelona M Palma W A lgier W Bllda W Vnms
p Carthago K Malta M Palermo kl Messina 0
Taormina ü Athen PJ Kortin Z Cattaro ü Venedig
H Capri i ? Meapel B Rom W Montecarlo >1 also dm
herrlichsten Stätten der Welt . D Verlangen Sie sofort m diese
konkurrenzlosen , bestempfohlenen Programme der
D „Dreien Deutschen Reise Vereinigung “ Hi für die nächsten
Reisen vom 15 . April bis I . Mai und vom 4 . bis 21 . Mai.
W Dieselben versendet kostenlos Redakteur Bsäsbiik  hi

Original Pilsner

Dortmunder Union
Giss räMfc,
lauswittfchehrliche Geräte, ' e«.H » Kilogr . Schreinerleim und
aicles Andere mehr; fltttet ÄtL f « ft Mette S5aBett*
Giurrchtttttg , bestehend au«: 3 Laden-Regale mit Schrrv.
lade « , 2 Theke « mit Schubladen . VerransSsSnle »nit Schub-
lc  er . Tische, « eitern , Gestelle» Dezimalwag «, Putte , Kapt -- .
vre »se. GaS -Boseniampe , Fahrrad , 1 gededte .Holst,aste mtt
doppeltem Boden , ca. 6 Meter lang nnd 4 Meter ttes»
nd aege» Barzahlung . 4293
ic Laaeu -Sin - ichtnn « und Halle kommt heute Mittwoch , de«

Wiesbad . Feisenkslier

FrankfurierBürgerbräu

SSaünchnor Hackerbräa Duisburg 92,

Nürnberger Tücher

iCulmbachsr

Köstritzer Schwarzbier

Tägl . frisch » Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.
Nächsten Freitag , Seit 1 . April er .,

«ns Sen svlgeudc » Tag , jeweils Morgens O’/a »nd nach-
mittags 2 / Uhr anfangend, versteigere ich im Aufträge der Erben
fa. meinen Auktionssälen

und von Biebrich , sowie nach u. von den Ortschaften des
ans u. des Rheingans übernimmt billig unter Garantie di*

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
Tel . 872.

BcrgseMössdien-Merel

Bureau u. Lagerhaus : Adolfstrasse I.
,ü(tc werden ip-i a. bist, besrvstRnwügew-r

GravenstvatzeWanzen nebst Brut,vachverzeichueteModiiiar -, Kttnstgegeuftänds rr. MntieZnitAen
bjs .,' als:

4 reich geschnitzte antike Schränke , 2 antike holl.
Sranduhrpu , I reich geschnitzte antlke Sperse-
zn.unerLmrichrung, 1 eleg . MaHag .-GMPire-S «lo»-
einrichtung , 1 elestKRte Schlafzimmer -Eurrichtung,
NuhÄ. mit Gold , einzelnes echt flvth. Doppelbett,
antike .kommode , arttik. Ausziehtisch , Schränkchen,
ecrde alte Gemälde , japanische , chines. nnd Delfi-
VorzeÜMte, worunter komplette Servicen , Basen,
& üge , Kannen , Schüsseln , Teller nnd Tassen,
reich geschnitzte HoizftanLuhr mit Girandolen,
sv-armor - c nS Bronze -Pendnlen , BrrilantschMttrk-
gegenstände , als: 1 Paar Ohrringe mit Beil !, und
Perlen , 1 Ring mit Perlen , 1 Ring mit Saphyr u.
Brillant , 1 Ring mit Brillant , 1 Halbmondbrosche
Mit Briüantcn , 1 Eichen-Bücherschrank mit Truhe und pass.
H-rrnschreiblifch, Pianino, 1 Mahag.-Damenschreibtisch, Mahag.-
Waschtoiletten mit Marmor, Mabag.-Nachttische mit Marmor,
Mahag.-Spiel-, Näh- und Mpptische, 1 schwarze Salou-
0 «rnitur , bestehend aus: Selorrtisch , 2 Spieltische,

W, Schverneve
8 ?«r§rv88!;LüälWA.

Islephc-l 335 u.725.
Nun verlange ausführliche

Preisliste . 185

sowie KüchenkSfer , Kakerlnkr » ,
Motten , Matten , Mäuse , Klötze
und sonstiges Ungeziefer vertilge ich ,

unter Garantie . >i «*?%
Heinrich Sartorias, Kammerläger.

Norkstraße 15. _ T elephon 8 73.
KerwavHte«. Freunden und

8 «k«Mthn di« traurige Rach-
richt, daß mein innixstFrlkdtrr
Mann , unser guter Vater,
Onkel, SrohLatrr u. Schvieg« .
»ater.

8ehwLfZL Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcka,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

rom einfaohsiea bisaiaiÄ eü «r»
fematem Cloar*, ^ *

Salmiak » Pastille «»,
MüiAa,-DreikreEz'.

U-nüberti offen inWirkung u. Geschamok.
0Ti (; inaI .~5> Pf . ^

Hauptniederlago : 363*)
A (111»*■-M jj>n 11»e lie ^Jijrchg :aS3®i_ nach langem, schwerem Leide«

im Alter von Kt Jahren sanft
btm  Herrn entschlafen ist.

Im Namen
der trauernden HintrrbtieScnr» :
Frau Hund -irr nebst Kind »».

Die Beerdigung stndet
Donnerstag nnitag Uhr
dom Südstiedhsf aus statt.

Nach dem Rauchen hinterbleebt
stets ein kratzendes Gefühl im
Halse und «in unangenehmer
Geschmack im Munde. Beides
wird erfolgreich bekämpft durch
regelmäßigen Gebrauch von
Wydert -Tadtetten gleich nach
dem Rauchen. Raucher führen
daher stets Wyhert-Tablrtten bei
sich. Vorrätig in ollen Apotheken
ü. Mk. 1.- . Depots in LSi«»-
tzatzen r , Adier - Apotheke,
Kirchaaffe 26, „Bismarck-Ap»-
theke", BiSmarSr . LS. „Kronen-
Avotheke", Oranienstraße, 0r.
Lade', .Lof -Äpotheke", Lang-
«astt 15, „Viktoria-Wpotheke,

, Rheinstraße 41, N161
„Taunur -Af ôtb-re", L -nrnu-t»
straßr 20. Fernrufe 1S6n.22bi.

kirchgsssv 39/41.

Seut » nacht sntsshlisk nach kursram Löhlen un *«ra
Heb© Yerwandt «,

im 88 . Lebensjahr «.
"im  Samen der Angehörigen ':

E« Ritterling.
Wiesbadan , den 29. März 1910.

Die Einäscherung findet in Mainz statt.
Be r ^ nda - T r eppe

in Eisen , leicht gewunden, mit Ge-
länder . zur Berbindnng von Veranda
mit Garten , billig zu verlaufen durch f
die Schlosserei Kühn Ä Kampfer,,
Rümerüerg 8. . .

Statt ßefon6ei ?er Arrzerge.

Tsdes - Anreige.

Heute früh verschieb unerwartet mein lieber Mann , unser treuer Bruder, Schwager und Onkel,ni8Äli8 ^ \ 43

' ■ ■

Kehrer ß ->
Moderne Küchenmöbel

^ = r-- Orit 'Mte « r -rnm Platze * —- -

Göbensir, 2. Heb , ¥elt © | Göbensts, 3.
St <l>rli «l |rniaerei  inii eleltir . Metariefc.

Anfertigürscj von Hiöbeln Jeder Art

Zur Slawen der trauernden HinterbliebenenUm stille Teilnahme bittet

Wirshsvs « , 28. Mürz 1910. S«v. WtMtz*

Die Beerdigung findet statt Donnerstag, 31. März, Nachmittags3 Uhr, von bc
" Beileidsbesuche und Kranzspenden dankend abgrlehnt.Halle aus nach dem Nordfriedhof.gibt schnell, diskret. RatenGelS -Dattsi rn , L*/.>, Ratenrückzahl.,

vichit nach?,«wiesen, reell. Sewstgeoer
9 iekuer , ŝ erlin399 , Bellê Äliianee-
rnfce 67. Rückporto. »

rückz. a. »hneBürg. Selbstg.
Frau Weiland,Brett » 38,
LotSüauierstr. 27b. ib 60

e vo »'



~ ~ im. - EaaMnit.

on ® aes2 ^^ ss,»9  den 29 ., bis 3>oni &ersts &f£9 den 31.
Nr . 145.

IS letal © Aniverkanfi -Taf
im alten öeschäftslokal, von Möbeln , Dekorationen , Teppichen etcT^

Yerkanf Ls jedem annehmbaren Preis,

CxtiBtav Sch upp NacM
SÄ

im  HizBgf
Billiger V erkauf

von

Gardinen,
Stores,
Linoleum,
Tapeten,
Portieren,
Innen ^Ausstattung

w hfnorraaeml billiv >>n t, .-

Di» Abholung von Gepäck,
| FRACHT-undEIL GÜTERN

■v hervorragend billigen Preisen.
an da» Publikum,

Direkter Verkauf
P670

Ein- u. Verkaufsgenossenschaft
vereinigter Tapezierer.

6 . m . b. H.
Telephon öSW . Schwalbacherstr . 29 .

zur Kgl.  Preuss . Staatsbahn er- v
folgt durch die regelmässig 4bis ->

5 Touron täglich fahrende « £
RETTENMAYERS _ I
ABHOLE- WA GEN ES%
zu jeder Tagesstunde . 4»

Sonntags nur vormittags auf Be- &
Stellung beim Buroan : H

NXKOL ./tSSiritASglS S , »
Telephon Nr. 12 u. 2876. ♦

T königlicher HofspedtteurLK'

L. Pb . Dorn « -, Optitor* S,tÄ
empfiehlt alle elektrische Schwach ström-Artikel für

Klingel - und Haustelephon - Anlagen.

fefctenmayGP
■Wiesbaden « =*—

EXTRA-
WAGEN

auf die
MINUTE !!

(gegen
Express taxe ).

» » » -» » » » ♦ » Q» Q

Kluge Frauen
verlangen rechtzeitig GrcitiS-Prospckt von

17. Blechi -r, Leipzig 29.

Eiektr . Glocken 1.65, 1.80 , 2.— etc.
Elemente 1.40, 1.60, 2.—, 2.50 etc.
Haustelephone , zwei Stationen , von

14.40 an.
Druckknöpfe 20, Kontakte 70, 1.—.
Ersatzteile i. Elemente , Zinkstiibe50,
Kohlen 1,40, Leituugsdralit m 4 Pf .,
Seidenlitza m 20 Pfi

Elemente für Taschenlampen.
Elementefiir Leuchtern . Uhrständer.
ElemeMte f. Zimmerbeleuchtano-

mit mehr als lao - itiiml,
12 rennifan er . 4<jg

Glühlampen , Fasaungen,Schalfer etc.
für Niedervoitlampen , 2—8 Volt.

Uebernahme ren Klingel - u. Telephon -Anlagen . - Günstige BezugsqneU*
für Monteure. — Induktions-Apparate für medizinischen Gebrauch.

Rhein-Hoteln. Pension, Ilheinstrasse-

An lagen,

Annex Bier-Bestanrent1.1g.„Deutscfier Koller
mit sehenswerter altdeutscher Neueinrichtung;

vor Hotel und Keller schöne Terrassen . ° 464

Diners und Soupers nach Rücksprache in jeder Preislage.
Vorzügliche Abendplatten von 80 Pf. an.

M « Hfüsf.

I ist d. verbess . Zentral-Luftheizg.— In jedes , auch alte Haus
leicht emzubauen . Prospekte gratis und franko durch

■Scüwarzfiaapt Splecker& Co. Naciif., G. ia. b. H., Frankfurta. 3.

11 Uhr : Konzert iti der
Tttnkhälle 8 Uhr,

rm Abonnement : Großer Ball.
'iKonlgl. Schauspiele . Abends 7 Uhr-
, Der Graf von. Luxemburg-
Mcüdenz - Theatcr . Abends 7 Uhr:
^ Hohe Politik.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

> Einer von ums're Leut.
Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr'

Mein Freund , das Rindvieh.
Walhalla (Restaurant ). Abds . 8 Uhr, Konzert.
Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Vorstellung.
« » Phon - Theater . Wilhelmstratze 3

(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.
«1 )101)1)011=$ !,eater , Taunusstraße 1
, Nachmittags 4— 11 Uhr
Rollschuh - Palast , Ansstellungs - G-

lande . Täglich geöffnet 11— 1 Uhr
3—6 n-achm., 8— 11 abends.

Marktkirche . Abends 6 Uhr : OrgelKonzert.

Tagez-VeranstÄtllngen. » verWögungen,

Turnverein . Nachmittags 2 % bis 4:
Turnen der Schülerinnen . 4 bis
6 Mr : Tnrnen der Schüler.

, Abends 8— 10 Uhr : Riegenttirnen.
Durngesellschaft . 2 .30 bis 3.30 Uhr:

Turnen , der Mädchen - Abteilung:
5 .. rajr : Turnen der

sm <r6en*2(Bienurtg.
Wttinner-Turnverein . Sott 3— 4Uhr-

Mädchen-Turnen . 4 bis 51/ . Uhr:
Knabe n-Turnen . Abends 8 Uhr'
R ^ nfechten . 914 Uhr : Gesangs

fSport-Berein-, 6 Uhr: Uebungsspiel.
Mohstoff - Verein für Schuhmacher.

C®. G , m. b. H.). Abends 8.30 Uhr:
V2)ert*er<rXbcrs ammTung.

©tenDnraMc n - Verein Gabelsberger.
Fortbikdungskursus 149—10 Uhr.

zwanglose Vereinigung für Musik,
Gesang . Literatur nsw . 8K0 Uhr:
Unterhaitungsabendi

Mandeline » - und Guitarre » - Ver-
^""Zung „Eon amore ". Abends8 Uhr : Probe.

Votztrersteigernng aus der Ober-
forsterei Wiesbaden , im Gasthaus
„Zum Taunus " in Hahn , vorm
10 Uhr. (S . Tag « . Nr . 136, @ g j

Einreichung von Angeboten auf die
Bergebung der Maler - und An¬
streicher -Arbeiten für den Neubau
des Kinder - n . Säuglingsheims
(Panlinenstift ) im Baubnreau
dos Herrn , Architekten W , Bergen,
Sttkstasstraste 10, mittags 12 Uhr.
iS . ZaaitL  Nr . 130, S . HL)

Versteigerung eines Sofas nsw . im
Kaust Neugasse 22 , vorm . 11 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 144, S . 10.)

Verstetgerun « von 3 Vianinos usw.
Hause Helenenstraße 5, mittags

Uhr. (S . stag &I. Nr . 144, S . 10.)
Versteigerung eines Klaviers usw .,

im Haufe Helenenstraßc 24 , nach¬
mittags 2 Uhr . (S . Tagbl . Nr .144,

Versteigerung von 2 Klavieren usw.
im Haufe Helenenstraße 24, nach¬
mittags 8 Uhr. (S . Tagbl . Nr , 144,vs. 10.)

KSnksttche f | | $ d>.mr *t ?öje.
Mittwoch , den 30 , März.

, 88. Vorstellung.
.Bei aufgehobenem Abonnement.

Zum ersten Male:

Der Graf von Lrtremlrurq.
Oyerette in 3 Akten von A. M.
Willner und Rob . Bodanzkh . Nttisik

von Franz Seher.
In Szene geucht von Herrn Ober.

Regisseur Mebns.
Personen:

Renee, Graf von
Luxemburg . . . Herr Henke.

FürstBaßlBafilowitsch Herr Rehkopf.
Gräfin StasaKokoww Fraii Bleiblrcu
Armand Brissard, Maler Herr Sieder a.G^
Angdlc Didier , Sängerin

in der Großen Oper Fr !. Friedfcldt.
Zulictte Vermont . Frl . Enaell
S -rgei Menrschikof, '
„Notar . . Herr Döring.
Pawel v. Pawlowitsch,

russ. Botschaftsrat Herr Schmidt.
Pelägrln , Munizipal-

beamter . . Herr Schenk.
Anatole Saville , Herr Zord „„ .

nnry Boulangkr,I A Herr Oberländer
-Harles Lavigne , l K Herr Apel.
Robert Marchand,! " Herr Weyrauch
Sidonie , > Frl . Dannenberg.
Aurelie , ! Frl . Brandt.
Coralie , l ^ cooeue Geirl -r.
Amt-lie, I _ Frl . Frank.
Francois , Diener . . Herr Spieß.
Marquis Chateauneuf Herr Mafchek.
Baron Sullignac , . Herr Schäfer.
Der Manager des

Grand-Hotel . . . Herr Andriano.
Jules , Oberkellner . Herr Otton.
James , Liftboy . Frl . Kl. Schneider.
Damen und Herren der Gesellschaft,

Maler , Modelle , Masken, , Diener.
I . Akt: Atelier des Malers Brissard
wahrend des Karnevals . 2. Mt:
Drei Monate später int Palais der
SaiBjecm Didier . 3. Mt : Im

Vestibül des Pariser Grand -Hotel.
(Der dritte Akt ist als Fortsetzung des

zweiten gedacht.)
Ort der Handlung : Paris . — , Zeit:
„ ... „ Gegenwart.
Musik Leit . : Herr Kapcllm . Rother.
Spielleit . : Herr Ober -Rcg . Mebus
Dekorative Einricht . : Herr Schleim.
Kostuml . Einrichtung : Herr Gard.

Ober - Jnspektor Geher.
Keine Ouvertüre . Nach dem 1. und

2. . Akt treten längere P -ruscn ein.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 0V2 Uhr.

Erhöhte Preise.

Donnerstag , den 31 , März , Ab. C
Der schlechte Ruf . Hierauf:
Eavalleria rusticana . Winterzeit,

greitag , den 1. April , Ab. D (zum
ersten Male wiederholt ) : Der Graf
von Luxemburg.

Samstag , den 2. April , Abonn A-
Der dunkle Punkt.

Sonntag , den 8. April , nachin. 2 30
Uhr (Bcllkspreise ) : Die berühmte
Frau . Abends 6.30 Uhr (bei auf
gehobenem . Abonnement ) : Ein-
uialigcs Gastspiel des Herrn van
Rooh : Die Meistersinger von Nürn¬
berg.

Resibenx - Thettter.
Direktion : Dr. phil . K . Uauch.

Mittwoch, den 30. März.
Diitzcndkarten gültig . Fünfziger

karten üülttg.

Hohe PsIMK.
Schwank in 3 Men von Richard

. Skvwronnck.
Spielleitung : Dr. Hermann Rauch.

Personen:
Ottomar , Herzog vou

Laxenburg- Wetlen-
stcin . Rudolf Bartak.

von ^ Pfundtmann,
. - Minister . Rad . Miltner -Schönau.
Adalgisa , Prlnzcsjin

Rheinfelden -Lachs-
Lachs-Klosterstein . Stella Richter.

Dr. Billung . . . RcinHold Hager.
Matta , seine Frau . Agnes Hammer.
Jonas , Kommissionär Theo Tachauer.
Rosa, Diclistmüdchcu Minna Agte.
Merck. Lcibkammer-
^,disner . . . Friedr . Degener.Schöpfte, Bote rm

Hofmarschallamt . Willy Schäfer.
Ein Lakai . . . . Max Lipski, '
Die Handlung spielt in der Residenz
des Herzogtums Laxenburg . Zwischen
dem 1. und 2. Akt liegen acht Tage.
Nach dem 1. und 2. Akt finden

. größere Pansen statt.
Anpang 7 Uhr. Ende gfh Uhr.

Donnerstag , den 34. März : Das
Konzett.

Freitag , den 1. April : Simone.
Sanilstag , den 2. April : Ketten.

MKl?»«riltt-Thoatep.
Gastspiel Job -Claffr » .

Direktion : Herni. Job u. Peter Classen.
Mittwoch , de» 30, März.

Abends 8 Uhr:

Mrm Freurrd,
das Kirrdoieh.

Schwank in 3 Akten , nach einem
französischen Schwank für das
Theater Job -Elassen bearbeitet von

Moritz Eieisthävel.
ÄuKlsne gesetzt von Dir . Herrn. Job.

Mnstk-Ein -Iage von Fritz Prager.
Personen:

Hermann Barnstedt . Hermann Job.
Lucienne, seine Frau Rita Schneider.
Orastoa, sein außer-

ehelichcr Sohn . . Georg Tackmann.
Madame Duvray , s.

Schwiegermutter . Frau Erdmann.
Durand . Sllfr. Hagen.
Anton Scholz . . . Nik. Finking.
Margot , bei Bornstedt Frau Job . '
Jean , Diener bei

Bornstedt . . . . Jos . Weiswei er.
Llsette, Kammerfrau

bei Bornstedt . . Frau Hagen.
Georgette , Wirt¬

schafterinb. Duvray Josef Auen.
Ein Briefträger . . Theo Richartz.
Ort der Handlung : 1. Akt: Patts.

2.  u . 3. Akt: Tvouville.

Donnerstag , den 31. März , Abschieds-
Vorstellung : Mein Freund, das
Rindvieh.

EDWW

U h -eerfrv - Gintrerf fsprei f» .
Volks -Theater Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen ) . . . 2 .— M-
Dutzendbilletts . . . 20 .— **

Sperrsitz (Tische) . . . . 1 .50
Dutzendbilletts . . . . 15 .—

Saalplatz . . 1.—
Dutzenbilletts . . . . 10 .—

Galerie . . . . . — .50
DutzendbillettS . . . 6 .—

Rs ! ks - The « tsr.
(Bllraerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimerstraße 15, „Kaisersaal ".
Direktion: Oau » Wklhettm ».

Mittwoch, den 30. März.
Abends 8.15 Uhr:
Neu eirrstudiert:

Einer non nnsre Zent.
Posse mit Gesang in 3 Akten (sechs
Bildern ) nach O . Z . Berg von D.
Kalisch. Musik von Sivlz u. Conwadi.
1. Akt. , 1. Bild „Am Vovabemü großer
Ereignisse ". 2. Bild „Altes und neues
Testament ". 2. Akt. 3. Bild „Wie
du mir , so ich dir ". 4. Bild „Der
Wecker zur rechten Zeit ". 3. Akt.
6. Bild „Die gefährliche Apotheke".

6. Bild „Zum billigen Mann "̂,
In Szene gesetzt von Dir . WilHe-Imv.
Ätnsikal . Leit . : Kapellrnftr . Hosmann.

Donnerstag , den 31. März:jUceincibbanrr. Der
Stadt,

von

Kurlums zu  Wieshaden,
Mittwoch , den 30. März.
Vormittags 11—12 Uhr:

Konzert
der Kapelle Hans Birckenbach
in der Kochbrunnen -TrinkbaUxä.

1. The Soldiers of tha Queen, Marscfi
von A. Parry.

2. Ouvertüre zur Operette „Prinzes*
Rosine “ vou P. Lincke.

3. Kuptiaiia , Valse -Boston von
Ch. Kepeejy

4. Im 7. Himmel , Potpourri v. 0 . Fetraa!
5. Gretehens Traum nach dem ersten

Ball , Intermezzo von C. Wappaus.
6. Beduinen -Btändchen von W. Lorain ,̂

Abends Uhr im. AbonneTdent.
Orosses * Bali«

GeseJiischaftatoilette (Herren, : Frack
oider dunkler Rock ).

Taiizordnung : Herr Fritz Heidecker
Nicht -Abonne .nteui : 3 Mark (gleich’

berechtigt mit der Tageskarte ) .
An diesem Tage gelöste Tageskarte?

zzu 1.50 Mk werden bei Losung eine;
IkklkarU ; für Nicht -Abonnen 'teü. j,
Zahlung genommen , jedoch auf eine
Karte nur eiirte Tageskarte,

KSeSsa ’ s
Busstes Theater

Stiftstr . 16. — (Slijilii ) — Teleph . 381tz,
Täglich abends 8ft« Uhr:

Paulas Jßeiclite.
Original -Burieske mit Gesang u. Tanz

in 2 Bildern ; ausserdem

Ein Ball Bei Kommerzienrat X.
1 ® Solls.

Wiesbadener Hof,
feiabürpr !. f airiilian-Sasiaurant

Täglich:
= == Matinee

und abends
4./0

Künstler -Konzert
Glaiu -ivapeile ).
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S " «i a
»L S ä  sL«

I



0

E ^ S . o"
0 *3  Z 32
3 © ta er
1 a 33 s
3 S »x > 'S!
^S ' S ' osD T ^ «

» H . ss
ä & S
■Ss ” " "
3 S < *
O «
E 2h  ttuv
X : orq ra-tt «-*

3 < Z
"k»
© © o
iOgr - g
er  g S
ZE " -

<3 & (?)
2 6  o3 «o (=5

c) 2  )
DM ( » s

g3o-2  K - o

I Co

■ä'»r &>
S *S >’

sL5?h 3 re
§ "
=*> g
C/'iJ,o CP
■fitG t

iT- l

3  Eh
E & s
3 “ S
*°S§ § !

—, *r
ftC
er. 3
2 »
2  s3 »

© 'CH2<̂V
P5

: & ll 3 §

■ö5 2 . ^

©
Ss

ot pjoj  q
Cr *cc

KZ U
o r * p .H Vo
<e" “
tt B-

5 w re
q

. » S
x - ttPs

e* rere
8 s§

s .-'o f?
f? 2 a2"

Ht —-02 5o

iS’^ # >
SS r
K

s - §o tt
CTŜ
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Wrc Me DbrnMAuSgabe bx% 12 Uhr « ittttg«; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittag?. Für die Aufnahme von Anzeigen an den vorgeschriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

TaiMiiWScn. St . 64S0-63,
0M a UM » »r,n >« hi» » UM «MuH.
Eonmilg» mm 10—11 Uhr Bomttt &a*.

2
acw»«t«*M.r/if'rtA für hie Aeile * 15 Pfa . für tokale Anzeigen im „Arbeiiswartt ^ und einer
ineinffetiuler Satzform: 80Pfg ' in davon abweichender SatzauSführun̂ sowie für kNe übr^ en lo ^ en
Anzeigen; 80 Pfg für alle auswärtigen Anzeigen;, i Mk. für lokale Rettamen: 2 Mk. fu ■«**£ * **
Srnamen . Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnunĝ --
BU m?cderd°Ner Äui-adme uaveri>nd-rr -r An,« ge-, in kürzt- Zwiichennaum-n en!!r>rech-n!»e- Xctet:

®<frU{5 Lang säst«
W*te*+ **< » LhrbtS8 Uhr»dendü.

27,000  Mmncntcs.
ff» »ei»« « «rs »i>t« : 50 PI«, mr-HUItdt durch dcn Berlug Li»!tzü«ffk 27, rbnr Brinsrr-

le!w 8 S-tl 5» Big- »irneiiÄrilch durch all! drutichr« Post- Ngalten, ausichließlich Bestellgeld —
« <»»»« - kettkk »n»e» nehnien außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle BiSmarckring W,
>« m« dir 1Ä Sudgobeftellea in allen Teilen der Etxdt : in Biebrich! die dortigen 52 Ausgabestellen
m>d in den benachbarten Landorten und im Rdringau die betreffenden Tagblatt - Träger-

Sir . 148 . Wiesbaden , Mittwoch. SS . März LS1V- S8 . Iai N. ang.

Kbend-Kusgabe.
1. WLatt . _

§;,üv Öen  Woncrt Aprric
auf da»

„Wiesbadener Tagblatt"
zu abonnieren, findet sich Gelegenheit

ira Verlag „Tagblatt -Haus" Fansgassö 81,
1« der ZWeigKelte Kismarrkring 89,
tu den Ausgabestellen der Stadt und Uachdarartr,

und bei larntlichen deutschen Reichspokankalten.

Finnlands Ende.
Als Mitte v. I . in Petersburg die russisch-finnländi-

sche 5iommissivu zusammentrat , der, wie damals die
Petersburger Offiziösen verkündeten , „die Aufgabe ob¬
liegt . die finnländische Lokalgesetzgebung und die Reichs-
gesetzgebung abzugrenzen ", da führten wir aus — und
es gehörte nicht einmal viel Prophetengabe dazu .—, dah
m dieser Formel das Mittel gefunden sei, um die finn»
ländische Gesetzgebung und Verwaltung bis auf jene
belanglosen Ausnahmen , welche zur Bestätigung der
Regel dienen, zu russifrzieren und so das v e r-
fasfungsrechtlich selbständige Groß¬
fürst in  t u m in eine russische Provinz  zu
verwandeln . Diese Voraussagung findet jetzt ihre volle,
traurige Bestätigung . Zar Nikolaus hat . wie drahtlich
schon gemeldet wurde , die Vorschläge, welche jene Ko wo
Mission unter dem Protest der finnländischen Mitglieder
gemacht hatte und die den bei weitem größten und den
wichtigsten Teil der finnischen Angelegenheiten der
Selbstbestimmung der Finnländer entziehen wollen, mit
ganz unwesentlichen Abänderungen gutgeheißen und
den Ministerrat zur Einbringung eines GesetzentwurfcZ
„über die Veröffentlichung nur Finnland betreffender
Gesetze und der Gesetze allgemein staatlicher Bedeutung ''
veranlaßt , welcher der Reichs d u ma bereits zuge-
ganqen ist und dem Reichsrat noch zugehen wird , wäh¬
rend dem finnischen Landtag gestattet wird , über den
Inhalt des Gesetzentwurfes ein „Gutachten"  abzu-
geben, welches dann der Beratung der Duma und des
Reichsrats unterliegen soll.

Es ist der lebte  Akt der Tragödie , der mit diesem
rechtswidrigen und ungesetzlichen Gesetzentwurf einge-
leiret wird . Die Laktik der russischen Regierung ist
ichenso einfach wie rücksichtslos. Man hat in 17 Punk-
tert alle diejenigen Gesetzgebungsmaterien , die über¬
haupt von irgendwelcher Bedeutung sind — wie die Fest¬
setzung der Abgaben und Gebühren . Wehrpflicht Zoll¬
verhältnisse Eisenbahn -, Post - und Telephonweseu.

Feuilleton.
Nom Aina und seiner Geschichte.

„Das herrliche Land, in dem sonst ans dem satten,
dunklen Grün der Lorbeerbäume und der Feigen, aus dem
matten SUverton der Olivenhaine eine Symphonie von
frohen, kräftigen, leuchtenden Färben aufstieg, liegt jetzt grau
und irnve," so beginnt ein Augenzeuge des jüngsten Aus¬
druckes seine Schilderung des Ätna. Ein wolkenbruchartiger
Rege« geht nieder. In dem kleinen Dorfe Nrcolosi, der
letzten, höchst gelegenen Sicdelung vor dem Reiche der Asche
und der Lava, drängt sich die Bevölkerung auf den Markt¬
platz. Sine dumpfe Beklommenheit liegt über der Menge;
aste Augen sind groß und angstvoll auf den fernen Gipsel
des mächtigen Dergkegels gerichtet, der selbst unter dem.
dickuen grauen Aschenregen noch von Zeit zu Zeit in einem
unhcimtich drohenden roten Glanze ausleuchtet. Ein
dumpfes, unterirdisches Rollen erschüttert die Erde. Alle
Wifi«, es: drohen an der Waldgrenze ist die kleine Casa
del Bosco bereits von dem mächtigen glühenden Lavastrom
verschlungen, der in mächtiger Breite sich immer weiter vor-
schiedt. Weiter oben, aus einem hügeligen Vorsprung, stehen
Bauern und starren stunun auf die gewaltigen Feuerslüsse,
die sich längst in ihre Felder und Gärten hincingcschoben
haben: sie sehen, wie ihre Obstbänme in Flammen aufgehen,
und mit dunkler Bitterkeit warten sie auf den Augenblick,
da auch ihre kleinen Häuser von dem glühenden Strome
verschlungen sein werden. Aus Velpasso, aus Nicolosi, aus
dem am meisten gefährdeten Borello sind bereits viele Ein¬
wohner geflohen; die Zurückgebliebenen stehen Tag und
Nacht im Freien, den Blick auf den Ätna gerichtet, und er¬
warten bangend und in abergläubischer Resignation das
Sckicksal, das das feuerspeiende Ungetüm über ihr Hab und
Gut verhängen mag. In ihren Seelen waltet die gleiche
schauernde Bewunderung vor der geheimnisvollen Macht
vicses Berges, dt« schon vor Jahrtausenden di« Menschen
mit banger Scheu auf diesen gewaltigen Vulkan Europas
Lücken ließ,

Preßgesetzgebung usw. — fein säuberlich zusammen-
gostellt und ihnen „allgemein staatliche Bedeutung " zu¬
gesprochen, so daß sie also vor die . reichsgefetzgebenden
Körperschaften gehören. Was übrig bleibt , das reizt
nicht mehr und wird als „innere finnländische Ange¬
legenheit " der Bestätigung der gesetzgebenden Körper¬
schaften Finnlands unterliegen . Des weiteren sollen
die Grundlagen der inneren Verwaltung Finnlands
im Wege der allgemeinen Gesetzgebung „festgestellt und
verändert " werden, wobei die Betonung natürlich auf
das „verändert " zu legen ist, welches ja das „festgestellt"
aufhebt. Endlich sollen diejenigen Fragen festgelegt
werden, die „im Reichsinteresse" aus der Kompetenz
der finnländischen Gerichtshöfe auszuscheiden sind. Als
G e g e n l e i st u n g, die natürlich ein Tanaergeschenr
bedeutet. soll die finnische Bevölkerung durch ein Mit¬
glied im Reichsrat und durch fünf Mitglieder in der
Duma vertreten werden , wovon einer Russe sein soll,
während man natürlich dafür Sorge tragen wird , daß
die anderen vier keine Finnen , keine wirklichen Finnen,
sind. Und wenn doch etwa finnisch gesinnte Volksver¬
treter in den Dumapalast einzögen, so würde das dem
geknechteten Lande wenig nützen, denn nicht umsonst ist
die Bestimmung vorgesehen, daß sie in der Tunia
Russisch  sprechen müssen; die Regierung will eben
mit ihnen russisch reden!

Falls dieser Plan verwirklicht wird , so würde das
das Ende des selbständigen Großfürstentums und seine
Verwandlung in eine russische Provinz bedeuten. Und
der Plan wird  verwirklicht werden ! Zar Nikolaus,
der seit seiner Thronbesteigung , also seit nahezu 17
Jahren , die Russtfizierung Finnlands mit Zähigkeit be¬
trieben hat . ist fest entschlossen, dies Endziel mit allen
Mitteln zu erreichen, und kann die Zustimmung des
Reichsruts  zu dem Russifizierungswerk als selbst¬
verständlich gelten, so ist auch seitens der Reichs-
d u m a kein ernsthafter Widerstand zu erwarten . Wenn
das Manifest desZaren in dieser Hinsicht dem Ver¬
trauen nicht nur auf den Reichsrat , sondern auch auf
die Tuma Ausdruck gibt , so wird der Zar sicherlich recht
behalten , denn die Mehrheitsparteien und vor allem
das Zentrum sind für die Einverleibung Finnlands,
und die Oppositionsparteien vermögen an dem Schick¬
sal der Vorlage , die sie von vornherein ohne Kom-
missionsberatung ablehnen werden, nichts zu ändern.
Was aber das „Gutachten " betrifft , welches der finnische
Landtag über den Gesetzentwurf erstatten soll, so be¬
deutet das nichts als eine Verhöhnung  der Finn¬
länder . Weiß doch die russische Regierung von vorn¬
herein , wie dies Gutachten ausfallen wird . Zar
Nikolaus aber wird über das „Unannehmbar " der finni¬
schen Volksvertretung ebenso zur Tagesordnung über¬
gehen wie über die „Negentenversicherung", die er am
Sterbebett seines Vaters , wenige Tage nach dessen am
1 November 1893 erfolgten Tode , Unterzeichnete und

Die Phantasie der Alien ließ den Ätna zur Riesen-
schmiede des Hephästos werden, in der der Feuergott mit
seiner Schar einäugiger Cyklopen den Donner schmiedet, mit
dem Zeus die Wett erschüttett; in den Tiefen des Berges
läßt die Sage den furchtbaren Riesen Typhon lebendig be¬
graben liegen, den Zeus nach furchtbarem Kampfe überwand
und in den Tartaros unter dem Ätna schleuderte, von wo
aus das gefesselte Ungeheuer schreckliche Glui und Wirbel¬
winde zur Erdoberfläche ausstößt. So groß war die An-
ziehungskraft der geheimnisvollen Schrecken, die um diesen
Berg weben, daß selbst die Alten, die sonst dem Hochgebirge
auswichen, Versuche unternahmen, den Gipfel des Ätna zu
erklimmen, und von dem Philosophen Empedocles berichtet
die Sage , daß er in dem grauenvollen Krater des Berg¬
riefen den Tod gefunden habe. Rach Diodor soll bereits ein
halbes Jahrtausend vor Beginn des klassischen Kampfes
zwischen den Griechen und den Trojanern ein gewaltiger
Ausbruch des Ätna Sizilien erschüttert haben. Die Geschichte
berichtet von einem großen Ausbruch, der 425 v. Ehr. das
Küstengebiet in der Umgegend des heutigen Catania ver¬
wüstete. Mehr als eine Stadt der Alten hat unter den
Feuermassen des Berges ein tragisches Ende gefunden,
Naxos, Hhbla und andere wurden vernichtet. 125 v. Chr.
sandte der Ätna so gewaltige glühende Lavamaffen in die
Tiefen, daß das Ionische Meer zu kochen begann und Mil¬
lionen von Fischen umkamen. Und fast 250 Jahre später,
um 121, wird Catania ein Opfer des Ätr:a ; die Not und
die Verwüstung sind so groß, daß die Römer den Bewohnern
auf zehn Jahre alle Steuern erlassen. Gewaltige unter¬
irdische Unruhen und große Seebeben gehen dem riesigen
Ausbruch von 1169 voraus . Am 4. Februar erschüttert ein
mächtiges Erdbeben ganz Sizilien , Catania stürzt völlig ein,
Tausende von Menschen werden verschüttet, und die wenigen
Überlebenden retten sich nur mit Mühe vor dem dichten
Aschenr-gen und den glühenden Steinen, die der Berg über
seine Bewohner auSschnttei. 210 Jahre später ist Catania
von neuem der Schauplatz der gleichen schauerlichen Kata¬
strophe. Dann verstreichen wiederum zwei Jahrhunderte,
in denen die Bevölkerung den Berg wieder mit Sied lungen
überzieht, bis 1537 der Ätna zu gleicher Z-tt an verschie-

worin er feierlich gelobte, er wolle „die Religion und dis
Grundgesetze  des Landes bekräftigen und
bestätigen samt den Privilegien und Rechten, die
ein jeder Stand in besagtem Grobfürstentum im be-
jonderen und alle feine Bewohner , sowohl höhere als
niedere, im allgemeinen nach der Verfassung ihres
Landes bisher genossen haben".tf

wb. Petersburg , 30. Mürz. Das ExposL zu
der Gesetzesvorlage über Finnland  stellt
die Behauptung auf, daß Alexander I . mit dem finnischen
Volke aus dem Landtag in Borgo keinen Vertrag über die
künftige politische Verfassung Finnlands abgeschlossen habe;
das Versprechen weitgehendster Vorrechte sei ein Akt
monarchischer Gnade  und Großmut gewesen; ins¬
besondere sei er auch keine internationalen  Verpflich¬
tungen hinsichtlich der Rechte und Vorrechte Finnlands ein-
gegängen. Es existiere kein Akt, der Finnland zum S t a a t e
erhebe oder von der Schaffung einer besonderen finnländr-
schon Staatsgewalt spreche. Finnlands Autonomie basiere
aus dem guten Willen  der russischen Staatsgewalt,
Das libergreisen der finnischen Gesetzgebung auZ dein ört¬
lichen in das allgemein staatliche Gebiet beruhe aus zufälligen
Schwankungen der gesetzgeberischen Praxis . Nach dem Ex¬
posä werden die Grundlagen des Gesetzentwurfs dahin be¬
zeichnet, daß Finnland in inneren (andere Reichsteile nicht
berührenden) Angelegenheiten nur die provinzielle
Selbstverwaltung  genieße , daß die Reichsgrund-
gesctze für Finnland ebenso obligatorisch wie für die übrigen
Reichsteile sind, daß ferner in allen nicht rein finnländischen
Angelegenheiten die Meinung des finnländischen Landtags
ausschließlich eine beratende  Bedeutung habe und daß
znm Nutzen Finnlands im Reichsrat und in der Reichsduma
Vertreter der Bevölkerung Finnlands eingesügt werden,
über die Vertretung Finnlands nn Reichsrate und in der
Reichsduma führt das Expos« n. a. aus , daß für die von
Finnland gewählten Mitglieder des Reichsrats und der
Reichsduma die Kcrmtnis der russischen  S p r a che er-
forderlich ist. _ _

Politisch- Werstcht.
Kleber das prerchischs Irrrrkertirm.

die innere Lage und die Wahlrechtsreform  im
preußischen Staate veröffentlicht Gchermrat von
Schmoller in der Wiener „Neuen Freien Presse" einen
Artikel , dem wir folgendes entnehmen:

Die konservative Partei ist zu liberalen Konzessionen
heute weniger  bereit als vor einem Jahre . Sie har
gegenwärtig das Gefühl , den , Ministerpräsidenten , der
mit einer Wahlrechtsreform eine Karte gegen sie aus-
svielte, beseitigt  zu haben ; sie erwartet , daß der
neue Minister ihr gefügiger sei. Man munkelt daß sie
hoffe, ihren geschickten, klugen Führer Herrn v. H e y d t>
brand  bald auf dem Mintsterstuhl  v . Moltkes

denen Stellen sich spaltet und mit so großer Wucht gewaltige
Lavamassen ausspeir, das; ganze Ortschaften in wenigen
Minuten von den Feuerströmen verschlungen sind, ohne daß
die Einwohner Zeit gesunden haben, sich durch die Flucht
zu retten.

Aber alle diese Katastrophen sind nur ein Vorspiel zu
dem verheerenden Ansbruch des Jahres 1639, der dem mehr
als 20 000 Menschen untergingen. Schon drei Wochen vor
dem schrecklichen Tage ist der Htmm-l dunkelschwarz mit
Wolken bedeckt, unaufhörlich rollt der Donner,und zucken die
Blitze. Immer stärker werden die Erderschütternngen, bis
sich'plötzlich, am 21. März, nahe dem Krater ein weiter
Scklund öffnet. Das ist wie ein Signal : überall am Kegel
öffnen sich Spalten , gewaltige Rauch- und Feuersäulen
steigcn auf. In furchtbarer Angst harrt die Bevöttenurg,
ein Tag nach dem andern verstreicht, am 23. öffnen sich
wiederum zwei Krater, ein glühender Sand - und Aschen¬
regen verwüstet alle Kulturen und endlich, am 25. März,
erbebt der Berg bis ni seine Tiefen, mit einem grauenvollen
Getöse sinkt der riesige Aschenkegel in sich zusammen, ein
mächtiger neuer Schlund tut sich auf und nun strömt mtt
reißender Gewalt ein mächtiger Lavastrom ans Catania,
verwüstet die Stadt und ergießt sich donnernd und zischend
in das Nteer. Nur 3030 Menschen aus Catania vermochten
sich zu rettcn: Das Meer zog sich vor den Feuermaffen zu¬
rück, dann sprang es wieder an, packte in wildem Kampfe
das feindliche Element, tvcithin färbten sich die Wasser blnt-
rot und Millionen toter Fische traten an die Oberfläche.
Die Sonne verfinsterte sich, wochenlang blieb sie unsichtbar,
und Monde mußten erst verstreichen, ehe über der Stätte der
Verwüstung der Himmel sich wieder in der alten, tiefblauen
Klarheit wölbte. Aber nicht lange währt der neue Friede:
24 Jahre später erfolgt ein neuer Ausbruch, und diesmal
sind cs nicht weniger als 60 000 Menschen, die dem Zorn
des Ätna zum Opfer fallen. Aber auch diese grauenvolle
Hekatombe von Menschen genügt nicht der Grausamkeit des
großen Feuerfchlundes. Im 13. Jahrhundert folgen drei
große weitere Ausbrüche, und im 10. zählt man gar 15.
1809 bilden sich eine ganze Reihe neuer Krater, zwei von
ihnen eutsenden ununterbrochen unabsehbare Waffen aUläcn»
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fitzen zu sehen. Ihre Politik in der Reichsfirranzreform

nicht sowohl von der Abneigung gegen die
Eroschaftssteuer als von der Erwartung , daß sie mir
oem Kamps gegen sie und Bülow ihre Parteigenossen
besier äujammenschweiße als durch großzügiges Ein-

ur ®i ? Finanzpläne der Bundesregierungen.
Professor v. Schmoller zeigt sich dann enttäuscht darüber,
daß Herr 0. Bethmann -Hollweg die Wahlresorm in so
homöopathischer Verdünnung  vorgelegt
La.. Er tröstet sich jedoch damit : Gelingt die jetzige Re-
ssorm rn dem allerdings u n g e w ö h n l i ch b e sche i L e-

ss Umfang , so ist der Kuchen wenigstens ange
SSsirtten. spater kann und wird weiteres folgen

weiteren Verlaus des Artikels sucht Schmoller
darauf rn kaum verständlichem Optimismus zu bestraf
ten , daß das preußische Junkerregiment heute noch eben

herrsche tote zur Zeit P u t t k a m e r s. Immerhin
wünscht er zur Zuruckdrängung des vorwiegenden Ein¬
flusses der unter erne modernereZusamnren-
setzung des Abgeordnetenhauses und ein
.̂ rberalercs Wahl  re cht. „Tie jetzigen Kämpfe
werium dazu beitragen , dem fortgeschritteneren Teil des
Junkertums die Augen darüber zu öffnen, Laß, je
langer sie zeder vernünftigen und billigen Reform wider-
s.rehen, desto größere Konzessionen sie zuletzt machen
mus,en . Tre Weisheit aller Resormpolitik besteht bartu
cat  man nicht zu spät  kommt . Allerdings auch
rarrn . daß man im rechten Moment kommt. Ob der
E2tzrcse Moment ganz der richtige für das Gelingen einer
preußischen Wahlrechtsreform war , Saun man be¬
zweifeln.

Artikel heben wir schließlich noch folgend
historische Reminiszenzen hervor : „Wer die Instruk
-liOnen Pu t t k a m er s über Annahme don Regle-
rungsreserendareii in der inneren Verwaltung , über
die weitere Karriere derselben usw. kennt und uupar-
rettsü) urteilt , ift erfüllt bon dem Schaden , den fie ange-
Lichtet haben. Als der 1890 mit Eaprivi eintretende
liberale Minister des Innern , H e r r f u r t h, nach
chver wahren abtrat , sagte er zu Miguel , aus dessen
Munde ich es weiß, er habe diefeudaleCliquen-

trotz aller Mittel nicht beseitigen können.
Hohenlohe hat als Ministerpräsident gegenüber den
renitenten feudalen Landräten und Regierungspräsi¬
denten einmal den Plan erwogen, einige Dutzend
^andräte und Präsidenten aus einmal
abzusetzen  und seinen Sohn zu diesem Zwecke zum
Minister des Innern zu machen. Er meinte , er könnte
als großer süddeutscher Standesherr den Haß des öst-
nchen Adels Wohl ertragen : nach ihm werde nie mehr¬
en preußischer Ministerpräsident dazu den Mut habeir,
Er konnte den Plan nicht durchsetzen, dieser verwandelte
nch rn die Außerdienststellung einiger Beamten die als
Abgeordnete gegen den Kanal gestimmt hatten und da->
für nach einigen Jahren eine um so glänzendere Karriere
machten.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Der Verleger des

„Fuldaer Krersblattes , Hofbuchdruckereibesitzer Louis Ut b
M Örtern sein 50iäbriges Verussjnöiläum feiern können.
Der laugiahrige kaufmännische Direktor der Firma Krupp,

Or. Schmidt,  ist am Ostersonntag gestorben.
□ Die Besuchsreise Kaiser Wilhelms und Zeppelin. In

der Presse finden sich Meldungen verschiedener Art, die sich
mit der Reise Kaiser Wilhelms nach Wien beschäftigen. Zum
Teil wird angenommen, daß der Monarch anläßlich des
80. Geburtstag des Kaisers Franz Joseph am 18. August
dein greisen Herrscher persönlich seine Glückwünsche abstattcn
wird , während eine andere Nachricht Kaiser Wilhelm mit

der Vorführung eines Zeppelin -Luftschiffes vor dem
vsterretchischen Kaiser in Zusammenhang bringt. Angeblich
soll Kap er Wilhelm die Absicht haben, einen Zeppelin-Ballon
persönlich dem österreichischen Monarchen vorzuführen, was
peteuS ‘ut  Spätfrühling geschehen solle. Hierzu erfahren
^ ^ .fAgendes: Es ist richtig, daß Graf Zeppelin seinerzeit
err.an hat, daß er versuchen werde, eine Fernfahrt nach
Wien zu veranstalten, wobei der Gedanke einer Vorführung
erncs seiner Luftschiffe vor dem Kaiser Franz Joseph eine
lltolle naturgemäß spielt. Von einer Beteiligung des Kaisers
an diesem Plan des Grasen, der sich somit als ein eigenes
Prwatunternchmen darstellt, ist aber nicht die Rede. Dem¬
gemäß ist der Kaiser mit den Absichten des Grafen Zeppelin
. dwser Beziehung nicht in Verbindung zu bringen. Ebenso
irrtümlich ist die Annahme, daß der Kaiser im Frühjahr oder
Sommer nach Wien zum Besuche des Kaisers Franz Joseph
kommen werde. Es kann nur darauf hingewiesen werden,
daß bereits in der Presse bekannt gegeben würde, daß der
Monarch im Herbst einer Jagdeinladung des Erzherzogs

nach Österreich folgen werde. Ans diesem Anlaß
beabsichtigt Kaiser Wilhelm, auch seinen verehrten Freund,
den Kaiser Franz Joseph, zu besuchen. Aus diesen Dis-
positwnen geht hervor, daß eine Reise unseres Kaisers aus

des 80 Geburtstages des österreichischen Monarchen
P/ "" .Aus Rom wird ferner gemeldet, daß

anläßlich der Anwesenheit des Reichskanzlers im Vatikan
erne Romrerse  Kaiser Wilhelms für den nächsten Winter
verabredet sei. Uber emen Besuch des Kaisers im Vatikan
nichtŝ bekarm" StcHc"' bic  ^ erüon  unterrichtet sein müßten,

Der Besuch des Reichskanzlers in Rom, der jetzt
sem Ende erreicht hat scheint in seinem Verlaufe uird
j,e$ e? Ergebnissen m den Berliner Regierungskreiseil
r ^ fnebtgt sn haben. Man darf dies aus dem Rück-
KÄ e.rn '0 PerPPP "Nordd . Allg. Zig ." auf den Ve-

ej  heißt Ka: „. . . . Tie Begegnung in Rom
hat willkommenen Anlaß geboten, in den dort ge¬
pflogenen politischen Unterhaltungen die im Vorder¬
gründe der europäischen Politik stehenden Fragen zu
berühren Die Unterredungen zeigten wiederum die
volle Übereinstimmung der Kabinette von Rom und
Berlrn mit der Wiener Regierung besonders darin , daß
ste im Orient die Erhaltung des Status quo erstreben

Drmbundmächte begleiten , wie das bereits mitge-
0s)w römische Eommuniguä seststellte, dis versgsstmgs-

maßrge Entwickelung der , Türkei , sowie das Gedeihen
sor Baikaustaaten mit ihren Sympathien und unter-
stutzen die einmütigen Bestrebungen aller Mächte zur
Aufrechterhaltung des Friedens . Es entsprach dem
? = «SP1.1? !!! cPcn'ü den persönlichen Empfindungen
res Reichskanzlers , daß Herr v. Bethmann -Hollweg bei

Anwesenheit rn Rom dem Oberhaupte der katho-
lsichen Kirche seinen Besuch abstattete . Dem Brauche
gemäß und rm Einklang mit der Stellung des Papstes
begab sich der Reichskanzler von der preußischen Ge¬
sandtschaft aus und in Begleitung des Gesandten , der
Preußen bei der Kurie vertritt , nach dem Vatikan . Bei
dem Empfange des Reichskanzlers durch den Papst so-
d'le rn fernen Unterredungen mit den leitenden Persön¬
lichkeiten der Kurie bildeten , wie sich aus dem Wesen
ker Dinge von selbst ergibt , die Verhältnisse der katho¬
lischen Kirche in Deutschland den Mittelpunkt der Unter¬
haltung , Zu Abmachungen irgendwelcher Art lag in¬
dessen kern Anlaß vor . . . ."

* Vergleichsverhandlrmgen in der Mannesmannfrage.
Die „Rat .-Ztg." berichtet: Wie von unterrichteter Seite mit-
geteilt wird, werden rmmittelbar nach den Osterfeiertagen
die Einigungsverhandlungen des deutschen Mannesmann-
Syndikats und der Union des Mines ausgenommen wer-
den. Bekanntlich hatten sich die Gebrüder Mannesmann
geweigert, in Vergleichsverhandlungen einznrreten, bevor

Abcud -Ausgabe , 1. Blatt. Rr . 14 « .

den Gesteins, Fclsstücke von mehreren Metern Durchmesser
werden wie Kieselsteine Hunderte von Metern hoch in die

geschleudert, von alten Seiten des Kegels kommen die
Lavaströme, die sich zum Schluß zu einem einzigen riesigen
Strom vereinigen. Neben diesen Lavamassen sind die
Strome des Vesuv wie kleine Bäche neben mächtigen
Flüssen; 1853 bilden sich zwei neue Krater, und seitdem hat
fast jeder neue Ausbruch neue Risse in den Berg gegraben,
durch die die Feuerwaffen hervorbrängen. Die Jahrtausende
haben das Toben des Berges nicht zu dämpfen vermocht,
und es bleibt das Schicksal der zahlreichen Bewohner der
Abhange, stetig in einem Paradiese zu leben und doch zu¬
gleich eine Hölle unter und über sich zu wissen. . . 0 . K.

Ms  Kunst und Leben.
Die Oberammergauer im Kurhaus.

(L ichtb i l d er - Bo r t rag .)
Ausverkauft! lautete die Parole gestern abend im Kur¬

haus . und viele mußten an der Kasse umkehren. Kann man
nicht nach Oberammergau selbst fahren, so will man doch
uuisprechen, und es ist doch immerhin etwas, aus die Frage:

Sie die Pajsionsspiele in Oberammergau mitge¬
macht? antworten zu kömren: „Nein, aber die Lichtbilder
habe ich gesehen." (I)

«ja,  es ist wohl etwas, aber doch nur sehr wenig, doch
E t P ?. ftyuatyeS Surrogat , gegenüber der imposanten
Wirklichkeit. Diese bunten Lichtbilder entbehren fast alle
der künstlerischen Vollendung. Man glaubt, Wachsfiguren
zu sehen, und dte Farben sind, trotz der gegenteiligen Ver¬
sicherung des Herrn Gobbers,  zu grell, Am besten konnte
man dies am Grün der Landschaften beobachten, die alle
erneu stich ins Giftige hatten, und am Grau des Esels, der
unwahrscheinlich bläulich schimmerte. Vielleicht hätte der
Vortrag doch noch eine gewisse Wirkung erzielt, wenn eine
Frau mit warmem wohlklingendemOrgan den verdinden-
vn , Text gesprochen, wenn ihre Stimme, wie eine Ver-
Mndung über dem Poetischen Orgelspiel des Herrn
Äffern,  geschwebt hätte. So aber konnte keine andächtige
Stimmung auflommcu. Herr Gobbers 'Direktor des
wissenschaftlichen Theaters „Urania"-Düsseldorf) sprach den
oyneym schon nicht sehr originellen V-rbindungstert mit
rmem io ganzlichen Mangel an richtiger Betonung, daß man
kbw-ch,eind bald einen Gähn-, bald einen Lachreiz unter-
™ 'iwiLte. Befremdend Wirkte auch, daß ein Hotel t«

einer kleinen Sommerfrische in der Nähe Oberammeraaus
empfohlen wurde. Solche Sachen haben mit einem Vor¬
trag, der den Anfprrrch macht, krinstlerisch ernst genommen
zu werden, gar nichts zu tun. Einige Züge aus dem Leben
dieses Gebirgsvolkes fesselten indessen und die eigentliche
Ursache, die Entstehung der Passionsspiele, war vielen neu
und interessant. Als nämlich im Jahre 1634 die Pest aus¬
brach und mehr als die Hälfte der Oberammergauer hin¬
wegraffte, taten die übrigen ein Gelübde, alle zehn Jahre
die Leidensgeschichte Jesu darzustellen, in der Hoffnung,
auf diese 9W die schreckliche Seuche bon sich fernzuhalten.
Und wirklich ist seit dieser Zeit kein Oberammergauer mehr
an der Pest gestorben, weim auch manche die Symptome
der Krankheit hatten. Die Anschaffungskosten der Garderobe
zu den Festspielen betrugen in damaliger Zeit 80000 M
und die Neuanschaffungenim Jahre 1900 betrugen allein
über 22 000 M. Diese Unkosten werden mit Leichtigkeit be¬
stritten, ist doch das Interesse an den Paffionsspiclen ein
sehr reges. Die schönen Menschen des kleinen Ortes eignen
sich ausnahmslos zur Darstellung biblischer Figuren, sei es
nun Maria oder Magdalena, sei es Kaiphas oder Judas.
Der Christusdarsteller ist ideal schön, die wahrhafte Vcr-
körperung des Gott-Sohnes . Nur die feinen durchgeistiaten
Hände vermißt man schwer an ihm. Wenn auch der V̂ortrag
den̂ Wunsch erweckte, die Oberammergauer ivirklich kennen
zu lernen, so war er doch eine schwere Enttäuschung, und
kann unmöglich von allen denjenigen als Ersatz hinge-
nommen werden, die sich diesen Wunsch versagen müssen.

__ ' B. F.
* Einweihung des ozeanographischeu Instituts in Monte

p ™ »- ^ m Beisein von Abgeordneten der wissenschaMchen
Anstalten aller Länder und von Regierungsvertretern. unter
denen sich als Abgesandter des deutschen Kaisers Groß-
admiral v Köster befand, hat gestern in Monte Carlo die
feierliche Eröffnung des ozeanographischen Museums statt-
ge,unden. Der Fürst von Monaco hielt die Festrede Er
oankre zuerst dem deutschen Kaiser, der der eigentliche' Pro-
cw7 b̂ eP3i* fcVf ä ' ci' und feierte Deutschland als einen
Hort aller Wissenschaft. Ferner gedachte er seines dahin-
gegangencn Freundes , des Königs von Portugal . Minister
Prchon brachte die Grüße Frankreichs. Er erzielw einen
tiefen Eindruck, als er erklärte, daß er bei diesem Friedens-
ftst offen konstatiere, daß die heutige französische Politik der
ErlMwing des erfebeuS diene. Dann sprach Großadmiral
v. Koster. In französischer Sprache gab er den Wünschen

der Reichstag in der Frage gesprochen hätte. Nachdem dies
geschehen, hofft man, daß die Verhandlungen sehr bald tn
Ltluß kommen und zu einem beide Teile befriedigenden
Ergebnis führen werden.

BO. Die „Kölnische Volkszeitung", das Hauptorgan des
Zentrums , begeht am 1. April das Jubiläum ihres
50jährigen Bestehens. Ihr Chefredakteur Br . Lardau -.rs
giot aus diesem Anlaß eine Festschrift heraus , in der der
Freude über die Erfolge des Blattes eingehend Ausdruck
verliehen wird. Auch der Gegner muß anerkennen, daß das
rheinische Zentrumsblatt äußerst geschickt redigiert wird und
m seiner Art ein bedeussames Stück Kulturgeschichte reprä¬
sentiert. Der Ton des Blattes ist frisch und ftott, sein In-
halt reichhaltig, sein Einfluß auf die katholischen Volks-
krei,e verhängnisvoll groß. Die liberale Presse darf offen
eingestehen, daß das Zentrum seine ständigen Wahlerfola«
nicht zum kleinsten Teil der geistigen Unterstützung verdankt
die ihm dorr seiten der rührigen „Kölnischen Bolkszeituna-
zuieck geworden ist. In der Festschrift wird der wunder-
bare Aufschwung des Blattes geschildert, das sich stolz als
„katholisches Organ"  bezeichnet und doch den seit,
samen Ehrgeiz hat, beweisen zu wollen, daß das Zentrum
kerne „konfessionelle  Partei " sei. Dieser Beweis
wird auch hier wieder versucht. Freilich gelingt er auch hier
nicht. Stark betont Dr . Cardauns die Selbständigkeit' und
bedauert dre gelegentliche Abweichung des Blattes von der
Fraktionsauffassung. Seine Schrift ist auch sonst als inter¬
essanter Beitrag zur Parteigeschichterecht lesenswert. Vor
allem kann der Liberalismus aber aus diesem Jubiläum
ersehen, wie mit Zähigkeit und freudigem Festhatten an
dm polittschm Zielen auch politische Erfolge zu erreiche»sind.

* Eine neue Denkschrift über das Ansiedlungswesen
dopn und Westpreußen ist dem Landtag zugegangen

, ergibt sich daraus , daß im Laufe des Jahres 1909
von der Ansiedlungskommission 17 Rittergüter 12
sonstige Güter , sowie 60 Bauernwirtschaften mit einer
^osamtflache von - 1 085 Hektar für den Kaufpreis vorr
^Millionen Mark erworben  sind . Von dieser
Flache entfallen auf den Regierungsbezirk Danzig 651
auf den Regierungsbezirk Marienwerder 6804. ans den
Regierungsbezirk Posen 4019 und aus den Bromberger
~ 0o11 Hektar . Von den genannten Gütern waren
o Guter und 23 Bauernwirtschaften mit einer Fläche
von 3457 Hektar vorher in polnischem  Besitz ; der
Rest war rn^deutscher Hand . Im ganzen wurden über-
Haupt bis Schluß des Jahres 1909: 370 562 Hektar
lGüter 345 296 Hektar, bäuerliche Besitzungen 25 207
Hektar ) sur emen Kaufpreis von 360 Millionen erwor¬
ben. Im ganzen sind bis Ende 1909 17 061 Ansiedler
angesetzt worden, die mit ihren Familien 10 2306
K o p f e zahlen. Tre im letzten Jahre angesetzten An-
aodler verteilen sich auf die einzelnen Provinzen wie
folgt : Westpreußen 140, Posen 191, Brandenburg 44
Pommern 128. Schlesien 21. Sachsen 130. Hannover 17
Westfalen 107, Hessen - Nassau  48 . Rheinprovinz
14, ubrrges Deutschland 92, außerdeutsche Staaten 452
2‘on allen bisher angesetzten Ansiedlern stammen aus
dem Ansiedlungsgebiet (Westpreußen. Posen ) 4084 aus
oem ubrrgen Deutschland 8368, und aus dem Auslände

wobei zu bemerken ist. daß letztere Zahl meist
reutsche Scuckwanderer aus Rußland  in sich bezieht
Tie seit dem Bestehen der Ansiedlungskommission zu
Anstedlerrecht vergebene Fläche beträgt 244 551 Hektar
oder 43 Quadratmeilen . Auf den Ansiedlungsqütcrii
waren Ende 1909 331 ledige deutsche Arbeiter und 1769
putsche Arbeiter - und Handwerkerfamilien , im ganzen
9498 Kopfe, angestellt. Außerdem haben in den An-
siedlungsgemeittden etwa 1000 deutsche Arbeiter - und
Handwerkerfamilien und 6300 ledige deutsche Hand-

Kaiser Wilhelms Ausdruck, der ebenso wie die deutsche
Nation diese bedeutsame Schöpfung würdige. Er sei glück¬
lich, der Dolmetsch dieser Gefühle sein zu können. Die Rede
Kosters wurde mit lebhaftem Beifall ausgenommen.

Theater und Literatur.

Ste b̂em Jean Moreas  liegt seit heute morgen tat
Bildende Kunst und Must!

Professor Br . Bernhard Scholz,  der bekannte Musiker
und frühere verdienstvolle Leiter des Hochschen Konservato¬
riums in Frankfurt  a . M., begeht morgen in Florenz

Geburtstag . Professor Scholz, der als Lehrer, Theo¬
retiker und Komponist gleich Treffliches geleistet hat, stammtaus Mainz.

In den Räumen der Berliner Sezession  siudei
vom 3. bis 5. April ein- Ausstellung des jungen künstlerischen
Nachwuchses statt, der im letzten Jahre in den Studien-
ateliers für Malerei und Plastik seine Ausbildung erhielt.
Die Ausstellung wird Arbeiten aus den Abend Aft -Sälen

aus den von Lovis Corinth, Artur Lewin-Funcke und
^oAm ^Brandenburg geleiteten Tageskursen des Instituts

Im Wettbewerb um den Bau der Berliner
r r°P -l n Oper  am Kurfürstendamm ist dieser Tage die

Entscheidung gefallen: Das von der Leitung des Unter-
nehmens zur Begutachtung erngeladene Sachverständigen-
PPP ? !"" ' bat auS  Einer Reihe der bekanntesten Berliner
Architckten und Künstler bestand, gab nach längerer Be¬
ratung einstimmig sein Urteil dahin ab, daß von den Ent-
wurfcn der sieben zur Beteiligung ausgefordertenBaumeister
die Arbeiten von Oskar K a u f m a n n und Professor Bruno
P .Pj  P " b,”n ^bauer des Leipziger Völkerschlacht-
Rationaldenkmals — an erster Stelle zu empfehlen seien.

Wissenschaft rmd Technik.
Das Institut für Internationales Recht in Paris  hat

die Professoren Walter S chü ckt n g . Marburg und Heinrich
-r-rieple - Kiel  zu korrespondierenden Mitgttedenr ernannt.

der Nähe von Eatanzaro  bei Sovella ta Kala-
OrteTt fatn bei Ausgrabungen eine antike byzantinische

a s i l i ka ans Lrcht. Da das Bauwerk mit der Basilika
S . Martino in Ravenna große Ähnlichkeit ausweist und
Casstodorus als Präfett Unteritaliens im Dienste Theoderichs
des Großen stand, bringt man seinen Namen mit Reckt oft
den des vermutlichen Erbauers tu LriMierrmg.
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Werker. Arbeiter und Arbeiterinnen (zusammen 10 500
Personen ) ihren dauernden Wohnsitz. Die gesanlte
deutsche Bevölkerung der Ansiedlungsgemeinden und
AnsiedlungSgüter ist auf 122 200 Personen zu schätzen.

* Eine „Ehrengabe" für die Berliner Schntzmannschast.
Frhr . v. Manteusfcl, der Präsident des Herrenhauses,
Landesdircktor der Provinz Brandenburg, versendet, wie
Berliner B'ätter berichten, folgendes als vertraulich bezeich-
neteL Schreiben: „Berlin, 26. März 1910. Die Berliner
Schntzmannschast steht zurzeit in außerordentlich schweren
Diensten. Treue Pflichterfüllung seitens der Beantten wird
von einem Teil der Bevölkerung leider mit unerhörten Be¬
schimpfungen vergolten, selbst die Kinder von Schutzleuten
als solche' sind den Gehässigkeiten und den Angriffen ihrer
Mitschüler ausg-csetzt. Demgegenüber ist von vielen Seiten
angeregt worden, vorurteilslose und gerecht denkende
Bürger möchten sich zu einer Ehrengabe  siir die Schutz-
«rannschast als Sympathiekundgebung für diese pflick.t-
chenen Beamten zusammenfinden. Sollten Euer Hochwohl-
Kebsreu geneigt sein, sich einem hierfür zu bildenden
privaten Komitee anzuschließen, so bitte ich um geneigte
umgehende Mitteilung an meine Adrefle, Berlin W. 66,
Leipziger Straße 3. Mit Politik,  insbesondere mit der
Wahlrechtssragc. hat diese Anregung selbstverständlich nicht
das mindeste zu tun. Etwaige Spenden für diese Ehrengabe
öttte ich Herrn Bankdircktor Leopold Steinthal , Berlins .»
.Französisch« Straße 29, übermitteln zu wollen unter der
Bezeichnung „Für die Ehrengabe an die Berliner Schutz-
«annschast. — Ob Herr v. Manteusscl für seinen Vorschlag
viel Gegenliebe stützen wird, bleibt abzuwarten.

* Die bayerische Sozialdemokratie und der Bicrmrfschlag.
Di « bayerische Sozialdemokratie hat der Bicrpreiserhöhung
gegenüber beschlossen, bei einem Preisaufschlag- von 2 Ps.
pro Liter die äußerste Einschränkung im Bierlonsum zu
üben, bei mehr als 2 Pf . Preisansschlag pro Liter jedoch mit
den schärfsten Mitteln, in der Regel dem B o h ko t t , den
Bieraufschlag zu bekämpfen und die Brauereiarbeiter und
Wirte im Kampfe gegen das Brauereikapital kräftig zu
unterstützen. Es wurde ein besonderer Arbeitsausschuß von
fünf Mitgliedern eingesetzt.

* Zentral verein der deutschen Lederindustrie. In der
unter dem Vorsitz des Landtagsabgeordnclen N. A. Netn-
Hardt-Wornrs in Frankfntt a. M. abgehaltenen Mitglieder¬
versammlung des Zentralvercins der deutschen Leder¬
industrie wurde der Fusion mit dem Verein deutscher Gerber
die Genehmigung erteilt. Es wurde sodann die deutsche
Gerberschule  zu Frciberg (Sa .) in den Besitz des
Zentralveretns übernommen. Da der Zentralverein der
deutschen Lederindustrie auch die deutsche Versuchsanstalt zu
Freibera (Sa .) besitzt, so nimmt er unter den volkswirtschaft¬
lichen Vereinigungen Deutschlandseine einzigartige Stellung
ein. Nach einem eingehenden R ' ferat des Generalsekretärs
R. Krause-Berlin wurde eine Resolution angenommen, in
der gegen die Gerbermaterialienzölle  protesstert
und der Vorstand ermächtigt wird, beim Bnndesrat und
Reichstag die Beseitigung dieser Zölle anzustreben. Die Be¬
teiligung der deutschen Lederindustrie an der Internationalen
Ausstellung zu Turin 1911 wurde empfohlen.

* Der 15. Christlichsoziale Kongreß wurde am Dienstag
in Hannover in Anwesenheit von etwa 3000 Personen er¬
öffnet.

* Der Verband der Sokolvereine Deutschlands» der
großpolnischen Turnvereine, zählt gegenwärtig 8000 Mit¬
glieder. von denen jedoch nur 1700 am Turnen — dem an¬
geblichen Hauvtzweck der Sokolvereine —, nach Mitteilung
des Vorsitzenden. Rechtsanwalts Ile. v. Grzanowski, teil-
nchmrn. Im letzten Jahre haben sich besonders die Ver¬
eine in Westdeutschland stark entwickelt.

8 . u. H . Vierter deutscher Obcrlchrcrtag . Unter zahl¬
reicher Beteiligung seiner Mitglieder trat gestern in Magde¬
burg der Vereinsvcrband akademisch gebildeter Lehrer Deutsch¬
lands zu femeiu vierten VcrbandStage zusammen, um zu einer
motzen Reihe schwebender Berufsfragen Stellung zu nehmen.
Der Verband umfaßt gegenwärtig 18 111 Mitglieder in 40
Vereinen. Themata ? der Verhandlungen waren u . a. die Auf¬
nahme der akademisch gebildeten Lehrer an höheren deutschen
Auslandsschulen in den Verband, Stellungnahme zu einem An¬
trag Saarbrücken, betreffend die Begründung eines Töchter-
bortes sowie Stellungnahme zu der Frage einer Festlegung des
Osterfestes.  Ferner wurde beraten über die Begründung
eines NechiSschutzamtes durch den Verband. Dann wurden
Mitteilungen über die Mitwirkung von Standesgenossen in
DiS»Wl:narkammern und Disziplinarhöfen auf Grund einer
Umfroae bei den Verbandsvereinen entgegengenommen und
schließlich eine Resolution , betreffend die G l e i ch st e l l n n g
der akademisch gebildeten Lehrer m-t den Beamten gleicher Vor¬
bildung in allen Staaten Dcuffchlands . beraten . — Die Haupt¬
versammlung beginnt heute Mtttwochmittag. Als Hauptgegen-
stand der Beratung ist vorgesehen die Frage der „wissenschaft¬
lichen Fortbildung des deutschen Oberlehrerstandes ". Referent
hierüber ist Oberlehrer vr . Speck (Berlin ) .

NttviEerrtniüsches.
Reichstagsabgeordncteim Unterseeboot. Die freisinnigen

Reichstagsabgeordneten vr . Leonhart und vr . Struve , die
Während der Beratung des Marine-Etats vom Staats-
fcfraar v. Tirpitz eingeladen waren, eine Fahtt in einem
Unterseeboot mitzumachen, leisteten gestern dieser Einladung
Folge.

Heer ' rmd Älotße.
Eine Abberufung des Freihcrrn v. Gebfattel. Der „Berl.

Lokal-Anz." schreibt: Der bayerische Militärbevollmächtigte
in Berlin. Generalmajor Freiherr v. Gebfattel. der zum
Generalleutnant heransteht, wird mit seiner Beförderung
demnächst von Berlin abbernfen  werden und wieder
in die Front znrücktreten. Es wird versichert, daß die Ver¬
anlassung hierzu lediglich seine bevorstehende Beförderung
zum Generalleutnant bilde, die es wünschenswert erscheinen
lasse, daß er wieder ein rein militärisches Kommando über¬
nehme.

yerrkschv Ko !!o»»smr.
Kber RsiStstMubfichten des Gouverneurs v. SchuS-

mann wird den „Windhnkcr Nachr." von glaubwürdiger
Seite folgendes mitgeteilt: Etwa eine Woche vor seiner Ab¬
reise hatte Seine Erzellenz Herr Gouverneur v. Schuck¬
mann ein« Abendgesellschaft gegeben und bei dieser Ge¬
legenheit mit mehreren Herren, darunter unserem Gewährs¬
mann, ein längeres Gespräch über Laüdesangelegenheilen
geführt. Hierbei kam Seine Exzellenz auf seinen Gesund¬
heits-Urlaub zu sprechen und verneinte die an ihn gerichtete
Krase. ob  seine Rückkehr im Bereiche der Möglichkeit liege,

aufs bestimmteste. Diese Möglichkeit sei ausgeschlossen
wegen der g r o ß ka p i t a l i st i s chen Politik, welche er
nicht mitmachen könne; dann aber auch wegen des schweren
Vorwurfs , welchen Staatssekretär Dernburg im Reichstag
gegen die Beamten der Kolonie erhoben hätte. Dreißig
Jahre diene er seinem Kaiser und habe niemals auch nur
einen Verweis erhalten, und jetzt müsse er sich diesen
chwereu Vorwurf vor der breiten Öffentlichkeit machen
lassen! — Der Herr Gouverneur soll noch hinzu gefügt haben,
die Herren könnten dies einem jeden, der es hören wolle,
wiedersagen.

Der bekannte Kolomalpolitikcr vr . Paul Rohrbach
wird sich nach Blättermeldungen in den nächsten Tagen
wieder nach Deutsch-Südwestafrika begeben, da er von der
Diamantminenkammer beauftragt ist, übe: die Diamant-
siagr eine Denkschrift auszuarbeiten.

Asquith über dls Gbrrhkusrslorm.
w. London, 29. März. Das Unterhaus  trat heute

nach einer kurzen Qsterpause wieder zusammen und begann
sofort die allgemeine Beratung über die Resolutionen, be¬
treffend das Oberhaus und die Dauer der Parlaments-
session.

Premi-erminister ASquith  beantragte , daß das HauS
sich als Kommission konstituiere, uni die Resolutionen zu
beraten und gab eine ausführliche Erklärung ab, in welcher
er die Politik der Regierung und ihre Haltung gegenüber
der Resormftage auseinandersetzte. Während er zugab, daß
ein Dedürsnis fiir eine zweite Kammer in England vor¬
liege, stellte er in Abrede, daß Großbritannien gegenwärtig
ein Aweikainmershstemhabe. Das gegenwärtige System
sei eine Karikatur  und eine Travestie des Zwei¬
kammersystems.  Die Regierung _wünsche nicht die
zweite Kammer dem Unterhaus koordiniert, sondern das
Unterhaus in seiner Machtvollkommenheit und seiner Vor¬
herrschaft in der Gesetzgebung erhalten zu sehen, es gebe
indessen Funktionen der Beratung , der Revision und des
Aufschubs, die in neuzeitlicher Weise von der zweiten Kam¬
mer ausgeübt werden könnten, was mit der Vorherr¬
schaft  des Unterhauses vereinbar fei,. Das Oberhaus
müßte aus einer verhältnismäßig kleinen  Zahl von
Mitgliedern bestehen, und nicht auf der Erblichkeit,
sondern auf demokratischer Grundlage beruhen; .es müßte
eine Körperschaft sein, die den Willeu der Nation reprä¬
sentiere und von ihm abhängig sei. Die Resolutionen
würden nicht als eine endgültige und erschöpfende Lösung
des Problems eingebracht, es wäre aber vor .allen Dingen
nötig, daß man sich mit dem Oberhaus so, wie es jetzt sei,
beschäftige. Premierminister Asqutth verteidigte sodann die
vorliegenden Anträge der Regierung und führte aus : Die
notwendige Vorbedingung für die Ausführung der Politik
der Regierung sei die Verhinderung von versassunas-
w i .d r i g en Übergriffen  in der Finanzgebarung. Die
zweite Resolution sei dazu bestimmt, der heillosen Ver¬
wirrung zwischen den beiden Häusern ein Ziel zu setzen.
Gegenwärtig sei der einzige verfassungsmäßige Weg, der
Verwirrung ein Ende zu bereiten, der, daß das Parlament
aufgelöst  werde , oder daß neue Peers von der Krone
ernannt werden. Das Vorrecht der Krone fei, obwohl es
selten ausgeübt werde, ein wesentlicher Bestandteil . der
Verfassung. Die Resolution Lord Roseberys führe einen
direkten tödlichen  Schlag gegen die Prärogative , und
wenn sie Gesetz werden sollte, so würden die Lords eine
autonome Körperschaft ohne Kontrolle werden. Sowohl
die Anflösnng wie die Ernennung neuer Peers wären ein
ernstes Ausnahmemlttel, das aber im Fall der. Not
furchtlos  an ge wendet werden müsse. (Beifall bei der
Ministeriellen .) Nachdem Premierminister Asquith
sodann betont hatte, daß andere Anregungen unausführbar
seien, und daß die Vorschläge der Regierung den ersten
Schritt bildeten zu einer Emanzipation des Unterhauses, er¬
klärte er, der Meinung zu sein, daß dem absoluten Veto der
Lords das absolute Veto der Krone  folgen müsse, bevor
der Wog freigemacht werden könnte für eine ungefesselte
Demokratie.

B a l f ou r (Unionist) spottete  über den Plan der
Regierung und erklärte, es sei nur natürlich, daß das Ober¬
haus von seiner Macht Gebrauch mache, wenn eine Regie¬
rung am Ruder sei, die in ihren Hauptelementeu revo¬
lutionär sei. D-e Negierung verhöhne die Meinung aller
großen und freien Regierungskörperschaftender Welt durch
die Einschränkung der Vollmachten des Oberhauses, und das
ganze Programm der Regierung sei grotesk.

Redmond (Ire ) erklärte, seine Partei würde die
Resolutionen bereitwillig unterstützen, und er begrüße es
mit Freuden, daß sie keinen Hinweis auf die Reform des
Oberhauses enthielten. Premierminister Asquith möge aus
der Annahme der Resolutiouen bestehen, und eine Mehr¬
heit von 120 Stimmen sei ihm sicher. Wem: das Oberhaus
die Resolutionen ablehne, möge er sich an die Krone wen¬
den und den König um das Versprechen bitten, von seiner
Prärogative Gebrauch zu machen. Sollte er einen abschlägi¬
gen Bescheid erhalten, so möge er unverzüglich an das Land
appellieren. Wen« Premierminister Asquith in dieser Rich¬
tung Vorgehen würde, würde er die Unterstützung des gan¬
zen Landes finden.

Barnes (Arbeiterpartei ) erklärte die Resolutionen
unterstützen zu wollen, sie aber in leiner Weise als ein aus¬
reichendes Mittel zu betrachten gegen die Übelstände, gegen
welche die Resolutionen sich richteten.

Ausland.
A ff err -i-l

Die Verwendung der Roseggersammkung.
Die zu Pfingsten in Graz  stattfindende Hauptver¬

sammlung des Deutschen Schulvereins  wird über
die Verwendung der Roseggersammlung von 2 Millionen
Kronen entscheiden. Laut der Erklärung des Schutdereins-
Obmannes vr . Groß soll die Roseggersammlung den
eisernen Bestand für den Schulverein bilden.und einen Not¬
pfennig für vielleicht kommende schlechte Tage. Sie dürfe
jedoch nicht soweit festgelegt werden, daß dringende Be¬
dürfnisse des deutschen Volkes unbefriedigt blieben. In

diesem Sinne werde die Vereinsleitung im Einvernehmen
mit Rosegger der Hauptversammlung ihre Anträge unter»
breiten.

Zur Kabinettskrise.
Den italienischen Blättern zufolge wird Luzatti um

jeden Preis versuchen, ein Kabinett zustande zu bringen.
Er hat nunmehr den Wünschen der Radikalen, zu denen er
sich bisher ablehnend verhielt, ein willigeres Ohr geliehen.
Andererseits ist er bereit, der demokratischen Linken ein
Portefeuille im Kabinett einzuräumen. „Giornale d'Jtalia"
zufolge verlangen die Radikalen eine antiklerikale
Regierungspolitik,  ferner die Verweltlichung des
Unterrichts, den Kampf gegen die Kongregationen und eine
Wahlreform, welche die Auflösung der Kammer nach sich
ziehen würde. Ein einflußreiches Mitglied der radikalen
Partei erklärte dem genannten Blatte : Wir wollen nicht,
daß man sich jetzt unserer bedient und daß nach dem Ver-
schwinden des Kabinetts Luzattis die Radikalen zugunsten
ihrer Gegner wieder von der Bildfläche verschwinden,

RnFiKttv.
Verhaftung eines Generals.

Infolge der Revision des Senators Ga rin ist der be¬
kannte General T a n e j e w arretiett , jedoch nach Hinter«
legung einer Kaution von 200000 M. wieder srrtgclassen
Worden.

*

Der König von Serbien  ist von Moskau in Kiew
eingetroffen.

Frankreich.
Zoll -Repressalien?

In der Kammer  wurde der Finanzmintster Cochery
gefragt, ob es zutreffend sei, daß Belgien Repressalie« gegen
Frankreich plane, indem es französisches Obst und junge
Gemüse mit hohen Zollsätzen belasten wolle. Der Minist«
erwiderte, er glaube nicht, daß die französischen Zollsätze
aggressive Maßnahmen irgend eines Landes rechtfertigen
würden. Wenn irgend ein Land solche Blumen, Weine oder
Früchte, die mir von Frankreich eingcsührt werden, mft
einem hohen Zoll belegen würde, so müßte Frankreich darin
eine unannehmbare  Repressalie erblicken.

Die Kammer sowohl wie der Senat nahmen einstimmig
den französisch ° amerikanischen Zollver¬
trag  an.

Die Kammer nahm mit 116 Stimmen gegen 92 Stimme»
den Gesetzentwurf, betreffend die Zolltattfrevision, in seiner
Gesamtheit mit der Änderung zweier Positionen in .der
Senatssassung an.

Aeigrett.
Belgisch-holländische Annäherung.

Wie der „Patriote " meldet, steht der Abschluß einer
Übereinkunft zwischen Holland und Belgien  unmittel¬
bar bevor, wonach das Briefporto  zwischen beiden
Ländern aus 10 Centimes, wie im Jnlandsverkehr , herab¬
gesetzt  werden soll. Ferner sollet! die Urriversttätsdrplomo
beider Länder gegenseitige Gültigkeit haben und die Ge¬
richtsurteile in beiden Ländern gegenseitig ausführbar sein.
Noch andere wichtige Fragen werden die belgisch-holländische
Kommission zur Annäherung beider Länder in der nächsten
Zeit beschäftigen.

Vermählung der Prinzessin Clementine mft Viktor
Napoleon.

Mättermeldungen zufolge findet die Vermählung der
Prinzessin Clementine mit dem Prinzen Viktor Napoleon
auf Wunsch der Exkaiserin Eugenie aus dem Schlosse Faru-
vorough in England im Lause des Monats August statt.
Die Exkaiserin Eugenie verbringt bekanntlich einen großen
Teil des Jahres aus diesem Schloß. Einer anderen Mel¬
dung zufolge erfolgt die Vermählung schon Ende Juli , und
zwar im engsten Familienkreis-e.

Die Eröfftnmg der BRisscler Weltausstellung.
Die Eröffnung der Brüsseler Weltausstellung wurde

bestimmt fiir den 23. April in Aussicht genommen.
Rortirgai.

Ein Monte Carlo ans Madeira?
Wie dem Lissaboner„Diario de Noticias " berichtet wird,

unterhandelt eine Gruppe britischer Kapitalisten mit dem
Direktor des deutschen Sanatoriums auf Madeira, um
dieses anzukaufeu und in ein zweites Monte Carlo umzu¬
gestalten. Das Syndikat will der portugiesischen Regierung
5 Millionen sofort bezahlen, dazu 30 Prozent vom Jahres«
reingewinn.

Griechen 'and.
Die Auflösung der Militärliga.

Das Komitee der Mrlitärliga Unterzeichnete dir
Urkunde, betreffend die Auflösung der Liga, die nach Ver¬
lesung der königlichen Botschaft veröffentlicht wird. Die
Urkunde besagt: Das Komitee erklärt, in der Überzeugung,
daß die gegenwärtige Regierung bis zur Einberufung der
Nationalversammlung die Macht behalten soll und die
votierten Gesetze in dem Geiste, in dem sie abgesatzt sind,
anwenden werde, die Liga für aufgelöst. Sie entbinde die
Offiziere von ihrem am 28. August geleisteten Erde. In
dem Aufruf der Liga wird das Volk ausgesordert, die be¬
gonnene Arbeit durch guten Gebrauch des Wahlrechts z;rr
Nationalversammlung zu vervollständigen.

AsyNken.
Eine Rede Rooscvelts.

Die Rede, die Präsident Roosevelt in der Universität
in Kairo gehalten hat, und in welcher er in sehr scharfer
Weise die ägyptische Bewegung angrifs, welche für die Er¬
mordung des Premierministers verantwortlich gemacht
werden müsse, erregt in London ebenso großes Aufseher,
wie in Ägypten, wenn auch vorläufig die Zeitungen noch
keinerlei Kommentare daran knüpfen. In Kairo selbst wollt«
man es unter allen Umständen vermieden sehen, daß de«
Expräsident die politischen Zustände in Ägypten überhaupt
streifte, da ja in Wirklichkeit ein großer Teil derjenigen,
welche die englische Verwaltung hassen, den Mord an dem
Ministerpräsidenten verdammt. Als bekannt wurde, dich
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Rvosevelt die Absicht habe, die jetzigen Ereignisse zu be¬
spreche», geriet der Präsident der Universität, ein Oheim des
Khediv«, in di« größte Aufregung. Er schickte sofort zum
bttnschrn Gouverneur und bat diesen, sich ins Mittel zu
Legen, Was aber natürlich abgelehnt werden mußte. Der
Vortrag wurde mit großem Interesse erwartet , und alle ein¬
flußreichen Leute der Hauptstadt erschienen dazu. Als Präsi¬
dent Roosevelt ausführte, daß die politische Entwicklung
eines Volles nicht übereilt werden dürfe und daß eine zu
frühe innere Selbständigkeit stets von bösen Folgen be¬
gleitet sein nrüsse, da gab ein großer Teil der Versammlung
seinem Mißfallen deutlich Ausdruck und man hörte vielfach
Murren . Sobald der Redner dies bemerkte, legte er das
Papier , auf dem er sich seinen Vortrag konzipiert hatte, aus
der Hand und machte aus dem Stegreif noch einige scharfe
und bestimmte Bemerkungen über dasselbe Thema, waS
natürlich nicht zur Beruhigung der Versammlung beitrug.
Dann verurteilte er die Ermordung des Premierministers
in schärfster Weise, indem ei; sie als ein Verbrechen aller-
schlimmster Art bezeichnete.

Afrika.
Unruhen an der Elfenbeinküfie.

Die „B. Z." meldet aus London: Ernste Urrruhen sind,
wie ein von Kap Palmas eingetrosfener Dampfer berichtet,
zwischen der Negerrepublik Liberia  und der angrenzenden
französischen Elfenbeinküste neuerdings ausgcbrochen. In
Kap Palmas wurden die Faktoreien angegriffen und S4
französische Ansiedler getötet.  Dabei soll es zu Kämpfen
zwischen Liberiern und Stämmen der Elfenbeinküste ge¬
kommen sein, wobei erstere Maschinengewehre  be-
mrtzten. Die Lage ist sehr ernst.  Die dort lebenden
Weißen sind sehr bedroht.

Ein englischer Übergriff.
Der britische Gesandte erläßt Verordnungen, sogmannte

King's Regulattons , für die Schanghaier Polizei . DaS be¬
deutet einen einseitigen englischen Einbruch in die inter¬
nationale Staatsversassung und einen Versuch, den wich¬
tigsten Teil der Staatsverwaltung , die Polizei , der Zu¬
ständigkeit des Gerichts, den Konsuln,  in welchem, wie
gewöhnlich, auch Deutschland sitzt, zu entziehen und sie aus¬
schließlich der englischen Gerichtsbarkeit zu unterwerfen

Mererttrys« § s«,rfeir.
Das Repräsentantenhaus gab die Ermächtigung zu der

Untersuchung der Anschuldigungen, daß in Washington von
Schrffahrtsinteressentcn  ein Versuch gemacht
worden sei, auf Mitglieder des Kongresses durch Be¬
stechung zugunsten der Vorlage über die Schiffahrts-
subsidien elnzuwirken.

Aus Stadt rmd Land.
Wiesbadrusr UachrrchtrA.

Wiesbaden,  SO. März.
Änderungen im gerichtlichen Mahn - und Kostenverfahren.

Am 1. April 1910 tritt ein Gesetz in Kraft, welches das
Prozeßverfahren vor den Amtsgerichten wesentlich  an¬
ders gestalten tvird als bisher. Unter anderem sind auch
die BestimmungenWer das Mahnverfahren sehr verändert.
Das neue Gesetz ordnet die Zustellung des Zahlungsbe¬
fehls von Amts wegen  an und betont ausdrücklich,
daß die Unterbrechung der Verjährung oder die Wahrung
einer Frist, die sonst erst mit dem Tage der Zustellung des
Zahlungsbefehls an den Schuldner wirksam wurde, bereits
mit der Einreichung des Gesuchs um Erlaß des Zahluugs-
besehtZ bei Gericht stattfindet. Von der Zustellung des
Zahlungsbefehls an den Schuldner wird der Gläubiger
detrch den Gerichtsschreiber benachrichtigt. Aus dieser Nach¬
richt ergibt sich der Zeitpunkt, an dem die dem Schuldner
gestellte Zahlungsfrist  von einer Woche abläuft;
dies ist immer der Tag , der durch seine Benennung dem
Tage der Zustellung entspricht. Ist z. B. der Zahlungs¬
befehl am Dienstag zugestellt, so laust die Frist zur Er-
hebuua des Widerspruchs am Dienstag nächster Woche ab,
und kann der Gläubiger am Mittwoch noch den Erlaß des
Bollstreckungsbefehls erlangen. Erhebt der Schuldner
Widerspruch,  wozu er übrigens so lange berechtigt ist,
als der Vollstreckungsbefehl noch nicht erteilt ist, so bekommt
der Gläubiger wiederum vom Gerichtsschreiber eine Nach¬
richt. Nach Erhebung des Widerspruchs hat jede Partei
das Recht auf mündliche Verhandlung anzutragen.

Endlich fei noch erwähnt , daß nach dem neuen Gesetz
der Zahlungsbefehl von jedem Gericht  erlassen wer-
den kann, bei dem der Schuldner einen Gerichtsstand hat.
(Wohnsitz oder Aufenthalt, Ort der Niederlassung bei grö¬
ßeren Fabrikbettieben usw,, Ort , an dem sich Vermögen
einer nicht im Deutschen Reich aufhaltsamen Person be¬
findet, Ort , an dem ein Grundstück belegen ist, Ort, an dem
ein Vertrag zu erfüllen ist, usw.)a

Wie wir schon vor einiger Zeit mitteilien. kommen vom
i. April 1910 ab für die preußischen  Gerichte Kosien-
marken zur Ausgabe. Diese Marken werden in folgenden
Werten ansgegeben: zu 10, 20, 30 und 60 Pf ., 1, 3, 5 und
10 M..; sie werden in der Reichsdruckerei in Bogen von ie
50 Stück herge stellt. Das Publikum, speziell das kauf-
rnännische, kann sich durch Verwendung dieser Marken man¬
chen Betrag (Porto für Geldübersendung) und manche Ar¬
beit ersparen, und bringen wir die für dasselbe wichttgsten
Bestimmungennachstehend:

Vom 1. April 1910 ab ist im Interesse der Verein-
/achimg und Verbilligung der Kosteneinziehung versuchs¬
weise den Parteien gestattet, Kosten, welche aus Anlaß von
Anträgen auf Erlassung von Zahlungs - und Vollstrcckungs
befehlen, auf Festsetzung der vonr Gegner zu erstattenden
Kosten, aus Pfändung und Überweisung von Forderungen,
auf Erlaß von Arrestbefehlcnund einstweiligen Verfügun¬
gen und bei sonstigen vorschußpflichtigen Parteihandlungen
zu entrichten sind, im voraus, also ehe der Partei eine
Kostenrechnung initgeteilt wird, in Kostenmarken zu entrich¬
te,!. Die Kostenmarken sind am oberen Rande der Vorder-
leite des veranlassenden ober Begleitschri-ktitücks austu-

Wieshaderrer Tagvmrr.
Leben. Wird das Schriftstück in Urschrift und Abschrift ein¬
gereicht, so find die Kostenmarken ans der für die Gerichts-
akten bestirnmton Schrift auszukleben. Bei Zahlungs - und
Vollstreckungsbesehlen sollen die Kostenmarken, wenn ein
sonstiges veranlassendes Schriftstück nicht vorhanden ist, aus
eirrem vejondereu Umschkägblatt aufgoklebr loerden. Zum
Zweck der Entwertung  soll jede einzelne Marke von
der Partei oder deren Beauftragten derart mit dem Namen
oder der Firma der Partei , für deren Rechnung die Marken
verwendet werden, mit Tintenschrift überschrieben oder
mittels des Firmen- oder Namenstempels überdruckt wer¬
den, daß die Schristzeichen seitwärts oder wenigstens nach
einer Seite frei über den Rand der Marke ans das sie um¬
gebende Papier übergreifen. In die Marke kann außerdem
auch das Datum der Verwendung in üblicher Abkürzung
(z. B. 8/8. 10 oder 8. Aug, 10) eingetragen werden. Der
Verkauf der Kostenmarken erfolgt bei den Gerichtskassen.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Erbgraf von
Schaesberg  aus Krieckeneck im „Hotel Vier Jahreszeiten",
Hofmarschall Graf Bismarck - Bohlen  aus Potsdam,
Generalleutnant v. Mül leb aus Berlin. Graf von
Olszowski  aus Warschau im „Hotel Nassau und Hotel
Cecche, Generalmajor Wandel  aus Berlin im „HotelOurstsana". Generalleutnant z. D. v. Liebert  aus Berlin im
„Hotel Rose".

— Franz Abts Todestag fährt sich morgen, am 31.
März., zum 25. Mal. An diesem Tag (1885) schloß der all-
beliebte Liedermeistcr hier in Wiesbaden seinen sanges¬
frohen Mund für immer. Am „Deutschen Haus", wo er
gestorben, zeigt eine Tafel, über der sein wohlgetroffenes
Reliefportrait angebracht ist, das betrübende Ereignis an,
das darnals die ganze deutsche Sängerwelt mit Trauer er¬
stellte. Dieselbe gab denn auch ihrer Liebe und Hochachtung
vor dem Dahingeschiedenen ganz bald Ausdruck durch Er¬
richtung eines Denkmals auf dem Grab Abts im Nordfricd-
hgf, rechts vorn Hauptweg, an einem Seitengang, das die
Büste des Meisters trägt und von Genien der Musik ge¬
schmückt ist. Hoffentlich findet die Erinnerungstafel am
„Deutschen Haus" auch eine Statt an dem an dessen Stelle
demnächst zu errichtenden Neubau.

— August-Wilhelmj-Museum. In dem Geburtshaus-
August Wilhelmjs in Usingen, des vor etwas länger als
einem Jahre irr London verstorbenen Geigerkönigs, ist ein
Znnrner als Wilhelmj-Museum eingerichtet worden. Eine
Menge Andenken an den großen Künstler, die zum Teil aus
seiner Hinterlassenschaft stammen und von der Witwe der
Usinger Ortsbehörde zugewiescn worden sind, sind dort zu¬
sammengetragen worden. Das Geburtshaus des Künstlers,
ein bescheidener einstöckiger Bau mit hohem Giebeldache und
einem verandaartigen Hauseingange, steht linker Hand am
Beginne der eigentlichen Stadt an der Straße , die zum
Bahnhofe fühtt, und ist durch eine von Wiesbadener Freun¬
den und Verehrern gestiftete Geburtstafel kenntlich gemacht.

— Geplanter Butterboykott. Der hohe Butterpreis,
der di« meisten Hausfrauen zwingt, Surrogate zu verwen¬
den, wird namentlich von den Arbeiterfamilien schmerz¬
lich empfunden. Deshalb hat der Ortsverein der Maschi¬
nenbauer und Metallarbeiter in Berlin beschlossen, vorläu¬
fig aus drei Monats keine Butter zu konsumieren. Ihm
dürften sich andere Arbeiterorganisationen in der Absicht
anschließtttz ein Herabgehen des Butterpreises auf durch¬
schnittlich1 M. 20 Pf . für das PsuNd herbeizuführen. —
Auch in Wiesbaden  ist der Butterpreis in letzter Zeit
stark in die Höhe gegangen. Es wird behauptet, die von
der deutschen Landwirtschaftproduzierte Buttermenge reiche
bei weitem nicht ans , um den Bedarf zu decken, und das
Ausland versage ebenfalls.

— Militärisches. Das 1. Nassa irische Feld-
artillerie - Regiment Nr . 2 7 (Oranten)  hält
in Gemeinschaft mit dom zu derselben Brigade zählenden
2. Nassauischen Feldartillerie-Regiment Nr. 63 (Frankfurt)
seine diesjährige Schießübung  wieder auf dem
Truppenübungsplatz Senne bei Paderborn ab. Die Regi¬
menter werde»: am 25. April dort eintreffen und am 14. Mai
wieder abrücken.

— Verzicht auf OrdenZauszekchnung. Der „Franks. Ztg."
wird von hier geschrieben: „Drei im Dienst durchaus be¬
währte hiesige Volksfchullehrer,  die am 1. April
d. I . in den Ruhestand' treten, hatten schon vor geraumer
Zeit ihrer Vorgesetzten Behörde erklärt, daß sie aus eine
Ordensauszeichnung verzichteten.  Aus
Lehrerkreisen wird häufig darüber geklagt, daß in bezug auf
die Ordensauszeichnungen die Lehrer anderen Beamten-
klassen gegenüber zurückgesetzt würden. Es wäre dem An¬
sehen des Lehrerstandes dienlicher, ivenn das Beispiel der
drei erwähnten Lehrer mehr Nachahmung fände."

■— Revision iw Sicht. Sicherem Vernehmen nach findet
in den nächsten Talgen in hiesiger Stadt eine außerordent¬
liche Prüfung der Quittungskarten statt, welche von
Burcaubeamten der Landesverstcherungsanstalt Hessen-
Nnssan ansgesührt werden wird. Für Arbeitgeber, welche
mit der Verwendung der fälligen Beitragsmarken noch im
Rückstand sind, empfiehlt es sich daher, zur Vermeidung von
Strafen und Weiterungen alsbald das Versäunrte nachzu¬
holen. Auch empfehlen wir , die Quittungskarten in der
nächsten Zeit bereitzuhalten, damit dieselben auch bei etwai¬
ger Abwesenheit des Arbeitgebers oder Versicherten von
den Angehörigen und Beauftragten dem Kontrollbeamten
alsbald vorgelegt und dadurch öftere Störungen und Zeit¬
verluste für beide Teile vermieden werden können.

— Postverkehr. Vom 1. April bis 31. Oktober werden
die Annahmestellen des Postamts 4 (Taunusstraße 1) an
Sonn- und Feiertagen für den Verkehr mit dem Publikum
geöffnet werden; und zwar in den Monaten April und
Oktober von 8 bis 9 Uhr vormittagZ und von 11% Uhr
vormittags vis 1 Uhr nachmittags, in den Monaten Mai
bis einschl. September von 7 bis 9 Uhr vormittags und
von 11% Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags.

— Englischer Bureaukratismus . Aus Mainz  berichtet
man uns : Eine hiesige Großhandlung sandte dieser Tage
an einen ihrer Geschäftsfreundein England eine Postkatte,
wie sie bei den Schreibmaschinen in Deutschland verwendet
werden, und zwar in einer Größe von 15: 9% Zentimeter.
Die Postkarte war mit einer 10-Pfennig-Marke versehen,
kam aber trotzdem als ungenügend frankiett von England
zurück. Aus eine Beschwerde bei der Post antwortete diese
der betreffenden Kirma: „Von der englischen Postverwal¬
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tung werden die Besttmmungen des Weltpostverttags über
die Größe der Postkarten sehr peinlich beachret und auch die
geringsten Überschreitungen beanstandet. Da die anliegende
Postkarte die zulässige Ausdehnung von 14 : 9 Zcittimeter
um l% Zentimeter überschritten hat, wurde sie von der
englischen Postverwaltung als Brief behandelt und mit 3 ck
nachtariert, worauf der Empfänger die Annahme verwei¬
gerte. Da die Behandlung der zu großen Postkatte als un¬
genügend frankietter Brief den Vorschriften entspricht und
die englische Zentralpostvcttvaltung dies peirrliche Verfahren
im vorliegenden Fall billigt, so lassen sich dagegen keine
weiteren Schtttte tun." Also mit Postkatte» nach England
— Vorsicht!

— Die arrne „Elektrische" ! So sehr man vielleicht auch
Grund hat, manches an unserer „Elektrischen" zu bemän¬
geln, man darf darin nicht zu weit gehen. Das tat ent¬
schieden eine Dame, die gestern die „Gelbe" benutzte. Nach¬
dem sie einen ihr von dom Schaffner fteundlichst angebote¬
nen Sitzplatz schroff abgewiesen und aus dem vorderen
Trittbrett festen-Fuß gefaßt hatte, unternahm sie zunächst
eine energische Attacke auf ein niedliches Hündchen, das von
einer jungen Dame an der Leine gehalten wurde. Jedes¬
mal, wenn sie glaubte, das Tier komme ihr zu nahe, schlug
sie mit dem Schirm darnach und gab ihrem hellen Ärger
durch die schönsten Redensarten Ausdruck: sie wolle dis
Dame für einen etwaigen Schaden an ihrer Toilette haft¬
bar machen, sie wolle den Wagenführer anzeigen usw. usw.
Damit nicht genug! Als die „Elektttsche" nicht an der Stelle
hielt, wo sie aussteigen wollte, ging eine neue Flut von
vernichtenden Worten los, und alle Vorstellungen des
Wagenführers, daß nur an Haltestellen gehalten werde,
waren nutzlos. Daß diese Dame den Unmut der anderen
Fahrgäste erregte, bedarf keiner Erwähnung . Ja , ja, dis
arme „Elektrische" !

— Konservative Vereinigung. Die Generalversamm¬
lung der Konservativen Bereinigung findet nächsten Sams¬
tag, den 2. April, in der „Wartburg " statt. Einladung dazu
unter Angabe der Tagesordnung ergeht rn alle Mitbürger,
welche auf dem Boden der stoatserholtenden Parteien
stehen, in dem Anzeigenteil des „Wiesbadener Tagblatts ".

— Die städtische Sparkasse Biebrichs wird, um den An¬
drang des Publikums zu vetteilen, am Freitag , den 1., und
Samstag , den 2. April, vormittags von 8 bis 12% Uhr und
nachmittags von 2% bis 6 Uhr geöffnet settr.

— Ein renitenter Angeklagter, ein Mann von etwa
40 Fahren aus Kloppen heim,  sollte heute früh zu einer
Gerichtsverhandlung vorgesührt werden, zu welcher Proze¬
dur er sich gehörig „gestärkt" hatte. Der vorführende Polizist
brachte ihn glücklich bis an die Wattestraße der Bierftadter
Höhe. Dann streikte er, indem er Beförderung mit der
neuen Elektrischen verlangte. Dem wurde nicht entsprochen,
worauf sich der Mensch über 1% Stunden lang aus das breite
Trottoir legte, von neugiettgen Menschen umstanden. Rat¬
los stand der Uniformierte Begleiter dabei, bis er endlich
Hilfe aus Bierstadt in Gestalt eines energischen Kollegen
erhielt. Dieser hatte den Schlauberger mit einem einzigen
Griff aus die Beine gebracht und dann faßte auch der andere
zu und flott flog das Trio mehr als es ging nach der Stätte
der heiligen Themis.

— Ein Unglücksfall ereignete sich in der Nacht vom
1. zum 2. Ostertag in einer Scheune des Grundstücks Wald¬
straße 74. Der bei einem dortigen Fuhrunternehmer be¬
schäftigte Arbeiter Johann M a t h os, bekannt unter dem
Namen „Backstein-Harmes", suchte feine Schlafstelle aus und
hatte dabei das Unglück, von der Leiter herabznstürzen,
wobei er sich schwere Verletzungen zuzog. Ein zufällig
vorbeigehender Wäckster de- Wach- und Schlictzgesellschnst
hörte sein Jammern und fand den armen Menschen in
seinem Blut schwimmend vor. Da er den Besitzer der
Scheune kannte, machten er und einige Nachbarn dem Eigen¬
tümer, be>zw. Arbeitgeber des Verunglücktenhiervor: Mit¬
teilung und baten, er möge doch telephonieren, damit dem
schwer Verletzten geholfen würbe. Die Antwort war eine
hier nicht wiederzugebende Ablehnung, und damit schloß
der Angerufene sein Fenster, ohne sich um den Ärmsten zu
künnnern, noch sonst etwas zu seiner Rettung zu tmr. Dar¬
auf brachten der Wächter und ein Anwohner der Wald-
straße den Verunglücktenauf einer Tragbahre nach dem
„Paulinenstift", wo er inzwischen seinen Verletzungen er¬
legen ist. Unter den Anwohner:: der Waldstraße herrscht
lebhafte Empörung ob solcher Gefühlsroheit und Mangel
an Mitleid gegenüber seinem Arbeiter. Der Verstorbene
war, wie von verschiedenenSeiten anerkannt wird, ein
biederer, fleißiger Mann. (Wir geben vorstehende Mittei¬
lung, wie sie uns von verttauenswerter Seite geworden ist.
Sollte der traurige Fall sich tatsächlich so Verhalten, so wäre
das eine Gefühlsroheit, wie sie schlimmer nicht zu denken
ist, und es bliebe nur zu bedauern, daß dagegen strafrechtlich
nichts geschehen kann. Die Red.)

Theater. Kunst. Vorträge.
* Oskar Kleins Buntes Theater (Skala -Theater ) hatte

auch mit seinem seriösen Programm in der Karwoche einen
durchschlagendenErfolg. Es ist eben mal etwas anders . Im
bunten Reigen fliegen die interessantesten Nummern vorbei
und selbst den größten Feinschmeckern der theatralischen Dar¬

bietungen muß die vortrefflich gewürzte Kost des Programms
munden. Vor allem ist es die Vornehmheit, mit welcher Direk¬
tor Oskar Klein sein gewähltes Publikum traktiert . Man hört
tadellose Soli und Duette , man sieht wirbelnde Tänze und
Stücke, die man eben wo anders nicht zu sehen bekommt. So
hat in der Karwoche das einaktige Drama „Die Henkersmahl¬
zeit" von Oskar Klein, mit dem Verfasser in der Hauptrolle,
eure so interessante uild packende Wirkung hervorgerufen, daß
stürmischer Applaus den Bann der Spannung brechen mußte.
Jetzt ist wieder der Humor mit allen Fäden eingezogen. Ein
„Ball bei Kommerzienrat T." bringt fast alle Solomitglieder auf
die Bühne , so die Freifrau Meta v. Lessen, eine hochinteressante
Künstlerin , die Tenorsängerin Kitth Dorse , Fräulein Trude
Troll als Typ der modernen Frau . Annv Mhrtley . die ausge¬
zeichnete Tänzettn , Jda Willis . Käthe Rainer . Wilma Lemert,
L:lly Corrida , Anny Arlow, Lotte Bach und all die Größen des
so schnell in die Höhe gekommenen Oskar Kleins Buntem
Theater.

* Das Beckersche Konservatorium für Musik veranstaltete
am 23. März seine Schlußprüfungen  des Winter¬
semesters. Zur Aufführung gelangten oon dem Instituts»
orchester: Ouvertüre zur „Zauberflöte " von Mozart , Morgen-
ständcheis von Braga , Träumerei von Schmelz. Meditation von
Bach-Gounod. Das Zusammensviel sowie Schattierung und
überhaupt Vortrag zeugten von fleißigem Einstudieren und
hinterließen den Eindruck ernsten Strebens . Eine größere
Reihe Solo -Klavier- und Violinstücke der ersten, zweiten und
dtttten Abteilung der Schule schloß sich an. die sorgfältig ein-
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studiert , gri trefflicher Ausführung kamen. Durch Schüler der
letzten Abteilung, der höchsten, gelangten u . a . Chopins Rok-
turne op . 9 (A. Luria ) , Defilier -Marsch (Fräulein Sauer ) ,
L-onatenfatz A-Dur von Mozart (Fräulein H. Nutzbaum)»
Schneidige Reiterei von A. Czibulka (G. Berlebach), Prelude
von Chopin (Fräulein Q.  Blättner ) , Ungarische Rhapsodie
Nr . L von Liszt (Herr H. Birnbaum ) , Konzertstücküber Verdi,
Maskenball (Fräulein E. Papcke), Cachoucha-Caprice von Raff
(Fräulein I . Lurio), Französische Serenade und Nokturno von
Grieg , sowie Polonäse von Chopin . (Fräulein R . Blättner ) ,
Polka de la Reine von Raff (Fräulein F . Autor ) . Auch einige
Schüler der Biolinklassen behandelten ihre Aufgaben mit Ge¬
wissenhaftigkeit: Air varie von Beriot (I . Berlebach) ,
Heil 'ge Rocht, Phantasie von Krön (O. Rutzbaum), der
Hrndenbaum von Krön (T. Dich) .

• Frankfurter Stadttüeater . (SpielpIan .) Opern¬
haus.  Mittwoch , den 80. März : „Der Freischütz". Donners¬
tag , den 3!. : „Tristan und Isolde ". Freitag , den 1. April : Ge¬
schloffen. L-amstag , den 2.: „Oberon". Sonntag , den 3., nach¬
mittags Vi.4 Uhr : „Der Bettelstudent ". Abends 7 Uhr:
„Samson und Dalila ". Montag , den 4.: „Ein Walzertraum ".
Dienstag , den 5. : „Der fliegende Holländer". Mittwoch, den
8. : „Tannhäuser ". — Schauspielhaus.  Mittwoch , den
80. März : „Riniche". Donnerstag , den 81. : „Das Konzert" .
Freitag , den 1. April : „Der dunkle Punkt ". Samstag , den 2.,
gum erstenmal : „Die schöne Mirjam ". Komödie in 1 Mt von
Hans Frch v. Zwehl. Hierauf , zum erstenmal : „Der schlechte
Ruf ". Ein Rokokoscherz von Oskar Blumenthal . Zum Schluß,
zum erstenmal : „Der Arzt seiner Ehre". Komödie von Paul
Mongre . Sonntag , den 3., nachmittags SVz  Uhr : „Das
Konzert ". Abends 7 Uhr: „Riniche". Montag , den 4.: „Die
schöne Mirjam ". Hierauf : „Der schlechte Ruf ". Zum Schlutz:
„Der Arzr seiner Ehre". Dienstag , den 5.: „Faust ". Erster
Teil , mir Prolog im Himmel. Mittwoch, den 6.: „Torquato
Taffo". _

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
= Biebrich, 28. März . Der Verschönerungsver¬

ein  hielt dieser Tage eine Vorstandssitzung, in der man sich
u. a . mit der Straße nbahil  beschäftigte. Der Vorsitzende
schlug vor, um den vielen Unzuträglichkeiten ein Ende zu
machen, auf einen 10-Minuten -Verlehr mit Bahnhof Biebrich-
Ost binzuwirken; das könnte vielleicht durch Umsteigen an der
Ecke der Rathausstratze erreicht werden. Er fand die Zu¬
stimmung der Anwesenden. Ebenso erscheint die Einrichtung
viertelstündigen Verkehrs auf der Schierstciner Linie wünschens¬
wert . — Der Magistrat hat in dankenswerter Weise seine
Unterstützung zur Errichtung einer Wartehalle  an der
Haltestelle Schloßpark in Aussicht gestellt. Auch die Süddeutsche
Eisendahngesellschaft steht dem Plan sympathisch gegenüber.
Der Vorstand des Verschönerungs-Vereins wählte eine Kom¬
mission zur weiteren Förderung der Angelegenheit. — Da die
Promenadekonzerte  im vergangenen Jahre allseitig
lebhaften Beifall gefunden haben, sollen sie auch in diesem
Sommer wieder stattfinden . — Es wurde über mangelhafte
Beleuchtung  der Haltestelle der Straßenbahn am Zollamt
geklagt. 'Abhilfe ist dringend nötig und soll angeregt werden.

a. Dotzheim, 29. März . Am 1. Feiertag kam die Ehefrau
des Bäckermeisters H. Klein  im Walde zu Fall und erlitt
einen Beinbruch.

z. Sounenberg , 28. März . Die förmliche Feststellung des
Fluchtlimenplans für den Distrikt „Garten " und der Flucht-
linienabänderung der Wiesbadener Stratze an der Gemarlungs-
grenze Wiesbaden-Sonnenberg wurde in der letzten G e -
meindevorstandssitzung  beschlossen , Beide Flucht¬
linienpläne haben nunmehr Rechtskraft erlangt und werden noch¬
mals eine Woche zur Einsicht auf dem Bürgermeisteramt aus¬
gelegt. Die städtischen Wasser- und Dichtwerke Wiesbaden haben
für die Anwohner der Tennelbachstratze die Garantiefrist für
den Bezug von elektrischem Strom auf 2 Jahre herabgesetzt.
Der Gememdcvorstand hat , einem Gesuch der hiesigen Leichen¬
träger entsprechend, die Gebühren derselben von 1,50 M. auf
2 M. erhöht. Die Verhandlungen wegen der Ausarbeitung
eines Fluchtlinienplans für das Hofgartengelände sind nun
soweit gefördert, datz der Plan gefertigt werben kann. Die Be¬
fürchtungen, daß bei der Errichtung von Gebäuden der Blick
nach der Burgruine beeinträchtigt werden würde, sind nach
den vorliegenden Sehlinien mit eingezeichneten Profilen der
an der Langgasse bestehenden Gebäude nicht begründet. Es
können somit Häuser mit der vollen gesetzlich zulässigen Ge-
väudehöbe errichtet werden. Die bereits früher projektierte
Rathausstratze soll bestehen bleiben. Rach Beendigung des
Festsetzungsverfahrens wird wohl auch dem Verkauf dieses wert¬
vollen Geländes näher getreten werden können. Die K a n a li¬
ste r u n g s a r b e i t e n in der Gemarkung Wiesbaden sind
nun soweit vorgeschritten, daß demnächst die Sonnenberger Ge¬
markungsgrenze erreicht wird. Der Kanal soll weiter geführt
werden, zuerst durch die Wiesbadener Stratze bis Adolfstratze,
alsdann Tennelüachstraße, Eigenheim und Bingertstraße , so datz
diese GemarkuNasteile in absehbarer Zeit die Annehmlichkeiten
der Kanalisation genießen können. ■— Am 2. April feiert unsere
älteste Einwohnerin Frau D e r n ihren 9 3. Geburtstag  in
Geistesfrische und körperlicher Rüstigkeit.

L . Romüach, 28. März . Am 24. März , abends, hielt der
hiesige Spar- und  D ar  l e h ns  ka s s e nv  e r e tn  im
Lokale des Herrn L. Meister seine Generalversammlung ab.
Nach der Rechnung betragen die Einnahmen für 1909 185 730.47
Mark und die Ausgaben 168290.56 M„ es ergibt sich somit ein
Kaffenbestand von 17 439.91 M. Die Aktiva wiesen einen Be¬
stand von 159158.73 M. und die Passiva einen solchen von
158  625.03 M. auf. Der Gewinn für das abgelaufene Rech¬
nungsjahr beträgt hiernach 688.64 M. Aus dem Bericht des
VorsitzendenHerrn L. Cunz geht hervor, daß der Verein gegen¬
wärtig 123 Mitglieder zählt gegen 113 am Schlutz des vorigen
Jahres . Für Mühewaltung wurde dem Vereinsrechner Herrn
K. Wiesenborn 2r für 1909 ein Gehalt von 600 M. bewilligt.
Die statutengemäß ausscheidenden Vorstandsmitglieder Karl
Merkel Ir und Christ. Merkel wurden einstimmig wiedcrgewählt,
ebenso die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtstats Adolf
Bef uns Aug. Bind. Die Verteilung des Gewinnes regelt sich
wie folgt : An die Mitglieder des Vereins werden 8 M. aus-
gezcchlt, dem Reservefonds werden 200 M. zugeschrieben und
der Rest wird dem Spezialreservefonds überwiesen. Der Zins¬
fuß beträgt für Anlehen 3% Proz ., für Darlehen in laufender
Rechnung 5 Proz . und für Darlehen 4y2 Proz.

Nafflmische Nachrichten.
d. Idstein t. T., 26. März . Der hiesige Ausschuß für

volkstümliche Kunst- und  B i l d u n g s p f l e g e hat
in seiner ordentlichen Sitzung letzte Woche beschlossen, am
8. Mai in der Turnhalle der Turngesellschaft einen Volks -
unterhaltungsabend  zu veranstalten . Als Leitmotiv
soll der Veranstaltung „Der Verkehr" zugrunde gelegt werden.
Als Solosängcrin soll Frl . Mhtau aus Frankfurt gewonnen
werden, die Chöre wird der hiesige Gesangverein Concordia,
die Rezitation Herr Rechtsanwalt und Notar Hamacher über¬
nehmen. Für den musikalischen Teil ist das Streichquartett
des hiesigen Lehrervereins in Aussicht genommen. Der Ein¬
trittspreis wird dem Zweck entsprechend niedrig , auf 30 Pf .,
gesetzt. — Der letzte Theaterabend der Saison wird am
11. April mit „Der zerbrochene Krug" von Kleist und „Prozeß"
von Benedix abgehalten werden. Die Kaffenverhältnisse des
Ausschusses sind günstig; es wurde nämlich bei den mitunter
sehr teuren Theatervorstellungen kein  Defizit gemacht und
sind aus Überschüssen und Beiträgen für das neue Geschäfts¬
jahr 101.65 M. vorgetragen. Da die Auswahl der Theater¬
stücke des Rhein-Main -Berbandes eine sehr beschränkte ist und
die wiederholten Hinweise der angeschloffenen Vereine bei der
Geschäftsführung wenig Beachtung gefunden haben, setzt sich
der riesige Ausschuß mit denjenigen von auswärts , die eben¬
falls dre Generalversammlung besuchen, in Verbindung, damit
diese Vereine in der nächsten Sitzung eine Besserung erzielen
und eine reichere Auswahl, auch namentlich neuere Stücke,
durchsetzen.

— Aus dem RheinglM, 29. März . Das letzte Jahr war
für den Rhsingauer Winzer  anfangs reich an
schönen HoWMNMN und am Ende noch reicher an bitteren
Enttäuschungen. Zu der Reihe der vielen Fehljahre hat es
ein weiteres hinzugefügt. Nun richten sich des Winzers
Blicke auf das neue Jahr . Was wird es ihm bringen?
Das Vermächtnis des alten Jahres an das neue ist kein
schlechtes. Die langandauernde milde Herbflwitterung hat
das Rebholz gut ansreifen lasten und bei dem bisher auf¬
fallend gelinden Winter ist eine Beschädigung durch Frost
nicht zu befürchten. Genügend kräftiges Holz ist überall
vorhanden, und da es von Krankheiten verschont geblieben
ist, so ist guter Austrieb und reicher Blütenansatz zu er¬
warten. Gegenwärtig ist man fleißig am Schneiden, wel¬
ches, vom Wetter recht begünstigt, guten Fortgang nimmt.
Da die Fehlernten der letzten Jahre zum größten Teil den
Verheerungen des Heu- und Sauerwurms znznschreiben
sind, so hat man sich endlich entschlossen, die Bekämpfung
dieses gefährlichen Insekts energisch in Angriff zu nehmen.
Taufende und Abertausende von Puppen sind gesammelt
und vernichtet worden. Es ist somit Hoffnung vorhanden,
daß die Schäden des Heu- und Sauerwurms dieses Jahr
nicht so groß werden. Der neue Wein  hat seinen ersten
und zum Teil schon den zweiten Abstich erhalten und läßt
sich nun schon einigermaßen beurteilen. Er verspricht, sich
zu einem leichten, reintönigen , sehr bekömmlichen Mittel¬
wern auszubauen und dürfte, da es allgemein an diesen
gangbaren Konsmnweinen fehlt, recht begehrt und dement¬
sprechend bewertet werden. Gegenwärtig ist es im Wein¬
geschäft ziemlich rege. Die Nachfrage überwiegi bei weitem
das Angebot.

r . Winkel, 30. März . Herr M . W e n z von hier feierte
bei der Weltfirma R . Köpp u. Ko., Lstrich, sein silbernes
Arbeitsjubiläum.  Reiche Geschenke erfreuten den
Jubilar an seinem Ehrentage , gestiftet von der Firma , den
Arbeitern und Beamten . — Die Turngemeinde  Winke!
ernannte den langjährigen verdienstvollen 1. Turnwart Th.
Günther zum Ehrenturnwart.

»o . Laufenselden, 28. März . Herrn Lehrer Fritz Schäfer
von hier ist mit 1. April d. I . eine Lehrerstelle zu Frankfurt
am Main übertragen worden. Der Weggang dieses Herrn
wird von allen Kreisen bedauert . Sein Nachfolger ist Herr
Lehrer Klein  von Neuweilnau.

— Limburg, 28. März . Im letzten Jahresbericht der
Handelskammer für den 5weis Wetzlar wird mitgeteilt , datz
die auf Veranlassung der Staatsregierung zwischen Vertretern
der niederrheinisch-westfälischen Industrie und Vertretern des
Saar - und Moselindustriegebiets stattgefundenen kontradikto¬
rischen Verhandlungen noch immer zu keiner Einigung über die
wirtschaftliche Wirkung der Mosel- und Saarkanalisierung ge¬
führt haben. Das hat natürlich zur Folge, datz es auch mit
der Kanalisation der Lahn  noch gute Weile hat . Für
die Industrie der 1 Lahngegend wäre die Kanalisation dieses
Flusses, der heute nur streckenweise befahren werden kann,
von größtem Werte. Bekanntlich nimmt auch die hessische Regie¬
rung einen ablehnenden Standpunkt ein.

Arrs der Umgelmng.
— Beil stein. 28. März . Von der Königlichen Eifenbahn-

direktion Frankfurt a. M. wurden im Jahre 1909 umfassende
Erhebungen über den auf einer Bahnlinie durch das
U l m t a l zu erwartenden Personen - und Güterverkehr und
ihre voraussichtliche Wirtschaftlichkeit eingeleitet. Die Er¬
hebungen beschränkten sich auf den Streckenteil Lahnbahn-
Beil st ein;  von einer Durchführung der geplanten Bahn¬
linie bis zur Westerwaldquerbabn (Driedorf ) nutz darüber
hinaus bis Haiger ist also offenbar endgültig Abstand ge¬
nommen Worden. Es ist beabsichtigt, die geplante Bahnlinie
schon im untersten Teile des Ulmtales an der westlichen Berg¬
lehne allmählich hochzuführen. Die Handelskammer Wetzlar
ist mit Nachdruck dafür eingetreten , die Einmündung der ge¬
planten Bahnlinie in die Lahnbahn bei S t o ckh a u s en — und
nicht, wie ursprünglich beabsichtigt, bei Löhnberg — zu
bewerkstelligen. Wie kürzlich bekannt geworden, ist eine Ver¬
messung der von der Kammer gewünschten Linienführung be¬
reits erfolgt.

* Mainz , 30. März . R h e i n p e g e l : 96 cm gegen 1 m
02 cm am gestrigen Vormittag.

Uermischtss.
* Jur Brandkatastrophc in Ungarn . Nach dem amt¬

lichen Bericht beträgt die Zahl der Toten bei der Beaud-
katastrophe 300, die der Verwundeten 70. Bisher sind
nach dem Bericht 277 Tote geborgen worden. Ju>
Laufe der letzten Nacht starben noch zahlreiche Ver¬
wundete , bei anderen mutzten Gliedmatzen amputiert
werden. Es gibt in der ganzen Gemeinde keine einzige
Familie , oie nicht ein oder mehrere Mitglieder ver¬
loren hat . 122 Tote sind bisher begraben worden. Vor
der Gemeinde steht eine große Wagenburg mit Särgen.
Nus allen umliegenden Ortschaften sind Leidtragende
herbeigekommen, die sich nach ihren Angehörigen er¬
kundigen. In vielen Häusern sind nur kleine Kinder
und ganz alte Leute am Leben geblieben Tie Kinder
wurden von der Behörde in Obhut genommen. Ans
dem Schauplatz der Katastrophe spielen sich ergreifende
Szene ab. Tie Angehörigen gehen die Reihen der ver-
tohlten Leichen ab und suchen festzustellen, welche die
ihren sind. Von den ins Spital gebrachten Verletzten
erzählte einer , er habe mitten in der Scheune getanzt unp
sei sogleich nach dem Ausbruch des Brandes dem ein¬
zigen übriggebliebenen Ausgang zugeeilt . Taoei fiel
brennende Glut auf ihn und seine Tänzerin ; über die
Körper der anderen hiniveg, gelangten sie ins Freie.
Ter junge Mann hat Brandwunden am Kopfe erlitten,
während seine Tänzerin , die ebenfalls ins Spital ge¬
schafft wurde , Brandwunden an Kopf und Brust davon-
getragen hat . Fast alle Mädchen aus Oetkörite sind den
Flammen zum Opfer gefallen. Auch die beiden dienst¬
tuenden Gendarmen sind verbrannt , desgleichen fünf
Soldaten , die mit Urlaub nach Hause gekommen waren.
Tie Leichen, deren Identität nicht festzustellen ist. wer¬
den in ein gemeinsames Grab gelegt, während die an¬
deren in einfache schwarze Särge gelegt und ihren An¬
gehörigen ausgelolat werden. Die Zahl der Toten ist
letzt mit 341 als endgültig festgesetzt worden . Die Zahl
der Verwundeten beträgt 160.

Kleine Chronik.
Ein Schiffszusammenstotz. Auf der Fahrt nach Baku

stieß der der Firma Nagijew zu Asttachan gehörige Damps-
schoner „Ismail " mit 65 006 Pud Masukladung mit dem
Schoonsr „Argo" zusammen. .Ismail " aina an eftrer 365

Faden tiefen Stelle unter , die Mannschaft wurde ßeacttei
„Argo " erreichte beschädigt Baku.

Unfall eitieS Postautomobils . Das von üffbe &m mit
der Post nach Würzburg gehende Automobil stürzte btt dem
Einfahren in den Ort Höchstverg eine Böschung htmmt « .
Dabet wurden , nach dem „Tageblatt ", 36 Passagiere pa
Teil schwer, nach dem „Lokal-Anzeiger " lttcht verletzt.

Handel . Industrie.
r= i Volkswirtschaft.

Der Verkehr bei der Rekhsbankstello Wiesbaden.
Der Reiehsbankverkehr bei der Reichsbanfcs teile in Wies¬

baden einschließlich der Unteranstalten in Biebrich und Rüdes-
heim gestaltete sich im Jahre 1909, laut Verwaltungsbencht der
Reichsbank für 1909, folgendermaßen:

A. Geschäftsumsatz:  Giro - und Anweisungsverkehr
790 402 300 M., gesamter Wechselverkehr 50 091300 M., Lom¬
bardverkehr 12 052 300 M„ im, ganzen 852 545 900 M„ gegen
738 700 100 M. im Jahre 1908.

B. Giroverkehr:  Bestand am 1. Januar 1908 3 582 749
Mark ; auf Girokonto smd durch Barzahlungen , durch Verech-
nung mit den Kontoinhabern, durch Plateübertragungen und
durch Übertragungen von anderen Bankanstalten zusammen
390 284 458 M. vereinnahmt und 391 157 947 M. versutsigabt
wordeh ; Bestand am 31. Dezember 1809 2 709 260 M.

C. Giroübertragungen:  Zugang durch Über¬
tragungen zwischen Girokunden an verschiedenen Orten und
durch Zahlungen von Behörden und Personen , welche kein
Girokonto haben , zusammen 208 932 899 M. ; Abgang durch
Übertragungen auf Girokonten 199 102 520 M.

D. Platzwechsel:  Bestand am 1. Januar 5L9Q9
341 Stück über 687 380 M., Zugang 4 628 039 M., Abgang
4 718 305 M„ Bestand am 31. Dezember 1909 487 Stück über
597 114 M„ Gewinn 26 573 M., durchschnittliche Anlage
702 000 M.

E. Versandwechsel:  Es wurden 6551 Stück über
20 418 635 M. angekauft . Gewinn 35 617 M„ durchschnittliche
Größe der Wechsel 3117 M„ durchschnittliche Verfallzeit der
Wechsel 16 Tage.

F. Einzugswechsel:  Bestand am Bf. Januar 1909
2349 Stück über 1 146 065 M„ Zugang durch Versandwechsei
der anderen Bankanstalten einschließlich der M. A. protestierten
und wieder zurückgesandten Einzugswechsel 18080381 ML,
Abgang 18 078 933 M., Bestand am 31. Dezember 1909 2475
Stück über 1 147 464 M., durchschnittliche Anlage 1 187 000 M,

G. Lombardverkehr:  Bestand am 1. Januar 1909
168 600 M. Neu ausgeliehene Darlehen 6 093 700 M., zurück-
gezahlte Darlehen 5 958 600 M., Bestand am 31. Dezember 1909
in Darlehen auf Wertpapiere 303 700 M., Gewinn 12933 M.

Der neua französische Zolltarif.
Der neue Zolltarif, der morgen bereits in Kraft tritt , ent¬

hält die folgenden für die Einfuhr aus Deutschland  wich¬
tigen neuen Zollsätze:

Rollschinken 40 Frank per 100 Kilogramm, gesalzenes
Fleisdh 35, Ochserumaulsalät einschließlich Verpackung 50,
Rehe und Hirsche 35, dagegen Hasen wie bisher 20, Verband¬
watte 20, Hopfen 85, Bier 9 Frank wie bisher, armierter Zement
1.50 Frank, Aluminium in Blättern 200, Staniol in Blättern
15, Quebracho-Extrakt fest 5%', flüssig 3%, Celluloid in Stäben
75, in bearbeiteten Blättern 150, in Bruchstücken .16, Teerfarben
66, Gelatine in Blättern wird als typographisches oder photo¬
graphisches Material verzollt ; feuerfeste Steinzeug-Gefäße 6
Frank , Isolatoren für die Elektrizität 10 Frank , Isolatoren mit
Haube 15, Artikel aus Milchglas 5, Metailfadenlampen 500,
Linoleum 35, Handschuhe aus Baumwolle ohne Unterschied
des Gewichts 900, leichte Wollstoffe 230, wollene gewirkte
Handschuhe 600, Kragen, Manschetten und Vorhemden 1 Frank
pio Kilo, jedoch mindestens 75 Zentimes pro Dutzend, Seiden¬
papier 15, Tapeten 17, Kunsttapeten 25 Frank , Halbstiefel 25
Centimes pro Paar , Lederdecken für Albums aus weichem Leder
240, aus hartem 170; außerdem ist ein besonderer Zoll für
Verzierungen aus Edelmetall zu zahlen ; Bijouteriewaren mit
Gold oder Silber doubliert 750, vergoldet oder versilbert 225;
vernickelt 100, falsche Bijouteriewaren aus Metall 250, aus ge¬
wöhnlichem Metall und anderen Stoffen 125. Weckeruhren
bis 250 Gramm wiegend ,50 Centimes, darüber 140 Centimes
pro Stück, Lokomobile mit Kessel 14, ohne Kessel 16 Frank,
Lokomotiven mit zwei Zylindern 23, Tender 12, Maschinen für
Druckereien und Papierindustrie je nach der Größe 9, 12 und
15 Frank , Setzmaschinen 30, Erntemaschinen 12, andere land¬
wirtschaftliche Mas dH inen 15, Werkzeugmaschinen käs 250
Kilo wiegend 50, bis 1000 Kilo 24, bis 5000 Kilo 16, bis 25 000
Kilo 12, darüber 10 Frank ; Schreibmaschinen 200 und 300
Frank, je nachdem sie mehr oder weniger als 50 Kilo wiegen,
Heizöfen für Petroleum 8 Frank, Werkzeuge, Schaufeln und
Kacken 12 Frank , Sicheln und Sensen 30, Sägen 25, Kreis¬
sägen 35, Feilen je nach Länge 30 und 40, Bohrer je nach Ge¬
wicht 15 bis 45, Werkzeuge für Metallbearbeitung und Fein¬
mechanik 40 Frank und teilweise 10 Proz . Wertzoll, photogra¬
phische Clichfes 150, für Sicherheits- und Stecknadeln aus
Stahl 125, Hausgerät und Küchenartikel 17 bis 45, Zinngeschirr
40, gebogene und geflochtene Möbel 25, Automobil.-«den 80,
Automobillampen 120, Huppen 2 Frank , Specksteimbrenrrer 10
Centimes pro Stück und 20 Centimes für Brenner zum Heizen,
Thermometer , Manometer, Alkoholmesser und Dichtigkeits¬
messer aus Eisen oder Stahl 100 Frank , aus antdenn Material
200, Barometer und Präzisionswaagen 300, Erd- und tfenroels-
globen 50, Richtmaße 40 Frank , Instrumente für na.chgewiesene
wissenschaftliche Zwecke bleiben zollfrei, Projektionsapparate
und Kinematographen, sowie Zauberlaternen 100, Spielwaren
mit Mechanik 90, die übrigen wie bisher 60, künstliche Blume»
600 Frank . — —

Banken und ISftrse.
* GoidsmfhiB der Bank von England. Von den jetzt ver¬

fügbaren etwa 1 Million Pfund Barrengold dürften der Bank
von England angesichts der kontinentalen und indischen Nach¬
frage kaum über 400 000 Pfund zufließen.

* Dividenden. Der Jahresabschluß der Düsseldorfer
Baubank läßt für 1909 die Verteilung einer Dividende nicht zuj
Der Überschuß soll zu Rücklagen verwendet werden.

Berg - und Hüttenwesen.
* Nene Gruben an der Ruhr . Ein Konsortium von Berg,-

werksinduslriellen hat große Grundstücksankäufe an der süd¬
lichen Ruhr gemacht, um dort liegende Grubenfelder zusammen¬
zulegen und abzubauen.

* Gewerkschaft „Flick", JEangan- und Eisenstoinbsxgwerk,
Limbnrß a. d. L. Infolge der ungünstigen Geschäftslage zeigt
die Bilanz für 1909 einen Verlust von 4606 M., der den Ge-
winnvortrag auf 3679 M. ermäßigt Bei den Aufschlußarbeiten
wurde Sphärosiderit angfahm ; über die Größe der Fund¬
stätten weiden erst die weiterem Arbeiten Klarheit geben, ]»
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laufenden Jahr sind zwei neue Schachtanlagen vorgesehen,
um die großen, noch unverriteten Gebiete zu untersuchen.

* Dortmuudei Union. Die Gesellschaft bietet den Be¬
sitzern ihrei öproz. Anleihe von 1900 im ursprünglichen Betrage
von 6 Millionen Mark, wo von .noch etwa 5.40 Millionen im
Umlauf sind, die Umwandlung ihrer Stücke in iVz proz. Obli¬
gationen an , die, abgesehen von der am 1. April 1911 in Kraft
tretenden 41/:sproz. Verzinsung, mit den gleichen Rechten aus¬
gestattet sind wie die öproz. Konversionsanmeldungen . Diese
sind vom G. bis 26. April einzureichen.

* Grßiiby Consolidated Smclüng and ReSiniag Company.
Der Rückgang der Shares dieser Gesellschaft ist in den letzten
Tagen ganz bedeutend gewesen und der Kurs ist auf etwa
Sß  Dollar für 100 Dollar nomina angelangt, nachdem er vor
wenigen Wochen noch 110 Dollar notiert hatte und nachdem
erst vor verhältnismäßig kurzer Zeit neue Aktien der Gesell¬
schaft zu Sö Dollar zur Ausgabe gelangt waren . Das Unter¬
nehmen sollte zu einer der hervorragendsten Kupferhütten
Amerikas ausgestaltet werden. Der jetzige Kurssturz hat seinen
Grund hauptsächlich darin , daß die Erzvorräte sich als weit
niedriger herausstellten , als bisher angenommen worden war.
An dam Unternehmen ist die American Metal Company, eine
Tochtergesellschaft der Frankfurter Metallgesellschaft, ziemlich
stark beteiligt.

Versicherbsssjfswesen.
* Kein gleiches Recht für Ausländer . Zum zweitenmal

hat ein amerikanische» Gericht erkannt , daß Ausländer , die
Gläubiger einer bankerotten Firma sind, erst in zweiter Linie
zur Berücksichtigung gelangen. Die Mutual Reserve Life
Insurance Co., die seit ihrer Gründung im Jahre 1881 als reine
Gegenseiligkeitsgesellschaft operierte, sich aber 1902 reorgani¬
sierte und von da ab nur noch Policen mit der gesetzlich vor¬
geschriebenen Prämienreserve ausgab, ist nach langen Kämpfen
b.13 bankerott erklärt worden. Wie ein New Yorker Korrespon¬
dent des „Hamb. Freindenbl ." meldet, sind die Policen voll¬
ständig wertlos geworden. Die Aktiva betragen nur etwas
über 700 000 Dollar, die dazu dienen werden, die bereits
fälligen Versicherungen und vereinbarten Reserven, sowie die
laufenden Schulden zu decken. Diese Forderungen betragen
beinahe 200 000 Dollar mehr , als die Aktiva. Trotzdem werden
die außerhalb der Vereinigten Staaten wohnenden Gläubiger,
die rund 219 000 Dollar zu fordern haben , erst befriedigt wer¬
den können , nachdem die Inländer den vollen Betrag ihres Gut¬
habens erhalten haben. Die Tatsache, daß die amerikanischen
■Gerichte sich, auf den Standpunkt stellen , daß ausländische
.Gläubiger amerikanischer Firmen im Bankerottverfahren auf
eine Befriedigung ihrer Ansprüche erst rechnen können , nach¬
dem all« amerikanischen Gläubiger vollständig gedeckt sind,
verdient jedenfalls Beachtung.

— Frankona , Rück- und HUtversichBrungs-AkticngeseHscIiafi,
Frankfurt a. M. In der am 26. März abgehaltenen Aufsichts¬
ratssitzung wurde beschlossen, einer auf den 19. April d. J.
emzuberufenden außerordentlichen Generalversammlung die
Erhöhung  des Grundkapitals von 5 000 000 M. auf 8 000 000
Mark durch Ausgabe von 3000 neuen, an dem Erträgnis pro
1910 hälftig teilnehmenden Aktien vorzuschlagen . Die Aktien
sind durch ein Konsortium, bestehend aus der Süddeutschen
Diskontogesellschalt, A.-G., und der Firma II. L. Hohenemser
u. Söhne m Mannheim, sowie der Diskontogesellschaft und der
Deutschen Effekten- und Wechselbank in Frankfurt a. M. über¬
nommen werden , welches sämtliche Kosten der Neuausgabe
einschließlich aller Stempel trägt , und sich außerdem ver¬
pflichtet, die Aktien an den Börsen von Mannheim und Frank¬
furt a. M. einzuführen . Den alten Aktionären sollen im Ver¬
hältnis von 3 :1 neue Aktien zum Preise von 1075 M. ein¬
schließlich Stempel angeboten werden. Für den Rest der neuen
Aktien wird das Bezugsrecht der alten Aktionäre ausge¬
schlossen, jedoch bleibt die Gesellschaft an dem eventuellen
Verwertungsgewinn interessiert . Das durch die Kapitals¬
erhöhung erzielte Agio soll mit 2 250 000 M. dem Kapitalreserve¬
fonds zul'heßen,

* Dividenden. Die Dividende des Gölner Lloyd,
Allgemeine Versicherungs-Aktiengesellschaft, für 1909 wird mit
10 M. gleich X3%  Proz . (i. V. 36 M. gleich 12 Proz.) vorge-
gchlagen.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 30. März.

(Eigener Drahtberiohtdes Wiesbadener Tagblatts.)
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Berliner Handelsgesellschaft . , ,
Commerz - u. Diacontobank , , , .
Darmstädter Bank
Deutsche Bank . . . . . . . .
Deutsch -Asiatische Bank . . . . .
Deutsche Effekten - u. Wecheelbanik
Diseonto -Commaudit , . . . .
Dresdener Bank . . . . . . .
■Nationalbqnk für Deutschland , . .
Oösterreichische Kreditanstalt < ,
Reichsbank . , . ,
Schaafhausener Bankverein . . .
Wiener Bankverein . . , . , ,
Hamburger Hyp . Bank -Pfandbr . > .
Berliner Grosse Strassenbahn . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerik . Paketfahrt , . ,
Norddeutsche Lloyd -Actien . s .
Oesterreich -Ung . Staatsbahn . . .
Oesterr . Sfldbahn (Lombarden ) . >
Gotthard . . . . . . . . . . .
Oriental . Eisenb .-Betrieb . . , ,
Baltimore u. Ohio . . , . , .
Pennsylvania . , .
Lux . Prinz Henri . . . . . . .
Neue Bodengesellschaft Berlin , .
Slidd . Immobilien 60 % ,
Schöfferhof Bürgerbräu . , , , ..
Cementw . Lothringen . . . . .
Farbwerke Höchst . . .
Ghem . Albert . . . . . . . . „
Deutsch Lebersee Elektr . Act . , ,
Belten & Guilleaume Lahm . « . .
Laiimeyer - . . . . . . . . . .
Schlickert . . . . . . . . .
Rhein .-WestfäL Kalkwerke . , . .
Adler Kleycr . . . . . . . . .
Zellstoff Waldhof . . . . . . .
Boehumer Guss , , ,
Buderus . . . . . . . . . . .
Deutsch -Luxemburg » . . . . . .
ESchweiler Bergw . . . . , , . ,
Friedrichshütte . . . . . . . .
Gelsen kiichener Berg » . . . , ,

do. Guss .
Harpen er » . . . . . . . ,
Phönix . . . . . . . . . . . .
Laurahiitte , . . . . . . . . .
AUgem. Elektr . Gesellsch , . . . .

181 181.70
1i7.90 114.75
1 7 13«.75
2 -2.10 232. 0
153.50 155.50
307.25 107 75
190.60 190.90
165.75 165.90
125 125 25

— 214.23
145.60 1 5.90
1422 ) 142.50
I40.o0 140.90
148. 0 148.50
182.10 182
123.30 121.25
143 144
104.60 104.90

— 10
22.10 22

137.75 133
110.80 11150

134.50 1-76.30
151.25 151.30
96.70 91.75
9!.80 90.75

116.75 116.75
452.75 4 )2
461 463
1S6.70 IOO
132.10 132
101.10 106.25
140.25 144.40
169 168.60
378 380
276.70 274.75
242 242.10
107.25 110.50
212.60 213.30
203 202.75
137.25 136.40
21 .10 215.70

.-'0 94.00
199.75 199.-0
223.25 12 60

172.10
2,33 2ui .8Ö

Taudenz: ziemlich fest.

Industrie und Mandel.
* Die Stabtrienkomrsntion hält am 7. April Versammlungen

ab , um über die Freigabe des Verkaufes für das dritte Quartal
und die Verkaufspreise zu beschließen.

* Bai Ausschuß der Giofchlaehkonveiition hat eine Voll¬
versammlung seiner Mitglieder auf den 8. April nach Cöln
emberufen . _Es soll die Freigabe der Verkäufe für das dritte
Quartal , und zwar zu einem um 2% M. höheren Grundpreis,
beschlossen werden.

Künstlicher Gisssmisisatz. Dem Professor Harries an der
Kieler Universität soll es, wie wir schon kurz mitteilten, ge¬
langen sein, ein Produkt zu erfinden, das in allen Teilen natür¬
lichem Gummi gleich sein soll. Bis jetzt stand man den. viel¬
fach angekündiglen Kautschukersatzmitteln berechtigterweise
sehr skeptisch gegenüber. Da aber ein so ernstes Blatt, wie
die „Gummizeitung“ in Berlin, den neuen Erfolg deutscher
Forschungsarbeit an leitender Stelle bespricht, ist anzunehmen,
daß im vorliegenden Falle ein Problem gefunden worden ist,
dias von ernster Bedeutung für die gesamte Gummindustrie
der Welt ist,

* Bmaar LinuieniEjwcrke, Delmenhorst. Dies« Weite , die
im Vorjahr eine Dividende von 6 Proz. auszurichten ver¬
mochten, .müssen diesmal ihre Aktionäre ohne Dividende lassen,
weil ein Verlust bei der Firma Keveney u. Ko. entstanden ist,
der 303 331. M. beträgt und der gesetzlichen Rücklage ent¬
nommen weiden muß.

Verli « Ji rs w « * dn.
* Hotel Nassau (Nassauer Hof), Wiesbaden. Die Dividende

für 1909 soll mit 6 Proz. gegen 4% Proz . im Vorjahr beantragtwerden.

Lehre Nachrichten.
Die italienische Kabinettskrise,

hd. Rom, 30. März. Infolge des Entschlusses Luzzaftis.
das Portefeuille des Innern mit zu übernehmen, ist die
Einigung der Radikalen erzielt worden. Die Portefeuilles
werden wahrscheinlich wie folgt verteilt werden: Luzzatti
Rorsitz und Inneres , Firroechiaro Justiz , Guieeiardina
Äußeres, Tedesro Finanzen, saechi Bauten, Spingardi
Krieg, Leonard! Marine, Lredaro Unterricht und Facta Most
und Telegraphie.

Die Einweihung des LzeanographischenMuseums in
Monaco.

yvb. Monte Carlo , 30 . März . Nach der an anderer
stelle erwähnten , mit stürmischem Beifall aufge-
uommeueu Ansprache des F ü r st e n Albert
hielt der französische Minister des Äußern Pickon
eine Rede, in der er auf die Verdienste des Fürsten um
die ozeanographische Wissenschaft hinwies und die Grün-
oung des Museums als eine Tat begrüßte , für die die
kränze Welt , dem Fürsten Dank schulde, da sie der Sache
der Menschheit diene. Nach dieser ergriff der deutsche
Vertreter , Großadmiral v. Köster,  das Wort um die
herzlichsten Wünsche Kaiser Wilhelms zu überbringen,
unter dessen Protektorat der Fürst das Museum gestellt
und sich damit ein Denkmal gesetzt habe, das gleicher¬
weise zur Förderung der Wissenschaft wie zum Fort¬
schritt der Menschheit beitragen werde. Nachdem die
anderen Vertreter der fremden Regierungen gesprochen
hatten , folgte ein glänzendes Konzert , dem sich ein
Rundgang durch das Museum anschloß. Abends fand
im Kasino Galavorstellung statt.

Ein Soldat als Lustmördcr.
. bd. Bautzen, 80. Nilstrz. Hier wurde am zweiten Oster-

felertage in einem Offizierszimmer der alten Kaserne des
103. Infanterie -Regiments an einem 13jährigen Schulknabcn
ein grauenhafter Mord verübt, indem ihm nach vorange¬
gangenem SittlichkeitZverbrechen der Hals durchschnitten
wurde. Kurz daraus erschoß sich in der Rähe der Stadt ein
Soldat namens Rösner , der Bursche bei dem Leutnant war.
in deffen Zimmer das Verbrechen verübt wurde Der Leut¬
nant war auf Urlaub und so wurde das Verbrechen' erst
gestern entdeckt.

Hagel-Unwetter in Wien.
hd. Wien, 30. März. Heute nacht hat hier und in der

Umgebung heftiger Hagelschlag ziemlich erheblichen Schaden
an den Kulturen angerichtet.

Ein Flieger ins Meer gestürzt.
wb. Paris , 30. März. Aus San Sebastian wird gemel¬

det, daß der Aviatiker Leblanc gestern abcnd bei einem
mit seinem Eindecker ins Meer stiirzie. Es gelang ihm, sich
und den Aeroplcm über Wafscr zu halten, bis er von einem
Schlepper an Bord genommen werden konnte.

Der Ausbruch des Ätna.
hd. Rom, 30. März. Die neuen Krater des Mna stoßen

neue Lawamassen aus , die sich wie ein fließendes Feuer
dahinwälzen. Drei Ströme von verschiedener Größe und
Wucht sind im Anzuge. Der Westarm ist 309 Meter breit,
15 Meter hoch und dringt mit 10 Meter Geschwindigkeit inder Stunde vor.

Selbstmord eines Erfinders.
— Frankfurt g. £>., 29. März . Der frühere Arbeiter

Sauer  beschäftigte sich mit dem Versuche, auf chemischem
Weg cm Metall herznstellen. Hierbei explodierten die mit
chemischen Substanzen gefüllten Flaschen und Sauer wurde am
Kopf schwer verletzt. Ans Verzweiflung über den mißglücktenVersuch erschoß er sich auf der Stelle.

Schießerei bei einer Volksbelustigung.
hd . Budapest, 80. März . In dem Orte Piegrada veran¬

stalteten die jungen Burschen eine Volksbelustigung, wobei auch
Revolver- und Gewehrschüsse abgegeben wurden. Auf die Auf¬
forderung der Gendarmen , das Schießen zu unterlassen da
dies verboten sei, bewarf die Menge die Gendarmen ' mit
Steinen.  Vier Gendarmen wurden verletzt. Die Gen¬
darmen waren genötigt, zur Waffe zu greifen und Schüsse ab¬
zugeben. Cm Bauer wurde schwer, drei andere leichter verletzt.

Ern Cvklo» in Mozambique.
hd . Lissabon, 30. März . Die Regierung hat ein Telegramm

aus Mozambique  erhalten , worin mitgeteilt wird daß
ein heftiger  C h t i o n dort bedeutenden Schaden anae-
rtchtet habe. _ _

_ 'v.b- 5nn §, 30. Marz . In Nizza wurde gestern abend der
Kapnan Cqupin _ mit durchschnittener  K e h l e am
Magentaolatz aufgefunden . Der Verwundete wurde ins
Krankenbaus gebracht, wo er nach wcn.iaen Minuten verstarb.

Die Untersuchung ergab, däß Kapitän Chupin in seiner Wohnung
den Besuch eines Soldaten empfangen und nach Aussage seiner
Zimmervermieterm einen heftigen Streit  gehabt hätte.
Nach dem Soldaten , der der mutmaßliche Mörder ist, wird ge¬
fahndet.

wb.Nizza, 30. Mürz . Die Polizei ist zu der Überzeugung
gelangt, daß die Ermordung des Astrologen Char-
lois  aus einen Racheakt zurückzuführen ist. Gestern abend
wurde ein Schwager Charlots , ein in Nimes ansässiger Arzt,
einem langen Verhör unterworfen . Derselbe gab an, daß er
sich mit Charlois wegen eines Erbschaftsprozesses entzweit habe.
Er erhebe jedoch entschieden Einspruch dagegen, daß er bei dessen
Ermordung seine Hand im Spiel gehabt habe.

Letzte HirKÄsisnscheichtet,.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  n . Ko.< Langgasse 16.)'
Frankfurter Börse, 30. März , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 214.80, Diskonto-Kommandit 191.60, Dresdner Bank
168, Deutsche Bank 251.75, Handelsgesellschaft 181, Staats¬
bahn 160, Lombarden 21.90, Baltimore und Ohio 111.40,
Gelsenkirchen 216.20, Bochmner 242.50, Harpener 199.76,
Türkenlose 179.20, Norddeutscher Lloyd 105.80, Hamburg-
Arnerika-Paket 144.50, 4proz. Russen 91.10, Phönix 224.50,
Edison 265, Übersee 189.90, Schlickert 143.20.

Wiener Börse, 30. März . Österreichische Kredit-Aktien
682.50, Siaatsbahn -Aktien 748.50, Lombarden 122.70, Mark¬
noten 117.66. Tendenz : ruhig.

KÖffentlicher Wetterdienst.
wettervorauss age

bev  Aierrststell 'e givanlifuri a . W.
ANNlimg de» VdvMal. LereinM

für den 31. März:
Kalt, meist trübe, geringe Niederschläge, nordwest¬

liche Winde.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 SSO welche am „Tagblatt -Haus ", Langgasse 27,

täglich angeschlagen werden. ' *
MT* Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -Hauptagentur, Wilhelmstraße 6, und in der
Tagblatk-Zweigstelle,Bismarckring 29, täglich ausgehängt. >Mch_ __ __

Meteorokog.Beobachtunaen. Station Wiesbaden.
LS. März. 7 UM

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Darometrr auf v > u.Normal-
ja>>vrr.i . . . . . . . 761.1 761.9 762.5 761.8

Laiomewra . d. Btecressptegel 771.6 772.2 773.1 7, z.3
Theruiomncr (Ccljius) . 4.9 9.3 4.4 5.8
Dun -rspannnng (Millimeier) 4.8 4.3 4.6 4.6
pirlarivc .̂eucvliqkrit( /„) 73 48 74 65.0
Bündrnhlimq. NW. 3 N. 3 N. 2 —
Niedcrickstggslwbc(Millim. . — — — —
Höchste Temperatur (Celsius) 10.4. Niedrigste Temperatur 4.1.

Auf- und Untergang für Sonne (©) und Mond(G).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

März. !?im Süden ! Au'gang >Untergangj! Aufgang Unrergang
jjuör Min.jUhr Min Ûhr Min. Âhr Min .flhr Min,

31. ^12 32 6 10 .6 55,1, ; oB . 8 2k V.

Geschäftliches.

pSM

mittel.
bietet nach überstandmer Krankheit,

\ Influenza etc. die Natur in dem bekannten

St Raphael -Wein
, {französischer Naturwein). Als hervorragend

blutbildendes Kräftigungsmittel bei Magen- und
Nervenleiden, Rekonvaleszenz sowie bei Blutarmut,
Bleichsucht, Kräfteverfall etc. von Autoritäten der
Medizin empfohlen. Er wird mit Recht der wehre

IKranken wein genanntu. ist bei Frauenu.Kindern
seines Wohlgeschmackes wegen besonders beliebt.
ln allen Apotheken und Drogerien erhältlich . M. 4— per Fl.

Man achte genau auf die Marke „ SL Raphael * Wein

“S
CO

o

Wegen vollständiger Aufgabe
des Seidengeschäfts

Total-Ausverkauf
von

SeiäenMca art halertipa Rotel.
— Prpinermiidjijrwn !; ——
bis zur BSiälfte und darunter.

S. MathiasL Co., El5fÄ "-
V -,
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Abend-Ausgabe.

2 . Blatt. Mksba- lwr Tagblsü
Mittwoch,

3V. Mürz 1910.
58 . Jahrgang.

Oie in den

hiesigen Lehranstalten
eingefiilirten

sind iu den neuesten Auflagen
dnnerli » ft gebunden vorrätig. Fernruf 2925 . Moritz und Münzel , Wilhelmstrasse 52 .

ZVSWMWßMV.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Biebrich belegenen,
im Gruudbuche von Biebrich,

Band 68, Blatt 1229,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
des Gärtners Paul Schweiß
Zu Wiesbaden , Platterstr. 44,
eingetragenen Grundstücke, Verzeich¬
nis der Grundstücke:
Lfde. Nr. 1, Flur 15. Parz. 186,

Grundsteuermuttcrrolle 1763,
Gebäudesteuerrolle 310,
Acker, Hennerich, 18 a 11 qm,

Lfde. Nr. 2, Flur 15, Parz. 185,
Grundsteuermutterrolle 1763,
Gebäudesteuerrolle 310,
Acker, Hennerich, mit:

a ) Schuppen , Dotzheimerweg 73,
zugleich auf Flur 15, Parz.186,
18 a 41 qm,

Gebäudesteuernutzungswert 60 Mk.
am 27,  Mai 1910 , nachm.
3 */2 Uhr , durch das unterzeichncte
Gericht im Rathause zu Bisbrich
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
21. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen.

Wiesbaden , 21. März 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9 . F 339

BekamttMchMg.
Am Donnerstag , den 31. März er.,

nachmittags 4 Ubr, versteigere ich im
Be rste ige ru ngHlok-atze

Helerrenstraße 24
zwangsweise gegen gleich bare
Zahlung:

1 Sofa , 1 Büfett , i ) Spiegelschrank,
1 Wafchtoilette, 1 Regal mit zirka
160 Mir . Herrenkleidcrstosfen , ein
Teppich u. a. m. st 260

gSofjaäHiin , Gerichtsvollzieherkr. 81.,
_Wielandstraße 23, Part.

Verzeichnis
der in der Zeit vom 17. bis ein-
sch'ließlrch 24. März 1910 bei de:
Königlichen Polizei -Direktion ange-

meldeten Fundsachen.
Gefunden:  2 Portemonnaies

mit Inhalt , 1 Handtäfchchen mit In¬
halt , 1 Fahrrad , 1 Kutscher-(Bogenr)
Peitsche, 1 Zigarettenl -Etur , zwei
Damen -tlhren , davon eine m. Kette,
1 Damenpelz , 1 Herrenschirm , ein
Dpazrerstock, 1 Banknote , 1 Terrain
farte vom Taunus , 1 Geldstück.

Zugelaufen:  0 Hunde.
Städt . Volks- u. Mittelschulen.
Das neue Schuljahr beginnt

Dienstag , den 8. April , mit der Kon¬
ferenz der Lehrer und Lehrerinnen
gm,8 Uhr, der Versammlung der
Schüler und Schülerinnen in ihren
Fchuchäusevn um- 9 Uhr und der
Aufnahme der sechsjährigen Kruder
„m 10 Uhr.

Wiesbaden , den 2g. März 1910.
Städtische Schuldeputation.I . A.: Müller.

Freibank . Donnerstag , morgens
8 Uhr, minderwertiges Fleisch von
1 Ochsen (50), 1 Rind (80). Fleifch-
händlern , Metzgern, Wurftbereitern
ist ' der Erwerb von Freibantfleisch
verboten, Gastwirten u. Kostgeb. nur
mit Genehm, d. Polizeibeh . gestattet.

Städt . Schlachthos-Verwaltung.

Hotel Lrdprrnz,
Mauritiusplatz,

empfiehlt bürgert ch«n MittagSttsch
von 70 Pf . an.

Täglich: Konzert des Damen-
Orchesterö.

MlMli
Lodere Neue -Me N,

empfiehlt fein Lager fertiger Wäsche,
handgestrickter Strümpfe, Röcke,

Jäckchenu s. w.

Anfertigung
sämtlicher Wüsche nach Maß und
Muster, sowie Anfertigungu. Fertig¬

stellung aller Handarbeiten.
Der Laden ist mittagsv. 1—2x/a Uhr

geschlossen. F 209

ftnb AimJs.  8L « r'k»' «i Mundhar
nrvn .las . Gröstte Auswahl empfiehlt

S . M . Kösch,
46 Weöergnsle 46»

Wein-Salon
„lote!Seh weinsberg“

Eing . Rheiiib .- u . Nikolasstr.
Weine erster Firmen.

Gepfl. Biere . 4127
I . V. :

IFVasa Clsrästiaie Schrott.

weine.
Ich empfehle folgende sehr preiswürdige

Marken unter Garantie für Jahrgang
und »rsprungsort : o. Glas
1»V8er Angelheimes (weiß) . 0 .70
1903 er Frauenfteiner . . 1. —
l994er Wickerer . . . . . 1 .80
1907er NU rsteiner Oelberg . 1.50
19«0er Deidcsyeimer . . . 1. 7«

Bei Entnahme von 14 Flaschen und
mehr 5 °/o Rabatt ! 481

Frieär. iarlmj, SKSafÄ
Telephon 2069. — Gegr. 1862.

Teppich-
Druckluft-

Entstaubung.
Beste Einrichtung

Wiesbadens. 318
- Spezialität : — —

Königlicher Hofspeditour Ö

sttsnmayeri
U/i25badcn=

jf$ übernimmt auch

| Verpackungen
f§ einzelner Frachtgüter

und deren Abholung u. Expedition
unter Versicherung , sowie groß.
Eir.zeisendungen (Porzellan , Glas,
Hausrat , Bilder , Spiegel , Figuren,
Lüstres , Kunstsachen , Klaviore,
Instrumeute , Fahrräder , iahende

ff Tiere etc. ). 1865 ts
q  SjeililkisteM
q  für Pianos , Hunde u. Fahrräder.

§ üilsoüsBSsiPa 5 . §
c os )tjtm && ofe B W

Täglich frisch!
ffidjte FritdriWsrsec

KMit.-ii.K!Äeri!ii>iWicdl>lk
Mit höchstem Preis prämiiert.

Friedrichsdorfsr
Zwiebarkfabrik « -. N » n>i>L«Lck
Dotzheimerstr . 106 , Ecke Winkelerstr.,

Telephon 3486,
sowie in allen durch Plakat« und Blech¬

dosen erkenntlichen Läden.
Versand-Exporl-Depots in Mannheim

und Köln. B4221

iirni!
BcttfedenireiHigüDg.

Lauesen&Heberlein.
(Jhern. Reinigung u. Färberei.

Läden in allen Stadtteilen.

MW-1. SleWWl
Gardinenfpanneret

•facob Bia », Wiesbaden,
Weltritztal.

Ucbernahme von Hotel-, Restaurations-
und Herrschasismäsche bei gewissenhafter
und schonender Behandlung unter
Garantie . Schöne meiste Wäsche
ohne Anwendung schar-er Mittel.

Oirsste Rasenbleiche.
Fließendes Wasser.

Billige Preise . Telephon 8500.

Tadelloses
Getrocknetes Tateloiist.

ÄSronse siässe t “ JSa «une «» (Sultan)
das Pfd . 30 u. 85 Pf;

Sprosse riiaumrn , ohne Steine,
das Pfd . 50 Pf.

Krosse Bordeaux - Pdamnen
das Pfd . 40, 50, 60 u. 90 Pf.

Prima K8in « äpfel d. Pfd . 45 Pf.
Extra . jtrinia DS.injilipf 'el

das Pfd . 60 u. 70 Pf.
»“* . Bohrüpfel d. Pfd - 60 u . 75 Pf.
äm staä . Brüaellen d. Pfd . 80 Pf.

3a grosse Ajirüiosen
das Pfd . 70, 80 und 90 Pf.

SSetr . Birnen,extra gr .,d .Pfd . 80 Pf.
S. alirorolscSie IPfirsicIie

das Pfd . 45, 60 u. 80 Pf.
<Ketr . Miscltobsi

das Pfd . 40, 60 u . 80 Pf . K75

MiM - üeinPs Bir ©k 3
Ecke Adelheid - u . Oranienstrasse.

i ^eiPHsprc *c5aer DLN.

Rasiermesser.L...
RafieraHiirtitcLsE'!

Schleifen u. Reparaturen.
E”1islij |jjt Sei rii aicr . Telcph. 2079.

Metzgergasse 27. Kl. Langgasse 5.

Zur Aufklärung!
teile ganz ergebenst mit, daß die Auflösung deS Reformhauses
„Zur Gesundheit" nichts mit dem Betriebe meines

SMISW Mtmws„äs§;Mieir,
SchMi -rplatz 1,

zu tun hat. Dasselbe habe ich vor 3 Jahren käuflich erworben
und erfreut sich einer lebhaften Frequenz.

Hochachtend
Carl Milt &ser.

WM - M V MjeiftB 10  ÜBf Di Rütli
Henri Arend.

Roch 5000 blühende prachtvolle Azalien Stück 95 Pf ., sehr schön«
Primeln Stück 35 Pf ., langstielige Nelken, 1. Qualität , Stück 10 Pf «,

alle sonstige Schnirtblumen sehr billig»
Mafferiverkaus in Lorbeerbäumen und Biattpstanreu.

Rur fachmännisch« Bedienung.

Sin grosses Uttgloe.
sind immer verlorene Prozesse . Beschaffen Sie sich in Straf - und
Zivilprozessen genügendes Material durch das 3893

Detektiv - nraii Ansknnftsbureau „ Union “ ,
Am Bonsertwr I.

Letzteres liefert für Alimentations -, Ehescheidnngs - und alle übrigen ®
Prozesse etc . die sichersten und verblüffendsten Beweise jeder Art . ©©
IPrima ileicreniei ! ars boben juristisclieu ütreisen . (ig)

OfachsnüiiKäiscIie Bjeiisang . E
Fest angentelltes , geschultes Personal . ©(D)

® ® ® @® ® ® ® ® @ @® ® @® ® @@® ® © ® ® © ® ® © @© ® ® ® ® @

CillW«WI lallen MD fitSttrMElt!
300 Phönix von 1 Mk. bis 3 Mk., 700 Edeltannen von 80 Pf . bis 1.50 Mk.,

Kentien von 3 Mk. an. Gummibäume, Kokospalmenin jeder Preislage , Lorbeer¬
kugeln und Pyramiden sehr preiswert ; ferner gebe ich zuni meisten Sonntag - och
800 Azalien zu 1.20, 1.50 und 2 Mk., Nelken Dtzd. 1 Mk., Beilchensträustchen
10 Pf ., Maraucritten , Dtzd. 30 Pf.. Kränze von 80 Pf. an.

Luxeinburgstraste 13, Radieschen, 7 Bund 20 Pf., Spinat , Pfd. 8 Pf .,
Kopfsalat 12 Pf ., Roterüben, Ztr . 3 Mt,  Zitronen , Dtzd. 55 Pf.

Herders «?. 5, Luxer « vnrgstr . 13»Ecke
Kaiser -A-eiedr . -Ring . — Tel » 6554«

Bügeleisen
von Mk. 2.50 an.

UlWeisen. ßmelNhle(g-sÄmi-dM
billigst. 528

Franz Ftener, imcav \fim̂

NÜig,

Salat -Kartoffeln
Zentner 4 Mark.

9t .l o TJuhei hach, Schm akbacherstr. 71.
Schöner Spinat per Pfund 9 Vf.

zrr ha benS chwalbacherstr. 39. Hth.  Hol !,
LtzO Ztr . Dicksurrrz zu verkaufen.

Cramer , Bicrstadt , Talstraste 7.

Einzige , asweiiual täglich
erscheinende Zeitung im vornehmen, industriell hochwichtigen Düsseldorf.

Düsseldorfer Zeitung
1©5 . Jalirjjang.

Ze'lenpreis
25 Pfg.

Amtlicher Anzeiger für den Statitkrels BBsseMorf.

Vorzügliches Insertionsmittel

Zig @ rr @ss.
Billigste Bezugsquelle

f.Bäudleru.Wiedcrverkäufer
100 8t . v. MI.:. S.üO an.

Adolf Maybach, 44
4j:i Heilinnntlstrasse -LS»

— Ei« amerik. Ausstellungs-
säirank mit Spi -:gelrück»

wand und Glars '-icdetüren, ' Reflektor
für Ladentüre, 2 Firmenschilder. 1 6'rür
mit Einrichtung wegen Umzugs billig zu
verkaufen. Papeterie äSolsünsisy»
hU. Tnrallraße
WMWU

sowohl für Geschäftsanzeig ^n Jeder Art als auch für kleine Anzeigen,
die eine gewisse Kaufkraft der Leser voraussetzen, also für Motel-,
Bäder- u. Sanatorien-Anzeigen, für Immobilien-Angebote u. Hypotheken¬
gesuche, für Inserate von Unterrichtsanstalten, Pensionaten, ßchiflahrts-

Linion, für Stellengesuche und Stellenangebote etc.
Anzeigepprei3: 25 Pfg. die achtgespaltene'Colonelzeile, 10 Pfg. für kleine

Anzeigen bis zu 15 einspaltigen Zeilen, 5 Pfg. für Stellengesuche.
Bezugspreis : (einsch!. der beiden Unterhaltungs-Beilagen „Von Nah und
Fern “ u. u. Haus“) 3.60 Mk. pro Quartal (ohne Zustellungsgebühr).
——- - - — Verbreitung ——— - - -—

im gesamten kaufkräftigen Publikum, und zwar in den ersten Kreisen von Industrie, Handel
und Finanz, und in den besseren und besten Kreisen (1er Gesellschaft.

Urigste, begurmste
r»tior»rllft«

uns

LUUgS-
ReffeigNttg

ist die mit unserer 430

UfMA -MMill
pro tägl. Leistung, Wohnung, M

8—io Zimmer, 40 Mk»,
-tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mk.

Lar« &Merleii
Entstaubung v. Keschüsts»
u . R estan ratronK -dokalet ».

BMP



«Sette IO. Mittwoch , 30 , Marz 1010. Wiesbadener Tagblatt. Abend-Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 14 « .

ver Veinmarkt.
Anzeiger

der Wiesbadener Tagblattr für Weinbau und weinhandel.

am Donneretaa , 7. April 1910 , vormittags 11 M»r,
im Saale d«K « onzcrtftauses ser „ Liedertafel " »

Große Bieiche 56, von

ISTleola Baeke E3rte©Bi9 Mainz.
Zur Versteigerung gelangen:

4tl,  59 12 «nd 1/4 Stück 1904er , ! 9 ©5er,
KSOVer «. 1908er Natnrwerne des Rheingaus

und Rhcinhessens.
Probelag «: Samstag, den2. April 1910, in der„Liedertafel",

sowie vor und während der Versteigerung. (Nr. 2194» F33

Cermin-Aalender
für Wein-Versteigerungen Wü.

März 31. Mainz , GroMrzogl . Heff. Domäne.
April 1. Bingen , Carl Erne.

4. Mainz , I . B. Riffel.
„ 4. Oberwesel , Hermann HammeS.

6. Mainz , Heinr . Schlamp Erben , Nierstein.
,, 5. Neustadt a. d. Hardt , Hch. Lieberich-Merkel.
,, 5. Trier , Bischöfl. Konvikt zn Trier.
„ 6. Trier , Kgl. Domanral -Weinibauverwaltun «, Trier.
„ 6. Bingen , Jakob Krüger.
,. 6. Trier , Kgl. Domanial -Weinbauverwaltung , Trier.
„ 6. Trier , Domkirche zu Trier.
„ 7. Mainz , Nikola Rrwke Erben.
„ 7. Gimmeldingen , Friedr . Wilh . Reitz.

ein-Weigerung in Mm;.
Freitag , den «. April , vormittags 11 Uhr, im Saale

des Konzerthanfes , Große Bleich- 56, läßt Herr

^ssLOM Riffel , Meillglltsbejitzer.
16/1 UNd 12/2 Stück tflOtter \

5/2 Stück >907er j Dodenheimer,
8/1 Stück 1908er Nackenyeimer und Ntersteiner»

2/1 Stück 1967er Riersteiner,
Weine aus besseren uns besten Lagen, v.rstcigern.

Probetage -. Am 36. März, 1. , 4., 5. , 6. u. 7. Avril
Kaiserstraße 15, Part , links. Am Vcrsteiqerungstage vor und bei
der Versteigerung. «Nr. 2195» F33

HHI Wiesbadener Fremden - Liste.
yjy yjy -vp-  v | v- -/p.-

Kotel Adle » BadAans.
Langgasse 42, 44 und. 46.

Brarberg, FaKritkamt, mit T , Mett-
rama — Cohn, Agent, Berten. —
Ksutea , Frau , Bonn. — Hehfeld,
Bealgymti.-Prof. Dp., Witten . — Tor¬
ton, Kfm», Galizien.

Hotel «ua neuen . Adler.
Goethestrasse 16.

Bickenbach, Fräulein , Hagen, —
Eckandit, Student , Boekwitz.

Hotel Aegir.
Tbetemantrwferasse 5.

Lüweneteiii, Kfm., m. Fr ., Berlin,Alleesa .a.1.
Taurusstrasse 3.

BStmrenthal, Kfm,, Berlin. — Hege-
wiech, Rent ., m. Frau , Breslau. —
Kaempf, Beniner , London. —• T.-'u-v-
woilem, Bankier) m. Fr ., Viersen. —
Marx, Rent ., mit Fra », Frankfurt . —
Obemek, Prf , Brüssel. — Pakuscher,
Kfm., Berlin. -— VoIlmöHer, Univers.-
Prof . a. D., mit 2 Kind ., Dresden. —
Wieninghen-Boinski, Rentner , mit Fr .,
Amsterdam»

Astonla -Hotel.
Soimenber̂ erstrasse 6.

Benzen, Frl, , Kopenhagen. —
Panieneki). Medizi nolrat Dr., Posen, —
Traufe, Kfm., London,

Prlvathotel Balmoral.
Bienstadterstnasae 3.

Hkjrzfeld!, Dr., m. Fr ., Chemnitz.Bellevue.
Wühelmistrasse 26.

GoMsehmidit, Fabrikfees., m. Fam.,
Breslau. — Lantpert , Rentner , Ham¬
burg. — Lamport, Frau Rent ., Ham¬
burg.

Hotel Bender,
Häfnergasse 10,

Jaeoby, Renlt., mi. Frau , Koblenz,
'— Lonnes, Kfm,., Neuss, — Zink,
Prof. Dr ., Nürnberg.

Hotel Biemer.
9o®nenfoergerstras®e 10/ 11.

Fl»wer, Frau Rentner , London. —
Gosehep, Exzell., Sir, Kgl. Engl.
Gesandter, mit Bed., Berten. — Hage¬
dorn, Rent ., tu.  Sohn , Hilversum. —
Josejfhson, Frau Gehehnrat , Düssel¬
dorf. — Kalff, Kfm., Hilversum. —
van der Meuten. Frl .,, Hilversum. —
Witte , Prof ., m. Fra», Essen.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

Aren , Frl . Lehrerin , Cbanlottenfeurg
— EBenteck, Gymm.-Direktor Dr..
Gnmsniersbach. — Ohr, Frl ., Darme
Stadt. — Hirsch, Rent ., mit Frau,
Darmstaidt. — Liebenthal, Frau , mit
Tochter, Brandenburg. — Rusche,
Kgl. Amforah m. Frau , Rittergut
Löpitz bei Merseburg. — Schöpf, lüg,,Düsseldorf.

Hotel Borussia.
Sonlnehbergerstrasse 29.

Bwtram, Frau Baronin, Charfottai-
burg. — Klette , Fabrik ., Bremen. —-
Knatt , Rechtsanwalt Dr., mit Frau,
Pforzheim. — Ticke, Frl ., Hamburg.

Goldener Brunnen.
Goldgasse 8/ 10.

Jameera, Dr. mied., Leverkusen. —
Pfäfftemi, Apotheker Dr., mit Frau,
Stuttgart . — Schmitt; Lehrer , Kirchen
— Steimel, Honnef. — Storch, Tech-
pfker, Minsk.

Central -Hotel.
Nikoliassfcrasse 43.

Bernna.ru . Metz. — Eichen., Metz. —
Fenchel, Kfm., Cronenberg. — Förster,
Lehrer , m. Frau , Heidelberg — Jahn,
Kfm., Brüssel. — Müller, Kfm., mit
Frau , Borm — Schreiber, Kaufmann!,
Mannheim;.
Hotel u . Badhaas Continental.

Langgasee 36.
Maurer, Ing., Baden-Baden, —

Senger, Justizrat , Graudenz. >—
Wiefel» Frau Sanitätsrat , Mülheim
(Rhein).

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse iS

Miitzel, Chefredakteur, Bonta.
Kuranstalt Dietezimülil ®.

Parkstrasse 44.
Eoenigs, Frl ., m. Bed., Charlotten-

burg. — Mommsen, Frl . Oberlehrerim,
CJharlottenburg,

Darmstädter Hof.
Adelbeidsto-asse 30.

Keintzer , Direktor , Marburg»
Hotel Eiahonx,\ Marktstrasse 32.

Bergmann!, Fellnhausen. — KTejr,
Kfm., Karlsruhe . — Reininger, Ing.,Köln,

Englischer Hof,
Kranzplatz 11.

Baeeker, Frau , Remscheid. — Koel-
ntan.n,, m. Frau , Zaibrze. — Schul to-
Vieting, Gutsbes., m. Farn , Bochum,
— Werthedm, m. Frau , Berlin,

Hotei Epple,
Körnerstrasse 7.

Ooht, Ing ., Haag.
Hotel Erbprinz,
Mamrstiusplatz 1.

Degner, Kfm., Bterlin. — Henk,
Fabrikant , Schwartau. ■— Peterich,
Fabrikant , Schwartau.

Eni -opäischier Hof,
Lamrgasse 32

Horowitz, Kfm., Hamburg. —
Krüger , Geh.. Justizrat Prof . Dr.,
Bonn. — Müller, Lehrer , Köln, —
Pnu'lmys, Chemiker. Amsterdam.
Potthast , Kfm., Herford . — Sand-
berg, Berlin.

Frankfurter Hof,
Webergasse 37,

Tamm, Direktor , Arnau»
Dr . Friedlaendert

Sanatorium Fried ricbsböba.
Leberberg 14.

Lüders, Frau Amtsrichter , Lebe.
Hotel Fürstenhof,

Sornenbergerstrasse 12 a,
Saran, Fahr.ikbes., m. Familie, Pots¬

dam. — Israel^ Frau , ITar (bürg. —
Israel , Frl'., Hamburg. — Kaufmann,
m. Farn., Berlin.

Hotel Fnltr.
Geisbergstrasse 3.

Kost , Prof . Dr ., m. T., Büdingen.
Hotel Grethen.
Musenrostrasse 3,

Holländer, Rechtsanwalt Dr., mit
Frau , Berten» — Raserna, Hauptmann,
m. Frau , Mühlhausen (Thür .),

Grüner Wald.
Marktstrasse 10.

A'Ibnecht, Kfm., Pforzheim,. —
Holl, Kfm., München. — Höver,
Kfm., Duisburg. — Praeohter , Kfm.,
Frankfurt . —- Sandmann, Kaufmann!.
Utrecht . — Schmidt, Ing ., Berlin. —
Schuster, Hauptmann , m> Fr ., Lands¬
hut . — Taxen,, Frau , Hamburg. —
Weber , Kfm., mit Frau , Solingen. —
Zurheer, Kfm., Haag.

Hansa - Hotel,
Nikolasstrasse 1

Essertz , m. Frau , Eisenach. —
Langrod) Rechtsanwalt Dr., mit Frau,
Wien. — Müller, Bad Nauheim. —
Ziegler, Paris.

Hotel Happel.
8chillerplatz 4.

Jung , Kfm., Stuttgart . — Stösel,
Kfm., Würzburg.

Hotel Hohenzollern.
Paulinenstrasee 10.

Gneist, Major, Frankfurt . —
de G-raaff, Generalmajor, m. Frau,
Strassburg. — v. Harleasem, Fräulein,
Bremen. — Hild, Konsul, mit Fam.j
Dortmund . — Kaufmann , Kfmt, mit
Famt, Kassel. — Klaproth , Fr . Bank¬
direktor , mit T., Hannover. — Nasse,
Frau Pnof., Freiburg , — Ichon, mit
Frau , Bremlen.

Hotel ImpCrtaA
SonnenbergerstT-asae 10

Koppe, Bonn:. — Müller, Fr . Prof .,Zeist.
Vier Jahreszeiten.

Kaiser-Friedrich-Platz 1.
Heiss, Frau , Stockholm. — Marcus,

Frl .. Stockholm. ■— Weber , Oberteuh)
Freiburg,

Kaiserhof
n . August .•«.- Viktoria - Bad.

Frankfurterstrasse 17.
Baum, Kfm,, m. Frau , Dresden. —

Jaeger , Fabrikbes ., Köln. — Nielsen,
Kfm., m. Frau, Brennen. — Säger, mit
Frau , Gut Berne bei Hamburg., —
v. Wbede, Frl ., mit Bed., Haag.

Kaiserbad.
W'ilhelmstrasse 42.

ScMabitz, Frau Oberamtmann, mit
Sohn, Spahtitz.

Hotel Karlshof.
Rheinstrasse 60 a.

Holzalpfel, I\ !'m., Aachen.
Goldene Kette.

(toldzasse l.
Ketter, Frau Rent ., Breslau. —

Gudonatz, Frl ., Brealau»
Kölnischer Hof.
Kl . Burgsitrasse 6.

Frhr,. v. Buttlar , Oberstleut. a. D.,
m. Freifrau , Dresden. — Dubuse,
Andernach. — Gipphom, Major,
Friedenau . — Herold, Hauptm ., Metz.
— von Köckritz, Amtmannf mit T.,
Bochum. — Krahl , Frl ., Gera-Reuss.
— Lipperheide, Prof., m. Fr ., Ander¬
nach. — von Schönsitadfc, Hauptmann,Berlin.

Badhans zum Kranz.
Langgasse 56.

Kahsnatz, Dr. med., m. Frau , Frei¬
burg.

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 6/ 8.

Deuschel III ., Altbürgermeiister,
Ludwigshaferi-Muaudenheimi. — Giese-
m-ann, Fabrikbes ., LeopoldshalilcStass-
fort . — Stärck, Fräulein!. Ludwigs-
hafen-Mundenheimi. — Steinhardt , Fr .,
m. Kind u. Gesellschaft , Breslau. —
Eies, Frl ., Breslau. — Steinhardt,
Kfm., Breslau. — v, Soeifen, Oberleuit,
a. D., mit Frau , Kiel.

Hotel Krug.
Nikolassttrasse 25.

Bechtel, Hauptm-, Speyer. —
Ecka.rvl. Kfm., Düsseldorf.— Schepjper-
beyn, Kfm,, Düsseldorf.

Hotel zur » Landsberg.
Häfncggasse 4,

Steinen, Elter.
Hotel Mehlen

Mühlgasse 7.
v. Brause, Oberleut,, Altenstein , —

Moser, Leut ., Metz. — Muttrayi, Ober¬
stabsarzt Dr., Schreiberhau.

Metropole n . Monopol.
Wühelmstnasse 6 und 8.

Clausa, Dr. med. , Karlsruhe . -—
Hölck, Konsul, mi. Fam., Diis-öüdurf.
— Kayser, Direktori. Saarbrücken. —
Kleine, Bergassessor., Dortmund. _
Neumann, Dir., Charlottenburg . —
Sehwerk, Verwaltungsdir ., mit Frau,
Waldenburg. — Stouffle de Gustel,
Frau, m. T„ Tentsch. — Weidtmiann,
Geheimrat, Aachen.
Hotel Nassau n . Hotel Cecilie.

Kaiser-Frintlr.-Platz u. Wilhehastr.
Auer, Kommerzienrat , mit Familte

Iserlohn . — Bossi, m,. Fr ., Basbl, —
v. Dowiatb., Rittergutsbes ., Dowia-
tbowo. — Genltiili, Prof . Dr., München.
— Georges, Frl ., Berlin. — Grefen-
baum, ml Fr ., Chicago. — Guthmann,
ro. Frau , Münster . — Ilammerstein,
Bankier, Berlin. — Heümannt, Dr.
mied., Krefeld. — von Heimendahl)
Haus Bockd'orf. — Hoeber, mit Frau,
Aachen. — Jons , Rechtsanwalt , mit
Frau , Altona. — Cnoop-Poopmanui, m
Frau u. Automobilführer, Haarlem. —
Laarmann, Frau , Haarlem. — Lands¬
berger, Rent ., m. Fr .. Budapest. —
v. Lasker, Frau , mit Bed., Warschau.
- de Marez-Oyens, mit Familie,
Overseen. — Neuhaus, Hamburg. —
van Nienop, Dr. jur ., mit Fr ., Hilver¬
sum. — Oetker, Fabrikbes . Dr ., mit
Frau , Bielefeld. — von Plateru, Ober-
leut ., Darmstadt . — Oppenheim, Frl,
Hamburg. — von Ozanowska, Frau
Gräfin, Russland. — Pfeiffer-Vo-elter,
m. Fam.. Heidenheini' an d. Brenz. —
Reinhardt , Hauptmann , m» Frau,
Güttingen. — Rothienstein jr ., Berlin»
— Sabbnann, K. Kommerzienrat, m.
Fam., Fürth . — Schmidt, Brüssel. —
Sehünemanti, Frl . Konzertsängerin,
Berlin. — v. Spreti , Graf, München.
— Voelter, Frauv Heideiraheim an der
Br. — Votlter , 2 Fti.ul., Heiden heim
an d. Br. — WafeJihakker, m. Familie,
Baarn. — Wielo[)plsko, Frau Gräfin,
mit Komtesse, Warschau. — Wolf st
Univ.-Prof . u. Geh. Medizinalrat, mit
Fam., Berlin.

Wcisse LiU «iu
Häfnergasse 8.

Kraitesoh, Frau Fabrikbes., Leipzig,
Hotel National,Tamiusstrasse 2i.

Abresch, Dr. med., mit Familie,Amsterdam.
Kurhaus Bad Nerotal.

Nerotal 18.
v. Niesewand, Major, mit Frau,Kassel,

Hotel Prinz Nibolas,
Nikolasstrasse 29/31.

Johnson , m> Frau , Düsseldorf.
Hotel Nizza.

Frankfurterstrasse 28.
v. Koester . Evzeäi., Gnossacbmiral

mit Bedien., Kiel.
Hotel Nonnenbof.

Kirchgasse 15.
Fobschüler, Kfm., Kaiserslautern.

Glück, Kfm., Kassel. — Pankoke,
Kfm., Bielefeld. —- Wolz, Kaufmann,Worms.

Palast -Hotel,
Krasngplatz 5 und 6.

Ehrd.ibacher , Frau Konsu) Nürn¬
berg. — Frankel , Geh. Bat Prof . Dt .,
m. Frau , Halle. — Hirsch , mit Frau,
Bremen. -— Kahler , Detmold. —
Kirschmer, Kfm., Berlin. — Utitz , m.
Frau , Nürnberg , — Williams, Fräul .,
Bristol. — Zander , Kfm/. Berlin.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Frodermonm, Rent ., m. Fr ., Bonn.
— Reuss, Kfm., m. Fr., München.

Hotel du Pure u . K?r*«ToA.
'Wilhelmstrasse 28 und 30.

Bomiblb, m. Fr ., Strassburg.
Pfälzer Hof.

Grabenstrasse 5.
Hundlhaueen. Detmold. — Lewy,

Kfm., Bouxville.
Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Mfflüier, Vohwinkel. — Rossinithai,
Kfm., San Francisco.

Hotel Post.
Rhpimstrasse 17.

WIeber, Gutsbes., Landhütte.
Zur gutem Quelle.

Kirchgasse 3.
Baerld, Katzenelnbogen.

Hotel Quisisana.
Parkstrasse 5 und

Erathstra -sse 4. 5, 6, 7, 9, 11, 12.
v. Baimekow, Frau Reg.-Präsident,

Berlin. — v. Buch, Oberhofmieister,
Altenburg. — v. Guradze, Leutnant,
Deutz. — Forstreuter , Regierumrsrat,
m. Frau , Berlin,. — Koopmann, ICfm.,
Krefeld . — Luttrirbeck, Reg.-Bat,
Düsseldorf. —• ' v. P& termeister,,
Oberstleut ., München!.

Hotel Hnleliroost.
Nikolasstrasse 16/18.

Forsbach , Rechtsanwalt , Köln. —
Gaertig, Hagfenau. — Harnisch, Frau,
Hamburg. — Heizmaun, Kfm , mit
Frau , Freiburg. — Kraus , Kaufmann,
Nürnberg . — Neumann, Postinspekt .,
Mannheim!, — Rauch, Kfm., Biele¬
feld. — Eiehbaehi Oberttleut ., Thorfn.
— Thorn, Fr ., m. T., Hamburg.

Kesideuz - Ho tel,
5Vilhelm«!redse Z 5

Hess, Frau , Berlin. — PrinB, Leut .,Kassel.
Rhein -Hotel,
Rheinstrasse 13.

Euter, Frau Oberteut., mit Bedien.,
Kobtenz. — Kaneubley, Frl, . New
York. — Luyties, Frau , Zwenkau. —
.StahlBchtatidt, Dr. phil,. Bonn.

Hotel Ries.
Kranzplatz.

Gerig, Rent ., m. Fr», Wandsbeck.
Ritters Hotel n . Pensioul

Taünu-strasse 45.
Nulty , Frl ., Woking.

Hotel Riviera.
Bierstadterstrasse 5.

Sehweinsberg, Rent ., Charlotten¬
burg.

Römerbad,
Kochbrunnenplatz 3.

Codimus, Kfm., Hamburg. — Pinoff,
Dir», m. Fam,., Berlin. —• Rau, Archi¬
tekt , Pforzheim.

Wiesbadener Hof»
Moritzstrasse 6.

Jung , Dortmund . — Kleisoenberg
Leipzig. — Konrad , Reg.-Baumeaster;
Andernach. — Kötter , Essen. —
Happ, Kfml, Mainz. — Ostler, Mess,
diorf. — Combenale, Paria. — Frieden¬
eftein, m. Fam., Berlin. — Bokhen,
Dr med^ m. Frau , Barmen. — Burk¬
hardt , Hamburg. — Boedeäer, Ver-
lagsbuchhänd'tür, Berlin. — von Mar-
schaiill Landrat , mit Familie, Monta¬
baur. — Märcker, Kfm., Neuss. —
Söhnüiein, m. Fr ., Rostock. — Stocke^
Rent ., m. Frau , Berlin» —

Hotel Wilhelm ®,
Sonnenbergerstrasse 1.

Marcus«, Frau Rent ., Berlin. —
Lama® Trip, Frau Rentner , m. T.(
Adnlheim. — Wertheim, Rentner , mit
Farn u. Bed/. Grumewald, — von
Breiten,bach, Exz., StaatsmÜnisteir, mit
Frau , Berlin. — Eisner, Frau Rent.
Berlin.

In Frivathäusern.
Albrechtstrasse 38:

Han , FriL, Frankfurt . — Pauly,
Kfm., Frankfurt . — Simon, Fräulein.
Sevelen Gelaern.

Villa Bauscher, Nerotal 24:
Cohn, Kfm.., m. Frau , Leipzig.

VdBia Beatrice, Gartenstrasae 12:
Kallstenius, Frl ., Berlin. — Dreyer

Fr . San -Rat.. Bad Harzburg.
Pension Daheim, Friednichstr . 5:

Frhr . v. WÖllwarth, Rittrn. a. D..Saarbrücken.
VW» Frank . Leberberg 8:

van Costueen, Kfm., m. Fr., Laren.
—■v. Miquel1, Exz.. Frau , mit Bedien.,
Berlin — v. Miguel, Landrat n, Pol..
Dir., Saarbrücken. — V. Rteroisdyk,
Fr.au Rent ., Rampen. — vesr. RunteJ,Frau Rent ., Neuwied.

Villa Helene, Sonnenbengerstr. 9:
Rausch v. Traubenbeng, Fr . Ba.ro

rt , Tochter, Reval.
Pen«io.n) Hctla , IRbeänstrass« 26:
Kirchhübel, Frau(. m. T., Hachen-

bürg.
Hermmühlgasse 9:

Boche, Tel:rer , Jüliich
Villa Herfba , Dambachtai 24:

Freiesteben, Rechtsanwalt Dr., mit
Frau , Leipzig.
Hospiz z. hl. Geist, Friedrdchstr,. 24:

Hausmann, Frau . Cochem. — Mies,La.ndtagsa.bg., M.-Gladbach.
Christi. Hospiz I , Rosensitrassie 4:
Hieiinta Frl ., Neav York. — Ott , Fr.

New York. — Zierlein, Fr u. Fräul .’
Nürnberg.

Christi Hosniz II , Onaimenstr. 53:
Hern-hnns . Pastor , Mi dich,

Pension Internationale , Leberberg 11;
Brenner, Frau Rent ., San Francisco.

— YorMejston, Frau Rent ., Aberdeen!
— Youngstcrn, Hauptm ., Aberdeen,.

Kapellenstrasse 10, P.:
Engelhardt ) Gynm.-Lehrer , Esch-

w.ege. — Schnabel, Kfm., mit EamÄe
Erfurt — Voigt, Rent ., Erfurt.

Pension Miranda, Abeggstr. 8:
Hof f,mann, Frau Oberst teilt., Bieb¬

rich. — Meissner, Frau , Biebrich.
VilA Modena , Abeggstrasse 4:

Gantieü. London, — Sooip, Frau,London»
Mühleasse 15:

Ha.a.k, Kfm., Brandenburg.
Nerostnasae 3:

Gebhardt , Oberlehrer, mit Frau,Nürnberg.
Pens . Villa Norm». Frankfurteretr .lö;

Donnerest , Rechtsanwalt , mit Fr .,Metz.
Privathaus Oetting, Rhein,bahnatr. 2;

Füger. München. — Ja.phet , Frau
mit Enkel u. Bed.v Hamburg. —
Japhet . Frl ., Hamburg.
Pen«. Primavera , Eramkfnrterstr , 8;

Both, Erk , Hamburg.
Pension Sedina, Tjanggasse 30:

Becker, Dr. med., Stargarch
Spieaelgasse 1:

Brack, Frau , Budapest. — Schwur»
Rechtsanwalt , m. Fr ., Budo.' «vt.
/Viigen-heilanetaH] EEsabethpnlsfcr, 9:
Kumz, Berta , Dasbach. — Lautner

Karol., Kostheim» — Roth, Elisabeth"
Oberbrechen. — Simon, Erk, Neuss,—.
Zuber, Sonnenberg.
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Vorteile
bietet mein heutiges Angebot für

® Waggon eingetroffen:
»tob. stilgerechte Dek., die
Garnitur». 18.50Mk.bis

unerreichte Aus-'
Wai'lhWmlilM.
ÄlIIIkllgllMlllkkl!,wähl, nur lud-l. I MZI,

lose, saub . Ware , die Garnitur v. 32 Mk. bis i . 'Jv ülJtfj.

KOe-Sermce .ä 2.1511.
und in jeder größeren Zusammenstellung.

Tase!-Sersice,iS8-2“ “' "ln6-malt, von 120 Mk. bis
in großer Auswahl

5.75 II.
..5R. ..
SU.

Bierhechel
WklNßißsbk itt mDber"cn Sormen
GIMßilffiiiiiiereil ÄÄ 5Ps.

Solitigei Beffeäe, Maaiiih fflsiaffa-
m «ermalr» en«»« «ttirmr»LsWAm.

an

an

Gardinenftange », alle Längen,
Eis . Borhangstangen
Rosette »», viele Sorten
Earderobeleisten , viele Sorte:
Handtuchhalter , viele Sorten
Paneclbretter , viele Sorten
Baucrntische , viele Sorten .
Papicrlörbe . .
Waschständer .
Putzkasten . .
Eier schrän ke
Briefkasten . .
Eckbretter . .
Kuchen-Etageren
Bügelbretter
Aerinelplärtbretter
Stehleitern . . .

pon

KO
45

35 Pf. an.
G Pf. an.

AO Pf. an.
K5 Pf. an.

Pf an.
Pf. an.

Ä5 Pf. an.
5O Pf. an.
«0 Pf. an.
25 Pf. an.
5O Pf. an.
45 Pf. an.
80 Pf. an.
85 Pf. an.
85 Pf. an.
25 Pf. an.

Garantie
für jedes Stück,

Garaniie
für jedes Stück.

Raufhaus

«r Irlpff? m WüMKe.

Stufe „ 45 Pf. an.

^nmtlidjE Artikel flrfnipt
zu öekannl biMgen Meisen.

Anerkannt besteu. billigste Bezugsquelle
f. Wirte,Pensionateu.Neueinrichtungen.

Spezialität:

MMN KSlykS'MnchlWell
jeder Preislage.

Alleinverkauf der

Wresbadener Tagblatt.

beginnen j&isfanis Ayril
in allen Sprachen. Schul >r mit Vor*
kenntmssen können jederzeit be¬
ginnen.

JSei 'Htz Scli ©al, :
Kiuisenstr . 3 . 4274

Mittwoch, 30 . Marz 1910. Seite 7«

Salzbohne » . . . . Pfd . 10 Pi.
Junge Erbsen I -Pfd .-Dos « 30 Pf.

MWer-K6rlsM."Kjgrllllr. 9.
p£gr- Ächtung.

Heul! Leber— Kuheuter 25 Pi. und
Rinderlunge 28 Pf. nur bei 8t»-»»'-,
Walr autzruß« 18. __ B6714

Prima Vollmilch,
15—20 Liter täglich, abznotzben.
Franz Bender jr., Hxlencnstraffe 1a.
L'elephon 3968̂_ _

Büe » » »!
I « c U i » 9
Stemlfiiäcn

_ i e a*®» -
Biaseucrbranltiiinsen-ülriL'Sll»

5Hr5aiiEi«Et-̂

Gicht!SSiaMenieir^ '
heilbar
zu Hause
teil dem A.ssmaimslnsittstfa*
Kiat <h ’Hclien « iclitwasser,
Ara «loppcHltoüilCKSauren»
LüMon stärkste Therme.
Broschüre mit Heliberichten frei.
Brunnsn- fiiciitbad Assmannshausen

Iferwaltung Saison: Ißai- Enito Septemb,
In Apoth.Drogon-etc.Hdlg.eriiältD

1

GllUißiAüerl Ufö. 40  Pf.,
AÄer und Garte »,dünger.

» » 1-k r£iiss,  Grabeustraße 30.
Lehrlinge 1Ä1D.

Prima Schlosser-Anzüge, Kittel für
Tüncher, Maler , Schriftsetzer, Tech¬
niker, Fuhrleute , Metzger, Koch- ,
Konditor - und Friseur -Jacken in
großer Auswahl,

Nrbeiterkieider-M-igazi»,
Wellritzstraße 16.

friiJAttt peu in all.Mustern Stück v.
Jrflff? 10 Pf. anu.Reste für Herren-u.C* ' MW  Knabrn-Hoseningroß.Äuswahl.
schwalbachcrstra ffe 30, 1 S ll, Allee feite.
Öamensalon Giersch,

neu renoviert — bedeutend vergrössert.
81»» aii]»<»» niei ’<;ii fi 331s. ,

mit IFri«u«r nmi On nlation
im Abonnement 3 « t*

Imocicia IQ erster 1»äen
IO ? y. d. Langgasse.

Arbeiten , Spezialität:
Kraue und weiße Haare,
!Npf. .k» Kamnoni,

Gold. 2, Ecke Häfnerg.

,** 21

VWl- 1
la rote
Habe ntcli 2x2 pr. U' e«,Ii . ’-ä aus

meiner mit IS5$ Z. » • SHtlllrkükrzrs-» pr.
Walchne segalas u. d. mit <51 H. ««•

I»ro »»itr . pr. Bmmo Forst billig ab¬
zugeben. S8* Eto » ,

Alte Kolonnade 20.ANtz Aoiornia.(is zv.

WllWWlltt " MlinWell,
Gardincnspanncrei.

Tel. 4310. « . v « i t « »-, Oranicnstr. 38.
flfifbini *LedersächJH -ndlasch., Ses,.,
Al - UiisttMapv ., Sck-uhe u. dgl.wrd.

j « »« aufgcfärbt. 8wmer,Schwalb.-L>tr.l1.

Die Direktion einer be-
Itutenden Verstzecrungs-
Aktien-Äcsellschaft hat frei«
gewordenen

Reiseposten
zu vergeben. Die Stellung
ist gut honoriert und bietet
einem geschäftstüchtigen Herrn
Gelegenheit zur Schaffung
angenehmer

Lclciisstclliirig.
Ausführliche Bewerbungen

I mit Rkfer nzen befördert abSf. £5»d«2X
SSoaee , ErnttKUrt«

(Sa 16910 F 114

_ eines Piano für 400 Mk. zu verk.
Ost u. A. F . vahnvo'ilaa. 1234

^ßuüßusfäli. Iflafsiißtm
iu <M mit seines Frau eine
nachweisbar gutgehende
Filiale zu übernehmen . Off.«. KB. s &m an Tas,vl.»Prxl.

Frischen Pferdedung
lauft Theodor Bühler , Platter-
straße 132.

Solventer Fachmann
sucht kleiner «, nachweiSttch
Mgel!.Wiüfü,l>ft„.A„.
Off. u. IF. Lid» a. d. Tagbl.-Verl.

MoScs.
Lehrmäbchen für den Verkauf sofort

ges ucht. L,« » « , Kranzplatz 5/6.
Acht. IülerkteN'AliWis!te»r
gesucht. Nur Herren, welche gute Erfolge
aufzuweisen haben, wollen sich melden
untcr^L . M. t̂zauptpostiagernd._

Verloren am 1. Feiertag
10 IXor mors . 1 runde Gra -nalDrofchs
von Bülowstraße bis Loge Plato.
G . Belohn ., weil Andenken. Wzug.
Scha rNhorststraße 48, bei Ott ._ _

Eine Brosche mit Bild
Sonntag Schierstem vevloven. Abzug.
gegen Belohn . Göbenftr . 24., Hth, F

Schwarzer Pelzkragen verloren
im Rabengrund . Abzug, geg. Belohn.
Hospiz Oranicr rstrcrße 53, Nr . 23.

Silb . Damenuhr mit iruOx Kette
am 2. Feiertag in Bierstadt z. Rose
verloren . Monogr . F . P . Gute Bel.
zu gesi ch, Ab zug. Fahnstraße 9, H. 1.

Futzleder v. einem Milchwagen verl.
Der Finder wird gebeten , dass , gegen
gute Belohn , a. d.  F undbure au abzug.

Verloren
am 1. Osterfeiertag , von der Wilhelm-
straffe bis zur Frankfurtierstraffe , eine
kurze Schildpatt - Lorgnette . Gegen
gute Belohnung abzugeben Frank-
rurterstraße 10._ _ _ _

Damen -Portemonnäkv verloren.
Gegen Belohnung , abzng . Lvthringer-
strahe 28, Hth . 2. B6716

M«

J§5ie wirkt sänrebfrrdend u. anMg

heiten." So schreibt Herr ve . weL.
W. über Ekzeme.

Furunkel
Hautsuck. usw. u . deren BeseitiH.
durch Zucker's Patent - MedtziaaL.
Seife , L Stck. 50 Pf . fl5 %ic) u.
1.50 M. (3ö%iö, stärkste Form ).
Dazugeh . Zuckooh-Creme 75 Pf . u,
2 TL,  ferner Zuckooh-Seife (mild)
50 Pf . u. i .5o M. "tzn Äl. rrr-o«^
Drog . u. Parfüm , erb . Nichts and.
aufreden lassen. Es gibt dafür keinen
Ersatz ! (E. D. 280) F 160

Echt: Taunus - und Hofatzstheke,
Dr . M . Albersheim , Otto Diebert,
F. H. Müller , Wilh . Machentzeimer.
Ehr . Tauber . F . AttstStler Wwe.,
Frz . Reeder , Ad. Haffekamp, Watz-
ritiusstratze 3, Wall . Schupp, BleZi-,
Minor - u. Mocüus -Drvgerie , Otto
Lilie . R. llkanter, R. Sepb . C. Port-
zehl, Carl Günther , Will» Ylraefc,
F. Bernstein , Backe & ESklony, HanS
Krad , Haupt -Depot : TannnS -Bpo-
theke; in Biebrich : Ab. Oppeuhvi-mer.
Gold . KeLLeuarMdKÜd
(KonfirmationSand.) verlor. 1. Feiertag
Kapellenstraffc, ob DamboMal . Eürl.
Find . g. Bel. Zwecks Abhol. Mitteil.
u. ha uptpostl. erb.

Hsrterrrcr,
. ' M

weiß mit schwarzen Flecken
an beiden Augen u. Ohren
und braunen Sternflccken
über den Augen, auf den
Ramm „Flick" hörend, ist Kervfrettag
in Frauenstein verloren war.
den. Wiedcrd inger erholter: Belohnung.

Mainz , Kais.-Fri edr.-Sn . 1.
Dobermann (männl .) entlaufen.

Abzng. Rüdeshe imr cstraffe  27 , SÄ>. 8.
Meine Schwester, 2itzA^
eh., elternlos, 58,000

bares Vermögen, wünscht sich mit
mittl. Beamten zu verheirate». Offert,
unt. M . Sch . 84 post lag. Mat » ».
Ehrensache. (Jns .-Rr. 6759, 135

Br. L G. H. 2W.
Bildhauerei und Grabdenkmal-Geschäft

Franz ttrunthaler,
Piatterstr . 136. Wiesbaden . Am fi.-Friedhof,

Inh . : !4icoI » Ms «. riintlialer , akad . Bildhauer.

GraWentaiiles^

Geburts-Anzeigen | in einfacher
Verlobungs-AnzeigenI -wie feiner
Heirats-Anzeigen j Ausführung
Trauer -Anzeigen J fertigt die
L.Schellenbero’scbe Hof-Buctidruckerei

Langgasse 27.

1 Trauerstofs
Trauerkleider
Trauerröcke
Trauerblusen

in allen Preislagen.

■ 3 . Ksttz,
Langpsse 20.

Todrs -Artxeige.
Verwandten, Freunden und

Bek nuten die traurige Mit¬
teilung, daß meinö liebe Frau,
meine herzensgute Mutter.
Tostter ,Schwester».Schwieger¬
tochter,

Frei,Harte Wlle.
geb. Snnendprn,

heute nacht sanft entschlaft» ist.
Im Namen der tieftranernden

Hinterbliebenen:
Kr-ieövich Achüttr.

Mirsbado » . 29. Mär , 1910.
Die Beerdigung findet Frei¬

tag, den 1. April, nachmittags
4 Uhr, vom Süofriebhof aus

Todes-A»?s!ge.
Allen Freunden und Bekannten die schiuerzliche Nachricht, dah unscr^

liebe, gute Mutter , Großmutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Frau Korriso Krreipp>
nach kurzem Leide» im Alter von 75 Jahren sanft entschlafen ist.

Dis trauernde » Kinterbliebe » «».

Die Beerdigung findet Freitag nachmittag Ä*/. Uhr do« der
Leichenhalle des Südfriedhoss aus statt. 538

Für di« uns anläßlich des Hiuscheide«s «nferrr liedsa Mutter,
Schwtegrrmsttrr , Schwägerin und Tante,

ft *a Margarethe Drufrl , M»«.,
bewiesene Teilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Ul« trauernde » §i»t-rblird»«öU.
Mie -rbsdru . den 29. März 1910.

m
- -



Gettr 8. Mittwoch , Ft». März 11)10. WivsKsdxUer TayLlalL- Abcnb -AuSgaüe , 1 « Blsrr. Str . 14S.

I âuggussS 30, d Langgasse 30,
Seldon- und Modewarenhaus. — Spezialität Iiyoner Seide » waren.

bis
M
MKW1;#^ C ✓'“'IgSs" H W

INE'

aas LämMohs 1 okc», Jackenkfesdor, Kostüme, Kostümröcke, Spitzen-Umhänge und Abend-Mäntel,
Taftet-Jacketts,  Pefuche -Mäntel etc. etc. Vorliawf nai * USASm bar . ———-——

Kurhaus Wiesbaden.
• » *“ ■*« ar» ,l *‘ « * • April 1S10 , abend * 8 Dlnr im kleinen Saale:

Lustiger Abend.
USas-cell Satosr.

Richtungen in Vor * und Prosa von Willi . Buwh . von LiHencron,
Alex iP :>»sskowsky, von MSnohhausen , Eideamus , Rosegger , v. Scbliokt,
Ludwig Ttioina , B. v. Wolzogen . Henry F . Urban (auf vielseitigen "Wunsch:

„Der Eisberg “);
I . Pl &ti 1.- 8. Reihe : 4 Mk ., H . Plate 3 Mk„ Galerie : 1.60 Mk.

(Alle Plätze numeriert .)
Di« Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen . F312

Städtische UurYerwaltnng.

Westcruvclnt Wclvtbnvg,
35 Schwalbocherstraß « 35.

Derr« erstag , den 31 . März , abends 8 !/s Uhr:

Ml über

g Nll MrrWn Mt- u. krmllltößrllpyischev Widern
von Dipl .-Jng . 0 . L . 8h « pLh -Mainz,

Dozent für Flugtechnik.
M Eintrittskarten Mk . I.E0 erhältlich an den Kassen

am S «aleingang.
M KarlerworvertaufinderBuchhdl . L,Lmdarth - Venn,Kranzpl.

KUer-KereSWW Mrdsttii. Gegründet
1339.

Unser Fechldodin befindet sich ab Freitag » Len 1» April , in der
Turnhalle der

Höheren Mädchenschule,
am Sckloßplatz, Eingang MüÄgafse 2, gegenüber dir Herrnmühle.

FeMadertde Dienstags und Freitags von 8 —10 Uhr , anschließend
gemütliche « Zusammenstin am Stommti ' ch „ Hotel Gnropitischer Hof " .

Freunde des edlen Fechtsports stets herzlich willkommen B6789
Mit Fcchtcrgrub und Handschlag!

Der Vorstand.

Nassauischer ttunstverein.
Sanrötag , den 9. April l. I . » nachmittags 3 Uhr , im Ausstellung«.

. (Museum) :
GeneraL-Bersammlimg.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden über das abgelaufene Vercinsjahr.
2. Ersatzwahl des Vor ander.
3. Entlastung des Kassierers.
4. Verschiedenes.
6. Veriokung.Dir verehrt. Mitglieder werden hierzu ergebenst cingeladcn. F441

Ter Vorstand.

soferl-
■pefcrauchsfertigc

ermöglichen jeder Dame spielend leir.hr.
^ i Selbst wenn sie nicht schneidern kann di*

ioMgiufs ilk Hefe
'WS < < Orijinalpreisen bei uns z.u haben.JoEiffericR 's ModerafcSciff gmlis

verabfolgt unsere Allein Vertretung die Firma K14

J . BAOHAEACH.

NtMiiNWUPi SjUBStl-BOTlI
nt  Wiesbaden.

Eiugeiragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
GeschäflSgebäude Mauritiusftrasre 5.

Laut Beschluß der Generalversammlung vvm 23. er., ist die
Dividende pro IROS aufG'/-"/»
festgesetzt.

Bei den voll eingeznhlten Geschäftsanteilen von Mark 300.—,
findet die Auszahlung der Dividende von heute ab gegen Vorlage der
Geschästsanteilbüchcr an unserer Kasse vormittags von 8 Vs bis 1 Uhr statt.

Gleichzeitig ersuchen wir die Mitglieder, mit nicht voll eingezahlten
Geschäftsanteilen um Vorlage ihrer Geschäftsanteilbücher zwecks Zu¬
schreibung der Dividende.

Wiesbaden , den 24. März 1910. F371

Al!g« eiM UttsW- uni) Sjurhski-Nm!«
ftt Wiesbaden.

Eingetragene (Senossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
N . Hefe . C. Michel.

Infolge Neueinrichtung und Ver-
grössei ung meiner .Geschäftsräume wird
eine Partie Möbel ausrangiert und stelle
dieselben unter dem Selbstkostenpreis
zum Ausverkauf . Es befinden sich
darunter : 1 komplette Salon.
Eimriclitemg , ü IÜalaB >Clarni.
tairem , einige S » an 4 jt *sltzige
SiirsBs «*, 3—4 ÜSIil'etis , Salosj-
selirätike , Hainen - Sclsrräl »-
täscl »«*, 5* lstlbsesse ! mit ’ eiier-

Stoifliezu ^ , ein ?.. Salons,
StUIil «- etc ., sowie «»«sic Partie
aba êssasste BJekorationen,

B®Schmitt|
Möb ^ S- und Wohnungs-

EinrisMutujen , 433
Friedrichstrass e 34 .

c fofidor!
ofofrdefter ofeidenßeff
für Futter und ‘KnterröcPe.

‘Preis: ‘MP. 1. 75
ffltfe ‘Farben vorrätig .

fdfleinverkauf:

fj. fjferfy* f Tf

K 116S5 iS5£SS
©m tenorii. Geschäft verk. s. Vorjahr.

Sommer -Hüte
Kr » Burgstr . 5, 2, von 3—7.

»apotten . . . . . von 4.80 an
To -ines . . . . . . „ 4.8» „
Garnierte f̂ itc  . . .. «.50 „
Ungarnierte Hüte . „ 0.50 „

UM,mi

ii

/L
| MiAdMWÄiiM.

Schrei btnö&el,
Konforbedarf.

WIULSUUER
Mähst Na©  Et

kMtiefckr-mSslneflWSMKttostilinBmlfflrg

M SSZMk ZA„MMk 'SWW".
Durch das „ Wiesbadener Tagblatr " : E. S . 5 Mk., A. S.

20 Mk., Julie H. 5 Mk., G. S . 2,50 Mk.; durch Herrn Buchhändler
Horitz : Ungenannt 1 Mk. ; durch Herrn Buchhändler ZL« S5!nr;r:
A. B. 10 Mk. ; durch Herrn Buchhändler Staadt : A. Graeber 5 Mk.,
Roeffer 10 Mk. ; durch das Komitee : Nanny Hagemann 10 Mk.,
C-harlotte Mßmann 100 Mk., Leopold Heß 5 Mk., Frau H. Hobrecker
5 Mk., Frl . L. K. 10 Mk., Frau M. S . 20 Mk., Frau L. E. 5 Mk..
Frau Geh. Baurat Winter 10 Mk., Friedrich Goctz 10 Mk., Frau H.
Goebel 10 M.. Frau Dir . Weißbach 5 Mk., Frl . G. O. 3 Mk., Unge¬
nannt 50 Pf ., Ungenannt 1 Mk., Freiherr L. v. Knoop 20 Mk., Landes-
haupimann Sartorius 5 Mk., A. H. 20 Mk., Vorstand der Frauenorts.
gr«p»e d. Allg. deutschen Schukvereins 50 Mk., Sanitätsrai J) r.  Stricker
10 Mk., Maja Mueller 5 Mk., Alexander Schwank 10 Mk., Heinr. Port
10 Mk., Herr u. Frau H. Schweisgut 6 Mk., Frl . v. Mechow 5 Mk.,
Lina Schti» tcr 4 Mk ., Frau Sophie Eckardt 1 Mk., Salomon Herz
10 Mk., Anna v. Friedrichs 3 Mk., Prof . K. Wißmann 10 Mk., vr.
Schellenberg 5 Mk., Hauptmann Werner 5 Mk.

Weitere Gaben nehmen entgegen: Frau Dr. Rehen , Humboldt¬
straße 11; Frau Frewwlefltlserjj , GiKrusfertüeg, Biebrich; Fräulein
Charlotte Wis mann , Kaiser-Friedrich-Riug 73 ; sowie die Herren
Buchhändler Horitz , KHrtershanser , Roemer , Mtaadt , die
Expedition des „Wiesbadener Tagblatts " uuv die Expedition der
„Wiestadeuer Zeitung " . '_ F571

III.Wohlfahrts-Lotterie
Xiclumg 20 . k.  21 . April za  l ’rankiurt a , M.

Hauptgewinn Mk.  LOMGO W. W
Lose Mü . 1 — , 11 8t . Mk. 10.—, Porto u. Liste 30 Pf . extra,

sind zu haben bei : 520

Carl Cassel , Kircbgasse 40, Marktetrasse 10 u. Langgasse 45, B
•t > Stassen , Kirchgas >« 51, 88. Stassen , Balmhofsti -rsse 4. !

2.2

Echter WestfäJscher Pumpernickel,
gescbni .ten und in ganzen Laiben,

Kölner Brot — Emser Brot
Kuhfus Brot — Ilansener Brot

in ganzen und P« Laiben
empfiehlt

üctssQB ^ scli © ilof |j .aek ©9»ei ?
Kirchgasse , Ecke Mamitinsstras ’se . 537

Von !Diensta ^ , den 29 ., bis !Doift .Kierstogf 9 den 31. er . :

lefate Aoiverkanfi - Ta ŝre
im alten Geschäftslokaf , von I ^efeorsafioss ©!! , Teppieheii et ©.

Verkauf ®er jedem annehmbaren Preis.

Gustav Schupp Macht
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